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Oie Politik 6er Woche.
Die leidenschaftlich erörterte Frage der ja jetzt auch

amtlich angegebenen Fleischt eueruna  bat in die¬
ser Woche auch die bayerische Kammer der Abgeordneten
beschäftigt, ohne daß dabei etwas Positives heraus¬
gekommen wäre. Ter Minister v. Soden wollte allen¬
falls eine vorübergehende Teuerung zugestehen, für dre
er außer den Zwischenhändlern merkwürdigerweise die
böse Presse  verantwortlich zu machen suchte — eine
sehr bequeme, aber unfruchtbare Abwälzungsmethode.
Großes Interesse hat auch die Verhandlung in der
bayerischen Kammer der Reichsräte über den Lotterie¬
vertrag mit Preußen erregt , für den der Minister¬
präsident Freiherr v. Hertling sich mit auffallendem
Eifer ins Zeug legte, und zwar mit der beachtenswerten
Begründung , daß man eine Verstimmung Preu¬
ßens  vermeiden müsse. Man wird den zum leitenden
Staatsmann Bayerns avancierten Zentrumsführer
daran erinnern müssen, daß er in der Frage des
Jesnitenerlasses weder auf die Verstimmung Preußens
noch auf das Reich irgendwelche Rücksicht genommen
hat . Sollte Freiherr v. Hertling am Ende etwa meinen,
daß eine Liebe der anderen wert ist. daß, wenn Bayer ::
in der Lotteriefrage Preußen entgegenkommt, es von
diesem freundliches Entgegenkommen in der Jesuiten-
frage  zu erwarten habe?

Der Leiter der deutschen und der preußischen Politik,
der sich zurzeit von den politischen Strapazen in den
bayerischen Bergen erholt , wird von derartigen Kom¬
pensationsgeschäften, wenn sie wirklich dem einen oder
anderen schlauen Politiker Vorschweben sollten, schwer¬
lich etwas wissen wollen. Im übrigen ist Herr von
Bethmann - Hollweg  auch in der Sommerfrische
nicht völlig procul negotiis , fern den Geschäften, wie
sein Abstecher nach Wien und die .Zusammenkunft mit
dem österreichisch-ungarischen Minister des Auswärtigen
Grafen Berchtold in Buchlau zeigen. Es liegt in der
Natur der Sache, daß bei dieser Konferenz, an der auch
der deutsche Botschafter in Wien v. Tschirschky und der
österreichisch-ungarische Botschafter in Berlin Graf
v. Szögyeny -Marich teilnehmen , nicht bloß von der der¬
zeitigen recht nnfreundlichen Witterung , sondern auch
von dem politischen Wetter die Rede sein wird , wobei
der vom Grafen Berchtold angeregte Meinungsaus¬
tausch über die Balkanfragen wohl den wichtigsten Ge¬
sprächstoff bilden dürfte.

Mit lebhaftem Interesse ist auch überall der B e -
such des . deutschen Kaisers in der Schweiz
verfolgt worden, und in Deutschland hat man dabei
eine doppelte Befriedigung gefunden, nämlich einmal
über den ungemein festlichen und herzlichen Empfang,
den der Monarch nicht nur bei den Behörden, sondern
ebenso bei der Bevölkerung der Schweiz gefunden hat
und zweitens darüber , daß die Leichtigkeit, mit der der
Kaiser die Strapazen der Festlichkeiten und der Fahr¬
ten ins Manöver ertragen hat , den besten Beweis für
seine völlige Genesung  bietet .. Die Überzeugung
wird in Deutschland wie in der Schweiz geteilt , daß
diese glänzend verlaufene Kaiserwoche zu einer noch

festeren Verknüpfung der engen Beziehungen zwischen
Deutschland und der Schweiz führen wird. .

Während sich in der Schweiz im Beisein des deut¬
schen Herrschers ein Stück „Krieg im Frieden " ab¬
spielte, sollen dort zu gleicher Zeit die inoffiziellen
Friedensverhcmdlungen zwischen den nicht amtlich be¬
glaubigten Vertretern der italienischen und türkischen
Regierung fortgesetzt worden sein, und Meldungen aus
türkischer Quelle wollen sogar wissen, daß diese in¬
offiziellen Verhandlungen schon in etwa 14 Tagen zu
offiziellen werden dürsten. In schroffem Gegensatz zu
diesen Friedensgerüchten steht die Erklärung Kiamil-
Paschas,  der nicht mit Unrecht hervorgehoben hat,
daß hierbei nicht bloß die Türken , sondern auch die in
Tripolis  kämpfenden Araber  mitzureden haben.
Daß im übrigen die türkischen Machthaber allgemach
mürbe genug zum Nachgeben sind, könnte nicht wunder-
uehmen angesichts der neuesten Alarmnachrichten aus
Albanien , die in schroffem Gegensatz zu den amtlichen
Beschwichtigungsnoten stehen, und der Vorgänge auf
dern Kongreß der Iungtürken , bei denen anscheinend
wieder der Mut in der Brust die.Spannkraft zu üben
beginnt.

Auch aus dem französischen „Tripolis ", aus
Marokko,  sind in dieser Woche, nachdem sich die
Nachricht über die angebliche Freilassung der in
Marrakesch gefangenen Franzosen als fette Ente er¬
wiesen hatte , wieder recht alarmierende Nachrichten ge¬
kommen, so daß General Ltautey , der sonst als Zauderer
bekannt ist, sich wohl oder übel entschließen mußte , den
Obersten Mangin  den Vormarsch gegen den Prä¬
tendenten El Hiba antreten zu lassen. Das ist aber ein
nicht ungefährliches Beginnen , da es in allen Teilen
des Schevifenreichs gärt , und der Sultan des Südens
immer stärkeren Zulauf erhält . Dazu kommen die
französisch-spanischen Häkeleien, wie soeben erst wieder
die Ausweisung des Redakteurs Rifaat . der spanischer
Schützling ist. Schon an diesen nicht abreißenden
Zwischenfällen zeigt sich, wie weit die ietzt seit bald
einem Jahre  in Aussicht gestellte französisch-
spanische Einigung noch im Felde ist. Es liegt aber
auf der Hand , wie sehr dieser Zwiespalt der beiden
Marokkokonkurrenten die -Moßkraft Frankreichs bei
der „Pazifizierung " ihres ueutzn Kolonialbesitzes lähmt,
den sie eben noch nicht besitzen.

politische Übersicht.
SchmoKer unö Wagner und Sie deutsch-

französischen Beziehungen.
Paris,  6 . September.

In Fortsetzung der Befragungen des „Figaro"
läßt sich Professor Schmoller  vernehmen:

„Deutschland zeigt den besten Willen, nur Frank¬
reich gefährdet den Frieden.  Denn weshalb
hat es sich mit England,  dem Feinde Deutschlands,
verbündet ? Deutschland will sich nun gleichzeitig
g eg en England und Frankreich ver¬
teidigen.  Dieses letztere bemerkt gar nicht, daß es

ein S pielzeug  in der Hand Großbritanniens ist.
Die Franzosen sprechen nur von Marokko. Marokko ist
gar nichts. Nie hat ein vernünftiger Deutscher daran
gedacht, dort mit Frankreich in einen Politischen Wett¬
bewerb zu treten . Tie beiden Länder hätten sich leicht
verständigt . Warum mußte aber der Engländer
seine Nase hin ein  st ecken?  Unser ganzes Volk
ist bereit , in den Krieg zu ziehen, wenn es dazu ge¬
rufen wird . Es wird furchtlos marschieren, denn es
glaubt an den Sieg . Aber gleichzeitig wünscht es
den Frieden.  Es will die Ruhe. Es verlangt nur,
sich mit Frankreich zu einige  n." Ter Professor schloß
mit der Versicherung, daß Deutschland zu Opfern füy
den Frieden bereit wäre.

Ebenso schneidig ließ sich Professor Wolf W a g n e i5
vernehmen, indem er sich vorbehaltlich als Alldeutscher
bekannte.

„Ich will die größte Ausstrahlung des
deutschen Gedankens,  der eine Hauptfeste der
modernen Welt ist. Ich will in Österreich , in dev
Schweiz  die Einheit des deutschen Gefühls . des deut¬
schen Geistes. Wünsche ich deshalb den Krieg ? Keines¬
wegs. Weder mit Ihnen , noch mit England . D e t
wahre Feind ist England.  Es will uns nicht
verzeihen, daß wir ihm seine Herrschaft auf dem Gebiet
des Handels und der Industrie entrissen haben, es
findet es tollkühn unsererseits , daß wir uns eine
Kriegsmarine  leisten . Weil es uns verabscheut,
versucht es heute gegen uns , was es die ganze Geschichte
hindurch gegen alle jene mit Erfolg versucht hat , die
ihm in Europa die Oberherrschaft streitig machten.
England  ist unser Feind,  wie es der Ihrige ist.
Es treibt Sie und die Russen  gegen uns,  wie
es ehemals ganz Europa gegen die Franzosen aushetẑe.
Daß Sie darauf noch hineinsallen ! Sehen Sie denn
nicht, wie gebrechlich diese Attacke ist, während ein Ein¬
vernehmen zwischen Ihren und uns stark und dauer¬
haft wäre. Aber das ist Ihre Sache. Doch darum
denken wir gar nicht an einen Krieg mit
England,  denn das wäre ja Tollheit . Wir wollen
den Frieden,  und zwar hauptsächlich den Frieden
mit Frankreich, und als Gelehrter erklärte ich, daß jedes
Unheil , das Frankreich  beträfe , ein großes Uu-
g l ü ck für Europa und uns selbst wäre."

Als der französische Berichterstatter dann eiirwen-
dete, Deutschland könne doch von Frankreich keinen de¬
mütigenden Schritt erwarten , antwortete Professor
Wagner als Schlußwort : Ich will nicht sagen, daß
Frankreich unrecht hat . ich spreche als Deutscher; wenn
ich Franzose wäre , würde ich wahrscheinlich wie die
Franzosen denken."

Traub über feine Verurteilung.
— Dortmund , 6. September . Pfarrer Traub ist so¬

eben in seine heimatliche Pfarre zurückgekehrt und hat
dort alsbald einem Vertreter des „General -Anzeigers"
eine eingehende Unterredung gewährt , aus der wir das
Folgende wiedergeben: Auf die Frage , ob nton ihn be¬
glückwünschen oder ihm das Bedauern über das Urteil
des Spruchkollegiums aussprechen müsse, erklärte

Gasdruck verboten:

Im Boulogner LumrsZug.
Skizze von Karl Lahm (Paris ).

Der Boulogner Expreß verließ den Pariser Nordbahnhof.
DaS übliche elegante Publikum , das die arohstädtische Hitze
gern mit der Meereskühle vertauscht, Bankiers und In¬
dustrielle, die nach mehrstündiger Fahrt sich eine kurze Er¬
holungspause im StrandhauS der Familie vergönnen , Gentle-
men mit echtem englischen Anstrich, die zwischen zwei Rennen
in Maisons -Laffitte und Aix-les-Bains abwechslungshalber
ihr Geld mit den „Kleinen Pferden " im Kasino bei frischer
Meerbrise verlieren gehen, Damen einer sehr gewissen Ele¬
ganz , die Boulogne aus Erfahrung als ein treffliches Opera¬
tionsfeld kennen — dieses Publikum des vornehmen gesell¬
schaftlichen Frikassees installierte sich mit feinen gelben Hand¬
taschen in den rollenden Salons des Luxuszugs . Das
Monokle im Auge flanierte ein sehr distinguiert ausschauen¬
der Herr durch die Durchgangswagen.

Er war etwa dreißig Jahre alt , trug ein fein gebranntes
Schnurrbärtchen , und sein grauer Reiseanzug duftete nach der
neuesten Parfümkreation . Anscheinend gelangweilt schob er

Reisemütze zurück und zupfte an den grauen Handschuhen;
im Speisewagen angelangt , hielt er nach einem Pi ch Umschau,
von dem aus sich irgend eine Reisebekanntschaft anknüpfen
ließe. An einem der Tischchen entdeckte er einen Herrn , der
ihm in seinem Äußeren beinah aufs Haar glich. Dieser Herr
sah genau so gelangweilt wie der Ankömmling um sich und
erleichterte dem Jüngeren mit einem ermunternden Blick den
Wunsch, sich zu ihm zu setzen.

„Sie gestatten ?"
„Mit Vergnügen ."

Und so machte stch's der jüngere Dandy dem älteren gegen¬
über bequem. Sie streckten beide ihre mit eng angemessenem
Kalbleder beschuhten Füße weit in den tepvichbelegten Gang
hinaus und zupften an den Bügelfalten kokett die Beinkleider
etwas in die Höhe; man konnte dabei sehen, daß sie beide
goldene Ketten um das Handgelenk trugen — ihre studierten
Gesten glichen sich auffällig . Nur die zwei Herren selbst
schienen nicht zu bemerken, daß sie wie zwei nur im Alter
merklich verschiedeneBrüder aussahen.

„Verzweifelt warm ", meinte der Ältere.
„Schrecklich", hauchte der Jüngere.
Dabei fächelte sich der Erste mit einem rotseidenen Tüch-

lein Kühlung , der Zweite bestäubte sich aus einem silbernen
Vaporisateur mit einem Sprühregen von Eau de Cologne das
Gesicht.

Sie lächelten beide über so viel Vollkommenheit im
Taschennecessaire. Der Maitre d’hotel deS LuxuszugS
unterbrach die Präliminarien ihrer Reisebekanntschaft mit der
Frage , ob die Herrschaften sogleich zu speisen wünschten, und
beide bejahten . Rasch füllte sich der Speisewagen ; an allen
Tischen saßen edelsteingcschmückte Damen und beleibte Herren,
während die Kellner in Tassen die Bouillon auftrugen . Ein
vornehmes Gedeck; kleine Blumensträuße in Kristallväschen,
hübsch gefaltete Servietten aus blinkendem Damast , reich
ziseliertes Silberzeug und geschliffene Gläser und Karaffen.
Das wandelnde Palastrestaurant . Während über der vor¬
überhastenden Landschaft draußen die Nacht niedersank,
blitzten hier die elektrischen Lampen auf , und etwa eine
Stunde lang und mehr fesselte der Koch des Expreß die Auf¬
merksamkeit der Reisenden. Überall festigte das prachtvolle
Menü die neuesten Bekanntschaften an den Tischchen.

Auch unsere beiden Kavaliere waren vertraglich gewor¬
den und schenkten sich aus der gleichen goldbehalsten Flasche

ein. Sie hatten den gleichen Geschmack und waren auf die
gleiche Marke verfallen . „In den aristokratischen Cercles wird
heute nur dieser Champagner getrunken ", meinte der eine.
„Aber natürlich ", versetzte der andere, „er ist Favorit des
liigh -life ." Es stellte sich nach dem Dessert heraus , daß ihr
Geschmack sich selbst in den Zigarren deckte; sie hatten beide
die gleichen Imports in ihren brillanteninkrustierten Gold^
etuis.

Die Tische wurden abgeräumt , und man ging zur
intimeren Unterhaltung über, wie sie eine angenehme
Digestion erheischt. Man fühlte sich politisch auf den Zahn,
erzählte sich kleine Jmmoralitäten und gestand sich seine
„kaldlss ". Die beiden Gentlcmen hatten sogar das gleiche
„faible ". Sie waren unstreitig verwandte Naturen . Sie
spielten gerne Karten , und da sie — beide warfen dies mit
vornehmer Lässigkeit ganz nebenbei hin — dank ihrer reichen
Mittel sich keinen Zwang auszuerlegen hatten , mit hohem
Einsatz.

„Wenn ich tausend Franken gewinne oder verliere ",
meinte der Jüngere , „weiß der Himmel, es kann mich so
gleichgültig lassen, wie wenn sich ein Bauernmädel an dev
Mauer meines Schloßbesihes in Burgund eine Rose maust.
Aber der Mammon hat den Teufel in sich; es prickelt in den
Nerven, wenn man das Gold rollen sieht."

„Es geht Ihnen da wie mir ", versicherte der Ältere, sicht¬
lich erfreut . „Es gibt aber Leute in unserer exzeptionellen
gesellschaftlichenLage, in der drei oder auch vier Nullen auf
dem Scheck nicht die mindeste Rolle spielen, die es nicht We¬
greisen wollen, daß das Spiel einen wirklichen Reiz ausübt,
und die von „sündiger Leidenschaft" reden, das heißt, in das
allgemeine soziale Nothorn einblasen . Lachhaft! Als ob es
nicht völlig gleichgültig wäre , die blauen Scheine für einen
Hengst mehr im Stall und für ein Perlenhalsband zum
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.Traub, daß Zu einem Glückwunsch doch wohl kein Aid
J0! ^ ffege, da die Suche doch ernst genua sei. Dann
fuyr Pfarrer Traub fort: „Weil ich vielen unbecxuem
rourde, wollte man mich aus der Kirche herausschaffen
E >wußte sich nicht anders zu Helsen als durch einen

*^ entt Qin  ist es, ein offenbarer
RechtZbr  uch, daß man mich ohne weiteres meines
AnAes entsetzt rtur auf die Akten hin, ohne mich per-
sonlich vernomnren zu haben. Das Breslauer Gericht,
der Überzeugung bin ich, ist zu dem verhältnismäßig
.milden Urteil hauptsächlich-deshalb gekommen, weil es
Mich persönlich  hat hören können, denn ,das ge-
sprochene Wort wirkt doch ganz anders als die kalten,
ßuhllosen Buchstaben schwarz auf weißem Papier . Nun,
«mn hat das Urteil gesprochen, ohne mich zu hören.
Dre Herren konnten das nach ihrem Ermessen machen.

' Aber daß man mich so direkt zur Dienstentlassung der-
^rterlte. ist eine offenbare Ungerechtigkeit. Ich bin doch
kein Verbrecher, der Geld unterschlagen oder sittlicher
Verfehlungen sich schuldig gemacht hat." Auf die Frage,
ob er glaube, daß eine besondere Absicht dahinterlag.
chn nrcht erst persönlich zu hören, bemerkte Pfarrer

„Möglich. Klüger wäre es aber sicherlich vom
Oberkcrchenrat gewesen, erst mündlich zu verhandeln.
Mi war doch der Angegriffene, hatte also in eigener
Sache _ ern Urteil zu fällen. Jedenfalls, meine ich,
wenn ich vor das Spruchkollegium gekornmen wäre,
dann Ware die Sache rein und sauber gewesen. Man
hat mich aber mit einem Federstrich einfach meines
Amtes en.setzt. Pfarrer Traub gab dann wiederholt
seinem, -schmerz darüber Ausdruck, daß das Urteil ihii
und ferne Gemeinde  schwer getroffen habe. „Ich

^Nüssen", so sagte er. „und kann daher
getrost über den vernichtenden Spruch des Oberkirchen-
vats hmwMehen. Aber ,was mich schmerzt, das ist,
w ? wehr zu meiner Gemeinde  sprechen,
daß ich ihr, entfremdet werden soll: das ist bitter, das
ist schmerzlich^ Elf Fahre habe ich in dieser Gemeinde
nnt ganzer -seele gearbeitet, elf volle Jahre , und nun
.soll all diese Arbeit vergebens gewesen sein!"

•

Kein Gnadengesuch.
Man schreibt uns von liberal-theologischer Seite:

Die Dortmunder, Gemeinde des bisherigen Pfarrers
Lrc. Lraub beabsichtigt eine Eingabe an den König als
den obersten Bischof der preußischen Landeskirche. Ter

$ mjofertt erklärlich, als die Geineinde nichts
unversucht lassen möchte, bett beliebten Geistlichen sich
M erhalten. Und doch bedauern wir diesen Schritt.
Denn die Möglichkeit. Gnade vor Recht ergehen zu
lassen, mag ber w e l t I r chen Gerichtsurteilen ihren
Wert haben, wiewohl auch hier aufrechte Männer diesen
Weg verschmäht haben. Von kirchlichen Dingen aber
w? der Kom-g ferngchalten werden. Gerade die libe-
rale Richtung tn der Kirche-hat irnmer, wie übrigens
crv?»- lê r Orthodoxe , erklärt, daß -das oberste
Bischofsamt des Königs sich längst überlebt  habe
und aufgehoben werden müsse. Man soll darum jetzt
mcht an dies Amt appellieren, wo es einen, gerade paßt.
Auperdem ist der Schritt völlig aussichtslos.
Es besteht nicht die geringste Wahrscheinlichkeit, daß der
Konrg petzt dre Absicht haben könnte, sich mit dem Ober-
rrrchenr-at wegen des Falles Trmrb zu entzweien. Am

»l jetzt die Orthodoxie sich einen starken Einfluß
betmaffi  Man hat das an der Besetzung der Berliner
Generalsupermtendentur gesehen. Hier setzten es ge¬
wisse Hoskreise durch, daß Pfarrer Kändler. der doch
eben erst zum Generalsuperintendentenin Magdeburg
ernannt war den Berliner Posten erhielt, während der
O« rkrrchenrat ganz andere Männer ans der Liste hatte.
?°  FE es auch sehr wahrscheinlich, daß die Orthodoxie
M Fall Traub petzt am Hose Trumpf ist und wo mog.
sich ihren Hoffschen Einfluß schon in einem der Urteils-
pallung ungünstigen Sinne benutzt hat.
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Deutsches Reich.
v f Hessische Steuern . Für das Steuerjahr 1912 hat der
ßauptausschlag der Einkommensteuer im ganzen Großherzoa-
um Hessen einen Betrag von 14 098 108 M. 18 Pf . und hier¬

mit gegenüber dem Vorjahr , für weLcĥ nur 13 519121 M.
24 Pf . Einkommensteuer veranilagt waren , ein Mchr von
87 898 M. 94 Pf . erbracht. An ditzsem Mehr , welches eine
prozentuale Zunahme von 4,28 Prozent bebautet, sind alle drei
Provinzen des Landes beteiligt.

* Zu dem klobige» Ausfall von Richard Strauß auf
Eugen Richter schreibt auch das Colner Zentrumsorgan , die
„Kölnische Bolksztg." : „Ms Künstler hat Richard Strauß ge¬
wiß das Recht, für den weitestgehenden Parsifal -Schutz ein-
zutreten und seine Meinung offen zu sagen, daß er dabei aber
den deutschen Reichstag anpöbelt  und das Au-
denken Eugen Richters zu besudeln  sich erbreistet , geht
denn doch über das hinaus , was selbst ein Grobian aus dem
Ochs von Lerchenauschen Gesindel sich herausnchmen dürfte.
Daß e:n Künstler sich als Politiker so blamiert,  wie hier
Strauß , ist zwar fatal , aber nicht gefährlich, zu bedauern ist
nur daß er dabei der von chm vertretenen Sache den aller¬
schlechtesten Dienst erweist."

* Die 6. Tagung des Deutschen RsichsverbanbeS zur Be¬
kämpfung der Impfung , verbunden mit den Tagungen des
Deutschen Vereins impfgegnerischer Ärzte, des Vereins vivi-
sektlansgegnerischer Ärzte, des Deutschen Frauenbundes gegen
oen Impfzwang urt*b ides Deutschen Vereins impfgegnerischer
Juristen , findet in Haniburg statt . Professor P . Mirus , der
1. Vorsitzende des Deutschen Reichsverbandes zur Bekämpfung

Impfung , betonte, baß die Jmpffrage aus einer wissen¬
schaftlichen eine Machtfrage geworden ist; er spricht seine
Freude darüber aus , daß die Presse beginnt , der Jmpfgegner-
b̂ wegung ein größeres Interesse eiitgeg-enzuLrl'ngen. Rach
Beratung -interner Fragen (Satzungsänderungen und An¬
träge ) wurde beschlossen, eine Korrespondenz für die gesamte
Presse zu gründen.

" Die diesjährige 14. Konferenz des Vereins für Er¬
ziehung, Unterricht und Pflege Geistesschwacher ist für die
Tage vom 8. bis 11. September in Bielefeld und Bethell an-
gesetzt und bietet einen besonderen Reiz dadirrch, daß sic Ge-
legenheit zum KcnnenlernM der berühmten Bo- elskhwinqh-
schen Anstalteii gibt. U. a. wird Direktor Schwenk  aus
Zdstem im Taunus über die neuerdings in den Vordergrund
des Interesses gerückten Anbeitsko-lonien für Schwachsinnigereferieren . a

* Der Deutsche Wäscherei-Verband, <£. B., mit dem Sitz»
in Berlin , hält vom 8. bis 11. September seine 12. General¬
versammlung in Hannover ab.

Post unv Eisenbahn.
Oberpostdircktor Heybenreich ff. In Hannover ist der

dortige ^ .oerpostdirektor Geh. Obcrpostrat Heyden re ich
gestorben. Er war 1873 in Plauen i. V. in den Postdienst ge-
tEen und 1881 Sekretär und 1887 Postkassierer geworden.
1890 kam er als Postinspektor nach Oppeln , wurde von dort

gleicher Eigenschaft nach Berlin verseht und 1896
^ostrat ber ber Ober-Po Mrektion m Erfurt . Von 1901 bis
1904 war er Postrat in Danzig und wurde 1904 Oberpost-
drrektor m Münster i. W. Seit 1908 stand er an der Spitze
der Oberpostdirektion in Hannover.

tz . Ein Erlaß über Feuerschutzanlaaen in Waldungen.
Wie uns mitgcteilt wird, hat der Eisenbah n m inister
durch einen Erlaß aus den im Etat für die Vermehrung und
Verbesserung der Vorkehrungen zur Verhütung von Wald-
branden und Schneeverwehungen bestimmten Mitteln den
Königlichen Eisenbahndirektionen einen Betrag von 315 000
Mark zur Verfügung gestellt, die je nach der Notwendigkeit für
Feuerschutzanlagen auf Haupt - und Nebenbahnen verwendet
werden sollen.

dem von Bord der „Hohanzollern" die Parade abnehmenden
obersten Kriegsherrn vorüberfahren , und man schätzt die
Länge der Kette von Schiffen auf reichlich 2 deutsche Mellen.

tzser und Klotte.
Die Kaiserparade der tz-otte. Die Flotte , die zu den

Herbstübu.n,gen mib zur Flotteirfchau vor bem Kaiser in der
deutschen Nordseebucht zusammengezogen !vird, ist die größte,
d:e je in unseren Gewässern versammelt war . Sie wird ge¬
bildet aus 135 Kriegsschiffen und Kriegssahrzeugen . Die Gc-
samtbesahung beträgt rund 34 000 Offiziere und Mannscha-stcn
gsgeii 23 000 im Vorjabr , der Verdräng nähert sich in der
Tonnenzahil der halben Million , 1911 betrug er 420 009 Tons.
Das ganze Schiffsmaterial ist völlig seebereit, und die Aus¬
streuungen , die bei jeder Flottenschau- in die Öffentlichkeit ge¬
bracht wurden , als ob Schiffe im Probefahrtsverhältnis mi:-
herangezogen würden , find gänzlich unbegründet - Von den
in Dienst gestellten Neubauten bleiben das Turbincnlinien-
schiff „Kaiser " und der Turbinenkreuzer „Magdeburg " der
Helgoländer Flottenschau fern . Der TuvbinenpamzerkreuAer
„Goeben" und der kleine Turbinenkreuzer „Breslau ", die ihre
Erprobungen jüngst völlig erledigt haben, aber noch in Kiel
weilen, gehen in kurzein nach der Nordsee ab, um zur Hoch¬
seeflotte zu stoßen. Alle Schisse und Fahrzeuge werden an

Kuslanö-
Niederlande.

Vom internationalen Bersichernngskongreß. Äanster«
dam,  6 . Ssptember . Der internationale Kongreß für Ver-
sicherungswesen behandelte weiter die Frage der Unanfecht.
barkeit der Policen . Deutscher Referent war Justizvat Ger-
hard . Es herrschte fast völlige Übereinstinunung für mög¬
lichst liberale Bedingungen . Alsdann wurde die VerÜesserung
der Sterblichkeit während des -letzten Jahrhunderts erörtert.
Professor Florschütz, Geheimrat Samwer sowie die übrigen
Referenten brachten reiches Material fiir die Verlängerung
der Lebensdauer . Der nächste Kongreß findet 1915 in
Petersburg statt.

Nutzland.
, .®?m Zvscnpaar . Peterhos,  6 . September . Die

Kaiperfaumrei>t zu den Jubi -läumIseierlichkeiten nach Moskau
abgerslst.

revokutionarer Umtriebe verhaftet . Peters-
b u r g,  6 . September . In der sibirischen Stadt Tjumen wur-
den 12 angepehene Burger wegen revolutionärer Umtriebe der-

-6M chren Wohnungen wurden kompromittierende
Schriften beschlagnahmt. Ferner entdeckte die Polizei eine
geheime Druckerei. °

Marokko.
Dm augenblicklicheLage. Paris,  6 . September . Wi-

vom 1. S-eptenwer aus Mogador gemeldet wird , erfolgte die
Landung '̂der Kompagnie MarinssMaten von den Kreuzes
Kosmos und „Duchahla" ohne Awischenfall. Die crugenbLick-
lsiche Lage*i)t ruhrg . Dr.e ßaitä  Anflus und Gelluli - sind nach
Marra ^ ĉh aufgeb rochen, um sich mit El Hib-a zu vereinigen.

Ermordung eines Franzosen . Paris,  6 . September.
Die ilgence Havas meldet aus Casablanca : Der Franzose
Pinazelll ist gestern 6 Kilometer von Mechra ben Wbor aus
unbekannten Gründen ernwrdet worden.

China.
Für eine Politik der offenen Tür . Schanghai,

6. Se -piomber. In einer von Beamten und einflußreichen
besuchten Versammlung trat Dr . Sunhatsen für eine

Politik der offenen Tür ein und empfahl die Benutzung frem-
sowie die Heranziehung fremder Ingenieure

als Berater , weil China ohne fremde Hllfe nicht vorwärts-rommü.

Teufel zu jagen oder sie im Spiel in Umlauf zu setzen. Die
Leute aus unseren Kreisen, die das Spiel verurteilen , ver¬
urteilen cs bloß, weil sie es noch nicht versucht. Es ist bei¬
nahe der einzige Sport , der uns über die Langeweile und
dde dieses Lebens wegzuhelfen vermag . Ist das nicht auch
ähre Meinung ?"

Des Jüngere » Augen strahlten , als habe man ihm aus
der Seele gesprochen, und er erwiderte : „Ganz Ihrer Mei
gung, Herr . . . Herr . . .?"
^ „Graf Le Vaillant de la Lourelle ", stellte sich der mit

sinem Fragezeichen Angeredete vor.
„Baron ^Hamard ", nannte sich nun auch der Zweite, die

vekanntschast also förmlich besiegelnd. Sie verbeugten sich
l>eide leicht. ' ;

Der Graf klemmte sein Monoklc ins Auge und schlug
for : „Nun , wie wäre es, wenn wir den Rest der Reise nach
der so begeistert eingestandenen beiderseitigen Liebe für die
dmkürzten?" ^ Herzaß mit einem ungefährlichen Turnier

Varo"̂ ^ 106X0 dnC  0a " 3 p ^ chtige Idee !" versicherte der

i rr„"i? ? f°n" tcn  uns ein Kartenspiel vom Kellner geben
lassen , tvarf der „Tapfere vom Türmchen " hin.
.. ... -Unnotrg — ich habe ein Spiel in der ' Tasche", meinte
fapstg der Baron und suchte im Innern seines Rocks

„Ah", gähnte mit einer leichten Falte auf der Stirn der
Nraff da erinnern Sie mich, daß ich ja selbst ein Spiel in
^ .F ^lche peckte ^ui der Hoffnung , einen Partner auf der
*' ife  zu finden , eo können wir mit meinen Karten spielen."

„Warum nicht mit den meinen ?" beharrte der Baron
^Die meinen sind ganz neu."

„Ein Grund mehr ! Neue Spiele liebe ich ganz und aar
picht. Wie nur eine angerauchte Schaumpfeife schmeckt so
mag ich nur ein handliches, angespicltcs Kartensvicl " '

Luftfahrt.
Die Beschädigungen des „Z. 2". Cöln,  6 . September.

Die „Coln. Ztg ." schreibt: Der Unfall des „Z. 2" in Cöln hat
in den letzten Tagen zu reichlich übertriebenen  Mel¬
dungen in einem Teil der hiesigen und der auswärtigen Presse
Aillaß gegeben. Bis zur Stunde ist die eingehende Unter¬
suchung des Luftkreuzers , die durch besondere Fachleute er¬
folgen muß , noch nicht beendet und der Umfang der Be-
schadlguiigen noch nicht einwandfrei festgestellt. Diese Unter¬
suchungen sind zeitraubend , weil sämtliche Ballone des Luft¬
schiffs entleert und herausgenommcn werden müssen, worauf
eine genaue Untersuchung des langen und umfangreichen Ge¬
rippes , aller Hüllen und anderer Teile folgen muß . Schon
daraus , daß diese Untersuchung in Cöln noch nicht beendet ist.
geht die ganze Haltlosigkeit der Meldung hervor , daß das ganze
Gerüst des „Z. 2" zusammengebrochen sein soll. Die einzige
Beschädigung nach der Einbringung in die Halle ist. wie schon
gemeldet wurde, durch das Reißen einer Aufliängeschlinge er¬
folgt. So sehr dieser neue Schaden zu beklagen ist weil er
die ^Wiederherstellung des Luftschiffs noch mehr verzögern
muß, so unrichtig ist cs auch heute noch, von einem völlig zer¬
störten Luftschiff zu sprechen. Der Schaden wird allem An-
sÄcin nach hier in Cöln ausgebessert werden können; Be¬
stimmtes darüber sowie über die dazu erforderliche Zeit wird
sich erst nach Beendigung der technischen Untersuchung sagenlassen.

Die Klage der Delag gegen die englischen Versicherungs¬
firmen . Frankfurt  a . M„ 8. September . Die Klage,
welche die Delag in Frankfurt a. M. wegen der am 28. Juli
in Düsseldorf durch Feuer zerstörten „Schwaben" gegen die
englischen Versicherungsgesellschaften anstrengt , soll, laut
„Franks . Ztg. , erst nach dem 1. Oktober eingereicht werden.
Das zuständige Gericht befindet sich in London. Die Delag
wird in der Klage 370 000 M. fordern.

Weshalb der Jüngere unruhig aus seinem Sitz hin - und
hcrglitt , wußte sich der Graf nicht zu erklären . War es, weil
sic zum erstenmal an diesem Abend verschiedener Meinung
waren ? Eine sonderbare Laune , sich ungehalten zu zeigen
wegen eines Kartenspiels ! Jedenfalls erklärte der Baron
entschieden: „Ich spiele niemals im Klub, wenn mir nicht
jedeSmal ein neues Spiel Karten gereicht wird , und da ich
diese Gewohnheit habe, verzichte ich lieber auf das ganze Jeu,
als mit anderen , denn mit neneu Karten zu beginnen ." Er
sagte das sehr höflich, aber so energisch, daß der Graf merkte,
es war „definitiv ".

Darum fügte er sich, aber nicht ohne dem Baron zu er¬
kennen zu geben, daß er ungehalten war , als der Ältere der
Laulie des anderen ivillfahren zu müssen.

Sie spielten also mit den neuen Karten des Barons , der
das erstemal austeiltc , wobei sie sich Jois nebenbei einigten,
daß er sich um einen sindplen Louisdor handle . Kaum hatte
jedoch der Graf seinen ersten Kartenfächer in der Hand, als
seine Miene sich wieder aufklärte und sogar ein andauerndes
Schmunzeln über sein Gesicht lief. Er schien einen Augen¬
blick einen Lachkrampf zu verbeißen . Wie ausgezeichnet
mußten die Karten sein, die ihm der Baron gegeben! Der
sah gleichgültig auf den Grafen , beinahe mitleidig , weil ct
für einen routinierten Spieler seine Emotionen schlecht ver¬
barg . Den ersten Gang verlor der Baron denn auch glänzend.
Dann teilte der Graf aus , und der Baron verlor weiter,
während sein Gesicht erst den Anschein der Gleichgültigkeit auf¬
gab, dann länger und immer länger wurde. In sein kleines
Taschennotizbuch notierte der Graf Louisdor auf Louisdor.
Das verlief so glatt joie die Reise auf diesen wunderbar
federnden Wagen des Luxuszugs.

Der Baron Hamard wurde immer nervöser. Er versenkte
sich mit einein Eifer in das Spiel , als wolle er die Karten
mit seinen Blicken durchbohren.

„Neunhundertundachtzig Franken !" rief Graf Le Vaillant
in bester Laune . „Hierzu wieder zwanzig — macht hundert,
heitzt tausend ! Wollen Sic mir den ersten blauen Lappen
herüberreichen ?"

Der andere wischte sich energisch mit dem seidenen Tüch-
lem die perlenden Tropfen von der Stirn . Der Spielteufel
mußte ivirklich sein Nervensystem gewaltig angreifen . Denn
er atmete Yajtig, und seine Augen rollten unstet im Kopfe.

„Wir regeln nachher", schnarrte er mit heiserer Stimme.„Spielen wir weiter !"
„Spielen wir weiter ", nickte der Graf heiter und inischtodie Karten.
Die „schwarze Serie " setzte sich auf seiten des BaronS

fort , der zu einem höheren Einsatz aufforderte . Sie spielten
um hundert Franken . Und mit fieberhafter Eile folgten sich
die Tourcn . — Da hatte der Baron fünftausend Franken oer-
loreil ! Er konnte seine Aufregung nicht mehr bemeistern und
warf die Karten auf den Tisch. „Das geht mit dem Teufel
zu ! knirschte er zwischen den Zähnen.

„Wie ?" frug der Graf kalt. „Bewahren Sie doch die
„convenauoes ", mein Bester. Ich habe eben Glück!"

„Glück!? Betrug ist es", zischelte der Jüugers ihm inslsestcht.
„Betrug ? Was wagen Sic zu sagen?" fuhr Le Vaillant

halb auf . „Sie vergessen sich! Auf wessen Seite soll der
Betrug liegen ? Etwa auf der meinen ? Jedesmal , wenn Sie
mischten, neigten sich die Chancen leise Ihnen zu. Und ich
sagte nichts. Es konnte Zufall sein, obwohl wir mit Karten
spieltllii, für deren Verwendung Sie sich so sehr ins Zeuglegten. " **

Der Baron wurde blaß und wagte nichts zu antworten
— oder war es die Wut, die ihm die Kehle zuschnürte?

„Auf jeden Fall werden Sie mir die verlorenen fünf,
tausend Franken sogleich auszahlcn — denn daß ich mit Ihne«
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Kus Stadt and Land.
Wiesbadener Nachrichten-

Dis Woche.
Mit her kleinen Maßregel, welche die Stadt zur Be¬

kämpfung der Flßifchteuerung  getroffen hat, haben wir
uns peretzK vor einiger Heit, alß der Vertrag zwischen der
Stadt und der Fleischeriunung mitgeteilt worden ist, veschüf-
tigt. Viel wird dabßi für das bedrängte Volk nicht heraus¬
kommen, der gute Wille, den der Magistrat sowohl wie die
Metzger gezeigt haben, ist immerhin anerkennenswert, Wenn
der Erfolg gering sein wird, so wird es nicht an dem Magi?
strat und wahrscheinlich auch nicht an den Metzgern liegen;
so lange die Grenzen für die Vieheinfuhr gesperrt sind, so
lange die Futtermsttelzülle sehr hohe sind, und durch das un,
selige Einfuhrfcheinsyftem ein erheblicher Leit des deutschen
Getreides ins Ausland wandert, ohne daß ein entsprechender
Êrsatz dafür hreinkommt, so lange helfen einfach dsg kleinen
Mittel nichts. Deshalb ist der zweite Schritt, zu dem sich der
Magistrat entschlossen hat : um die Öffnung der Kreuzen usm.
einzukommen, wichtiger als, der erste. Aber auch die Petitio¬
nen her Städte ■sie sind schon sehr zahlreich geworden—wer¬
den wie die Musik von Kindertrompeteu verhallen, wenn sich
die Regierung nicht entschließt, einer weiteren, in einigen
Städtepstitioneu (in der Wiesbadener leider nicht) aufgestell-
kn Forderung stattzugeben und den Reichstag sofort hinzu-
berufen. Wir wollen an dieser Stelle nicht in das politische
Gehiet übergreifen, aber das dürfen wir guch hier gks eine
schmerzliche'Tatsache konstatieren, daß der laute Schrei des
Volkes nach billigeren Lebensmitteln bis setzt bei der Regie¬
rung taube Öhren gefunden hat, Wenn'  sich das Regime
Bethmaun-'Hollweg das bischen Sympathie, das es Kietz und da
im Volke vielleicht noch besessen hat, absichtlich völlig ver¬
scherzen wollte—, es könnte sich, weiß Gott, der herrschenden
Not gegenüber nicht verständnisloser und ablehnender ver¬
halten! ’ Hier gilt es offenbar, Schlafende wachzurütteln, dazu
aber bedarf es der ganzen Wucht der großen und vor allen
unter den Tenerungszuständenleidenden BolkHmafsen, hie in
den Städten sitzen, und darum ist es gut, wenn die
petitionierenden Stadtverwaltungen nicht nur den Reichstag
dringend um Hilfe bitten, sondern noch dringender die Ein¬
berufung tzes Reichstags fordern Das eine ergibt sich zwar,
ohne daß es besonders betont wird, aus dem anderen, daß
hinter den papierene» Petitionen der Städte chn ernster Volks-
Wille steht, wird aber durch die zweite Forderung, obwohl sie
eine Konsequenz der ersten ist, mit besonderem Nachdruck doku¬
mentiert. Deshalb hätten wir es gern gesehen, wenn auch
unsere Stadtverwaltung der Bitte an den Reichstag, die Bitte
um sofortige Einberufung des Reichstags angehängt oder vor-
angesiellr hätte. _ ' -iir

— Kinderschutz. Die Borträge im Zyklus „Das Kind''
finden an fünf aufeinagderfotgerldenSamstagen statt, be¬
ginnend am 14. d. M., im Stadtvcrordnetensitzungssaal
(Rr. 36) des Rathauses. Außer den bereits in itgeteilten Red¬
nern sprechen noch: Herr Or. 'jur, et pbil. E, H. Metzer über
„Der volkswirtschaftliche Wert des Kindes'' und Herr Dito
Witte  über „Die lfinbcrschuhkommission der Arbeiter t»
Wiesbaden". Aboimementstarienfür sämtliche fünf Abende
(7 Vorträges zu 5 M. für den numerierten und 8 M. für den
nichinumerierten Platz sind tu den bekannten Buchhandlungen
zu haben. Anmeldungen und Anfragen wegen des zu grün¬
denden „Kindexfchutzvereinß" sind an Herrn Dr. Laser,
Zanggasse L0 (Tagblatthaus), zu richten.

— Auß hem Kinderhort. Bor turzepr fanh — wie Ms
geschrieben wird » in München  ein Sstsährigeß Fuhiläum
iw. Verein „Knabesthprt" statt, das dem verdienstvollen ersten
Vorsitzenden des Vereins, dem bekannten ÜniversttätSprofessor
Bf. Wilh. Herzog, gast. Drei Dezennien widmetg dieser der
Hortbewegung seine Kraft. Kurz nach der Gründung des
Vereins übernahm er die ärztliche Hilfekchstungkür die"Hort;
zöglinge, war dann als Verwalter der 8. Änstäkt tätig, meh¬
rere Jahre zweiter Vorsitzender und nun feit 14 Nähren erster
Vorsitzender, Ein leuchtendes Beispiel auf dem Gebiet sozialer
Hilfstätiskchtf denn eine UnsstMjnsb.g»' Urheit, Aeif und
Wühe liegt in jjtsfgft Zghlen. Am JHqlfest betonte' Professor
Dr. Herzog, dessen lange, segcnsreiM Axheit im Verein nicht
Wr in den beteiligten" Münchener Kreisen, sondern guch in
den weiteren hetz deutschen Vaterlandes anerkannt wird, daß
er, dem selbst eine Familie versagt blieb, den Kuabenhort

■“ SB“

immer M seine Familie betrachtet, aus innerem Herzenstrieb
dafür gearbeitet habe und feine Tätigkeit in und für denselben
ihm stets Erholung, Freude und innere Befriedigung bereitet
habe. Öberstudienrst Dr, Kerschensteinexhob bei dieser Ge¬
legenheit die Wichtigkeit und Notwendigkeit der Kinderhorte
hervor, die ist vielfacher Hinsicht auf bent jfficge privater Für¬
sorge und freiwilliger Hilfstätigkeit die Schul-, bezw. Volks?
Erziehung tatkräftig in Dcutstbland unterstützten. Anfangs
des Jghres waren im Deutschen gieich 1767 734 Välksschul-
ktnder, darunter fanden Schutzpflege in 258 Knahenhorten
17W Knaben, ist 283 Madchenhorten st!P14 Mätzchen, in 107
gßsstischtest Hortest 6688 Kinder, insgesamt 648 Horte mit
44785 Kindern, wovon auf Wiesbaden  506 Kinder ent¬
fallen; der hiesige„Kinderhortverein" erstreckt seine Fürsorge
außerdem noch auf 83 frühere schulentlasseneZöglinge.

— Einjährig-freiwilliges Künstlerexamen. Der Tapezierer
stnd Jnnentzekorateur Rudolf V v g t l i ü, Sohn des Tapezierer-?
Meisters Vögtlin, hat auf Grund seiner hervorragenden
Leistungen in zeichnerischer Innendekoration die Zulassung
zum Künstlerexamenerhalten. Seine künstlerische Ausbil¬
dung erhielt er im Atelier des Kunstmalers H. Poussier.

Das Kaisermanöver 1913 im Tamms? In der näch¬
sten Zeit wird sich die für unsere Gegend so wichtige Frage
Entscheiden, ob die Kaisermanöver 1913 im Taunus abgehal-
ten werden oder nicht. Unter den Gegenden, die für Abhaltung
des Manövers ist Betracht kommen, steht der Taunus an erster
Stelle, wie aus eingewethten Kreisen zuverlässig verlautet.
Das Kaisermanöver 1813 wird besonders großzügig werden
und soll im Hinblick auf die 100jährige Wiederkehr der Zeiten
großer vaterländischer Ereignisse ein glänzendeŝ Bild der
Leistungen des deutschen Heeres geben. Umfangreiche
Truppenteils sollen Mitwirken und Luftschiffe und Aeroplane
in größerem Maßstab als bisher herangezogen werden. Der
Kaiser würde in Wiesbaden  oder Homburg wohnen und
in der Nähe einer dieser Städte auch die Kaiserparads abge¬
halten, was bekanntlich unweit Homburg vor einigen Jahren
schon einmal geschah.

7--: Französische Landwirte wollen am kommenden Mitt¬
woch in größerer Zähl unsere Stadt besuchen, nachdem sie vor¬
her unter Führung des Pizekonsuls Lang aus Frankfurt a.  W.
die Königl. Lehranstalt für Obst- und Gartenbau in Geisen¬
heim besichtigt hasten werden, Außerdem besuchen die Herren
am gleichen Tage Biebrich (Henkell), Mainz und Rüdesheim.
Abends treten sie von Bingerbrück aus die Heimreise an.

— Die Tierschau, die der Zirkus Sarrasani am heutigen
Vormittag zwischen 11 und 12 Uhr veranstaltet, wird vielen
Tierfreunden Gelegenheit geben, die prachtvollen Sammlungen
des Zirkus Sarrasani zu studieren. Um diese Beranstastung
möglichst populär zu machen, wird dx geringe Eintrittspreis
von 3g Pf, für Erwachsene und von 20 Pf. für Kinder er¬
hoben. Die Nachmittagsvorstellung beginnt um 3 Uhr und
bringt ebenso wie die Abendvorstellung das vqlle Sarrafqni-
Prqgramm, einschließlich der großen Wildwest-Szene,

— Ei» Pilzmcrkblatt gibt soeben das Kaiser!. Gesund¬
heitsamt heraus. Die zur Erkennung der schädlichen Pilze
zuweilen empfohlenen Merkmale sind nicht zuverlässig; sichere
Unterscheidungsmerkmale gibt nur die genaue Kenntnis der
einzelnen Pilzarten, die am klarsten und übersichtlichsten in
depr Pikzmerkbkqtt abgebildet und beschrieben sind. Die An¬
schaffung des Merkblatts szu beziehen durch Julius Springer,
Berlin W. 9), ist daher Pikzfroundsn, Ferienwanderern, sowie
Vereinen, die jetzt, zur Pikzzeit, Waldausflüge unternehmen,
zu empfehlen. :

— Hnfqll. Gestern nachmittag kurz vor \  Uhr wurde die
Ssnitätswache nach dem Reroherg gerufen. Dort war ein
lOjähriger Junge namens Hermann Steuer aus der Röder¬
straße an einem B.aurn in die Höhe geklettert und dabei zu
Fqll gekommen. Mit Kopfverletzungen brachte die Sanitäts-
Wache das Kind, nachdem ihm ein Potverband angelegt War¬
den char, in das städtische Krastkenhaus,

— Kurhaus. Wir weisen heute schon auf tzis am nächsten
Donmrztaa WtfistseH« Au t o in obi l - Ta u nu fa h x r
nach Bad Homhurg und Bad Stautzeim hin.

s - iNüterrechtsregister. Dis Eheleute Schreinerineister Fritz
Fuß und Lina, heb. Fischer Damenschneider Friedrich Sa il er
Und Magdalena, heb. Packhold) und Hotelier Adolf" E i l er -
mann  HU 'Warm,' gebt Brilmayer, ' ' Wten Mustrtrennungvereinrari. '

r-r Kleine Rviize«. Eins Rekrutcn - Abschieds-
feier  fW ?t heute ist S.onnenberg im „Kgisecfaql" Mit.
-ä 'Wahrend der vergangenen Nacht' ist in der Meine« Bürg,
straße'dm A u ßste llka ste'st 'ervr  ö ch erl 'untz ein Test tzrz
Znhaltr entwendet worden." " ' Härle Sonntag findet öle
DirHw ? ihe in D1« re « thgk  MkostÄmWel stätt',
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Chsster , Kunft , varträge.
* Residenz-Theater. Morgru Montag gelangt Kurt

Kraah' übermütiger Schumn! „S o’n Windhund"  nochmals
zur Aufführung. Der außerordentliche Erfolg, den das be¬
liebte Lustspiel„Die fünf Frankfurter" wiederum bei ausver¬
kauftem Hause erzielte, veranlaßt die Direktion, diesen großen
Schlager am Dienstag und am Donnerstgg zu wiederhole«.
Das amüsante neue stanzüsifche Lustspiel„Das kleine Eafs"
geht am Mittwoch um  Freitag in Szene und am SarüStag
wird bereits als dritte Neuheit zum erstenmal„Ich oder Lut",
Schauspiel von HtzDumay, deutsch von Robert Kraus, gegeben.

* Kurhaus , ffm Dienstag wird das Union-Tbeater aus
Frankfurt a. M. ki n ema t o gr a ph i f che Vor f ü hr u n -
gen im Kupgarten veranstalten. — Am Dcontagabend8 Uhr
wird im kleinen Saale des Kurhauses ein Offizier des Nord¬
deutschen Lloyd, Herr Kränzlin, eüten L i cht b t l der - Vo r -
trag  über das Thema: „Eine Reise auf einem Schulschiff des
Norddeutschen Lloyd" halten. Ilm den interessanten Vortrag
einem recht zahlreichen Publikum zugängig zu machen, hat dto
Kurverwaltung den Eintrittspreis auf nur 60 Pf . festgesetzt.

'x' Kunstsalon Aktuaryus. Neu ausgestellt: von H. Hstt̂ ,
reuter-München: „Klosterkünstler,' das neue Meßbuch zeige
„Pstrette", „Interieur ", „In ' Gedanken", „Dorfwirt .
Sammlung von Charles  I . P a l m i ö kann, des verspäteten
Eintreffens halber, erst Sonntag, den 16. September. ' eröffnetwerden.

* Naffauischer Kunstvercin(Museum). Neu ausgestolltll:
von Prof. H. Liesegang in Düffeldorf 16 Bilder: „Am Rheln^
tor in Rees", „Landweg gm Niederrhrin". „Alt Kreuznach",
„Niederrheinische Windmühle", „Vor dem Städtchen", „Maria
im Cäpttos" (Cöln)", „Bruggs", „Niederrhemische Landschaft".
„Abend", „Letztes Laub", „Dorfstraße im Winter". ' „Hollän¬
dische Landschaft", „Eingang zum Beguinen'hof in Brügge",
„Harlem", „NiederrheinifchesAltwaffer" und „Brücke in
Meschekn" ; hon Fr. Kaltwäffer in Wiesbaden: „Totenflage".

* Konzext Brömme-Lange. Herr Bramme,  ein jurrger
Wiesbadener, veranstaltet' am Montag, den 16. September, str
der Loge Plato einen Liederabend' unter Mitwirkung des
Konzertmeisters Lange  von 'Frankfurt a. W. ' Herr Brömüw
singt Lieder von Drabmö, Schubert' ul ai und Boistslieder.
Ferner dürfte inlexessie'ren. daß an ' diesem Abend eine neue
Suite für Violine und' PianoforsP des jungen, ialentvollen
Frankfurter K'ompönistenF. Keiner,  von ihm selbst be-
gfßitet, Km Wxtrag kommt. . . .

VereinL-NaKrichten.
Der Männergesangvereist „Fideti  o" uytermmmt

heute Sonntag einen Fgmilienausflug Schierstem' (Saall-bmt „Tivoli") ;
* Der „RadfgKrerhLr êin 1ß04 Wiesbaden"

feiert heute fein diesigbriges Hervstfportfest. verbunden mit

pnditoren - Berbändf"  findet heute. ' von 4 Uhr' stö.
im GewerkschaftshLÜss statt,'

* Der „F l ei schsr gehikf env ere in Wiesbaden"
peranstÄtet heute eure Aekrüien-HllsKiedsfeier' auf der' Alfen

Kris dem Landkreis Wiesbaden.
= Wicker, 6. Septemher, Pom nächsten Sonntgg gb find'

hi- hiesigen W gi wb er ge g ef ihfo f s en. — Da tzie
Schweinezucht  hier immer größeren Umfang annimmt,
wgrde die Anschaffung eines Zuchtebei-s beschwssen. — Un¬
sere diesjährige Ki r chw f i h e findet am Sonntag, de«
8. September, statt.

Llaffaprscher?achrichfen„
== Die Maul- und Kkauenfenche. Pep RegiexungsLezstk

Wiesbaden ist' jetzt po« der Maut- und Klauest-seuchz Wi, tzi-
g'egsn herrscht die SGpeinsstgchs ist 27 Gehqftxn, welche sichauf 22 Gemeinden in 9 Kreisen verteilen.'

FC. Bpn der rechten Rhofnuserstraße. Der Entwurf für
die Exweiie'xstng des Bahnhofs AßmannKhausen',' die mit dem
Projekt der rechten Rheinuferstraßs von Rüdesheim bis Präü-
bgch zusammenhängt, hat dem'Minister der offenflichest
Arbeiten zur Prüchng borgelegeni Der' Durchführung' ' der
Rheinufexstxqße von Rüdesheim bis Brauback steht nichts mehr
im Wege. Ist tzep ganzen Gemarkung Lorch und 'bereits dje
Einmeffungen für die Straße erfolgt' 'und ist die Querschnitts
eingetragenst desgleichen die Maste für die spätere" Elektrifi¬
zierung der Bahn. Die "Königlich Preußische und die 'Groß-
herzoglich'Hsssische Eisenbähndirektion in Dlainz haben weiier
Leim Regierungsprästdentest um die' kandespolizeilichePrüfung
des Arbditsentwurfs,' 'in dem'  weitere ' Verbesserungen der
Krümmüngsverhälinjsseder' 'Haupigleise aus her Strecke
Frankfurt a. 'M.-NisLerlghnstein in der Gemarkung' Taub, dfe
auch mit dem Rheinufsrstraßßst Projekt zuirunmeich-ästgt,' vor»genommen, wie Verschiebungvon Fußwegubcrgängen, Ver¬
setzung und Erhöhung' von Stützmäuertr, Verlängerung "an
Durchlässen nswi," nachgesucht.' Aus dem Vorhergefäglen geht
hervor, daß das ganze Projekt der' rechten Rheinüfersti'äße von
allen beteiligten Fnstänzest"gefördert"wird.' .

n. LangenschwMaÄ, g. Seüestckep. Das Gustav-
Adolf - Fest  in Adolfseck verlief sehr sckchn. Die Festpredigt
hielt Pfarrer Sauer' (Wehen ). Weiter sprachen Pfarrer
Hö f er (Schlqngenbad) und' Pfarrer 'S 't r i aei '(Dickschied) .
Der hiesige Kirchenchor unter Leitung des LxtzrevS Priester
berschöstte' Las"Fest' ' mit"'feinest"'Gesästgsn."'' Ste Gemeinde
Adylfseck hewies durch' den Schmuck der' Kirche. Häüser und

nach solchen Bemcrkungest nicht weiter spielen werde, dürften
Sie verstehen", schloß tzxr Altere,' die Stimme dämpfend, um
rifcht hix Auftuexksamkeit im Wagen Pst erregen,

' Hgmgrd fa^ wie ßelähmt tzg.
„Ich werde Ihnen in Boulogne morgen die Summe ins

Hotel HiZpn", stottexte ex endlich.
„FL mmÜ.  Ist der fsfßrtMn MsMug "« erklärte Se

Vaillant bestimmt.
„Und wenn ich dis Summe nicht bei mix traße?" gab der

andere zurück, fein Gleichgewicht Einigermaßen wicderfindend.
,,Waß? Nicht einmal fünftausend Fx-anken?!"" rief H

Graf auch „Geben Sie immerhin, chas Sie haben, und den
Rest als Scheck,"

'kaffe mich stickst derartig behandeln, mein Herr!"
erwiderte her Baron hochmütig. „Für wen halten Hie mich!"

„Für einen Erzsfiitz'buüen'!" versetzte He Vaiflant mit
eisigem Lächeln. „Für einest Hguernfängex- der mit punk¬
tierten Karten reist!"

Untz irfümphiexentz wieß ex auf allerlei Shstren hin, die
zweifßllps künstliches Markieren der Karten verrieten.

«M weiß nicht, wqK Kip' saßW wMn "- stammelte der
Baron. „Wenn di« Karten markiert sind, war ich eß gewiß
nicht, der sie markierte^ ich hatte keine Ahnung."

„Zahlen Sie sofsrsi was Hie ap Geld bei sich tragen —
andernfalls cherde ich"d.ie KgMf in Houlogne stntKrfstchen
lasfech oh Hip wußten, tzqß diese Karte» gezeichnet sintz ßder
nicht, Auch ßb Sie tzäs Recht habe», sich Bare» nennenI
Zahlen Hie?"

Leichenblaß und verzweifelt stotterts tzex andere: „Ich
habe keine hundert Krqnkgst hef mix , -

„AnAgezeichnet' datz!" ' Her Grgf weidete stH/gn tzgx
Furcht des tzüggeren. „Run sind Sie eipmak in tzip Patsche
gegangen, mein Herr Rmchritter, nicht wahr? stph wäre" ich
«cht ein so gutmütiges Tierchen, ich ließe Sie wahrhaftig von

irgend einem HMngniSdirektsr in Pension nehmen. Aber
Sie sind ein intelligenter Bursche, und aus die eine oder andere
Weise— Sie haben mir die Zeit vertrieben. Zudem haben
Hie mir kein Held abgenonnnen, , ,"

„Fa, das issts, was ich nicht verstehe", unterbrach ihn der
Ärmste, gus feiner krassen Furcht wie erlöst, „Wie wax es
MßgkiH, dH ich nicht ßWäWr ich- tzex die Karten kannte? !"

„Mein Junge, eß gibt Dinge, die über unseren Verstand
gehen", versetzte Ke Vaillant ph'ilsssphisch: „Und um .Wnen
ganz und gar meine Gutmütigkeit zu beweisen, will ich Ihnen
einmal Gelesenheit geben, ehrlich-zu spielen; vislleicht machen
Sie sich auf öiyfe Weife ein kleines Gewinstchen."

Und er griff in die tLäfche und zog npn sein Kartenspiel
hervor, mischte und gab hem anderen.

Der hatte nicht lange den Kartenfächer in Händen, gls
xr herausplatzte und rief: „Aber träume ich denn' oder wache
ich? Ihre Karten sind ja auch markiert und mit' genau
denselben Zeichen wie die meinen! Zum Taufcl — am Ende
sind wir von der gleichen Bandes"

Der „Graf" lächelte fest,. „Ach ßkgutzß auch, dgß NlMZstd
andxrs als der alte Häuptling MMsM in tzßr Mß hes
Abhessxs, her gekeggnttich Brißantringe und schtzMigtz Sbli?
gationen untexzuhringenweiß, Fhnen die Tricks gegeben hat,
wofür Sie ihm' Vom PruttsgeHäft sehr regelmäßig fünf Pro¬
zent aLliefern?!"

„Jg — er muß wohl unser beider Reister fein!" Minie
der jüng " entloman vergnügt, „Die Harten stammen agZ
feiner Fa, .«

„Er w sich halbtot lachen, wenn er hört, daß zwei her
Seinen auu .uandergeraten", scherzte La Tourelle. '

,,U»d mich für einen DuMmkgpf erklären", versetzte
Hamaxd, „denn ich hqüe bis zum Ende nicht gemerkt, was
vprsing."

»Er wixd Sie nicht für einen Humwkopf halten!" ver¬
sicherte der „Wraf", „Fch werde ihm im Gegenteil Fhr Lok
fingen. Hie sind für Ax Aster äußerst geschißt,"

„sehr geschmeichelt'!", tzerneigte sich der „Byron" errötend
„Ätzer Sw haben mich in der Geichickstchkeit bedeutend ge¬
schlagen."

„Wenn man zehn stabre Dienst mehr hat!" warf des
andere achselzuckend ein,"„da wird mast routiniert im Spiel
« und Falsch'spiel , . ."

Der „Baron" lachte und versicherte: „Ein fakfchsrek
Spiel als das unserige ssebe» war wohl noch nicht da!"'

„Eist fglsHmG Spiel?" widersprach Ha Tourelle. „Ei,
ganz und gar nicht, Hig kannten die Karten, ich kannte di«
Karten; gleiche Kräfte ggf Heiden Seiten. Es war viellgichj
das ehrlichste Spiel unseres KehenK. Wir fpllten den Scherz
fortsetzen, um so mehr, als der dicke Herr dort drüben an>
Tisch neidisch nach unseren Karten zu 'blinzeln scheint. §f
sieht aus wie ein MdsHtzeM Finastzier."

„Es wsire herrlich, wenn chir ihg als prstten hergnkriegep
könnten,"

„Ganz gewiß", meinte der „Graf" amüsiert, „in ßine;
tzalhßn Stunde sind wir fn Hgrilogne. Eis dahjfl könnten wi,
ihn zu zweit schon rupfen." '

Cr: 'mischte dabei das Spiel, und heiß begann das Hiq
und Her vgn neuem, Mx Eifer schien ist dcr' Tst 'mMnetisK«
Anziehungskraft auf den dicken Herrn guszuüben. W fam
näber und sich««ist der schweren gpldensn Uhrkette spielend, dey
beiden zu, Eß machte sich in fünf Minuten wiß von selbst, dgß
er neben den Gestilcmen gm Zisch saß und binnen zwapziß
Minuten, ehe er sich's versah, um eisgundert Franken er¬
leichtert war.

Als der Schaffner in den Wagen rief: „Boulogne!" ver,
ließen der „Graf" und der „Baron" seewstvx-xgnügt den Zug,
Ihre Saison am Meer war gesichert.
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Straßen ihre lebhafte Anteilnahme an dem Fest. Die Kollekte
ergab 60 M„ wovon 82 M. der Diasporagemeinde Zeilshelmsugewieien wurden.

In Eins, 6. September. Sämtlichen Pächtern der Läden in
ben Kolonnaden  ist gekündigt worden. Auch hier sind
größere Veränderungen geplant. — Wachtmeister B e ch st e i n.
•JerfE dem auf ihn verübten überfall  in Eitetborn schwer
verletzt wurde, befindet sich auf dem Wege der Besserung.
-tL  rl11- Hattersheim , 6. September . Gestern feierte unser
ältester Ortsbewohner . Philipp Jos . Schmitt,  seinen 86.
Geburtstag in erfreulicher Gesundheit. Der alte Herr hat 1849
AA den nafiaulsaien Regimentern an dem Feldzug in Schles¬
wig-Holstein teUgenommen und weiß sich der einzelnen Epi-
loo-en noch mit großer Treue zu erinnern.

— Usingen, 6. September. In Corbach starb am
/oonnerstagvormutag g Uhr nach langem Leiden der Gründer
“JS** , ^ .̂ eger der „Waldeckischen Landeszeilung", vormals
„Corbacher Geltung , Herr Wilhelm Bing,  ein geborenerUsinger.

v . Höhr, 6. September. Die Königl. Keramische Fachschule
rn äjtQt  bat anlapllch der Llussteltung „Wcsterwälder Srein-
zeug :m Konigl. Landesgewerbemuseum in Stuttgart dt«
Ehrenplatette  des Stuttgarter Museums erhalten. Diese
Verleihung rst gleichzeitig, wie eigens zum Ausdruck gebracht
wrrd, auch als Anerkennung der „trefflichen Leistungen der mit
der Fachschule ia so rnnig verknüpften örtlichen Industrie " aus?Kusassen.

Ku § öer UntgeMms.
' „ .'X* Madiz , 6. September . Die Mainzer Geschäftsleute
verhielten sich rn inngster Zeit ablehnend gegen di-e Ber-

der Verkehrsverem nochmals einen
Ersuch rrmchen. indem er Sammellisten zirkulieren läßt für
ernen eventuell Sonntag vor Allerheiligen (27. Oktober) zu der-
anstaltenden derartigen Tag . —- Die Mainslößer  sind

^ u s stcl n d. Die Unternehmer hnöen
noch kerne Antwort gegeben und wollen vorerst eine Versamm¬
lung erNbrufen, unr Stellung zu nehmen. In den ersten zwei
brs ^orer Wochen rst an eine Beendigung des Streiks nicht zu
denken. Ern Holzmangel besteht noch nicht. — Bei den zur-
zert stattsrndenden Schießübungen der Artillerie
mrt scharfer Munition ist in den Gemarkungen einer Anzahl
benachbarter Gemeinden das in Betracht kommende Gelände
durch eine Postenkette abgesperrt. Vorgestern bemerkten die
feuernden Artilleristen, daß in der Gegend, wo die Granaten
ernschlügen und die Spreng  stücke derselben herumgc-
schleudert wurden, sich zwei Leute herumtrieben, die in größter
Gefahr waren , getroffen zu werden. Auf diese Wahrnehmung
hrn wurde das Schießen eingestellt und die berittene Gen¬
darmerie erhielt den Auftrag , die beiden zu entfernen . Dabei
stellte es sich heraus , daß die Leute aus einer benachbarten Ge¬
meinde waren , die trotz der hinlänglich bekannt gemachten

bA. durch die Postenkette tmrchgcschlagenund das
ge,ähnliche Schußfeld betreren hatten . — Der frühere Mainzer
Beigeordnete B e r n d t ist in Berlin durch den neuenOberbürger-
meister Wermuth , der selbst erst vorher eingeführt wurde, ein-
gefuhrt worden. Herr Wermuth sagte in seiner EinführungS-
(f S .Ättsn Stimmung des Einsührungsaltes
Mt bald me Notwendigkeit, in die Dornen hineinzuschreiten.
(Heiterkeit.) Urteile ich recht, so wird Ihnen gerade dieses
Zupacken als besondere Freude Ihres Berufes erscheinen.

bt . Frankfurt a. M., 6. September. Der Rangier-
Sir «enet rm Güterbahnhof unter einen Wagen,
dessen Räder ihm einen Arm abfuhren . — dl . DieKlaae
bte dm Deutsche Luftschiffahrts-Aktiengesellschafttu Frankiurt
mn Mam wegen der am 28. Juni in Düsseldorf durch
Feuer zerstörten „Schwaben"  gegen die englischen
Versicherungsgesellschaften aur Zahlung ber Versicherungs¬
summe anstrengen wird, wird erst nach denr 1. Oktober elnge-
reicht ŵerden. Der Prozeß wird nicht ans deutschem Boden
aur-gesochten Das zuständige Gericht befindet sich in London.
- tuJ 11 eimgen Lagen zwischen den englischen und
omtschen Anwälten Besprechungen statt . Es gilt als ziein-
Ilch sicher, daß die englischen Gesellschaftenes aus einen Prozeß
ankommen lassen. Die Delag wird in der Klage etwa 370 000Mark fordern. -
0 Hanau , 6. September. Nach reichlichem Genuß von
^c^ anh hie  16jährige Tochter des Landwirts Albert
m Goldbach Wasser dazu.  Dadurch trat eine Darm-
^erreißung  em , die nach wenigen Stunden den Tod des
blühenden Mädchens zur Folge hatte. — Zum Bau . einer neuen
Kaserne  für ein weiteres Eisen bahnregimeni
nahm die Stadt « ne Anleihe von 8 250 000 M. auf.

A September . Der Oberbürgermeister derResidenz Cassel bittet alle geborenen Caßeler , die in der Welt
%2X)tv£ut  teb-en und auch -alle, die nach vorüneraeHendomAurent-
hält als Bomnte, Militärs und dergleichen an der alten Hessen-

ihre genaue Adresse dem Stadi-
v.rkechsamt im Rathaus Mitzuteilen. Es ist beabsichtigt Auf¬
forderungen zur Tausendjahrfeier der Stadt

ergehen zu lassen, die in den Tagen vom 27. bis
W. September 1913 tettlmi begangen werden soll. Die wertesten
Krerse können durch Zuweisung von Adressenmaterial dazuVAS

Wik»b«drnrr Sogblatt. Sonntag , 8 . September lwinsv Nr . 420.
gemacht wurde, daß er in dem Fall voraussichtlich selbst die
Kosten des Verfahrens zu tragen haben werde, und es mußte
daher, weil die Nottage als erwiesen, angesehen wurde, ein
ürerspruch ergehen. Wären die neuen Strafbestimmungen
nicht zur Anwendung gelangt , dann hätte , bei Nichtzubilligung
von mildernden Umständen, auf eine Strafe von rnindestens
i  chahr Zuchthaus erkannt werden müssen, weil G. als Be¬
trüger kriminell rückfällig war.
e> HbEatlos . Der 57 Jahre alte Maschinentechniker
Kart M. aus Danzig hat seit langem schon keinen festen Wohn-

mehr und zieht, bald hierhin , bald dorthin durchs Land.
Cm Bruder von ihm ist Leutnant der Reserve, und er wußte,
daß dieser dem Vizeadmiral Schulze dahier persönlich bekannt
war . An einem Tage im Mai , als er wieder einmal in be¬
sonders mißlicher Lage war , stellte er sich dort als sein Bruder
vor. erbat sich, weil er in einer vorübergehenden Verlegenheit
sei. ein Darlehen von 100 M., erhielt es auch und stellte dafür
au» eigener Initiative , natürlich mit dem Namen seines
Bruders , einen Schuldschein aus . Wegen Betrugs und ein¬
facher Unkundenfälschung diktierte die Strafkammer ihm sechs
Monate Gefängnis zu, abzüglich von einem Monat Unter¬
suchungshaft.

wc. (Sin  Taubstummer vor Gericht. Der Schlosser K. von
Neuenhain , ein armer taubstummer Mensch, ist in einer Zeit,
m der bei der Firma Kleher in Frankfurt  die Arbeiter
ausständig waren , in Gesellschaft zweier „Arbeitswilliger"
emmal mit der Eisenbahn nach Frankfurt gefahren, und soll
d-e Leute dadurch beleidigt haben, daß er sie in seiner Sprache
als Streikbrecher und Stromer titulierte . Das Höchster
Schöffengericht hat ihm wegen Beleidigung eine Geldstrafe
von 20 M. zudiktiert , er aber behauptet, die inkriminierten
Ausdrucke überhaupt nicht getan zu haben. Vor dem Be¬
rufungsgericht sagten die beiden Zeugen aus , daß die Firma
rn der kritischen Zeit jedem, der ähnliche Exzesse wider die Ar¬
beitswilligen zur Anzeige gebracht, eine Belohnung von 10 M.
dafür gezahlt, und daß der eine diese Belohnung sechs-, der
andere zweimal erhalten habe. Das Gericht verwarf das vom
Ungeklagten eingelegte Rechtsinittel.

.wc. Geschäftsdiebstähle. Vor dem Schöffengericht waren
Freitag die Verkäuferin Maria G. wegen Diebstahls , die
Witwe Elisabeth R sowie ihre beiden Töchter Elise und
Emma wegen Hehlerei zur Verantwortung gezogen, weil sie
rn einem Damenkonfektianshaus Hierselbst Blusen gestohlen,
bezw. an sich genommen haben sollten. Das Gericht kam zu
einem Freispruch wegen nicht ausreichenden Beweises, wäh¬
rend der Vertreter der Anklagebehörde wider die Ladnerin
und die Witwe R. je 1 Woche Gefängnis , wider die Emma R.
3 Tag Gefängnis beantragt hatte.

gesucht und heute früh würde die Leiche geborgen. Der
Student hatte im See ein Bad genommen und war dabei er»
trunken.

Die Beerdigung von Helden der Arbeit. Bäthume.
6. September . Die Leichen des Ingenieurs Dupont und von
zwei verunglückten Rettungsmannschaften sind erstickt aufge¬
funden worden. — Heute morgen fand das feierliche Leichen¬
begängnis von siebzehn bei der Grubenkatastrophe in Clarence
verunglückten Bergleuten statt . An - dem Leichenbegängnis
nahmen der Minister der öffentlichen Arbeiten , Dupuy , Ver¬
treter des Arbeitsministers Bourgeois ^ der Präfekt , Deputierte
und eine ungeheure Menschenmenge teil. Der Bischof las in
der Kapelle, wo die Leichen aufgebahrt waren , die Messe und
hielt die Trauerrede . Dann ries der Minister den Opfern
einen Abschiedsgruß nach, wobei er sie ihren Kameraden als
leuchtendes Beispiel von Heldenmut hinstellte.

Der Zusammenstoß auf der Londoner Untergrundbahn.
London,  6 . September . Bei dem gemeldeten ersten ernsten
Unfall der unterirdischen Röhrenbahnen kam der Führer des
auffahrenden Zuges am schlimmsten weg, dessen Besonnen¬
heit und Pflichtgefühl es zu verdanken ist, daß der Zusammen¬
stoß relativ geringe Folgen hatte ; er hielt auf seinem Posten
““f ' * ff Qelcmg ihm, binnen wenigen Sekunden die
Schnelligkeit seines Zuges und somit den Anprall wesentlich
zu vermindern . Vom Ausland liefen zahlreiche Anfragen
uoer die Ursache des Unglücks ein, aber der Zustand des er¬
wähnten Führers ließ vorläufig kein Ausfragen zu.
_ Ei» Opfer des Bergsports . I n n s b r u ck. 6. September,
-rer Arzt Constantini aus Ospialetto ist in den Begamasker
Alpen abgesturzt. . Er war sofort tot.
- . Ei " drohender Chaufseurstreik. Wien,  7 . September.
Dre Chauffeure drohen mit einem Ausstand . Sie rechnen
darauf , daß die Automobilgesellschaften ihnen angesichts des
trt ,f c" nächsten Tagen stattfindenden Eucharistischen Kon-
giesse-, ihre Forderungen bewilligen werden.

Erschossen anfgefunben . Dresden,  7 . September . Am
Ranee der Dresdener Heide wurde gestern ein angeblicher
Astronom, der sich zu seiner Erholung auf dem „Weißen
Hirsch aufhielt , erschossen aufgefunden.

Handel, Industrie, Verkehr.
Wirtschaftlicheund soziale Wochenschau.

Ru» auswärtigen ©eridjfsfären.
hd. Der Stallmann -Prozeß . Berlin.  6 . September.

Das Strafverfahren ^gegen „Baron K o r f f - K ö n i g", alias
S t a I l m a n n, ist so weit gediehen, daß Landgerichtsdirektor
Dreist die Voruntersuchung abschließen konnte. Die Akten
sind der Staatsanwaltschaft zur Erhebung der Anklage zuge-
stcllt worden. Die Hauptverhandlung soll noch in diesem
Monat stattfinden.

Sport.

Gerichtliches.
Kus ven Wiesbadener EerichtssSlen.

ve . Ein Spezialist . Der Handlungsgehilfe Kurt Lambert
n.  aus Roggenstein in Bayern ist Spezialist in Buchhand-
lungsdiebstählen. Fünfmal ist er wegen derartiger Diebstähle
gerichtlich vorbestraft . Am 15. Juli erschien er in einer Buch-
Handlung an der Wilhelrnstraße und verlangte ein französisches
Reisewerk, von dem er wissen konnte, daß die Herbeischaffung
ein längeres Suchen des Verkäufers nötig machte. Als dieser
sich in einen Nebcnraum begeben hatte , sah er bei einem zu¬
fälligen Blick in einen Spiegel , wie der Fremde eine Anzahl
wertvoller Bücher ergriff und sie unter seinem Mantel ver¬
schwinden ließ. N. wurde zur Bezahlung ausgefordert , und
als er sich dazu außerstande zeigte, der Polizei überantwortet

Strafkammer nahm ihn wegen kriminell rückfälligen
Diebstahls in 9 Monate Gefängnis.

Die neueste Novelle zum Strafgesetzbuch, welche es
irmogllcht, Diebstähle und Betrügereien gewöhnlicher Art
,etbst wo sie rm strafverschärfendcn Rückfall begangen sind, nach
den für Mundraub geltenden Bestimmungen zu behandeln,
kam srertagbormrttag zum erstenmal vor der Strafkarnmer
fwi ntov!n sUI,f \ ,®§ ^ anbeHe  sich dabei um einen wegen Ehe¬
bruchs, wrederhoA wegen Betrugs usw. vorbestraften Jnva-
lidcn namens Ludwig G. aus Nied.  Der Mann hat zehn
Kruder rm Alter von 1 bis 21 Jahren . Am 15. Februar nhr
er nach Lrmburg , angeblich, um sich nach passender Beschäfti-
gung umzusehen Er fand diese nicht, erhiolt auch von in
.mmburg wohnenden Verwandten nicht — wie er angenommen

die Mittel zur Rückreise und begab sich daher am
1b. o-ebruar zu Fug auf den Heimweg. In Idstein versagten
°ber Kräfte , unw er stellte sich dem katholischen Pfamer

'.st evangelisch) vor. welchem er erzählte er s i a s
Maichrnenichloper ber der Eisenbahnstation Idstein angestellt
habe von auswärts zuziehen müssen, es fehlten ihm 5 M ™
tonnmmwc «, und welchen or" um
6 M. bat. Ohne Ersolg, Werl der Pfarrer gleich Verdackt
schöpfte. Dmser zog den von ihm gestellten Strafantrag auf
Briten des Angeklagten zurück, obwohl er darauf aufmerksam

* Pserderenneu zu Fontainebleau , 6. September . Prix
de la Compagnie des Chemins de Fer P . L. M. 2000 Franken
1. Dulepp -SinghS „Geniale " (I . Wilson). 2. „Liebig 2",'
3. „Apollon 4". 23:10; 14. 30 :10. - Prix Principal de la
Socisto Sportive d'Encouragement . 4000 Franken 1 I
Hcnnessys „Ex Abrupto " (Rovella). 2. „Curieux ", 3. „Pin-
more . 138:10; 49, 84:10. — Prix de la Societs d'Encourage-
mcnt . 6000 Franken . 1. M. Caillaults „Proßba " (O'Neill)
2. „Hallebarde ". 3. „Faenza ". 48 :10; 21. 15. 41:10. — Prix
de la Bille de Fontainebleau . 5000 Franken . 1. E. de Roth¬
schilds „Miß Rafsles " (Milton Henry), 2. „L'Oiseau Lyre",
3. „Esson . 101:10; 16, 15, 12:10. - Prix de la Societö de
Sport de France . 4000 Franken . 1. R. Lebhliers „Anto-
nello" (G. Mitchell), 2. „Abel". 3. „Jda Agnes ". 36:10; 16,
„bA0 . — Prix de la Societs des Steeplechases de France.
2600 p-ranren . 1. M. Gondchaux' „Grimaldi " (Moreau ),
2. „Jambe en l'Air", 3. „Spergule ". 18:10; 13. 17:10.

,8t. Erfolgreiche Reiter . Unter unseren Herren¬
reitern  nimmt Lt. Frhr . v. B e r che m mit 125 Ritten und
4.>Siegen den ersten Platz ein. Es folgen Lt. v. Egan -Krieger
Mit 40, Lt. v. Moßner mit 31, vr . F . Riese mit 29, Lt. Gras
Holck und Lt. v. Witzlcben mit je 28 Siegen . In der Statistik
der diesiahrigen F l a chr e n n - I o cke i s steht F . B u l l o ck
mit 206 Ritten und 64 Siegen an erster Stelle . Jvm folgen
der Reihe nach Schläfke mit 29. Archibald mit 27, Spcyr
mit 23, Rastenberger mit 21, Fox und Laue mit je 20 Siegen.

® 1 n b e r n ' s ‘  3 0 &e t S ist, wie immer , der Westen
aus,chlaggebend. ^ Diese Rennen haben Kühl,  I . Blumes
Smllwckei, Mit 25 Siegen in Front gebracht vor Seifsert und
dem dieses Jahr besonders tüchtigen Weishaupt . Die näch¬
sten sind Printen , der trotz eines Schlüsselbeinbruchs, seinen
guten Platz zu wahren verstand, und Mischon. der Jockei des
Werner Stalles . Von den in der Zentrale tätigen Jockeis er¬
wiesen sich Bastian , Brown und der auch im Flachrennen recht
erfolgreiche Torke ganz auf der Höhe. An Zahl der Siege
stehen ihnen Nash und Streit gleich, die von den jüngeren
HiNdermsrertern besonders sich auszeichnen konnten.
™ * J Ul 6afr‘ .ecuic  Sonntag steht „Germanias " erste
Mannschaft in Biebrich dem dortigen „Fußballklub " im Wett¬
spiel gegenüber.

NermischtSZ.
Bergniigungsfahrten . Das Weltreisebureau Union, Ber¬

lin . veranstaltet ab Hamburg , den 19. September eine Ver-
gnügungssabrt mittels Lloyddampfer bis Genua  Es wer¬
den die Städte Antwerpen , Brüssel. Southampton, ' Gibraltar
und Algier angelaufen und überall eine Besichtigung vorge-
TT e\rZ tr J’ dtJ} nh  3U ^b -n bei der LloydagenturI . Ehr . Glücklich, Wilhelmstraße 56.

Beim Baben ertrunken . Chemnitz,  6 Scvtember
Der Sohn des Professors Domsch ans Chemnitz, der Student
Erhard Domsch, wurde seit etwa acht Tagen in den Alben der-
mißt . Der Vater des Vermißten . Professor Domsch. reiste dar-
aufhin nach Garmisch, und seinen Nachforschungen gelang es.
festzustellen, daß der Vermißte ein Bad im Eibsee genommen
hatte . Gestern und heute wurde der See nach der Leiche ab-

r . -Pri16 fÜr , , dis  Herkstmonate erwartete Versteifung des
hat sich überaus frühzeitig eingestellt DelSäÄff f**"?»K-wtol ÄfwS

1 o ? i kihohung des Reichshankdiskonts
schwerlich noch lange hmausgeschoben werden kann . An der
Börse sieht man dem kommenden Quartalstermin mit einiger
Sorge entgegen . £ s scheint jedoch, als ob schon von allen

Ä 6Ulg V°rtiehr ™8« n getroflen würden, um eine
glatte Erledigung der Ultimoregulierungen zu ermöglichen.
Insbesondere zeigen die Banken dem spekulierenden Publikum'
gegenüber eine -bemerkenswerte Zurückhaltung , so daß die
Ansammlung größerer Engagements in schwachen Händen
vermieden ^werden dürfte. Am Wertpapiermärkte
äußerte sich die zunehmende Geldknappheit ln einem deut¬
licher. Abflauen der Haussestimmung . Obwohl die politisch»
SemS nft ? ^ " nd  Auslaß zter.S ^
lneaenstellena ist , *ei.gt sich an der Börse wente Unter¬
nehmungslust . Zeitweilig wirkte auch die Haltung der Ver¬
einigten Staaten in der Trage der Panamakanalge-

^i -sümmend . Es rächt sich hier die Überschätzung
internationaler Abmachungen , insbesondere das zu große Verf
trauen auf Versprechungen der jeweils in -der Union am Ruder,
sich befindlichen Politiker . Die Amerikaner , deren jetziger
1 rasident doch einer der eifrigsten Verfechter des Schieds-
gericMsgedankens war, denken gar nicht daran, sich in der
Panamakanalfrage von fremden Mächten Vorschriften macnen
zu lassen . Sie sind froh, den Kanal ohne jede politische
SflHh7h len 1et ZU habel} Und werden >bn als wirksame
Handl^ be benutzen , um sich in -der Reihe der seefahrenden
Edtionen eine Stellung zu schaffen , die -der sonstigen wirt-
Finf urChrn nf defUfU1?g der u ?10" entsPricht- Der überragende
Einfluß Großbritanniens und Deutschlands im Weltverkehr
war den Amerikanern von jeher unangenehm . Die weitere
Linv.-ickeluug der Angelegenheit verdient auch in Deutschland
liM*5”6 p eSMhtung‘ Ls-b^ delt sich hier um ein weltwirtschaft¬
liches Iroblem von nicht zu unterschätzender Bedeutung Die
gegenwärtige Lage der deutschen Seeschiffahrt ist
eine recht befriedigende . Mit Rücksicht auf den im altee-
techei? '̂ fall der Ernte in den wichtigeren ühersern-
nchen GetreideexporUandern ziehen schon jetzt die Fracht¬
raten lur Getreide nach Europa in ungewöhnlich flottem Tempo
an. Die neuerdings mehr hervortretende Beieöung der se-
werbiichen Konjunktur m den Vereinigten Staaten
berechtigt zu . der Hoffnung, daß die günstige Lage des Welt¬
marktes noch geraume Zeit bestehen bleibt und daß der inter-
nationale Warenaustausch eher zunehmen als zurückgehen
wind. Wie gewöhnlich in Zeiten der Hochkonjunktur zeigt

a,uch letzt  cm  f nz  erheblicher Mangel an Schiffsraum.
Lach dem Zusammenbruch des Frachtenmarktes in den beiden
“ rf n, d.er  letzten wirtschaftlichen Krise war die Schiffsbau“
tatigkeit für einige Zeit stark abgeflaut . Die Beschäftigung der
englischen und deutschen Werften ist zwar eine sehr gute, doch
gebaut hiird nZU Tu Th’ bereits üher Gen Bedari IlInaus
gebaut wird. Auch die Binnenschiffahrt  zieht aus
dem lebhaften Warenaustausch großen Nutzen . Die Fracht-
UMc .J 'v '( dlfC , w!? htit eren  deutschen Wasserstraßen haben in
letzter Zen fast durchweg eine erhebliche Steigerung erfahren.
Der Einstige Wassersfarid der Flüsse ermöglicht eine weit¬
gehende Ausnutzung der guten Konjunktur. Besonders in den
Hauptgebieten der Montanindustrie  macht sich eine
starke Nachfrage am Frachtenmarkt bemerkbar . Der Wa«en-
mangel m -den Kohlenrevieren hält sich zurzeit noch er¬
träglichen Grenzen, er dürfte jedoch schon in den nächsten
Wochen eine beträchtliche Steigerung erfahren . Der gute S
schaftsgang m der Kohlen - und Eisengewinnung dürfte in den
den reM 1W0Clri der uBÖrSCnstimmunS trotz der zu erwarten*
den Geldknappheit noch einen festen Grundton verleihen wenn
auch wesentliche Kurssteigerungen kaum zu erwarten sind.

Banken und Börse,
- . == VmnWüiter Börse . Frankfurt  a . M.. 7. Septemh »'
Bei Ero fnung zeigte sich heute ein recht ruhiger Verkehr Dte
Spekulation beobachtete Zurückhaltung und schritt zu Ab
gaben namentlich auf dem Montanmarkt. Verstimmend wirkt»
namentlich die Erörterung über eine in sic “ Au Sh t
stehende Diskonterhöhung der Reichsbank  m
wie die sich starker fühlbar machende Nachfrage nach Geld

noch " !: M? » j«
Sen a.a ffhausen sehen Bankvereins  schwä »T,»r
wegen der Krisis im Berliner Baugewerbe . Darunter hatten
auch _teihve* ise andere Banken zu leiden und wurden meist
schwacher . Interesse blieb bestehen für Elektrizitätswerte,



Skr. 420 . Sonntag, 8. September 1912 » Morgen-Äusgabe, 1. Blatt . Gene s.
als sicfi auf cksm erhöhten Ltsnck cksr gestrigen Abendbörse zu
behaupten vermochten. Die Nachfrage für Schiffahrtsaktien
trat auch heute wieder hervor . Am Kassamdustriemarkt war
wiederum Holzverkohlung bevorzugt und zog weiter ah.
Ebenso wurden andere chemische Aktien zu besseren Kursen
umgesetzt. Kleyer gewannen 1 Proz., Dürkopp gaben dagegen
|1% Pro. nach , Mönus verloren 3%i Proz., Naphtha-Nobel^
3.20 Proz. und Akkumulatoren-Berlin 2 Proz. Von heimischen
Renten konnten die 3proz. Kategorien etwas anziehen, wäh¬
rend 3%!proz. weiter nachgaben. Von fremden Fonds zogen
Türkenlose kräftig an. Privatdiskont unverändert . (P7s Proz.).

* Bank für industrielle Unternehmungen, Frankfurta. M.
Die Bilanz für das am 30. Juni a. c. zu Ende gegangene Ge¬
schäftsjahr ergibt nach Verrechnung des Vortrages von 23 253
Mark einen Gewinn von 4209 M. (i. V. 172 634 M.). Das
Unternehmen will liquidieren. Die Verwaltung glaubt, da.ü
bei einer Liquidation ohne Rücksicht auf die Zinseingänge
mindestens 90 Proz. zu erwarten sein dürften.

w. 4 . Schaaffhausenscker Bankverein. Die Aktien liegen
im Gegensatz zu den anderen Bankaktien auffallend schwach,
was mit einer Dividendenreduktion von 7,% auf 6 Proz. in Zu¬
sammenhang zu bringen ist.

Industrie und Rande!.
* Herabsetzungdei Hefenpreise. Der Verband deutscher

Preßhefefabrikanten beschloß in einer Versammlung, den Hefe¬
preis um 7 Pf. pro Pfund mit Gültigkeit vom 1. Oktober ab
herabzusetzen . Durch diese Ermäßigung stellt sich der Preis
für Parität Berlin, der bisher 45 Pf. betrug, auf 38 Pf.

w. Aus der Jute-Industrie . Nach dem Wochenbericht des
Vereins deutscher Jute-Industrieller in Braunschweig ver¬
kehrten die Märkte in Calcutta, New York, Dunidee und
Deutschland in unverändert fester Haltung bei aufwärts ge¬
richteten Preisen.

w. Aus der Zigarettenindustiie. Zur Beratung wichtiger,
die Zigarettenindustrie betreffenden Fragen findet am Mittwoch,
den 11. d. M., eine Konferenz der beteiligten Kreise auf der
-Frankfurter Geschäftsstelle des Hansabundes statt.

w. Für die Errichtung einer Gersteneinkaufsgenossenschalt
erklärte sich einmütig eine in Mannheim abgehaltene Ver¬
sammlung von Brauern und Mälzern aus allen Gebieten Süd¬
deutschlands.

* Weitere Erhöhung der Passiva bei Kurt Bemdt. Bis zu
dem in der.nächsten Zeit stattfindenden Prüfungstermin werden
im Konkurs der Berliner Baufirma Kurt Bemdt die Passiven
eine weitere Erhöhung erfahren, da sich fortwährend Waren¬
gläubiger melden, die gar nicht in den Büchern der insolventen
Firma aufgeführt waren. Die Verhandlungen zur Gründung
der Aktiengesellschaft werden zwar fortgesetzt, haben aber
nur noch wenig Aussicht auf Erfolg. Dagegen dürfte ein
anderes Projekt demnächst spruchreif werden.

w. Akkumulatorenfabrik, A.-G., Berlin-Hagen. In der auf
den 7. Oktober einzuberufenden außerordentlichen General¬
versammlung soll das Aktienkapital um 4 Mill. M. auf
12 Mill. M. erhöht werden. Die jungen Aktien werden den
Aktionären im Verhältnis von einer jungen zu zwei alten
Aktien zum Nennwert angeboten. Die Verwaltung sieht ge¬
schäftliche Aufgaben im In- und Auslande vor sich, die
größere Mittel erfordern. Der Geschäftsgang wird als durch¬
aus befriedigend bezeichnet.

w. Adler-Fahrradwerks in Frankfurt a. M. Die Dividende
dieser Gesellschaft wird auf 10% Proz. geschätzt in Erwartung
einer Kapitalserhöhung mit hohem Bezugsrecht.

w. Karl Lindström, A.-G. in Berlin. Die Dividende wird
auf &Vz Proz . geschätzt, und zwar auf recht günstigen Ge¬
schäftsgang. Für die Sprechmaschihenbranche hat jetzt die
Hauptsaison begonnen.

Verschiedenes.
h. Ein günstiges Emtejahr in Amerika. Dem landwirt¬

schaftlichen Organ der Farmer in New York zufolge wird der
Wert der Ernte und der diesjährigen .Viehzucht in den Staaten
Minnesota, Nord- und Süddakota, Nordleva, Managua, und dem
westlichen Teile der Stadt Visconsin auf i Million Dollar ge¬
schätzt. Das Blatt versichert, daß in diesem Jahre eine außer¬
ordentlich starke Nachfrage nach landwirtschaftlichen Geräten
herrschen wird im Zusammenhang mit dem außerordentlich
günstigen Ernteergebnis.

Sch iffs-Nach ri eilten.
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 15. bis 29. September.
Dampfer: Abfahrt von: j Bestimm .-Ort : Gesellschaft:

Ed. Woermann . .
Schwarzburg . . . .Semiramis •.
Lothar Bohlen . . .
Franconia .
Bavaria.
Kaiser Wilh . d. G.
Babylon.
Carl Woermann . .
Hohenstaufen . . . .
Olympic . . . . . . .
Schwarzwald . . . .
Hannover.
President Lincoln
Cedric . . . .
Menomineo.
Equäteur.Liberia.
Crefeld.
Noordam . . . . . . .
Willehad . . . . . . .
Gg. Washington . .
Gundomar.
Tabanan . . .
Lapland . .
Karimata . . . . . . .
Mauretania.
Ein Dampfer . . . .
Kais. Frz - Josef I.
Cleveland . .
Prinz Oskar.
Kronprinz . Cecilie
Calabria.
Carmania . .
Utonia . . . .
Cap Ortegal.
Cymrio.
Prof . Woermann . .
Majestic . . . .
Maria Valeria . . . .
Erymanthos.Roon.
Rio Grande.
Santos.
Asuncion.
Steierr ^ rk . . . . . .
Dumbea.
Assyria.
Austurias.
Inca . .
Sieglinde.
Santa Lucia.
Kythnos .
Ryndam . . . . . . ..
Amsteldijk . .
New York . . . . . .
Großer Kurfürst . .
Frankfurt.
Ingo . . .
Finl &nd . . . . . . . .
Vondel.
Kediri . . .
Dania . . . . . . . . . .
Argentiaia . . . . . .

«n*v .

Hamburg . . . 15. Sept-
Hamburg . . . 10. »
Trie8t . . . . . 16. >
Hamburg . . . 13. >
Liverpool - . . 17. »
Hamburg . . . 17 >
B remen . . . . 17. >
Hamburg . . . 17. »
Hamburg . . . 18. »
Hamburg . . . 18. »
Southampton 18. »
Hamburg . . . 19. »
Bremen . . . . 19. >
Hamburg . . . 19. »
Liverpool . . . 19. >
Antwerpen . . 19. >
Marseille . . . 19. >
Hamburg . . . 2 ). >
Bremen . . . . 21. >
Rotterdam . . 21. >
Bremen - . . . 21. »
Bremen . . . . 21. >
Hamburg . . . 21. >
Rotterdam . . 21. >
Antwerpen . . 21. »
Amsterdam .21. >
Liverpool . . .21. >
Marseille . . .22. >
Triest . . . . .22 . >
Hamburg . . . 22. >
Hamburg . . . 23. »
Bremen . . . . 24. »
Hamburg . . . 24. »
Liverpool . . .24. »
Soufchampton24 . »
Hamburg . . . 24. >
Liverpool . . 24. »
Hamburg . . . 24. >
Southampton 25. »
Triest . 25. >
Hamburg . . . 25. >
Bremen . . . . 25. >
Hamburg . . . 25. »
Hamburg . . . 25. >
Hamburg . . . 25. »
Hamburg . . . 25. »
Bramen . . . . 26. >
Marseille . . . 26. >
Hamburg .. . . 26. >
Southampton 27. >
Liverpool . . 27. >
Hamburg . . . 27. »
Hamburg . . .27. »
Hamburg . . . 27. >
Rotterdam . .28. >
Rotterdam . . 28. >
Southampton 28. »
Bremen . . . .28. »
Bremen . . . . 23. >
Hamburg . . . 28. »
Hamburg . . . 28. »
Amsterdam . 28. »
Rotterdam . .28. >
Hamburg . . . 23. >
Triest . 28. >
Liverpool . . .28. »

Lüderitzb.
Westindien
Aegypten
Westk .. Afr.
Boston
New York
New York
Newcastle
Lüderitzbt.
M.-Brasilien
New York
Westiridien
Philadelphia
New York
New York
Philadelphia
Beyroutli
Ostasien
Brasilien
New York
Canada
New York
Westk . Afr.
Batavia
New York
Batavia
New York
China
Südamerika
New York
Philadelphia
New York
Westinoien
New York
Portland
La Plata
Boston
Westk . Afr.
New York
Aegypten
Braila
Port Said
N .-Brasilien
M.-Brasilien
La Plata
Baltimore
New York
Beyrouth
Westindien
Argentinien
Peru
S- Brasilien
S.-Brasilien
Taganrog
New York
Norfolk
New York
New York
Argentinien
Westk - Afr.
New York
Batavia
Batavia
Mexiko
New York
New York

Woermann L.
Hamb .-Am - L.
Oesterr .Lloyd
Woermann L.
Cunard L.
Hamb .-Am .-L.
Nordd Lloyd.
Levante -Lin.
Woermann L.
Hamb .-Am .-L.
White Star L.
Harab .- Am .-L.
Nordd . Lloyd
Hamb .-Am .-L.
White Star L.
Red Star Lin.
Mess . Mar . Co.
Hamb .-Am .-L.
Nordd . Lloyd.
HoH - Ara - L.
Nordd . Lloyd.
Nordd - Lloyd.
H - Br .-Afr .-L.
Rotte rd .Lloyd
Red Star Lm.
Nederland.
Cunard L.
Mess , Mar . Co
Austro -Amer.
Harab .-Am -L.
Hamb - Ara .-L.
Nordd . Lloyd.
Hamb .-Am .-L.
Cunard L.
Cunard L-
H .-Süda - D .-G.
White Star L.
Woermann L.
White Star L.
Oesterr .Lloyd.
Levante -Lin.
Nordd . Lloyd-
H .- Süda .-D .-G.
H .-Süda .-D.-G.
H .-Süda .-D .-G-
Hamb .-Am - L.
Nordd - Lloyd.
Mess . Mar . uo.
Hamb .-Am .-L.
Rby . MailPac.
Roy . Mail Pac.
Hamb .-Am .-L.
H .-Süda .-D .-G-
Levante -Lin.
Holl .-Axn.-L.
Holl -Am .-L.
American L.
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd.
H .-Br .-Afr -L.
Red Star Lin.
Nederland.
Rotcerd .Lloyd
Hamb .-Am .-L.
Austro -Amr.
White Star L.

Letzte Nachrichten.
Die Lage in der Türkei.

Konstantinopel, 7. September . Wie Verlaufet, hat der
politische Ausschuß des j u n g t ü rl i s chen Kongresses
beschlossen, das Kabinett Mukhtar -Pascha zu u u t e r st ü tze n.
— Ein französischer Panzerkreuzer und ein englisches Kriegs¬
schiff kreuzen abwechselnd in den Gewässern von Samo8,
um eine etwaige Landung griechischer Banden zu verhindern.

Die Beschwerden der Armenier.
Konstantinopel, 7. September . In der gestrigen Zu-

saminenkunft mit dem Großwesir beklagte sich der armenische
Patriarch wegen der jüngsten Ermordung dreier Armenier.
Der Wati von Wan wurde infolge der Schritte des Patriarch»
abgesetzt und der dortige Militärkommandant beauftragt , die
Mörder der Armenier zu verhaften . Der Patriarch unter¬
nahm auch Schritte beim Justizminister.

Zum Tode des Bürgermeisters Burcharb.
Hamburg , 7. September . Der Senat erhielt anläßlich

des Hinscheidens Burchards eine große Reihe weiterer herz¬
licher Beileidskundgebungen. Kaiser Franz Joseph
telegraphierte aus Bad Ischl : „Schmerzlich berührt durch die
Nachricht vom Ableben des hochverehrten Präsidenten des
Senats Bürgermeister Bnrchard, dessen lieber Besuch in Wien
mir unvergeßlich ist, spreche ich dem Senat und der Bürger¬
schaft der freien Hansastadt Hamburg mein innigstes Beileid
aus ." — Ebenso richtete .der König von Sachsen  ein
Beileidstelegramm an den Senat . — Der Reichskanzler
v. B e th  m a n n - H o l lw eg  sandte aus Berchtesgaden
folgendes Telegramm : „Mit tiefer Betrübnis erhalte ich so¬
eben . die Nachricht vom Hinscheiden des Bürgermeisters
Bnrchardt . Ich bitte den hohen Senat , der hierdurch uner¬
wartet seines hochverehrten Präsidenten beraubt ist, mein auf¬
richtigstes, Non Herzen kommendes Beileid aussprechen zu
dürfen . Das Ableben dieses durch seine Charaktereigenschaften
wie staatsmämnsche Begabung , reiches Wissen und reges
Interesse für alles Schöne gleich hervorragenden Mannes be¬
deutet einen Verlust  nicht nur für die Vaterstadt Hamburg,
sondern auch für das ganze Deutsche Reich,  an dessen
innerer Entwickelung er Zeit seines Lebens als warmer
Patriot sein ganzes Streben und Können gesetzt hat ."

Der offizielle Empfang der schwedischen Journalisten in
- Dresden.

wb. Dresden , 7. September . Der gestrige Empfang der
schwedischen Journalisten -im Rathanse gestaltete sich unge¬
mein festlich und herzlich. Oberbürgermeister Dr . Beutler
und Bürgermeister Kretzschmar  botem alles ans, um den
Schweden den Abend angenehm zu gestalten. Nachdem der
Oberbürgermeister dem König von Schweden, dom deutschen
Kaiser und dem König von Sachsen ein dreifaches Hoch ge¬
widmet hatte, wandte er sich an die Schweden und betonte,
mit welcher Einmütigkeit die deutsche Presse über die Schön¬
heit Schwedens und die Charaktereigenschaften der Schweden
und ihre Politik urteile . Jedermann , der aus Schweden

cheimkomme, spreche begeistert von Land und Leuten . Deshalb
freue es ihn, die Vertreter dieses Landes und seiner Presse
namens der Stadt und der Dr - Güntzschen Stiftung , welcher
der „Dresdener Anzeiger" angehöre, willkommen zu heißen.
Redner brachte ihnen ein dreifaches Hoch aus . — Chefredakteur
Dr . H i l d ebrand (Stockholm ) dankte und pries Dresden
als eine der schönsten Städte der Welt. Ihr und dem Siadt-
oberhaupt galt .das von ihm ausgebrachte Hoch. Dann verlas
Chefredakteur Schweitzer (Berlin ) ein vom König von
Schweden eingegangenes Schreiben, in dem er für den Gruß
der schwedischen Journalisten dankt und seine Freude ans¬
drückt üb.er die innigen Beziehungen , welche die schwedischen
Pressevertreter ans deutschem Boden pflegen. Der Redner
dankte den Herren des Dresdener Ortsausschusses dafür , daß
sie sich so opferfreudig den schwedischen Herren widmeten,
welche unauslöschliche Eindrücke aus Dresden mitnähmen.
Gegen Mitternacht war das Fest zu Ende. — Heute morgen
fuhren die Schweden nach Leipzig ab . Der Ortsausschuß war
am Bahnhof zur Verabschiedung erschienen.

Die Reise Abd ul Asis' nach Casablanca.
Casablanca , 7. September . Die bevorstehende Reise

Abd ul Asis nach Casablanca wurde im Einverständnis
mit Liauteh beschlossen. Sie soll den Zweck haben, dom Ex-
snltan eine Zusammonkunft mit seinem Brüder zu ermög¬
lichen, um mit ihm verschiedene Fragen persönlicher Natur
zu regeln.

Die Folgen eines Gewaltmarsches in Österreich.
hd . Wien, 7. September . Wie dem „Neuen Wiener

Journal " aus Budapest telegraphiert wird , erkrankten
bei einem Gewaltmarsch des 32. Infanterie -Regiments
84 Mann , von denen 44 nach dem Spital gebracht
werden .mußten.

Vergiftungsfälle.
Posen, 7. September . Die Pilzvergiftungen in der

Familie des Gutsvogtes Nowack haben gestern ein fünftes
Opfer gefordert, indem auch die Frau des Nowack starb.

Iid. Paris , 7. September . Wie aus Trotzes gemel-
-det wird , sind dort 30 Personen , die verdorbenes -FlÄsch
gegessen hatten , unter schweren Vergiftnngserscheinun-
gen erkrankt. Mehrere sind bereits gestorben.
Tic Affäre des New Aorker Rechtsanwalts Gibson.

New Dork, 7. September . Tie in der Affäre
Gibson angestellten Ermittelungen haben ergeben, daß
auch der Neffe  der ermordeten Frau Kinnon nach
ihrer Ermordung spurlos verschwunden ist. Auch der
Mann einer Dienerin wurde erschossen in einem Sumpf
aufgefunden. Gibson ist noch nicht verhaftet , wird
aber streng bewacht.

Großfeuer in Berlin.
Berlin , 7. September . Im Hause Dänenstraße 1 brach

heute nacht Großfeuer  aus , bei dem auch Menschenleben
in Gefahr gerieten, die jedoch durch Feuerwehrleute gerettet
werden konnten.

Eine Schiffskollision bei Malmö.
Kopenhagen, 7. September . Als die Dampffähre

nach Malmö heute früh 6 Uhr Kopenhagen auf der
Fahrt nach dorthin verließ, stieß sie mit solcher Gewalt

gegen die Backbordseite eines römischen Dampfers , daß'
dieser, um nicht zu sinken, auf Grund gesetzt werden
mußte.

Feuer im Schiff!
**  Paris , 7. September . An Bord des Postdampfers

„Djurdjnvd ", der gestern seine Passagiere in Wilippsville
in Algerien wegen Fenersgefahr aussetzen mutzte, brach heute
wieder ein großer Brand aus . Der Dampfer führt etwa
40 Kisten Schießpulver mit sich. Man hofft, die Explosion
vermeiden zu können.

Wettersturz in Tirol.
** Innsbruck , 7. September . Aus .den Tiroler Bergen

werden Schnee stürme  gemeldet . Der Neuschnee liegt in
Nordtirol bis weit in die Täler herunter . Ans dem Brenner-
paß war heute ein so heftiges Schneetreiben , daß das Vieh
von den Alpen ein Monat früher als in den früheren Jahren
abgetrieben werden muß.

100 000 Mark unterschlagen.
** Frankfurt a. d. O., 7. September . Nach einer Revision

der Bücher der Stärkeznckersabrik, A.-G., vorm. Göhilmann.
n . Ko., .stellte sich heraus , daß in den letzten Jahren große
Unterschlagungen in Höhe von etwa 100 000 M. begangen
worden sind. Als Schuldiger wurde ein langjähriger Ange¬
stellter des Hauses ermittelt , der das größte Vertrauen genoß.
Ein Teil der veruntreuten Summe ist durch Verwandte des
Defraudanten gedeckt worden.

Schwerer Automobilunfall.
** Paris , 7. September . In der Nähe von Arles stieß

heute morgen das Auwmobil des Professors Ianbei  mit
einem Eisenbahnzuge zusammen . Das Auw wurde in den
Straßengraben geschleudert und verbrannte . Der Professor
und der Chauffeur wurden sofort getötet,  die übrigen
Insassen des Wagens , Frau Jaubet und zwei Brüder des
Professors , wurden schwer verletzt in das Hospital von Arles
verbracht.

** Berlin , 7. September . Dem Oberbürgermeister a. D.
Kürschner  wurde der Rote Adlerorden- zweiter Klasse mit
Stern und Brillanten verliehen.

wb. Heidelberg, 7. September . Gestern äbend ist hier
der vor zwei Jahren in den Ruhestand getretene lianMährige
Heidelberger KreiAschulrat Geh. Hofrat Hermann Treibe
im 88. Lebensjahr geswrben.

. Boredono, 7. September . Die kaiserliche Familie ist hier
eingetroffen.

^ Petersburg , 7. September . In Tjumen sind im Laufe
der letzten zwei Tage 12 Personen wegen revolutio¬
närer Umtriebe  verhaftet worden.

Douglas (Arizona ), 7. September . Aufständische über^
schritten  60 Meilen östlich von Douglas die Gr e n z e.
Amerikanische Soldaten warfen sie zurück. Von den Auf¬
ständischen sollen 5 gewtet und einer verwundet sein.

Ku§ unserem Leserkreise.
fltof Rücksendung ober Aufbewahrung der UN» für diese Rubrik zugebenden, nIA

uerwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)

yi , * Rohe  Iltflenb . Unsere sonst so schöne Weltkurstadt
hat leider auch erneu Mrßstcmd, der besonders Htnzngezogenen
und Fremden recht unliebsam anffällt . einen sehr hohen
Prozentsatz recht roher Elemente innerhalb unserer Schul-
lUSMd. In manchen Stadtteilen sind derartige Kinder schon
eine öffentliche Plage der der einzelne machllos gegenüber-
steht und es ist «ine ständig wiederkehrende Klage besonders
älterer Leute, daß es mit der viel gepriesenen Ruhe in Wies¬
baden Nicht weit her ist. Mangelhafte Erziehung, zu geringe
Autorität der Schule und eine unbegreifliche Toleranz gegen¬
über den Vandalismus der Jugendlichen mögen hier die Schuld
tragen . Die Hausbesitzerund ihre mit irieleit Kosten angelegten
schönen Vorgarten wissen ein Lied zu singen. Frech steigen
Buben und Mädchen am hellichten Tage über die Zäune , stehlen
Rosen, reihen .Swäucher ab. schütteln Obst von den Bäumen,
und wer den Adut hat. diese Kinder zu stellen, dem wird schon
im voraus gedroht, daß eine Züchtigung mindestens 5 M.
kostet. Da in manchen sehr kinderreichenStadtteilen nur selten
Schutzleute zu sehen sind, vollziehen sich tagtäglich Szenen , die
unseren Aufsichtsbehördenwie der gesamte:r Bürgerschaft doch
zu denken geben sollten. Schlägt ein roher Bengel da einem
ganz kleinen, ruhig für sich spielenden Kinde mit der Faust
ins Gesicht. Die Mutter des Kindes setzt in ernstem Tone den
Jungen zur Rede, was bekommt sie zur Antwort ? „Zeigen
Sie mich nur dem Lehrer an , der schlägt Ihnen selbst eine ins
Gesicht." Derartige Fälle gibt es eine Legion. Und Selbst¬
hilfe üben, ja da kann man Dinge erleben, die mehr als be¬
schämend sind für unsere Zustände, sofort finden sich hilfs¬
bereite Menschen, die sich der „verfolgten Jugend " ännehmen.
Aber . cs muß Abhilfe geschaffen werden, wenn nicht das ein-
treffen soll, was schon viele Zugezogene äußerten : datz. man
sich eine Stadt sucht, wo diese Dtrhstände nicht in diesem Mntzevorhanden sind. '°

Bei Hartleibigkeit, Verstopfung SÄ
HtmyadiJänos

Bitterwasser . Je.*”"«u? sls! eiu Wcin'F194

Sie spare», ohnem entbehren,
Lanolinseift. Nur 20 Pf . das Stück, 5 Stück sogar nur 95 Pf.
Hergestellt nach dem ursprünglichen Rezept vom langjährigen
Fabrikanten der Pftüringseift : C. Naumann, Offenbacha. M, F138
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Chauffaurkurse.

Die Morgen-Ausgabe umfatzt 26 Seiten
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman" und „Unterhalten!

Blätter " Nr . 18.

*' rf ”P” ortIy? iur den politischen und allgemeinen Teil : A. HegerNarü,
Erbenlisiln, iur Kemllcron: B. v. Nauenoorf:  s »r Lokales und LravwPeile»:
C. Rvtherdt;  für die Anzeigen und Reklamen: I . B.: E. Braasch : sämtlich

. in Wiesbaden. _
»ruck und Berlar der L. Schellenberg ,chen Hof-Buchdruckcrei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis 1 Uhr : in der politischen Abteilung
von 10 bis 11 Uh»
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Staats - Papiere.
Zf . a) Deutsche . In tyft»

D. R.-Schatz -Anw. Ji
D.-R.-Anl. unk . 1918 »
D. Reichs-Anleihe k
V ? » *
Pr . Cons . unk .1918 «
Pr . Schatz-Anweis . >
Preuss . Consols »

* > »
B«d. Anleihe 08 -
Bad. A. v. 1901 lifc.00 -

* Anl . (abg .) s. fl.
» * * M
» Anl . v. 1886 abg . »
» » - 1802u . 04 >
» » v. 1900kb. 05 •
» A.1902uk.b .i91Ö>'
» » 1904 », , 1912' »
> > > v. 186a. .

Bayr . Abi .-Rente s . fl.
* E.-B.-A.uk .b . 06 Jt

» E.-B. u.A.An!.nk .l9iO
» » * » » V 15 »
» E.-B. u . A. A. »
* E.-8 .-A,deihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 -

St.-Rente »
87, 91,93,99,04»

3 * »%86,97,02 s
Gr . Hess . 1899 »

» 1905 »
» 1908, 1909 »
* » (abg .) »

4. .
3>/r3. .
4. .
4. .
ZI/2
3. .
4 . .
fl. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3i,<23.
4.
4.
4.
i
31/23. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
3. .
4. .
fl. .
4.
31/2
Z>/23. .
I
11/2
4
31/2
P/2
11(2
>>/2
>1/2

IGO.
100,05

38 .80
78 .30

100 .70
100.

88 .00
78 .80

100 .
99.
98.
93.

91 .90
88 .15
87 .70

99 .40
100 .
100 .30
100 .10

87 .70
70.
89 .40
80.
99 .70

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

v. 1879-80,abg . »
» 1881-85 > >
»1885/95 »
»1900 »
»IM
» 1896 ’ ,

79 .30

100 .05
100 .05

87 85

77 .90
7890

100 .
90 .95
87 .90
90 .35
88 .10
87 .80
81 .50

b] Ausländische»
I Europäische.

3. .
4-/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .
16/20
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3. .
4. .
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r . .
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4. .
4. .
4. .

.
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4. .
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31/2
3. :
31/2
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31/2
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1. .
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4. .
4. .
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4. .
4
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3. ;
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Bösn. u. Herzeg . 98 Kr.

* u . Herzegowina »
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Franzos . Rente Fr.
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Griech . E.-B. stfr .90 Fr .’
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< cv. •»•*. 1888' »
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» » - I . S./ll .»
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1 i » 20,00 (!r»
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Rjim. amort . Rte .v.Ö3»
" » Conv . »

* y. 1890 »
> » (891 »
» inn . Rte . (>/? 89)L.
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» ämdrf . »' v . fW
* » »' » 1896 »

Russ.Staatsanl .stff 105»
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dö . G. E.BlS .Iu.IISÜ»
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» St.-R. v.  94ä.K. Rbl.
» » > 1902 sifr . A
» Conv.. A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » ' »
» » » Qö » *

Sehwed . v. 89 (abg .) *
* » 18SS' ’ ' »
- » 1899 »
* >

Schweiz . Eidg . unk.
. , ‘ ” 1911 Fr.
Serb . stfr . Gold .4

» amorf . v. 1895 i
Span . y. lS82(abg .)Pes.
Turk .-Egypt .-Ti b. £

' colts . » y. ) 890 Ji
(Administr .) 19Öc»
(Bagdad ) S. l ' »

con . u .v,1903,06Fr.
Anl . von 1905 M
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3 « .

87.
100 .50

96 .30

78 .70
60 .X0
56 30
56 .30
78 .80
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1. . Ung . Go !d-R. 2025r .

95 .10
00 50
86 .90
87 20
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97.40
80 .30
64 . 10
67 .75
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lCX .öO

92 40
04 .80
92.

91 .60

l00 .70
90 .55

91 .30
91.

iSÖ .80
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91.
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85

?f.
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31/2 do .10,12-16,19,24-27,29.3V3
3.
4.
«. .
£.
<*•
4. .
Z>/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3>/2
4. .
31/2
4. .

\vi
31/2
3. .
4. .
4. .
3>/2
3-/2
3i/,
31/2
31/2
31/2
31/2
31/3
4
31/2
ZI/2
31/2
4
i,.
3-/2
3*/2
J ‘/2

do . » IS
dp . » 9, 11u . 14 »

Prv Oberhess .unt .17 .
Frkf . a . M. v. 06u . l44

;io. l9Ü7untigh.bIS »
do . v,19IOunt . 1920«
dp . v. 1911 nqt . 1922»
do . Lit . Nu .Q(abg .) .
dp . Lit. R (abg .) »
dp . » S v. 1886 ,
dp . » T , 1891 .
do . » U . 93,99»
dp . » V » 1896 .
dö . Wv . 98u .Ö8 »
do , Str .-B. » 1899 »
do . y . 1901 Abt ! »
dp . » » A.II.III,
do . » 1-903
do . » 1906A. 1,11 »
dp . v. Bockenhcim »

Baden-Baden v. 1908»
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01uk . b .06»

dp . » 07 » » 12»
dö . » ’1898 »
do , v. 05 ukb . 1910 »
do . » 1893 »•

Daimstadt y. 07 u. 14 >
» v. 09 u. 16 >

do, abg . v. 79 »

90 .95
08 .95

10a
9S.
89 .50
Öl,
9090
91.
91.
90 .30
90 70
00 .90
SO 30
00 .50
90 .50

..  . . 1»
ul,
- Preuss . B.-E.-B. Tbl.
• do . Hyp .-A.-B. JI
5 Reichsbänk »
• Rhein . Credit .-B. >
• dp, Hypot .-Bk. ,
• Rh.-Westf .Disc.-O .*
3Schyaffh. Bankver . »
- Südd. Discontp -G. »
- do. Bodenkr .-B. »
2 Schwarzb . Hyp .-B. »
2 Wiener Bank-V. »
- Wüfttbg .Bankarist . »
• do . biotenb . s. . /-

do . Vereinsbk . fl.

1 fl. holl . . . Ji  1 .70
1 älter Gpid -Rufae! . . . . . .  3 .20
> Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
I Peso . . . . . . . . . » | ;-
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159 -50
117 .70
133 .70
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188 .50
124.
122 .50
115 .50
179 .80
110.
135 .60
137 .25
117.
137 .50

Vorl . Ltzt.
10..110.,
7. , ’
81/2! fl

10. . 10. .
10. . 11
41/2 4-/2

Ü
!).

15
12 ..
4.

19.

15. .
12..
4. .

21. .

Gelsenkirchen » ji
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Königin Marienh . »
Lotbring . Eiscnw . »
Oberschi . Eis. ln . »
Phönix Bergbau »
Riebeck , Montan »
y .Kön.-u.LauraThlr.
pstr . Alp . M. ö. fl.

In o/c
205 .75
ISS.

218 .75
101

85.
20.
85.

280.
191 .10
ISO

Div Nicht vollbezahite
Vori.Ltzt. Bank -Aktien . in «/-.
fl- ■[ fl. . iBanqfle Ottomane Fr . —

Aktien u. Obligat . Deutscher
Mi -, kolonial -Oes.
Ifl- . ?il/TOtayiminea Fr.

t:  Osfafr .Eisehb .-Ges.

Divid.
Vori . Ltzt

In «/».

5. (Berl .Ant .gar .)^<
71/2'SouthWestAfr .C.Fr. 143.

dp . y. 188SU. 1S94 *
do . conv .v . fll L.H. i
do . » 1897 »
dp - v. 02am.ab 07»
do. v. 05 »ablfllO»

Friedberg von 1905 »
Fulda y, ( 910 Ser . I »
Giesyen v.lflaiu .lfllt »

do . v. 1890,93,96 »
do , - 03 uk . b. 08 *
do . » 05uk .b. 1910 .

Hanau von 1909u. 20 >
HeideliJcrgviDFy . IZ.

do . » 1903 »
do . v.Q5(ik .h .lflII»

Hftmb .y.H k . 1880h. 99
Köln von 1900 u. 06 »
do . » I9Ö8uk. 0fl(

Kreuznach v.SSu . 88 ,
Limburg (abg .) ' »
Mainz y'.99kbab 1904f
do, v. l900uk .b .lfll0»
dö : R. tSOTuk. 101ö >
dp - (abg .) >678 ». 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88»
dp, (abg lL .M. y.fli,
do . von 1894 >
Aö »ßäHk.ij.lfllS»

4. . Mapjlli . y. ai u. 06/07,»
4. . dp . 190,8u . 1913»

dp . rfll2unk . IT»
do, y 1888 .
do . » 1895»'
dp . v. ISÖflk.63»
dp . j 1904/05 ' »

Nauh . v. 1902k"i Ifll? »‘
SWP.bflilV. 12 uk . 42»!eu-lsenb .v.09uk .l9 »
... SS- von 1905. i
lurubergy . 12uk .47 »

Jffehbäch von 1377»
do . v. 1902 uk.' 4916 »

do, v. !$9!/92abg . »
dp . von 189$ >

. . do. v. 1992 u. 1908 »
3'/2 dp; v. 1905 11. 1945 »
4, : 6fiitSgarfv.Tfl06u . l3 »
31/a do . » 1904u. 12»
4. . Trier v. 1Ö01uk . b. 06 >
31/2 dp . » 1899 ' i

VI!e b̂ädeh y. 1909/01"
und 1903 Serie IV»

dö . v. 1903 uk. 1916 »
do . 1908, S.T.r. 1937»
dp . tOOKSTI.u . lfllO»
dp , 19,2,S .in,u . 22»
do . (abg .) »
do. y.'1887,96,98,93 »
do . v. '!vc ; S. I, li »

Worms y. 1931 u.  07 »
dp . , 1882/89 ii. 96 »'
do . » 03n .ü5k .!4 »

89 .30

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen . *

Vorl. (.tzt . "

3-/2
3'/2

31/a
3V2

4. .31/2
31/2
31/2
l:
31/2
31/2

99 .00
Ö6 .90

69 .50
86 50
89 .00
80 50
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89 50

97 .80
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Alum.Neuh .(50»/o)Fr.
■Asbtwk .Fkf.M.Wrth.
• Aschffbg .Buntpap .Ai

» Mäsch .-Päp . V
Bad. Zckf . Wagh . fi.

■BaugSüdd .I.60»/oE. .A
• Bleist.Fäber Nbg . »
• Brauerei Binding »

»' Eichbaum »
>IletmingerFrkf .-
»HefkltlysGässel»
» Hofbr .'Nicpl . »
» Kempif »
» Lpwöichr. Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim . Br.»
» Nürnberg »
>Pärkbrauereien »
» Reffentnayer »

» Rhein .i.L,(M.) Vz.
? Stumra-A. »

»Schöfferh’.-Bgbr .»
j Stern , Oberrad »
» Tivoli , Stüttg . »

. tVerWMema». Bronzet . Schlenk »
Cellul ., Bayr. (W.) »

. Ccm. Heidelb . »
f . Karist. »- Lothr. Metz »

• Ghami u .Th .-W.A. »
? Gjiem.Ai-G. Guano»
• » Bad. A.p .Sodaf . j

» Blei,SiiH.Braüb . i
»P .qpId :iSI.-Sch.»
»fbk . Cierrtish.-Hb
» Fahr . Göldbg . M
» ‘ » Griesh . Ei. »
» Farbyv. Höchst »
» » MiihUieinf»
» Fabr,V,V .aimh . .
» Weiler -ter -Meer»
: Werke Aibeff »

Holzvpr 'kohlgs . *

In »A.

47 .50
181.
134 .70 |
205 .25

65 .80
273 .50
188 .50
115.
125.
167
72

Kuxe.
(ohne Zinsbar .) per St. in Ji

jGew . Rossleben A  /
Thüringen » /!

| v. Transport -Änslalt.
a) Deutsche,

' In «/».
Lübeck -Buchen Ji
Aiig. D. Kleinb . »
do . Lpk .rü.Str .-B.» X66.

Berliner gr . Str .-B. » 181.
Gass. gr " Str .-B. - 109.
D. Eis.-Beff.-Gfs . » llö.
El. Hochb . Berlin » —’
SchanbE .-B.-Äkt: » 137 .25
Südd . Eisehb .-Ge5. » 128.
Westd . Eisenii .-0 . » -
Hamb .-Ani. Pack . » X6Ö.
FrkfiSchieppscniff . » 116.
Nordd . Lloyd - 1128 .13

81/2
7. .
8. .
8-/2
4-/2
6‘

51/2
61/2
6
0
8.
4

3.

St/a
7. .
81/a
8»/t
5. .
6
SV»
6 1
6. .

I
6

S..

89 .80

38 .60

Staats-Rente Kr.
» St,-R.v.l897stf : »
» Eis. Tor Gold » Ji
» Gründtl . v .89 »ö.fi

83 .30
33 .30
91 .70
81 .40
81 .40
90 .30
87 .10
73
73 .40
88 .40

5. .
5.
5. .
41/2
41/2

t

II . Ausaereurpjpäische,
Arg. ifl07unk.lfll2Pe.s. 101.3»

» 1909tgb . abl91p » 100 .70»äüSs.E.-B.t.G.902 101.36
» iji«ere vohTSSS T«
» auss .G .-Anl .lSSS £
» » » y. 1S9.7 Ji  87 .60

Ghiie-Ani. von 1911 » 9.8 .25
4Va
6. .
5. .
«1/2
5. .
5. .
5. .
41/2
4. .
31/2
3.

41/2-Ghiie Gold -Anl . v. 89 »
_,L » » v. 06»
Ghin . 8t.-Ani . vTW5 £

* > . «. 1895»‘
» » v. 1898 »

»St.-E.-B.y.!911Hk .i
■do . St-E. Tien (.-Puk . »
GübäSt .-A. 04 atf.LQ .'Ji
do .sff.i.G:tgb :äbl919
Egypt . unificierie Fr.

d ' NWMMU ' »■
- Egypt - garantierte £
41/2Japan. An!. S. II »
4. : dö . v.T905 S.T? - I9 .«

Marokko von jflio »
Alex. am. ihn : I-V Pes.

5
5. .
5. .
4. .
3. .
5. .

» epns . äuß . flflatf. &
» Gold - "

93 50

100 .05

97 .40
37 .30

103 .20
98 .50

94 .30

102 .30
94 .60

83.— !d V. IMfslir . .«
- cööS.'ihn .äOOärEes. . —

. . . Tanjaul .(25i.mex .Z.) » 1 87 .80
5. . SaoPaulov . OSi. G. £ :100 :80
5. .Ido. E.-B. in Gold M ISO Sü

Provinzial - u. Comniunal-
Zf. " ’ Obfigatiouejif W.
.. . |Bez.Gb .-Eis. uct .lfll7,9 | 99 .89
■■. Rheinpr .iO,21,31 -34' » 99 .25
J/*l : dp . ’ 22 u .23 ’ I 84;

^//Amsterdam I,. fl.
4!/2,Buk. v. 18SS(conv .) jt
4. . Ghrisiiania von 1894-
4. . Kopenhg . v. 01 u. II .31/il do . von 1886 <
3. . do - » 1895 >
4. . Lissabon , 1886 .«
4- Moskau Ser . 30-33 Rbl.
?3|io!Neapel st. gar . Lire
4. . .Stockholm V. 1880 Ji
$. .jWieu Goiu. (Gold ) »
H dp . » (Pap .) ö N
§- -| dp . y. IW« ». 08 Kr.

Invest . An>- T«
31/r,Zürich VON>889 Fr.

- ^ 92 Fe.
L- . dp . 1909 1. G . (409)' ji
I 'Tldfl. v. SS i. G. ' I

8 -i.

50 .50
»160
81 .50

Div.VolIbez . Bank-Aktien.
Vprl. Ltzt . In 9la.
9. .] 9. . !A.Deutsch . Greditat *:162.
6l/sj 6>/j 1 . Elsass . Banfcges.1123 .35
61/2I 6i/< Badische Bank P 127 .80

B.f.fli.Htitefri .Eür,. 4 :‘i 88 75
B. f. inä . U/S. A-D. » j 77.
1 LFfandsiy.Ind.» —
» Bpd'.-L -A:,M > 119.
» Hahdelsbänks .fl.!140 .60
» Hyp . u.Wechs '. » 1813.

Barihyr -BänktV- ’ tlHfoo

10. . Je.
■3. : 3.
61/t 6.1/2
4. .
Sos

13. .
'61/2
6

l:
sw

131/2

. s/ ?IBerM . 8W -' vl-.HiZ4 .7«
81/2! 8V- :Berg .-Märk . Bank » >150 .20
9. -| 9i 2 lii-rl.  Hahdclsg : »1X71.50

61/2! » Hyp .-B. L.A. B » 117,50
6. . 1Breslauer D.-Bk^ | 108.h Uiimm >> Flic/»

61-

6."
m61/2

121/a

r?

i ;i ...
10- -ilö-

200.
149

88 .^ ,93 .80
117.

12 25

34.
197 .50
100 .50

131 50
189 .50
15190
125.
132 50
165 .50
11925
548,7 S
128 50
703.
175 .75
239 .50
259 .50
665.

AfS:«» 1
235 .50
470 .00
354.

t  Üit .-Fabr .' Wr . * 226 ^ °
- »wegei .Rssl .u.cli.ld . 240.
- Ppfktb . u Pah . Helb , _
s ßrahtind ., Süd, !. .* J2D.
. . El. Accum. Berlin ViSgg.
7 »BrpwhBey .eri8fG .» II29 .30
s » Gpntin ., Nütnb . » 101 .so
. . » Dt4pb.-Uebe 'rsee »!i0a 7s
% »Eeliu .Ouiü .Lahm.»
■- - Ges . Aiig . Bert. , 269 .65
1- » Bergm .-Werke » 138
• >W.ITomb.v.d .iT. 11240

-- » Lahmeyer > 199.
» Licht u. Kraft » iäp .gs

-- » Eief .-CTefli.Berl . , 189.
(2 » Schuckeft » 162 . 87
/? ' c ." ? B heis - * 144 *
■i * ZiM -H: Hflf - ' 241,n » Siemens , Betr . > 124.
5 » Tel.-G. Dtscli.A. ; 127 .50
I »VpigtSilIaekfu .F 137.
. ßummif .Berf.-Frkf .» 13s,SO

iiafctinihi , FkF. M. » \  o4. 2S
. Hea .Knf. u. S.iidiKw . 121'
. Gelsen!:. GliSU. » ’ „

ifiklrcb Mlilv/.Sirfsi '. 324 50
Jurish -Ggkt.Sjchraimb• { 33 :50

• f *%“.-» * 17S-. Kuuytseidef ., Frkf . » 118 .50
- Ledert , y.  Sp . , 177 *
’2 ? Rothe . Kreuzn . i lil,
, Ludwigs !, . W.-M. » 108.
. Masch . A., Kleyer »' 504.

» Arm'# . Hilpert 5 109 .30
» Baaeüiä , Wh . » 180

»Becjtu .H& h-.Gass . I8l.
» ßielefelü D„ f 485 .10
» Paumer -Moter . » 332
r ZWWW . , , " » 102 .60» Faher u. schi . » 1S9 .S0
l  Eahfzgf Eisep . » 129 .76

>Gasni . Deutz > 132.
>Gritzn ., Dur !. » 389 .50

»Gebr .Guttsmauii ! 43.
» Karlsruher » 1SS.
t M1 .WR -7R. » 216 .75

»Alasch. u .ArnvKlein I5I .S6
■»' Mp'enüs ' "" "»' 3S4 .30

, t Mut .piecurs . i 130 . .
»PpRörnyti .Witfek .> 152.

- jSpiip .ErahkeiiSIi. j
. ? Wifäehrsr ' "*
. Metaiiß 'ep .'BiKg.N.

b) Ausländische»
10152i1| io/i, öuschtelir .Ut .A. ö.fl.
1iia >riiih do _ Lit . 8 . »

Ost.-Ung . St.-B. Fr.
dp . Süd . (Lptub .) »

Rfäg-Dux Pr .-A.öTI.
do . .. Sf.-Akt. »

RaabOd .-Ebenfurt»
Gotfhärdbahn Er.
Orient -E.-B.-Betr .-G.
Baitim. u.
Pennsyl y. R. R. »

. - AnM“ 1! -6
6fA| 6V» prince Henr i Fr.

fö . . [10. . IGrazer Traimvav  öfj.

1*V2
61/5

t
S,/2

m

[ 6. . 6. .

<.i 6. .

ii '/?
6*/5
9. .
i »/i
IV«

7. .

152.
20 .85

40 .30
19 .50
66.

ISS.
123.
117 .50
162 .50
136 .80

Zf.
4

I 4
31/2
31/2
4.
4
4.

I 31/2
I 3-/2

4.
4. .

I 4-
4.

I 31/2
41/2

I 4.
I 3V*

4. .
4.

I 4-
4.
4.

. 4»4.
»4.

4.
3V2

, 3-/2
I 3V2

4.
4
4.
4.
4.
4. .
33A

: 31/2
4
4. .
4. .

I 4.
4.
31/2
3'/2
31/2
i

Pr.-ÖBligai v. Transp .-Änst.
Zf. fi) Deutsche»

3. . jAHg. f) . Kleinb . abg . S
4 . AlÎ .Lbk .-u .Str ' B.v.93»
4‘/2 Bad . A.-G . f. ScfiiEf. >
4. . Gässeler Strassen bahn >
4V2P . E.-B.-Betr.:ö . S H »
4. . D. Eisenb . G . Serife I »
m  do . (ff .>s . nu .jy i
4 . do . Serie I u ; ilf »
4V2 Nordd . Ppyd uk . b 6H »
4^2 do . 03 uk. 19J3 *
4. . do . y. 02 » » 07 »
4. . Südd . Ejsenhahn v. 07 »
m ü̂dd Eisenbahfi »

In o/o.
74 .80
SS.
SS.

ioT.
100 .50
' Mf  •

b) Ausländische.
4. . Byhnx. Nord stf . i. Q . Jt>
4. . Dpnau -Pampf .82stf .Gi. »
4». do . do . 8H* i ö »
4. '. Elisäbethb . stpil . i . G . »
4. . do stfr . i» GM »
4. . Ksch.  O 80 stf -i.S. ö . ff
4. . l'ciiib Czrn J .sfpfl'S p . »
. . . dp do . stfr . j S '
4. . Mahr Grb . von 05 Kr.
4. . do. Schles . Gentr . »
4. . Ost . Lokb . stf i . G.
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb .sf . i . G y. 74 »
3>/2 do . do . conv . V 74 »
31/2 dp dö V. 1903 Lit.G. »
5. . do . Lit . A. stf i . S ö;  ff.
3l/2 do . conv . L A Kr.
302 do . do . V. 1993L. A. »
5. . dö do L.B sffr .S Ö. f(.
31/2 do do . conv . I.. B. Kr.
3'/» do . dp . y.l903L .B. »
5- - do. Süd(Lonib.) sf. i.G . ^
4. . dö . dp . >
2ö/tp do . oö
W i? do . E. y. 1871 i. 0 . »

cjo. Stsb,73/74 $f.i ü . M
do Br. R;72 sf:i.G.Thj
do . Slsb. v.83stf . i.G . ./L
do I.-VIILEni .stf.G: Fr.
dö . T?( . Ein. stn . 'G. »
do » v. 1085 stf. i. G .' »

t'f.’ i. ö . »

5.
5
4. .
3. .
3. .
3.
%
%
4
3.
3.
3.
3
4.
4.
i,
5. ^ ... ..
j . r!yprarjbei 'g stf. i . S.

WMMkWUW7 ' Ls
4- -! dp . MistÄM. ztk. j.G. ;»
2VioDivprnoLit.G, Dü . D/2 »
i- *!gardjn .Sec. stf. g . Iu.II Lp
4. .ISiciTiari. v. 89 stf. i. G »»
24/icSüd .-Ital . S. A.-H.
4.
5.
5-
3V2!

dp . Hg . N») D.
dö . v: 1895 stf . i. G. .4

Pilsen :Prip | en sk.i.5.ö. fl.
Prag -Du^ iöQöstfr. i. G - ?
R. Öd . £b . stf . i.  G . »

dö . v. 91 stf . i. Q. »
do . v. 97 stf. i. G . *

Reichenb .-Pard .sf.S.ö .fi.
Rudolfb . stf . j. S. >
' do . Salzkg:. stf. i. Ö.
Ung .-Gal . stf. i. S. Ö. {!.'

“• «-». w.». w.• vwi
6. . Gömm.' u. Disc.-B.

121/zjDeutsche B. S. > X' » ItzSS-»» .
5. . , Asiat. B.Taeis 12S .50
6. . 1 » Eff. u. W. Thl. ;117 .50.
7. . 1Deutsch . Hy,p.:B.m i3S .'76,
- |D t . N# ib.inrBrem. V 117 .0S
9. . ' » Überseebirik ' » 160 . "
6. . ? Ver .Tijak Jt  IS8

' 133 .65S!,i Si/i.Dresanfr Bank » 157.
7. .1 7l/i Ei»eubäiinbar,k » 161;9. . 9. .*Eisenbahu-'R.-Bk. » 183.
9- .1 fl. . jFcanklilcfer 'Bä'rik » MOX.aO
v*  r -a;' 4k- iLG  t Sis . „s clo . Hyp .O.-V. » jl69 .aO

9. .
6V2
W
7. .
6 '/S
7/ .'

N . .

l

s . .

31/a 3. .
10. . 11

ö 'ö. :
9 J12

19.. ! 7. .

7. . : 0. .
7 0. .
12 !l # /-

H .'. TT. .'

7i/i ! Tl/e
8. . ! Sr.
8. . , 0 . .

Phot . Gxx. Steglitz >Porzelian WesseP >

WEKe
Schrjftgiess.Steiup.»
. ’nliL.:. vr . Fraiik : ,
?chit'n| t . V. Fulda»
da, Erankf -, Herz »
Seiliud. (Wulff) ' ;
Sieg: EisenB'.u . gekb.
Tla -iud . Sfemjai .
Ste'äiiä Röiiiaiiä ' »
Spinn : T-ric., Bes. i

r '-—Westd . | ,i« 5

5i/i$

U«. nj u.v̂ .- v. »
GotEaerG .-G.7B.Th1. 1176 .00
Luxb .lntern .BankFrJ171.
Metall bk.,1.M?f/ GLT f 36

219.
212 .
032.
175.

SO

4. .
4- -
41.
41/2
4.' .

135
256 .50
128 .
1S | .
116
SW.
150,
129.
li ®;
168 .50

4>/r

4 . .

Ö»BdJyr., Gr . :
7. . 'Mitteld .Pnvb .Mgd .»j123 .70
6*72! do . Gr.-Bank » 119 .30
7: . Natlbk . f. Disclii: ; iäl .fg

11. . Nürrifi .Vefei'usbk . » 246 .50
‘Zi/i  Qest .-Ungar . BkV'Kr »I ’Sg .'Süi'

-- »l/jjOest . Läncferb. » 134/19
19. . T05J do . Crcü .-A. ö . fi 202 35
51/1 7. .jPfalz . Baiik ’ >,197 . 50
fl- . - 9. . 1 do - Hypoi .-Bk- » 19g,E0

a. • >. . D . Verlags -Anst. >
9. . 0. . Waggon Fuchs » 162 .50
|5. . 15. . |Zel!st- Fabr .Waldh, | jgf3,gQ
H ^ . .

Di,-. Beiwerks -Aktien
Vori .Ltzt . 5 In o/9.
ni ' l i' uimdz -Friede Ji  XS3 .75

121/2:14. . loch . Bb . li . Ö . - 239 .25
9 j o Ifaunk .-W.Leönh . » 168.
5>/i 6. J iuderus Eiscnw, » 115.
6. . 11. . louc . Bergb .-O . » ;32 £ .

II . . II . . -ieutsch -l uxeiiib . . 1180 .37
■'S. . j 8. . Sschweiiei- Bergw. » •
?,, ! fl. . fsMUK : greh . »

Tp,| canisclie Central »
Wesfsizüian . v. 79 Fr.
„ do . v, 1880 Le

. jjGoitiiafdbahn Fr.
31/2Jura -Sinipiori y. 9-i gar . »
4. .iSchweiz '-Centr . y. fggO»

1/2 iwang .-Dpnibt . stf . g:
Kursk -sKiew.stfr .gar »
dp . Ghark . 89 ‘«* » >

Mosk.-jär .-A .97 5tf. g . »
Mösk. Kasan E.-B. 1909 »
fl" - !!):.■ (Als. Mfr. G. »dp.- Mnd . Rb.v. «T »
PO. dp, v. 98 stfr . »

. do . Wor . ab 1910stfr. »
4W da - do . Serie !| ' »
4. .1 do : dö . v.' 9'5 Sff. g . »
4. . iPodolische veri : 1915 »
3. . G'r . Riiss. E.-B.-G. stf . >
4. . Russ. Sdo . v. 97 stE. g.  »
A do - Sfldwest stfr . g; »

Ryäsa„ ;Ufäisk sif : g.  »
W4V.?cI,,-Wiüh jffc.t ;ar . »

gq-: m-  STX sSr . »- • dp. 8. X uk . mr  »
4. . Warssh .'-WtS .'XIük . ll k
4V2 Wiäddl'äwlii y. (912 '»
4. -I dp . ' sifr . g . ' »'
_ do. y, 1898 uk . 09 »
41/2 ÄttatqMtze i.'-'o ; ~ J
41/2 Pprt .'E .-p, y/891 . Eg . .
3. -JSlipiiijti-Mpnastir ,
5. . 'Tejiuantepäc rc| z . l9i4 .'

95 .50
94.

82 .80

103.

80 .50

81.
83.

101 .50
81.

loo.
77 .50
51 .70

103.
93 .50
SO.
77 .50

77 .25
75.

73 .10
77 .40

ßMtz
88 .60
93 .40

101 .20

67 .10

71.
SS.
99 .20

103 20
100 .30
100 .30

91 .30

100 . 30

20 .30

28 .20

4.
4.
4
4
1. ^
4. .
4.
4.
33/4
31/2
31/241/2
4
4
4.
4.
4.

i 4. -
I 31/2

31/2
4.

i 4. .
4.
4.
4.
4. .
4.

I 4.
4.
31/2
31/2

I 4. .
4.
3V?

! 4.31/2
41/2
4
4.
4.
4.
4.

Bay. Hyp .-u .W.-Bk. .ti
do , do . (unverl .) »
do . do. »
dp. do . (unverl .) »
do . Bd.-G.-A.,Wzbg . »
do . do . 8. 9-12u. 14 »
dp . do . S. 22, 23 »
do. do . S.l , 3-6,20, 21»
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V.-B.,S.13,20,2i »
do . S. 22, unk . 1912»
dö . 8- fl9-35. uk. 18/19»
do . 8-3Su.37uv.20/21»
do . . . . . . . .

Berliner Hypothekenb . »
do . dp . »
do . do . »

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u . 7»
do . » 9 u. 9a »
dp .8.10,10a uk -1913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 .
do . 8 . 14 » 1916 »
do . S. 16 » (919 »
dö . S. iS » 1920 »
do . S. I? » 1921 »
do . Spr. 3 u. 4 »
do . » 5 u . 8 »
do . » 11, ■» 1913»

D. Hyp .-B. Berlin S. 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»
do . S.15u. 16,uk. l7 »
dp . S.!Su.l9„tigb .19»
Üo. 8. 2ü„. 21 uk. 20 »
do . S. 22u .23 . 21»
dp . 13„ . 13auk . 13 »
do . küudb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do, do . S-20uk . l915»
do.
do.
do.
do.
do.

do . Ser . 21 uk . 21)
db , S.T6ÜT7
do . S. 18 kdb . 05
do . S. 12,13 u. 15

_ do . Ser . 19
dp . K -Ob . S. I k. 1910.
dp . Hyp .-Kt'.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiigb . »
dp . do : 8.43 uk. 1913 «
do . dp . S. 46, kdb .08»
lo. do . S. 47„k.l915 »
Io. do . S. 48uk .l917»

dp . dp . S. 49uk .l919»
do . dö . S. Üßük.lflflä»
dö . do . S. 51uk . l920»
dp . dö . S. 52ük . 1921»
do . do .S. 44uk . 1913»
dp . dp . 8.28-30 u! 32 »
do . dp . S. 45, tiigb . »

Land . Credb .Fkf.uk. 17 »
dö . do . do » 07»

Hamhg . H . B. S'. 141-400»
do . S. 401-470» 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
da . 611/690 » 1921 ,
dp . 8. 1-190,301-10>
do . 311-350,>k.l913 »

Mein . Hyp .-B. S. 2,6ü .7»
dp . do . S.8u .9 „k. 11»
dö . do . S. 11» 1916 »
do . do . S. 12 - 1917
do . do . S. 13 » ISIS »
do . do . S. 14 » Ifllfl *
do . do . 8. IS - 1920 »
du. do. 8. 16» 1921 »
do . do . 8. 17» 1922 -
dp . do . kb . ab05u 07 »
do . Ser . 10 -

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk. 15 »
dp . unk . b. 1906 ,

Pfalz . Hyp .-B. ,,k. 1917 -

Pr .B.-Gr.-Äct.-B.Rer.4 »
dp ; S. 17u.l8 ab 10»
do . S. 21 uk . 1913
do . S.22uk . 1915
dö. S. flink : 1916
do . S. flSuk. 1918

po.
Po.

do.
do.
#•do.
do.
do.
do.
do.
do.

In «/o
99 .40
99 .50
88 .70
83 .30
99 .50
93 50
92 .50
SS.
84
SS.
99 .90
99 .20
99 .80
88 .70

100 .50
95 .40
87 .80
96 .60
96 .30
96 .50
96 .60
97 .50
67 .50
98,
98 .50
98 .30
99 .80
88 .20
88 .20
97.
97 .10
SS.
97 .75
88 .60
99.
88 .53
87 .80
97 .80
ss :so
90 .20
97 .80
97 .80
88 .50
89.
89 .50

07 .20
98 .50
97 .80
93 .50
98 .90
98 90
98 .90
SS.
SS.
82.
89 . 50
89 .50

do. S. 26
do . S 27
do . S.28
do . 8 . 29
do . S. 20
do . 8. 23
do. S. 3,

1919
1920

» 1921
» 1921
? 1913
» 1915
7, 8, 9uo. ao . s . i, / , !

Pr .Gen'fr .-B.,C .-B. v.90
dp . do . v. 1899,91 „ . 03

ST,80

96 .30
SS
96 .50
7p,30
SS.
So.

SS.

4.
4
3-/,
ZV,
31/2
4. .
4.

do . dp, y. 1906 '» 16
4. . do, do . v. 190/ » 17
4. . do . dö . v. 1989 » 19
4. . dp . do . v. 1910 » 20
4. . do . do . y. 1940 .'» 22
3V? dö . do. y, 1886/89/94/96,
31/2 do . do . v. i90-J i,k. 13 j
4. . do . dp . Cö(u .01 kd .10»
4. . dp : do . do . 08uk . 17 »
4. . dp . do . dö . 12 ük ' 22,
ZV? do . do, do . 87 v. u . 96 »
ZV? dp . do . dö, 06 » 16
3.2/i«do. Hyp .-Act. Bank
2-/, „dp . do . do.
i !Ä do . Sr . J25( auf !
4. .Ido. do . / SOo/pI
3>/Tdp . do . | abg . I
4. .[do, dö . v„ 04itk ."| 3
4. , |dp . dp, v. 05 » 14
fl. , dö . dp . y. Ü7 uk . 17
4. .[do,* dp . v. 09 uk . 19
4: . [dö . KÖin.V. 88 uk. IS
4. . :dö . do . v. 11 uk . 21 -
4. . [dö .Hyp .TV.-a .(Apt.Cif) »
3V?jdQ. do . dö. . . . -
4. . dp, Pfhr .-B,E.13,19u.22 »

dp, dö, E. '25 »' t."Ut
dp, dp, E. fl7 » , Iz,
(lo, dp . E. 28 , » 17,
do . do, E. 29 » » 19
da . do, E.30/3iuk .b.20
dp : do , E. 23 . , 12
dp . do . E. 26 » »’ ifl
do, dp,' E.17T8i,.24kb,
do . Klemb.E.Ikb ' ab'Üfl
dö . Kom. S j, .k. b. 12
dp . Laitdsch .Ceutra ! »
RÜ# ,f&P.:S.kb .a6'02/fl7

» 1913
» f. 1917
, » 1919
- » 1921

97.
SS.
Öff.
SS.

4
4
4.
4.
4.
ZV,
ZV,
3‘/i
31/2
3>/J
4. .
4. .
fl. .
t
4.fl:
31/2
31/2
i-

,l 4'fl-
fl
fl. .

! 3Vs
4

I 31/2
4.

: 4.
. 31/2,[ 3W

do.
dp.
dp.
do.
dö.

jmR!i :'-Westf .B.-c '| .' | 5,
7, 7a . 8, Sa, p „ . 9ado.
dö.

Piandl ) rVuriSsHi4 | jvefsciiiP»
v. Hypothefcen -Banlcen.Zf. - ‘ In %.

3>/2/.iilg . R.-A., Stufte . » I SO .50
flVajBflifiVer-g . Müpchen » 89 .40
fl- - ‘ dp, H .-B. S.6pk .19i2 » f 99 .20
31/2I flp. dp, Ser . 'l u. » !(:

§ .Tö"uk . 1915'
k- ,r N - Isis »du.. lfl !t. lflauk .T9flL»
du . » 13 ük - 1922*

. .dp . ? 2, 4 u. 6 *
Siifld. B-G/31/32; 34,43 »

do . bis inkl . S. 52 -
W. B.-G. H.jGöliiS . 7 »

du . do . S. S »
do . dp . S. 3 u. j »

' ' ' do, ' S.' g »
Reichsbänk Diskont Zitz«/«.
Amsterdam bMl
A„iw. Brüssel Er. Ifl,
IfAlierf : . Lire TÖc
LoifdPn . Lstr . 1
Madrid . .- p;s. lfi,
EI.'-"̂ 9(̂ (3T,S .] D.lQr.

96 75
96 .75
97 .50
98.
SS.
88 .
SS.
97.
97.
97 .20
97 .40
87 .60
98.
©9.80
98 .70
SS.
88.
89 .40
93 .75
87.
88 .
SB 30
88 .40

114 .30
98 .50
96 .80
86 .90
97.
07 .50
07 .50
97 .90
98.
98 .90
90 .39
91.
88 .
07.
97.
07 .90
07 .2007.80
97.30
08.00
87 .70
33.
98 .80
99.

100 .50
39 .10
39.

96.
87 .70
96 .50
96 .50
96 .95
07.
99 :4,0
98 70
97 .80
93.
96 80
97 .30
07 .69»8.
03.ss.
01 .
SS.
04 .30
9p . ■*

103.
97 40
07 .00
07 00
97 .70
ZA*
ll

Zf. In %
4. . Wiirtf . H .-B Em.b .92 Ji SS.
3«/ do . do . p SS.
4. Wüftt Kredite , uk . 5.0 » 100.
3'/ do . dp . » 12 » 89 .70
4. do . Vereinsb . » 20 > 98 .70
3i/ do . do * ]5 * 60/

Staatlich od . proyinzial -gniant
4. Ld . Hess .-H .-B. S. 12-134

16, uk. 1913 99 .40
4. do . S.14-15u,17,26 uk.14» SS 40
4. do . S. 18 23 uk . ISIS » 93 .80
4. . do .S. 10a,24u . 25 uk. 20» 89 .00
31/ do. Serie l , 2. 6-8 » 83 .60
3V do. » 3—5, verj . » SS 40
3V do. » 9-—11uk . 1915 » 88 .50
4. do. Com. Ser . 5—6 » 99 .40

do . do . Serie 7—9 » 99 .40
do . do . » JO—12 > 99 .80

1. do . do . S.9a,13,14uk„20» 99 .90
3i/2 dp . do , » 1—3 » 8860
31/2 do . Ser . 4verl . ülc. 1915 » 88 .50
1. L.-K(Cass .) S.22uk .I914» ICO.
k do . * S.23 » 1916» xoo

dö . » S.24 » 1921» 100 .50
3i/2 do . » 8. 21 » 1917» 92 .60
L Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 100 .53
ZV, do . dp . Lit . U u. X » SS.
31/2 do . do . Lit . I » 82.
Zi/2 dö . do . F,G , H,K,L » 92
31/2 do: dp. M, N, P , Q » 92.
31/2 do . do . Lit. R, S, » SS
3i/2 do . do . Lit . T > 92.
3. do . do . Lit . O. > 88 5 e

Zf. Anierik . Eisenb .-Bonds.
*. Gentr . Pacif . I lief . A 94 .55

31/2 90 .50
5. . Chic . Milw. St. P ., P . D.- do . do . dö.

North . Pac . Prior Lien 98 .80
: do . do . Gen . Lieh 88 .50
*. SanFr .u. Nrth . P. IM. 103 .10

Sfiutb. Pac , S. B. I M. 9 4.50

Diverse Obligationen.
z f. In «/«.

v. . Aschaffb .B„nip .Hyp ..ä! 90.
Bank für industr . Ü. » xoo.
Brauerei Binding H. » 100.

dö . frkf . Essiglr . »
do . Nicolay Han . »< dö . Mainzer Br. »

41/2 do . Rhein .(Alieb .) » 96 .50
4i/2 dö . do . (Mainz) »
41/2 dö . Storch Speyer » 100 .80
4 do . Werger >

. dö . pertge Worms -p
BrüxerKohlenbgb . M. »fl Buderus Eisenwerk » 96 .25

4 Cetnentw . Heidelbg . > 101.
41/2 Bad. Anil .- ü. Sodaf . ? 101 .60
fl' /2 Blei- u.Sitb .-H .; Brb . . 101 .50
4i/2 Fabr . Griesheim El. » 103.
4i/2 Farbwerke Höchst » 100
4i/2 Ghem. Ihd . Mannh . »
4 do . Kille & Co. H . » SS.
4 Concord . Bergt)., H. * 95 .80
4i/2
4.

Deutsch-Luxemb .uk.15»
F.sb .-B. Fl ankt a. Mi  * 97 .603i/2 dö . do . > 93 .20

4i/2"Eisenb .-Reüten -Bk. » 102 .104 do . do . » 87 .604i/2 El. Accumiilat., Boese fl
41/2 dp . AUg. Ges ., S. VI» 101 .304i/2 do . do . do . » VH ? 101 .80
5. . EI.D|sch . He'berseeg . » 104 .50
4i/2 dö . Ges . Lahmeyer » 100,20
fl do . dö . ao . » 93 104*'2 dö . Rlieingau uk . 17 » 98,4i/2 dö . Schuckert v. 08 » 100 .504. .
41/2!

do . dö . »
do . do . Rhein .uk. 15/17 96 .20

S9 .S04>-2l do . Betr . Ä.-G.Siem. * 100.4i/2 Stern. »• Hafske uk 20 » 100 .504 dp . do . » 2Q.
4 do . Te,legir.D.Ailant . »
41/2 dö .Voigiti .Haer?,Fkf,* 101 .504. . Frankfurter HofHypt . »
4i/2;Gelsenklrch .Gusst £i!il »
4 .rlarperierpergb .-iriyp.»
4i/2 note | Nassau , Wiesb .» 100 .80
4’// Mannh . Laiierli .-Ges . » SS.
4. .‘Metall.-Ges ., Frau kf. » 100.
4 . 3elfabr .Verein Dtsch .» 100 .20
4Vi 1Sei1iüd ust. Wol ff Hyp .» 103 .50
4i% Seiist.Waldhof Mannh. 101.

Zf. Verzins !. Lose. In % .
4. Indische Prämien Thlr. 171 .TS
3. . ielg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. .: Jodäii -Regiilieruiig ö- fl. 151.
3V2 3ötl, .'Pr ..pfdbr . 1. Thlr. 118.
3. . Tin,Bürger von 1866' »
3. . ]doll . Koni. v. 1871 h .fl.
3i/2iKöln-Mindeuer Thlr. 134 .36
‘i|Ji  Lütticher , von 1853 Ff.
3. Madrider, äbgest . »4. . deming . Pr .-Pidbr .Thlr. 136 .50
4. .' lesterreich , v. isßo o . fl.
3. . Oldenburger Thlr.5. . ?uss. v. , 864a. Kr . Rbl. 467.
5. do . v. 1866a. Kr . » 345.
2lh ^h)h1vyei?,?b .-R.-Gr . ö fl 113 .75

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St in Mk.

‘.gsburger fl. 1 34 .10
Brauiisßlnveiger Thlr . 20
Mailänder Le 45

do . Le 10
Meininger s. fl. 7
Oesten '. v. 1864 ö. fl. 160 520

dö . Gr. v. 58ö . fl. 100
Pappenfierm Gräfl .$. fl. 1
Salm-Relif.G. ö.fl. S0 CM.
Türkische Fr .' 460 17« .
u ig . Staats.l. ö. fl. 100 365

nVfiäF.Ör Le 36 —

C-eitisprten
Engl .§pv.er.£ig\ n . Lt.
20 Francs -St/ »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. >

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold alniarco p .Ko.
Gar.2f. Sch eid eg . »
fiochhdU . ’SliÖeF ?
ÄmeriifaniscHeNptet)
(Doll. 5—tÖQÖ)' p . D.

Be!«-. Noten p . lO$Fr.
Engl . Noten p . ILstf
Ffz .'Nüfeu 'p . 'lÖQFf
]Toll. Nofen IVt W »’trfAr „

8062
SO. ’
20.43'/

96 . 75
87 «, 0
97 .40
87 .75ss.
83.
SS.
06, "/o
gs . so,
07 . 50
h . a
SS . 50

WeefeseL
4 V« 'Paris - - . Er . ifl&l 89 3»
4 O/o Schweiz . . Tr . Hin 80.72
5Vf«/# St Ps !?rsb . S.-R. iflfl
«H > * Wriest ; . Kr . 100
4$ o/o Wien . . Kf . 1ÖÖ

rr  d ? - • . Kr. rii. S.

Geld.
8P .4«
16,11
16 91

4 .1!
216 .71

279(

36 .21
4X8

— i 80 .8!
HO.7S4> SCO!
20 .46 äö .4"
80 .93

16Ö . 45
80 .00
84,85

Brief. |
20 .44
16 .19

17.

2800
280*
87 .26

80 . 21
84 .7,

,(äi.'Noien p. iffö Le
Ü.ejt .-U: K. p, V60Rr
RiiSS.Hot .Gr .p .lOÖR-i — 1 —da. (| g.3B.)p.lP8R. •! -
Schweiz , fi . ti. 1H0i-'r 1 8 .4 .8 ?)

* Kapital und Zinse, , in Gold.

|i ) Mark.
I 30/0

fl«/«

84.75 I 5«/j



Sonntag , d. Ä-epLcmver i » iü* 'iolvrgen -ritnvglUie , i * Btau. ŵeUe

SAISON - BEGINN!

Die Neuheiten für Herbst und Winter smd
jetzt in großen Quantitäten am Lager und lade ich zur
zwanglosen Besichtigung meiner imposant großen Aus¬
wahl in Damen-Konfektion und KleiderHoffen höfl. ein.

Getreu dem bisherigen Grundsatz haben wir
auch in dieser Saison unser Hauptaugenmerk darauf ge¬

richtet, spez. in den von dem großen Publikum besonders

bevorzugten mittleren Preislagen das Vollkommenfte zu

bringen, was hierin geboten werden kann.

Der ständig größer werdende Kundenkreis,
die fortwährende weitere Ausdehnung des Geschäfts, sowie
der gute Ruf, den sich die Fa . in der kurzen Zeit ihres
Bestehens erworben, ist nicht zuletzt auf das Grundprinzip

der Firma — Massen -Auswahl , Preiswürdigkeit ,

gediegene erprobte Qualitäten— zurückzuführen.

Besichtigen Sie meine Schaufensterauslage,

Besichtigen Sie mein Lager.

S . GUTTM AN N
Modernes Spezialhaus im grossen Stil für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe.

Langgasse 1-3. Wiesbaden . Scharfes Eck.
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d)en Eingang der festen

^lEarifer nXßußeiten  usr
für Qferbfl und hinter zeig? hiermit

ergebenfl an.

Jffuife Qffeinofen
efpeziafgeßßäfi für feinen ßfuß

39 ßanggaffe 39. Ql
OOOOOOOOO

!□ □ )

Sj  nagogen -Fläize.
Zu den Gottesdiensten am Neujahrs- und Versöhnungsfeste

in der Hauptsynagoge am Michelsberg und im grossen Saale der
„Wartburg “, Schwalbacher Strasse 51, ist der Eintritt nur gegen
Eiaitrittskarten gestattet, welche auf unserem Gemeindebüro,
Emser Strasse 6, ausgegeben werden. — Unsere Gemeinde¬
mitglieder erhalten, soweit sie nicht Plätze in der Hauptsynagoge
besitzen, Eintrittskarten zum Wartburgsaale unentgeltlich;
Kurgäste und Fremde können Eintrittskarten gegen Bezahlung
erhalten. — Kindern unter 6 Jahren ist der Eintritt zu den Gottes¬
diensten nicht gestattet. Schüler und Schülerinnen erhalten Einlass¬
karten nur für den Wartburgsaal. F301

Wiesbaden , den 1. September 1912.
Der Vorstand

der israelitischen Kuitusgemeinde.

Vett-5ssa
„Dormo“

Eigene Polsterarbeit.
Lhalftlonguer, 8
feststehendu. verstellbar.

Gustav MoUath,
4K Friedrichstr. 46.

Frische Petersilie
stets billig zu vk. P alter Str. 22. P. r.

'S ’Sö

Kirchgasse,
Ecke Marktstrasse.

M
Leder*

Handschuhe
sowie

Leder-
Imitation

in
reichster Auswahl.

Handschuh
Handschuh
Handschuh

l Unser Lager ist in

Uebergaiip-Handsclmlien
für die Herbst-Saison
vollständig neu sortiert.

Leder-Imitation in hellgelb, für Damen 0,05
,.Iltis “ Leder-Imitation in hell u. dunkel- ^ C) f\
farbig, für Damen . . 1»a \J
„Afrioana“ Leder-Imitation , für Damen, . p- z-jin allen feinen Farben . l . OU

Unsere Spezial-Qualitäten in Glace-Handschuhen:

„Prima Lammleder “ B™« “ r. 2.78
„Prima Ziegenleder “ 3.80

derselbe Handschuh für Herren 4.20.

„IMappa ganz gesteppt, für Damen und Herren. . . . . . 3.00
„Prima Rehleder “ 4 .25

ARNOLD OBERSKY
PARIS :: Kl

35 Rue Lafayette \ \

Einziger deutscher
Corset - Salon mit
eigenem Atelier in
Paris,3jRueLalayette

Preisliste gratis n. frantc.

:: BERLIN W ::
Potsdamer Str.75

Palermo oben nieder,
unten lang , aus gestreiftem
Köper , in allen Farben , mit
2 Paar Haltern . . M. 4,—
Charme halbhohe Form,
unten lang , aus gepunktem
Köper , in allen Farben , mit
2 Paar Haltern . . M. 4.50
Xenia besonders kleid¬
same Form , aus glattem
Drell , in allen Farben , mit
2 Paar Haltern . M. 10.—
Tarantella extralang, aus
Satin drell in allen Farben,
mit 2 Paar Haltern M. 14 . —
Pierretfe allen Ansprü¬
chen der modernen Kleider-
Mode entsprechend , mit
3 Paar Haltern M. 20«—

WIESBADEN:
Grosse Burgstrasse 3/7 — Ecke Wilhelmstrasse.

IMI NilmerKM
wegen Geschäftsauflösung.

Seidensamte und Seidensamtbänder
la Qualitäten in großen Farbensortimenten

. mit bis

30%Preisemiäfif| iing
Samt- und Seidensamtband -Reste

zum Aussuchen
sb jeder Rest M . — .65 und M . 1.40 . sa

Eleg . Kleider¬
besätze bis zu

50 %rataierL

Langgasse 9.

Haarschmuck
Bürsten

Kämme
Nadeln

ausgesucht schöne
Farben u . Formen

Jdadzi/ ?jdeüz&z £&‘Z/£ijn &ziefZ>

Wilhelmsir. 36 . Kaiserstr . 9 .
Illustrierte Preisliste kostenlos.

Kl



Jhr* 420.

Morgen-Ausgabe.
2.  Blatt.

Sonntag,

8. September 1912*
60 . Jahrgang.

Echte Velour-Gaminse ?5  q:
in allen Farben . . . Mk. 9W

Beste Velour-Imitation g»!
apart ., weicher Hut , schwarz u. weiss Mk. '^LP

Woll-Velour-Hüta n
Prima Qualität in allen Farben . Mk. TU

Eleg.Plüsch-Hüte äss m
Modefarben . . • Mk. oW

"Wir bieten eine enorme Auswahl, allen
Geschmacksrichtungen Rechnung tragend,
die in jeder Beziehung als erstklassig an¬
erkannt werden muss, und bleiben unserem
bewährt . Grundsätze treu , stets
das Neueste zu billigen Preisen
herauszubringen.

Täglich Eingang von

Neuheiten in Damen -Konfektion.
«123



WIESBADEN p a brik und . Centrale
Langgasse 25. Berlin - Eiisabethstr. 28-29.

Die gewaltige Flusdehnung
unseres Unternehmens

S
J wir unterhalten dieJ
grösste Jknzahl

EIGENER SEEZIA .L - GESCHÄFTE
von sämtlichen

Corset - Häusern
Europas.i

ist eine Garantie für Sitz
Güte und Preiswürdigkeif

unserer Fabrikate.

Unsere entzückenden Hßrbst m NctfJtßttßfl
sind eingetroffen .
Wir bitten die geehrte Damenwelt, dieselben
in unserer Filiale gütigst besichtigen zu wollen.

Preiswertes Msf-Üngebot!
9806 Mod langes Corset

der heutigen Mode entsprechend
in mode oder weißem Drell . .
mit Strumpfhaltern 3.70

2785 erstklassiges Modell
in feinem Satin , streng moderne
Form, in feinem Jeder-, weiß -,
rosa- und lilafarbenem Satin  .
mit Strumpfhaltern ISO

2851 *'TiefsehnürendeForm
Brust freilassend , extra lang
nach unten in lederfarbenem,
mode oder weißem haltbarem
Satindrell . . .
mit Strumpfhaltern . . . mM S.SO

*1S6 Vorzüglich sitzendes
leiehtes Corset S de.
damen in prima Satin .
mit 3 JP. Strumpfhaltern m. 12.

Anerkannt erstklassige JM[ass -Anfertigung “,
v -

1 Holl -Mosa tor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 196i.

Abholung 1 und Spedition
von Gütern und Reise -Effekten zu bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 1400
Verzollungen . Ver »iclierun Ben.

LEA L PERRINS

In England pflegt man
diese Sauce allgemein
bei allen Arten von Käse

. zu verwenden.

SAUCE

IHsbeMransgtorte
m 11. nach allftn Plfl.t7.ftn. fimriA .1 CinJi 1 /-n ,■von u . nach allen Plätzen , sowie innerhalb der Stadt unter Garantie.

Lagerung . — Speditionen jeder Art.

Speditions «Gesellschaft Wiesbaden.r L trG. m.  b . H . 1368
Bureau u. Lagerhaus : Adolfstraße 1, an der Rheinstraße.— - - - ■Mt.5vmu .1w. /vuuuouaop 1, «,rx aerxvneinstraLie.

H - -- - »

Die ursprüngliche und echte
WORCESTERSHIRE SAUCE.

ln Engrosverkanf tn beziehen von LEA L PERRINS in Worcester , England ; von CROSSE 4 BLACKWELL.
Limited , in London , nnd Ton Exportgeschäften . ^

und

Mädchen,
welche "Wert

auf
elegante
®alt « ii-

logen, tragen
meinen neuen,
gesetzt g«seh.
Geradehalter

Moderne Herren - Schneiderei
Adolf Schmidt,

Kl. Burgstrasse 5 — gegenüber Hotel„Kölnischer Hof“.
Telephon 1483.

17 Jahre in Fü . FfitZ Osvksr , Webergasse , tätig gewesen.

„Galatea“

4 ^ aX&GLAOMJL
iirtledäta

¥r

« J> & G>Adrian , J£
fl Bahnhofstrasse S. — Telephon 59 . J

Möbeltransporte vonu. nacli allen Plätzen.
Ä == == = Umzüge in der Stadt . ------ -----
W Beber »ee - lIm «Uge per liftvan ohne Umladung, S# 1

Derselbe ist sehr leicht, bequem
waschbar und kann unauffällig unter
jedem Kleid getragen werden. K76

P. L Stoss Nachfolger
Inh .: 5Eax BSeäUVricJa,

Telef.227. Taunusstr.2. Te!ef. 3327

Hautkrankheite»!!
fiariiifjttnleiüti!

behandelt auf Grund Ia»a-
jaariger Erfahrungen.

(lAsnKv SchAVSN)
m Verbindung mit dem modernen Bteidi-
Ete ! Seifix gibt durch einmaliges viertel¬
stündiges Kochen schneeweiße Wäsche, wie
auf dem Rasen gebleicht . Zu haben in allen
Geschäften, wo Dr.Thompson 's Seifenpulver
verkauft wird. — Machen Sie einen Versuch!

tf
!-: Grosse moderne Mobel -Lagerhäuser.

1181 ZW

B. Lanffea’s Wi-Mnit,
Mainz , Schufterstratze 54,

gegenüber dem Warenhaus Tietz. F41m 1 M«e-M
n

mu. %
V,li

ui der Durajgangshalle des Tagblatt-
HauicS lahcweise zu vermieten. Näh.
im Tcmblatt- Kontor, rechts dörSchaltervalle. *

i

J
v



h ERBST
Damen -WäscheNeue Damen -KonfektionKleider -Stoffe

Damen -Hemden
gute Qualität , Herzpasse Mit Hohlsaum
garniert . .

Damen -Hemden
aus guten Stoffen mit breiter Stickorei-
garnitur . . *

Damen -Hemden
aus kräftigem mittelfädig - Hemdentuoh,
mit handgestickter Madeira-Pass® . . .

Damen -Beinkleider
aus gutem Kretonne mit Festonansatz,
Bündchenfasson . . . . .

Damen -Beinkleider
Bündchenfasson , gute solide Ware, mit
breitem Stickerei -Volant.

Damen - Beinkleider
Kniefasson mit hübschem Stickerei-
Volant , in guten Qualitäten.

Damen -N aehtjacken
Croisd, solide Qualität , mit Festen-
Ansatz.

Jacken -Kostüme
aus marine Cheviot , sowie Stoßen
englischer Art . 32.50, 29.50,

Herbst-Paletots
aus modernen Stoffen engl. At , ofmn
u. geschlossen zu tragen , 29.HO,

Kostüm-Röcke
aus marin© u. schwarz Cheviot sowie
gemust . Stoffen , mod . Fass . 12.50, S.ou,

Tüll -Blusen .
weiß und creme , auf Seme ?̂efutteH,

Woll -Blusen
aus uni und karierten Wollstoffen,9.75, o.SU,

Soiden -Blusen
„Nur letzte Neuheiten “ ,. 7e

Blusen -Stoffe j
mit aparten Bordüren . . Meter 2.50 bis (

Woll -Flanell für Blusen
mit herrlichen Changeant -Effekten , in
größter Auswahl . . . . Meter 2,75 bis

Kostüm - Stoffe ca. 110 cm breit,
für Jackenkleider in englischem Ge¬
schmack . . . . . . . . Meter 3.25 bis

Popelines ea. U0 cm breit,
ripsart . Gewebe . . . . Meter 3.25 bis

Blau -grüne Karos
für Falten -Röcke . . . . Meter 3.75 bis

Wipcord -Serge
Kammgarn -Gewebe in Changeant

Meter 3.50 bis

Mantel -Stoffe
Flausch u. Velour in herrlich. Melangen.

Meter 6.50 bis

Kostüm -Cheviot ca. 130 cm breit,
marineblau und schwarz , äußerst solide
Ware . Meter 4.50 bis

Mädchen -Paletots
aus blauen und englisch gern]
Stoffen . . .

Serie III
umfasst ebike Frauen-

Fassons, elegante
mittelgrosse u. grosse
jugendliche Formen,
schwarz, 1- u. 2-farbig,

Serie II
umfasst mittelgrosse
jugendliche Formen,
schwarz und farbig,

Drei Serien

Damen - u. Backfisch
v f •• 1 aus Ia französischem
Fi Ut0 Haar-Velour

Serie I
umfasst nur kleine

jugendliche Formen,
schwarz und farbig,

Kilo kr

«WMWS .I Isaliii „ lurgsraf
I — . . . rc (j en  Kasernen . Endstation der elektrisc—

Grosses Tanz-Uersnflaen
zleischergeHUftn-Verein Wtesvaven.

Heule Sonntag , den 8 . September , findet unsere diesjährige

HteOruten -AOsHiedsfeier
äg - gHW -’« « *

NB. Tanzleilunz HerrJ . Moll.

Gegr . 1897.
Sonntag . v«n 8. Septemberr

Wekvuten-Ab schieösfeiev
in Sonnenberg im „ Kaisersaal " . - Anfang 4 Uhr. - Eintritt frei.

Wir laden hiermit Freunde und Gönner des Klubs freundl. ein.
Der Dorflanv.

Schiersteiner Strahe 68.

'i  Uhr-
und Bortragen des

Humoristen Lehmann
WerlMMiMW

Waldstrasse 55, nahe den Kasernen . Endstation der elektrischen Bahn.
Jeden

Sonntag:
bei freiem Eintritt , wozu freundl . einladet Friedrich Schmitzer.

Cafe-Restaurant.
W . Renson.

SeileM NWMK
Me Mw«!.

Spezialität : Jungs Gänse, Hähne.
Enten und Rebhühner,

wozu sreundlichst einladet
Merten,

,. Znm Schwanen " . Erbenheim.
Schönes Pflück- nnd Fallobst

tKai>«r-Rlexanver-Aepfe»)

MftermWtt wchMihe!
Zu der heute Sonntag , den 8 . September stattfindeuden

Kirchweihe lade ich alle Freunde und Bekannte sreundlichst ein. Für
Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

F. Jürgens, WfUoftcniifilile.
Dr . R/löller ’s l ]K1 IfOYffTI wtpa».~Hefiwepi.Sanatorium i*chron. Krankh.

. nefX? U8ChUwte Prosp^ Brosct.
Abteilung lUrTÄiüdoritemltwÜo pro Tag5 Mark F129

zu verkaufen Walramstraste 37. Vdh. P

1452
«ar »ntivl «i8ti » i8 und

aussergewöSiBiIiela ifoillig © Preise
ich Vorteile, die ieder Möbelkäufer beachten sollte

_ Domrtag , S . September 191 %,
MrsdaLener Taghlatr.

Nirrgen -Ausgabe , 3 . Blatt.
Seite 11.

^oäLfnsZekiafrimmkr
in allen Formen und Holzarten

von Mk.

Wohn-u.Speisezimmer
in Eiche und Nussbaum

von Mk.

$50

» ..1200

Eichen-Herren-Zimmer, ma
besonders schöne Formen, plff l)von Mk. v v v

Riesenauswahl

kompletter Küchen ggvon Mk.

bis

bis

Hh
m

Moissb .-^ pieselaehran ^ o .
Biichcrschrfuike .

„ Büfett » . . .
Kleideraehränke , Stör

desjjl . ätdr
Nnsssb.-SchreiHische-
Eichen -S''ißrtySlett «n
Ottomanen

von Mk. ©8 an
n » i>
. » 120  .
" " "

" " 22 "

l l  27 l
JL’üFV Jlv V V WHvon MJ$»

BeStsteilen in Holz und Eisen, Rahmen, Matratzen und Federbetten.
egrandet IS» . Garantie . H | « Pal . torw. rU. tätte . 1T. aa . part °ad Vcr . a.,4 trat.

3eri Marx Kackt 22  M asse:
felepkon 3670 .
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Herbst - 'Saison 1912!
Meine Spezial-Abteilung

Damen - I eMion
enthält die letzten Neuheiten

Jacken ^ Kleider — Paletots — Blusen
in hervorragender Auswahl ! Auf tadellos sitzende Fassons , gute Verarbeitung
und moderne solide Stoffe habe ich beim Einkauf die grösste Sorgfalt gelegt!

Meine Spezial-Abteilung

1 :!Ü ß
bringt in den bekannt guten Qualitäten und in allen Preislagen, in grossen Sortimenten die letzten Neuheiten für Kleider und Blusen!!

— - " " Muster , auch nach auswärts , stehen gerne zur Verfügung . .—

Joseph IDolf , s ? "S 162

Gummi - Bett - Einlagen,
garantiert wasserdicht,

für Wöchnerinnen, Kranke und Kinder, Meter von 1.50 Mk. an.

Windelhöschen,
bester Schutz gegen Erkältung, zur richtigen Säuglingspflege unentbehrlich. Aus
feinstem Paragummistoff, sehr haltbar, von 1.75 Mk. an. 741

Sämtliche Artikel zur Kranken- und Wochenbettpfleg«.

Nassovia -Drogerie, KimMe 20,
Inh . Zr. enttarnt, Hhr. Hauöer Wachs.

Fernsprecher 717.

^ , i 4. , WKlÄ-
M m m

Persil

Ohß-Leitem,
Gartengeländer

liefert billigst
JK . Mehmrg,

_ _ Aarstratze 27.

’’/ ' ■7; ' /r,vra> >7Berufswäsche
(W n !)

"DLLML , : - •

Menherä Bteich-Soda

Obst-
SehrMe,Korden.
Alle Grössen zu bill. Preisen

Kl. Burgstr., Ecke Häfnergasse.
K13

MWe für Mi ii.Mminse-
Mettei iteiiiei.
— Abteilung der Astg. Gewerbeschule.

Beginn des Winterhalbjahres 14 . Oktober ISIS.
Doller Tag,S-Fachunt«rricht für Bau - und « unftgewerbe-

treibende, insbesondere Maurer, Zimmerer» Sieinbauer , Batt¬
techniker, Baueichnee usw. Vorbereitung für den Besuch von Bau-
gewerkschulcn. Drei aufstcigcndc Halbjahreskurse. Auskunft durch den
Direktor. Anmeldiiugen schon letzt erbeten. I'Sstl

Sichereu.griind! Vorher.,kurz,Miessen,Vorzug!,empf.,M3h.Preise.

Dr.Lechleifner. Direktor. F80

StSdt . subv . untar Staats¬
aufsicht stehende

Hiiier©

Handelsschule Landau(Pfalz).
für Schüler von 11—20 Jahren.

ff. Tafelbirnen 15 u. 18 Pf.
zu berk. Walkmühlstraße 10._

Der Ertrag einig . Obstgrundstücke
zu verk. Johannisberger Straße 9. P. r.

NgiiltzstifllieWilljlwiircii.
Blut - u. Leberwurstk Pfd. 80 Pf.
sowie sämtliche Kolonialwaren zu den
billigsten Preisen.

ii . sacllenbrand,
Wtelandsteafle 23. Tel. 612.
Nizhr-Rntzkohlen

Nuß II 1.50, Nuß III 1.45 Mk. bet
Abnahme von 1V Ztr. gegen Kaffe.~ ' Heid)" ■ -_Becker , Bl eichst ratze 43.

Lrockerre Klötzchen,
buchen 4.75 Mk., eichen 5 Mk pro
Karren, frei Haus. Müller, Dotz-. . . . . . . - .. .heimer Straße 116. Telephon 38k

zur iaufm . Ausbildung für junge
Leute von 16—30 Jahren.

I. [läÜi'Ei' ffc 'ädlllis IßIO/11 26 Einjährige.II.Mjlr.talelsta
Schul * und Pensionatsräume In imposanten Neubauten
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet © irOlctOB * A . HsiPP.

Neuaufnahme
H4. Oktober 1912.

Jecfiiiikiim Jtltenbaarg
Ingenieur- , Techniker-, Werkmeister-Abteilungen. Mibau, Elektrotechnik, Automobilbau K1 -

Sa.- A.

! Programm frei.

ungen. Maschinen-
6 Laboratorien.

[F134
Einheitssystem, viel , deutsch. Staaten.

£nfängerkursus!
DIENSTAG± io . Sept., abends 8ll, Uhr

isenstr.26, Zimmer 26, II.(Mittelschule),Lut __
Honorar 6 Mk. Anmeldungen am 10. Sept.,
abends, daselbst od. an Herrn L. STUMM,
Göbenstrassep.

. _ »Akademie,:
^Wismar ,Ostsee. ’•

KnltnrteehnJk.) — Neue Laboratorien. D

Nt
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Preiswertes Ängebot in

TepiiiSien m» Gardinen.
Teppiie:

ca. 170/240
Axmmster , solide Qual. 19 _50u. 24.50
Pa. Velour 27 .50 u . 29.50

ca. 200/300 ca. 250/350
29.50u . 39.50
39.50 u . 49.50

55.— U. 72.—
58.—

2 Shawls u. 1 Lambrequin , in Kochel- und-ilßnOEuIlDilBIl»Bäuernleinen. . .12.50, 10.50, 8.25, 6.50, 4.25
Dekorationen, Äil Kdimi(S 12.50
TistiiMon, “ “ “ - 4Ke'“tlo,m 2.45

4.75
1.55

Leinen-Dekocafioniborde. «, 42*
Bin Posten LlUfSCltSlfE im Preise bedeutend herabgesetzt

mmmMMn, Kl“m‘“dr*^ chÄ
Settoorlagen, «

moderner Geschmack, «ye
11.50, 8.25, 6.75, 4.25, ÄefJErtistfilllialtaslores,

Lange Erbdflbtares. . ».-»>7.5°.5.75. 4.25
MI-Mniilergarmluren. . 7.25
ErbsifilMMen ttb"2 1650»IS 5,7-. 3.75
Erbstüllgardinen .> 7.-°. ll-so
Stise-Mses, Erbstüll und engl.Tüll. . . Tssrl.so,85,75, 50 'l
nnoser-netz,
Kpaditelhaper-Rouleau,
Sdieibengardinen. «,es. 2Bj
Erbstiilloolants. . . f.  Meter1.35, es.  48 4

Rr/

modernste Gardinenstoffe, IIC .
Meter 2.25, 1.65, 1 25, 3 J ^

ein- und zweiteilig l HC
3.50, 2.95, 2.45, Ra!Jj

Tüll -IwarJ inen 7 , ,nq7 n.
Meine Spezialpreislagen: H.50 9.50 1 .50 6.75 «I. 5B 3.45 2.95Grosse Posten

5
Kinhgane

gegenüber
dem mauritiusplalz.

iww—
Paul Beger, Telephon

1582
eine Treppe.

Telephon
1582

gegenüber dem „Hotel Adler“, Langgasse 39,
—  Feine Mass ^Schneiderei .=

Ibager eclit ewgliaclier und deutscher Stoffe.

Lager in amerik . Seluilien.
^ Aufträge nach Maas. 1374

Herrn . SticUniorn , Gr. Burgstr . S>

Sorael » , onSergemlnW eistrWA

Position
kann sich tüchtiger Herr verschaffen, da besondere Branchekenntmsse nicht
nötig sind, durch die Leitung eines erstklassigen Unternehmens, welche^
eine vollkommene Selbständigkeit bietet und monatlich einen

leiiusetiifetiil von 800 Mark
abwirft. Reflektanten, welHe über Barmittel von mindestens3—5000 Mk.
verfügen, wollen Offerten unter SS. T . 610 an Ifaasensteu»
& Vogler A .-G ., Berlin W . 8 , einsenden. F81

Achtung!
Ein Einkommen von jährlich wenigstens Mk. 40,000 bis 50,000 ist

durch Ausnutzung eines aufsehenerregendenpatcntamtlich geschützten
Objektes nachweislich zu verdienen. Das vornehme Unternehmen,
welches keinerlei Fachkenntmsse erfordert, ist ohne Bcrufsstörung von
jedem Erwerber leicht durchsührbar. Nur Herren, die über Mk. 4000
bis 5000 bares Kapital verfügen, wollen sich melden. Offerten unter

ss . 4M an den Tagbl-Verlag. F161

Wichtig fite Frauen, Löchter, Stuu.iseriuneu.
Zuschneide-FreiArrsus in  Wieshadeu

im Saale des Hotel Union , Neugaffs », 1. Gt. .
Um unsere neuen Schnitt- in Wiesbaden und Umgegend schnell ern-

zusührcn, geben wir nocbmals einen zweiten Kursus für sämtliche Damen-
und Kinderkleider, »ach neuester Mode, auch für Damen ohne Vorkcnntmpe.

Der Unterricht ist kostenlos, wird von Fachlehrern! erteilt mittags
von 3- 6 Uhr. Gegen geringe Vergütung wird sämtliches Material gestellt.

Anmeldungen Montag , 8. .September , von 3 - ‘/«Ö Uhr tm oben
genannten Lokal. Di« Direktion:Maus-Stork.

Rheumatismus, Ischias.
, Welenks-i,merzen, Gick
bestem Erfolg »ach eigener—.

■derbaclt , Büdingcnstr . 8. (Lobende ärztl. Anerkennung.

I *§> - . - . ..
i MuSkel- » . Sehne» -Verzerrung, Welenks-i,merze», Gicht, bicu-
U ralgie, Herenschnst behandelt mit bestem Erfolg nach eigener Methode

^ ^E - (M.nwt _ O AlrthnHSeX—fl OTMawfAMnimA1

#> I
, Neu- |
icthode

1

Erstklassigesiah-jltelier
Rheinstrasse 56

Oscar Emmeliiainz, Dentist.
Sprechstunden

i

für Zahiileidende 9—7 Uhr.
Künstl. Zähne (mit 5

0 . M

1

Gaumenpl.)p.Zahn
Plomben in Amalgam J _und Zement . . . « ♦ X
Zahnziehen mit örtl. 4 50

Betäubung . . . . A* -K
Stiftzähnc Gold 10 X E_

in Silber. J « -6
Goldkronen, garant. 4P _

20 kar. Gold . . JLJ« ,X
Goldplomben . von 8 M ln.
Umarbeitungen schlechtsitz,

Gebisse . . pro Zahn L M

Reparaturen von 2 « 'X an
Spezialist für

modernen Zahnersatz in Gold.
Kronen, Brücken, Stiftzähne

etc.
Zahnregulierur.gen schiefsteh.
Zähne. Garant , nur bestes
Material und hervorragende

Arbeit,
Schonendste Behandl. Mäss.
Preise. Schnellste Bedienung.

« « « Wm
„Ladt," entf. sof. last. H. im Gesicht,
an Armen usw. unschädlichä 1.50.
Albrecht-Dürer-Droa., Emser Str . 64

Zur Entlastung der DireMon
in der Großorgamsation

(Führung von Verhandlungen mit Bewerbern, Instruktion und Ein¬
arbeitung derselben) wird von bedeutender Lebens-, Unfall- u. Haftpflicht¬
versicherungs-Gesellschaft für ein großes Gebiet

ein gebildeter Zachmann
gesucht. Einer vorwärts strebenden, wenn auch jüngeren Kraft, bietet

Gelegenheit zur Erlangung einer hervorragend selbständigen,
entwickelungsfähigen Direktionsstellung

mit gutem Einkommen(n. a. Beteiligung am Geschäft der gesamten
Organisation). „ „

Ausreichende Mittel für Organisationszwecke(Annoncen, feste
Bezüge für tüchtige Organe) werden zur Verfügung gestellt. § 169

Strengste Diskretion gewährleistet.
Ausführliche Bewerbungen mit Angabe bisheriger Resultate, Nhoto-

graphieu. w . 'ss »! an BudolfMouc , Berlin s . *%.» erb.

Sic sich einen Badeofen, Wanne oder Dampfcinrichtnng kaufen.
sehen Sie sich die allein praktische
Saxonia -Wanne mit Gasheizung,

ges. gesch., an. Prämiiert: Allgemeine Ausstellung Gruben,
Düsseldorf, für Gesundheitspflege Berlin. FachausstellungBerlin.

Von Aerzteu meist empfohlen. Mit Gash. 44, 48, 48 Mk., ohne 24,̂ 26, 28 Mk,
Allein-Bertreter: n . « «rl»srdt , Jnstallationsgeschäft,

Seerovenstrasle 16« Telephon 3761. B17426

Lei grosser, sehr hehannter, honhurrenzfähiger
Lebensversiclieriin ^ s-Oesellseliaft - ohne Neben¬
branchen — ist die

faeralagdor
an einen strebsamen, gebildeten Herrn, welcher zu besten
Kreisen Beziehungen bat, zu vergeben.

Bnreauznschnss Ms ®u Mk . 2400 .—,
sowie hohe Provisionen pp.

Geeignet für tüchtige Yersicherungsfacbleute — auch
anderer Branchen — pensionierte Herren pp., die sich
gleichzeitig dem Neugeschäft widmen wollen.

Nebenbeschäftigung gestattet!
Gefl. Offerten unter ]. 0. 15252 durch Rudolf Mosse,

Frankfurt a. M. P189

■*

II
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„l-vgs Plato“, Montag, 16. Sept., abends8 Uhr

KOHZERT.
Ott © fromme , Gesang,

unter gütiger Mitwirkung von Kammer-Virtuose
Mails JLange (Frankfurt), Violine.

Am Klavier: Ferd . Keiner , Frankfurt.
Karten h Mk. 8.—, 2.—, 1.—

iw Mueikhaus Frans Schellenberg :, Kirehgasse 33. — Tel. 2408.

Heute Souutagr

der wirklich erftkl. Dameu -Kapeüe
und Von4 Uhr ab im

Nur bis 11 * September.

Destarrration Uetry,
Marttstraße 8, G«e Mauergaffe.

Täglich
seldftgelelterts« süßen Apfelmost.

WW 'WWMg
Im Aufträge des gerichtlich bestellten NachlaßPflegerS versteigere ich
morgen Montag, den S. September,

vormittags 9*4 und nachmittags2% Uhr beginnend,,
tu meinem Versteigerungslokal

22 Wellritzstraße 22
dis zu dem Nachlaß des f Fräul . Johanna Prinz gehörigen Nachlaßgegenst.:

5 komplette Betten mit Roßhaarmatratzen, Federbettenu. Kiste»,
Nußb.-Schreibsekretär, Waschkommode» und Nachttische mit und

!- ohne Marmor. Nutzb.- u. lack. Klciderschränte, Wäscheschränke.
Kommoden, Stühle aller Art, Spiegel in Goldrahmen, div. andere
Spiegel, einzelne Sofas, Sessel, Polstergarnitur, rundê ovale
u. viereckige Tische, Rohrsessel. Lutherstuhl, Ofenichrrm, Schirm-
ständer, Blumenständer, Musikwerk. Teppiche, Portieren, Vor¬
hänge, eis. Kinderbett, Steppdecken, Oelgcinäldeu. andere Bilder,
Wanduhren, Waschgarnituren, Gaslüster, Tlichdecken, große
Partie Tisch-, Leib- und Bettwäsche, als Tischtücher. Servietten,
Damenhemden, Unterröcke, Ilachtzacken, Bettücher, Bezüge, Hand¬
tücher, Frottierhandtücher, Nipp-, Dekorations- u. Aufstellsachen»

. goldene Damenuhr mit Kette» 2 gold Finger-Ringe, goldener
Kneifer, Broschen, Handtasche, seid. Blusen, Röcke, Damen¬
garderoben, Küchenschrank, Küchentische und -Stühle, Glas, Por¬
zellan. Gläser, Küchen- und Kochgeschirr, 1 Partie Kohlen und
viele hier nicht benannte Gegenstände, ferner ein zu dem Nach¬
laß des f Herrn Nikolaus Kölsch gehöriger

großer Kassenschrank
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung am Tag der Auktion.

Georg Jäger,
Telephon 2448.

Auktionator und Taxator.
22 Wellkli.,.stütze 22. — Gegründet 1897.

Versteigerung
einer henschastl-wohnungseinrichlung.

Wegen Wegzug nach dem Auslände versteigere ich zufolge
Auftrags 'Donnerstag , den 13 . September , vorm . 1« Uhr
und nachmittags 3 Uhr beginnend, in meinem Versteigemngslokale,

22 wellritzftratze 22,
die nachverzeichnet« herrschaftliche sehr gut erhaltene Wohnungseinrichtung,

6 Zimmer, ttüche
lmd Nebengelasse , als:

1. Nutzbanm-Schlafzimmer-Einrichtung,
bestehend aus großem Atür. Spiegelschrank, Waschkommoden mit
Marmor u. Spiegelaufsatz, 2 Nachttischen mit Marmor u. Auf¬
sätzen, 2 kompletten Betten mit Ia Roßhaarmatratzen, Stühlen,
Handruchständer usw.,

2. Mahagoni - Schlafzimmer --Einrichtung,
best, aus 2tür. Spiegelschrank, Waschkommoden mit Marmor und
Spiegelaussatz, Nachttischen mit Marmor, Stühlen usw.,

3. Cichen-Speisezimmer-C'inrichtnng,
best, aus Büfett, reich geschuitzt(Tierftücke), Auszugtisch, sechs
Lederstühlen. Sofa, echtem Perserteppich,

4. Eichen - Herreuzimmer - Ginrichtnng,
reich geschnitzt, best, aus Bücherschrank, Schreibtisch, 6 Stühlen,
Sofa, 2 Ledersesseln,

s. Schwarzes Pianino, eingelegter Tisch,
Persertoppiche , div. andere Teppiche, große Anzahl
sehr feine Nipp -, Dekorations - und Aufstellsachen,
Wand- und Standuhren. Lüster aller Art, Nähtisch, Vorhänge,
Portieren, div . Geweihe , Oelgemälde n. and . Bilder,
Spiegel, Wandbretter, div . sonst. Mobiliar -Gegenstände,
große Anzahl silb. Tafelgeräte und Bestecke, als:
Fruchtschalen. 4leil. Teeservice, Besteckkasten mit 12 Löffel, zwölf
Gabel, 12 Messer, Teemaschine, Eierservice, Champagnerknhler,
Gabel, Löffel, Messer, Salatbestecke, Suppenlöffel, Teelöffel,
Sahnen- und Milchkannen, Heulier,

6. Komplettes Fremdenzimmer,
7. Komplette Kttchen - Ginrichtnug,

best, aus Küchenschrank. AnrichtL. Tisch, Stühlen, Ablaufbrett,
gesamten Küchen-Einrichtungs-Gegcnständen, Gasofen und viele
hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtig »»»« Mittwoch » de» 11. September » nachmittags

von 3—-7 Uhr gestattet.

J &arer »MtimA un&Tmm.
ÜSjrOritifir. 22. fficgiv I8S7. Stil. 8448.

PtiitföietS«f, Weißet».
Qtuit Sonntag r

Tanzkräuzchen.
Es ladet frenndlichst ei»

k» . Wagner , Tanzlehrer.

Prima Batist-

Gummi-Mäntel
(sogen. Touren,Mäntel)

•ehr leichtu . bequem *« m
Slitnrhiurn,

das Stüak Mk « 8®.—.

P. Ä. Stoss Nachfolger,
Tanmisstr . 3 . K76

V

Stadt-Umzüge

Ferntransporte sorgfältig und billig
mittels neuer Patentmöbelwagen.

MbH  Wulm,
Tel. 2832. Seharnhorststrasse-24.

'Feinste Referenzen.

Von der Reise znrttek.
Br.tned.£osseti,

Spezialarzt für Chirurgie,
Museumstrasse5, I.

Sprechstunden 11—12 u. 3—4 Phr.
Yon der Reise zurück.
Zahnarzt lütliei
Birnen4 Ps. mmtm-Nr. 15,
Welch edeldenk. Mensch hilft einem

durch miß!. Lage in Not geratenen
Familienvat., gebild.., langst Holz¬
fachmann. zur Lebensstell.? Derselbe
besitzt2 pat. gesch. Neuheitend. Holz
brauche, darunter Millionenartlkel,
die teilw. eingesührt sind, welche als
Einlage in bestehendes oder neu zu
gründendes Geschäft eingehracht, w.
können. Ernstgem. bald gesl. Offert.
u. H. 374 an den Tagbll -Verlag.

^ ^ Itheinstrasse. Telephon 434.

Sonntag . S« September , 3 Uhr u. Th  Uhr:

Gala-Vorstelinngen
Kachroittags zahlen Kinder auf allen Plätzen, Militärŝ bis zum

Feldwebelgrade auf allen Sitzplätzen halbe h*reise.

s„„ ,, *«

Männergesangverein„ Fldl © ! ! © “ «
Heute Sonntag , de » 8. September:

Faiilien-Ansflng nach Schiersteiß
fftestanrasai S5 Tiw ©li ®*B

Unsere Mitgliedschaft, sowie Freunde und Gönner ladet höfl. ein
Der Vorstand.

DWM -Umiu 1904, iMaüen,
feiert am Sonntag , den 8. September, von nachmittags4 Uhr, m der
Turnhalle Htllmnndstratze 25 sein diesjähriges

Kerbst -Sportfest,
m>rti,«ihen mit Schul- und Kunstreigensahre«, Radball, Nadpolo,
Ttzeateraufführungund Tanz, wozu Freunde ,mb  De°r"Bor »an^
laden sind. Bel Beer._ _ _ Ttc horaano . ^

0
• Erstes und ältestes Institut

1 am Platze. — Spezialistin für ^
1 Gesichtspflege|
! Frau E. Gronau , ,
» KlrchgaBse 17 , 1. Kt . ) |
% Haarentfernung Syst.Dr.Clasaen. o

DUM Ueatfi.
WchhnaÄttrû 'AM̂ OrchesterEin 0,  für dm Saison. 2 Achtel
1. Parkett in A, für die Saison ab-
zugeben im Rciseburean Bor» u.
Schottensels. Hotel Nassauer Hof.

Körügl̂Theater.
Zwei Viertel 1. Ranggaleric bis

Weihnachten gesucht. Offerten nnt.
D. 375 an den  Tagbl .-Verlag2Met Atm.Ä1.fnrUett,
4. Reihe. abzuAcben

„ B ievricher Straße 50.

Welt-vetettive.
Beobachtungen sauf Reise, i.
Baseort Np. ). Ermittelung .«
Eire, Affäre «, HeiratS . 'Ans«
künfte überA-rmogcrnc. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret ! Größte Praxis!

Zttverlässisstl

Große

Milisr-MeiMW.
Morgen Montag. den 9. September er., morgens M und nachmittags

214 Uhr anfangend. versteigere ich in meinen lluckttonssalen

3 Marktplatz 3
nachverzerchnete, mir van Herrschaften übergebene, sehr gut erhaltene
Mobiliar- und Hanshaltungsgegerrstande. als : . . .

1 Wahag.-Schlaszimmer-Einrichtnng, 1 Etchen-Schlafzunmer«
Einrichtung. 1 Nußb.-L-Persezlmmer-Emrlchtuug, IMahag .-
Salon -Einrichtung, 1 Salongarmtur , best, ans reich geschnitztem
Nutzb.-Pruntschrank u. Tisch mit SNarmor, 1 So .a. 2 Sestel,) Stüble u 1 Hocker mit  Serdenbezug, 1 Salorr-Garrnmr , vesr.

L arotzerr2 kleinen Sesselu. 4 Stühlen mit rotem Serben-
damastbezng 1 Salonsarnitur , best, ans Rußb.-Prunk chrank,
Semitisch u. Sofa mit 4 Sessel mit Plüschbezug, kompl. mod.

orr4 sQfitmptttifdic uub s^ täitbcr, ^ nrüpentI, Aleii)erständer,

ISt lÄlö «"VS1ÄÄÄÄÄ
Kinder Sckreibvnlt Stehle t ^ Waschgarnitüren . Ausleer -Eimer.
Glas7Ä ell°7 ." 'EUe?vie°, 'Küchenmöbel. Küchen- und Koch¬
geschirr und dergl. mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Bernhard ftoseoan,
Telephon 6884.

Auktionator und Taxator,
8 Marktplatz 8. Telephon 6584.

DÄarnh «rfffff,31 . T»k. 41W,
Ab r. Oktovcr ; Luisenstr . 82.

MMr -MWnlW.
Wegen Wegzugs versteigere ich zufolge Auftrags am Dienstag , den

19 September er., vormittags 9ist llhr begrünend, rn der Wohnung

11 Adolfsallee 11, Parterre,
folgende gebrauchte Mobiliargegenstände , als : .

Eicken-Eßzimmer-Einrichtung. bestehend aus : . Bure t. Tisch.
4 LederstiMe, Spiegel u. Paneelbrett. NußL.-Salonschra«k,
Etageren, Kleiderschränkc. « alon-Standerlampe. Rokoko-Uhr, m.
Branzebeschlügen. Samowar, Stahlstich- und andere Bilder,

Teppich. Läufer , Gardinen . Portieren , 8 Fahnen mit Stangen.
Gas - «. eletfr . Lüster u. Zuglamyen , verstellb. Kinderschrelb-
vult . Petro !.-Heizofen, Badewanne , Sitzwanne , Zimmer -Kloiett,
Gasherd mit Bratoken , Eirschrank. Waichemanael, Koprcrpressc.
Eichen, Treppe mit 21 Stuten. 2 Kugelloraeerbaumc. Blumen-
kübel und vieles andere mehr L16009

sreiWillig meiWietend gegen Barzahlung . 1
Besichtigung am Beritsigerüngstage.

MM 8R« ZRW Helfrl ©!®,
Wuttionator und Taxator,

Telephon 884J. G tzwalvachcr Straße 23.

Mein  Uhren -, Gold - und Silberwaren -'Geschäft
befindet sich jetzt Weugiape 91 , 1.

M . früher Langgasse 5.

14»
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K- unta «. den 8 . September.
»Snigl . Schauspiele. Abends 6)4 Uhr

Lohengrin . . .. .
Residenz . Theater . Nackmittags

3.30 Uhr (halbe Preise) : Dre fünf
Frankfurter . Abends 7 Uhr : Das
kleine Cafö.

Volks-Theater . Nachm,ttags 4 Uhr:
Im Dalles . Abends 8.15 Uhr:
Gewonnene Herzen..

Operetten -Theater Wiesbaden . Nach¬
mittags 3.30 Uhr (kle,ne Preise, -.
Polnische Wirtschaft. Abends 8 Uhr:

Änrh au? ^ Äb ^ hr: Gartenfest.
4 Uhr : Konzert . Etwa 5 Uhr-
Ballonfahrt . 5.30 Uhr : Militär
Konzert. 8 Uhr : Konzert. 6 30 Uhr:
Militär -Konzert. Etwa 6.30 Uhr:
Feuerwerk . . , „

Odeon-Theater , Ktrckgaffe
Biophon - Theater , Wtlhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kmephon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Walhalla (Restaurant ). Vormittags

11.80 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Neroberg. 4 Uhr : Militär -Konzert.

Montag . den 9 . September.
Zönigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Kadenz - Theater . Abends 7 Uhr:
S/n Windhund . . ^

Volks- Theater . Abends 8.15 Uhr:
Gewonnene Herzen. ,

Operetten -Tlieater Wiesbaden . 8 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

Kurhaus . 4 u. 8 Uhr : Abonnemen s>
Konzert . 8 Uhr, im kl. Saal e-
Litchbilder-Vortrag . , ^ „ .

Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
7.30 Uhr : Konzert.

Hvtel-Restaur . Friedrichshof ,Garten-
Etabliffement ). Tägl . : Gr . Konzert

Etabliffement Kaisersaal , Dotzheim er
Sir . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.

Cafs -Restaurant E. Ritter Unter den
Eiche». Täglich Konzert.

Rotes HauS, Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Rest aur . 8 Uhr : Konzert.
LandeSmuseum nassauischer Alter

tümer , Wilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmarrn,
Paulinenschlößchen: Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Banger 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
MtuariuS ' Kunstsalon, TaunuSstr . 6.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für September 1912:

Branbach, Kaiserhof : Freitag , den
20., 2 Uhr. m t ■ „Caub . Rathaus : Montag , den 6.,
11% Uhr.

Eltville , Rathaus : Montag , den
23., 12)4 Uhr.

Herborn , Rathaus : Montag , den
16., 2 Uhr.

Hochheim, Rathaus : Montag , den
23., 9)4 Uhr.

Höhr, Rathaus : Dienstag , den 10.,
9 Uhr.

Homburg v. d. H., Rathaus : Frei¬
tag, den 13., 10% Uhr.

Katzenelnbogen, Bahnhof : Freitag,
den 27., 3)4 Uhr.

Limburg , Bahnhof : Montag , den
16., 9)4 Uhr.

Montabaur , Hotel Post : Dienstag,
den 10., 1)4 Uhr.

Oberlahnstein , Rathaus : Montag,
den 9., 3 Uhr.

Rüdesheim , Rathaus : Montag,
den 9., 994 Uhr.

Schlangenbad , Rheingauer Hof:
Montag , den 23., 4 Uhr.

St . Goarshausen , Hotel Hohen-
zollern : Freitag , den 20., 12 Uhr.

Weilbnrg , Hotel Nassauer Hof:
Montag , den 16., 10)4 Uhr.

Zollhaus , Hotel Klein : Freitag,
den 27. 1-/4 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts-Präsident
a . D . Renckhosf die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt rn
Berlin.

Die Bibliotheken des Volksbildun-is
Vereins stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen. Die Biblrotbek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an her oberen Rheinstr .) :
Sonntags b. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein¬
gasse 6) : Sonntag v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Phiüvp - Abe"-' -
Bibliotbek (i . d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

Bolk-Üesehalle. Hellmundstraße 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9)4 Uhr : an den Sonn - und
Feiertagen von 9)4 bis 1 Uhr.

Pereins-Nachrichleir

Sonntag , den 8 . September.
Turn - Verein. Vorm. 8—12 Uhr:

BoMtümliches Turnen u. Sptelew
der Sport - u. Spioläbteilung Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel der Fukball -Abt-erl.
auf dem Exerzierplatz an der
Schiersteiner Straße.

Münner -Turnverei ». Vorm. 8—12
Uhr : Turnen und Spielen aus dem
Turnplatz „Nonnentrift ".

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Balzer , Faülbrunnenstr . 9.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 2 Uhr : Jugendspiele

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel. _ _

Paulinenstift . Nachmittags 4.30 Uhr:
Jungfrauen -Verein.

Evang . Dienstboten-Berein . Allsomi.
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53, H.

Montag . d»n 9 . September.
Turnaesrllschaft. 6—7)4 Uhr: Turnen

d. Damenabteil . I ; 8)4—9)4 Uhr:
Turnen der Damenabteilung II.

Turn -Bereilt. Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Damcn -Abteilung l,
8—9 Uhr : Turnen der Damen-
Abteilung II u. III , 8—10 Uhr:
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Riege.

Schachverein. 6 Uhr : Spielabcnd.
Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬

bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬
spiele.

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen.
Abends 8 Uhr : Gruppen - Ver¬
sammlung , Oranienstratze 53.

Philharmonischer Verein (E. B.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor
probe. 6 Uhr : Orchester-Probe.

Rollersche Stenographen -Gescllschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Svrachen -Verein . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 8.45 Uhr : Gesangstnnde.

Christl. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Männer -Quartett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Männer -Turnverein . Nachm. 9—10)4
Turnen der Männerriege . Fechten.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

Verein für Stenotnchygraphie zu
Wiesü. 9—10 Uhr : Uebungsabend.

Zither -Verein Wiesb . 6 Uhr : Probe.
Klliansche Zitber -Musik-Vereinigung.

Abends 9 Uhr : Probe.
Guttcmvlerloge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
B. A. O. D. Abends 9 Uhr: Sitzung.

Keftden?-Theater
Sonntag , den 8. September.

Nachmittags )44 Uhr (halbe Preise)

Die fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfziger-Karten gültig.

Das kleine Cafe.
Lustspiel in 3 Akten von Tristan Vernarb.

Deutsch von Erich Wotz-
Personen:

Auguste Miledert , Besitzer
e nes Cafes . . . Ernst Bertram

Wonne , seine Tochter Kätie tzorjten
Albert, Kellner bei ^ ,

Phrlöbert . . . . . Walter Tautz
Birengbre de Touraine Frieda Saldern
Hedwig . . . Marg. Lüder-Frc'wald
Bigrevon . . . . Willy Ziegler
Der General . . . Miltner-Scho»au
Jacqueline Dcneige . Theodora lorst
Plouvicr . . .. . . KurlKeller -N bn
Vicomte de Gastonnet Rudolf Bariar
V-auchenu
Bouzin
Artrir.
FrodiricLavier
Isabelle
Der Reporter . .
Der Geschäftsführer
Ein Notar . . .
Nmölie . . . .
Pözard . . . .
Ein Soldat . . .
Büsettcame.
Gäste. Eine Damenkapellc. Kellermeister.

Ein Schutzmann. Ern Kellner.
Ein Briefträger.

Rach dem 1. u. 2. Akte finden größere
Pausen statt.

Ende gegen9-/- Uhr.

Hm. Nesselträger
Ludwig Kepper
Carl Gractz
Willy Schäfer
Nikolaus Bauer
Mascha Graben
Ludwig Kepper
Neinhold Hager
Georg Albri
Elsa Erler
Nikolaus Bauer
Rudolf Christ
Käthe Ruf

Königliche | jp Schanlpiei»
Sonntag , 8. Sept . 196. Vorstellung.

Dienst- u. Fveiplätze find awfgehoben.
Kshrngrm.

Romantische Oper in 3 Akten von
Richard Wagner.

Personen:
Heinrich der Vogler,

deutscher König . Herr Bohnen
Lohengrin . . . . Hr .Forchhammer
Elsa von Brabant . Frl . Frist
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . . Frl . Gerlach
Friedrich von Telramund

brabantischer Graf ■Herr Schütz
Ortrud , seine Gemahlin . ^

Frau Leffler-Burstard
Der Heerrufer des ,

Königs . . . . Herr Geisst-W'nkel
Sächsische Grafen u. Edle. Thüring.
Grafen u. Edle . Brabantischc Grapen
und Edle. Edclfrauen . Edelknaben.

Mannen . Frauen . Knechte.
Ort der Handlung : Antwerpen , erste

Hälfte des zehnten Jahrhunderts.
Rach dem 1. und 2. ,Akte finden

Pausen von je 15 Minuten statt
Erhöhte Preise.

Anfang 67s Uhr. Ende gegen 10 *U Uhr.

Montag, 9. September. 197. Vorstellung.

Helden.
Eine Komödie in 3 Akten von B. Shaw,

übertrage» von Siegfried Trebitsch.
Personen:

Paul Petkoff, bulgarischer
Major . Herr Audriano

Katharina , seine Frau Frau Blcibtren
Raina , ihre Tochter . Frl . Schröttcr
Sergiu » Saranoff . ,

bulgarischer Major Herr Schwab
Bluntschli, Hauptmaun

in der serbisch.Armee Herr Herrmann
Lanka, Stubenmädchen Frl . Botz
Nicola, ein Diener . Herr Legal
Ein russischer Offizier Herr Orth
Ort der Handlung : Eine kleine Stadt
in Bulgarien in der Nähe des Draao-
manpasscs. Zeit : Das Jahr 188o/188b.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

Pausen von je 10 Minuten mit.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende 9)4 Uhr,

Montag, den 9. September.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Ko ’» Mmdhmr
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz

und Arthur Hoffman».
Personen:

Fürst Willibald XXVIII.Kurt Keller-Rebri
von Gesenkt?, Hofrat Rcinhold Hager
Werner, RectmunaSratNikolaus Bauer
Kesterrich, Kanzleirat Willy Schäfer
Dittmar , Bauunter¬

nehmer. Ernst Bertram
Amalie, feine Frau . Sofie Schenk
Emilie Felder : Mascha Graben
Ottilie ^ ' " „ Elsa ErlerWanda !». achter Kätie Horsten
Ferber, Rechtsanwalt Willy Ziegler
Stöger , Hilfslehrer . Rudolf Bartak
Or. Wimermtz. . . Walter Tautz
Lina Scbwarz, Schau¬

spielerin . . . . Stella Richter
Cornelic Lindcnblüth, ,

Schauspielerin Marg. Lüder-Freiwald
Frau Werner . . . Theodora Porst
Frau Kesternich . . Angelica Auer
Kirschbaum, Kammer-

Herr des Fürsten . Ludwig Kepper
Klara, Zimmermädchen Kate Ruf

Zeit : Tie Gegenwart.
Ort : Eine kleine Residenz.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 6)4 Uhr.

Gperettcu-Theater
Wiesbaden.

Sonntag , den 8. September.
Nachm. 3.30 Uhr, bei kleinen Preisen:

Polnische Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg- Okonkowsky. Gesangstexte von
Alfred Schimfcld. Miistk von I . Gilbert.

Abends 8 Uhr:

Die DoUarprinreslm.
Operette in 3 Akten von Willner und

Grünbaum. Musik von Leo Fall.
Personen:

John Cauder, Präsident
eines Kohlenirusts Emil Nothmann

Alice, seine Tochter . Anni Boese
Dick, sein Neffe . . Ernst Hohenfels
Daisy Gray, seine Nichte Elfe Müller
Fredy Meirburg . . Fred Carlo
Haus Frei ' . ». Schlick Hans Kugelberg
Olga Labinska. Chan-
fohette im Löwcnkäfig Camrlla Borsl

Tom,CouderS Bruder O. Witted Albert
Miß Thompson . . Hnnsi Klein
James ,Kammerdiener .

bei S.oubct . . . Phi . Moßncr
Bill , Chauffeur . . Ch. Auen
SchrcibmaschincnfräuleinS.Cbansanettcn,
Gäste, Dienerschaft, Gepäcksträger, Lift¬

boys. . Zeit : Gegenwart.
Der 1. und 2. Akt spielen im Ncwyorker
Palais des Milliardärs John Coudcr,
der 3. Akt im Landhause FreLys m

Aliceville (Kanada).
Ende gegen 107t Uhr.

Montag, 9. Sept .: Di- Dollarprinzessin.
Eintrittspreise:

Prosceniumloge 4.10 Mk., Fremdelv
löge 3.10 Mk., Orchestersessel3.10 Mk,.
Seitenbalkon 2.60 Mk., 1. Parkett

. 2.60 Mk., Promenoir 2.10 Mk.,
2. Parkett 1.60 Mk., Parterre 1.10
Mark . Dutzend u. Fnnfundzwanziger-

karten zu ermäßigten Preisen.

UsUrs -Tikeater.
Somlag , den 8. September

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen
Air » oder: „Der Ehemann

Uasies alz Junggeselle."
Schwank in 3 Akten von Max Dlöllcr.

Abends 3.15 Uhr.

Gewourrene Herzerr
oder: Uord un > Süd.

Zur Erinnerung an die glorreichen Jahre
1870 und 1871.

Volksstück mit Gesang von Or. H. Müller.
Musik von R. Bial.

1. Akt: „Abschied vom Lieb." 2. Akt:
„Tie Wacht am Rhein." 3. Akt: „Nord

und Süd vereint."
Personen:

Der Schmied Hansel M.Deutschlander
Nannn, sein: Tochter Ella Wilhelmy
Hermann Walter,

Buchhalter , . . Otto mar Bloß
August We terhahn,

Schmiedkgeselle. . Max Ludwig
Karoline, Hausmädchen Marg. Hamm
Obermayer, Schreiber

b.im Land«wicht . Adolf Wilmann
Der Gems-Toni, ein

Wildschütz . . . F -rrh Daudal
Leutnant von Trott . Richard Bauer
Meneke, Unteroffizier Heinz Verton
Huber, bayrisch. Soldat Fritz Stürmer
R-icbel 1 C. Bergschwenger
Deiningcr ! Soldaten Katzmann

Hockzeitsgäste— Soldaten.
Ort d r Handlung: 1. und 3. « kt im
bayrischen Oberlande. 2. Akt im Elsaß.

Ende 10.45 Uhr.

, Montag, 9. Sept .: Gewonnene Herzen.

Kurhaus zuW iesbadeu
Sonntag, 8. Sept., vorm. 11.30 Ulir

Konzert des städtischen Kurol-ehesters
in dar Koohbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Konzertm. )V. Sadony.
1. Ouvertüre zu „Preziosa“ von IVeber.
2. Gute iS'uelit, fahr wohl, Lied von

Fr . Ivoekon.
8. Rudolphsklänge, Walzer v. Straus?.
4. Postillon d’amour, Gavotte v. Ebner.
5. Phantasie aus der Oper „Faust “ von

Ch. Gounod.
6. Hoch Habsburg, Marsch von Kräl

Ab nachmittags 4 ühr:
Gartenfest.

Konzert des städtischer. Kurorchesters.
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Raymond“ von

A. Thomas.
2. Malaguena aus der Oper „Boabdil“

von M. Moszkowsky.
8. Grubenlichter-Walzer aus d. Optte.

„Der Ob rsteigev“ von C. Zeller.
4. Keil Gwyn-Tänze von E. German.

I . Country Dance.
IT. Postoral Dance.

III . Merrvraakers Dance.
5. Ouve türe 'zur Oper „Zampa“ von

F. Herold.
6. Phantasie aus der Oper „Da* Glöck¬

chen des Eremiten“ von A. Maillart.
7. Herzog Alfred-Marsch von Komzäk.

Etwa 5 Uhr:
Ballonfahrt

dev Aeronautin Frl . Käthchen Paulus
mit einem

Riesenballon von 1200 Kubikm. Inhalt.
Konzerte der Kapelle dos 5, Grossh.
Hess. Inf.-Rogts. Kr. 168 aus Offenbaoh.

5.80 Uhr:
1. Aus eigener Kraft , Marsch von

Pb . Rupprecht.
2. Ouvertüre zur Oper „"Wilhelm Teil“

von G. Rossini.
3. Selection aus „Hansel und Gretel“

von E. Humperdinek.
4. Isoldens Liebestod aus „Tristan und

Isolde“ von R. Wagner.
5. Phantasie aus der Oper „Cavalleria

rusticana “ von P. Mascagni.
6. Potpourri aus der Operette „Die

Geisha“ von S. Jones.
Abends 8 Uhr:

1. Marsch über Motive aus Wagners
„Meistersinger“ von Jung.

2. Ouvertüre zur Oper „Das goldene
Kreuz“ von J . Brüll.

3. Phantasie aus der Oper „Tiefland“
von E. d’Albert.

4. Pilgerehor und I.ied an den Abond-
’ storn aus „Tannhäuser “ v. Wagner.

5. Internat , historische Märsche von
A. Boettge.

6. Husarenritt von F. Spindler.
9.30 Uhr:

Konzert des städtischen Kuvorchesters
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1.Kaiser Franz Joseph-Marschv.Strauss
2. Ouvertüre zu „Ruy-Blas“ von

Fr. Mendelssohn
g. Mondnacht auf der Alster, Walzer

von 0 . Fetras.

4. Erinnerung an Lortzing, Phantasie
von F. Rosenkranz.

5. Ouvertüre zur Oper „Die diebische
ELtsr “ von G. Rossini.

6. Ochsenmenuett von Jo ?. Haydn.
7. Ungarisches Rondo von Jos. Haydn.
8. Semper fidelis, Marsch von P. Sousa,

Etwa 9.30 Uhr:
Grosses Feuerwerk.

Bei ungeeigneter Witterung 4 und
8 ühr Abonnements-Konzerte im Saale.

Montag, 9. September, vorm. 11 Uhr.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Erleb Wemheuer. .,

1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische
Elster“ von G. Rossini.

2. Stephanie-Gavotte von Czibulka.
3. Perlen aus Lanners Walzern von

Kremser.
4. Serenade von A. Förster.
5. Potpourri aus der Operette „Die

luftige Witwe“ von F. Lehar.
6. Storchschnäbel-Galop von Fahrbach.

Abor.neiuents - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Kachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Carl Sehuricht,

städtischer Musikdirektor.
1. Rosamunde-Ouvertüre vonFranz Schubert.
2. Andante aus der Tragischen Sym¬

phonie von Franz Schubert.
3. Menuett von Boccherini.
4. Ouvertüre zu ,,Otto, der ^enutz

von Ernst Rudorff.
5 Manfred von Carl Reinecke.
6 a) Siegfrieds Rheinfahrt vonRichard Wagner,

b) Tod und Trauermarseh aus der
„Götterdämmerung“ v. Wagner.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr II. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister. _ ,
1 Feierlicher Marsch aus „Die Ruinen

von Athen“ von L. van Beethoven.
2. Ouvertüre z, Op. „Die Kibelungen

von H. Dorn.
3. Ballettmusik aus der Oper „Die

Königin von Saba“ von Goldmark.
4. Andante cantabile für Streichquart,

von P: Tschaikowsky.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Hochzeit

des Figaro“ von W. A. Mozart.
6. Serenata von M. Moszkovvski. _
7. Czardas aus der Oper „Der Geist

des Wojewoden“ von L. Großmann.

im ul»
:: :: Theater :: ::

Berliner Hof Taunasstr . 1.
Atsch für Kinder.

Programmänderung:
Sonntag : und Montags

Theodor Körner.
Historisch. Lebensbild in 3 Akten.

Großer Kafmofoal
Montag, den 9. September >
Freitag , den 13. September f 8 Uhr:
Mittwoch, den 18. September \

3  Klavier Abende.
Aaorrl von

Werke von: Beethoven, Schumann,
Schubert, Chopin. Richard Strauß,
Liszt und Raoul von Koczalrki.

Karten zu 5,8,2 u. Schülerkarten1M.
sind bei Keinrich Wotsik,Hofmusikalien¬
handlung, Wilhelmstrabe 18, zu haben.

Wilhelmstrasse 8.
Ab heute u. a.:

Drama in 3 Akten.

Gesp. von

dänischen Künstlern.
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Wiesbadener Hurieben,
iObst- und Traubenkuren.

Der Beginn der Traubenkur , die mit dem ersten
Erscheinen der Trauben auf dem Markte , die vorerst noch
aus Südfrankreich , Spanien und Italien zu uns kommen,
ihren Anfang nimmt , und trotz der kurzen Zeit seit ihrer
Inanspruchnahme bereits eitrig gepflegt wird , gibt uns
[Veranlassung , der Materie an dieser Stelle die ihr ge-
(bührende Würdigung widerfahren zu lassen.
v Früchte haben von jeher eine wichtige Rolle in der
Diätetik Gesunder und Kranker gespielt und wurden
(schon in den frühesten Zeiten in Form sogenannter Kuren
zu Heilzwecken  benutzt . So hat schon Asklepiades
[ein eigenes Werk über die Anwendung der Trauben und
[Weine als Heilmittel geschrieben , und Plinius erörtert
•ausführlich die Eigenschaften und die Wirkung des Obstes
und der Trauben ; aber auch bei vielen anderen ärztlichen
Autoritäten aller Zeiten finden wir zum Teil geradezu
begeiterte Berichte über die hervorragenden Eigenschaften
der Obst - und Traubenkuren . Was sollten die Obstsäfte
nicht alles hervorzubringen imstande sein . Sie galten
als Verjüngungsmittel des Blutes und der Säfte des
menschlichen Körpers , „sie sollten die Nahrung für Nerven
und Hirn verstärken ; Äpfel sollten das Gehirn beruhigen,
[Pflaumen die Nervosität heilen.
‘ Der wesentliche Bestandteil des Obstes ist , wie Pro¬
fessor Df . L. Kästner,  Berlin , in der „Zeitschrift
für Balneologie “ ausführt , der Zucker ; derselbe schwankt
zwischen 5 bis 20 % ; infolge seines Gehaltes an Zucker,
der größtenteils aus Lävulose , außerdem aber noch aus
Rohr - und Traubenzucker besteht , kommt dem Obst
eine nicht ganz unbedeutende Nährwirkung zu ; eine größere
Rolle aber spielt das Obst als Genußmittel . Die in dem
Obst enthaltenen organischen Säuren — Äpfel -, Zitronen-
jund Weinsäure resp . Mischungen derselben — bedingen
die kühlende und durstlöschende Wirkung der Früchte
und deren Säfte . Außerdem sind in dem Obst Dextrin,
Stärke , Zellulose und Pektinstoffe , d . h . eine zu den
Pflanzenschleimen oder Gummiarten gehörige Verbindung
enthalten ; der Eiweißgehalt des Obstes ist minimal ; Fett¬
gehalt fehlt vollständig.
i Über die nähere Zusammensetzung der verschiedenen
Obstarten gibt beistehende , dem Handbuche von F . Hirsch-
ifeld (Nahrungsmittel und Ernährung der Gesunden und
[Kranken, . 1900) entnommene Tabelle Aufschluß:

Freie
Säure.

Zucker- Zellulose
Wasser. u .N-freie

Stoße.
und

Kerne.
°/° °/0 o/o °/°

Apfel . . . . . . 84,8 0,8 13,1 1,5
Birnen. 83,0 0,2 11,8 4 .3
Pflaumen . . . . 84,8 1,5 8,1 4,5
Pfirsiche. 80,0 0,9 11,7 6,1
Aprikosen . . . .
Apfelsinen (ohne

81,2 1,2 11,1

5,6

5,3

1,8Schalen ) . . 89,0 2,4
Kirschen . . . . 79,8 0,9 12,0 6,1
Trauben . 78,2 0,8 16,2 3,6
Erdbeeren . . . . 87,7 0,9 7,7 2,3
Himbeeren . . . . 85,7 1,4 4.5 7,4
Stachelbeeren . . 85,7 1,4 8,4 3,5
Johannisbeeren . . 84,8 2,1 7,3 5,5

Die hier angegebenen Zahlen schwanken natürlich ganz
ungemein . Die Ausnutzung des Obstes ist eine sehr gute;
die Verdaulichkeit desselben ist verschieden je nach der
Obstart . Wegen des hohen Säuregehaltes ist das Steinobst
im allgemeinen weniger bekömmlich als das Kernobst,
und von letzterem werden Äpfel und weiche Birnen , die
am wenigsten Säure enthalten , besonders gut vertragen;
gekochtes Obst ist leichter verdaulich als rohes . Bei
sehr empfindlichen Magen ist der Genuß von rohem Obst
im allgemeinen .zu untersagen ; in solchen Fällen bevorzugt
man mit Recht die Darreichung vom Obstmus (Apfelmus,

Pflaumenmus usw . ) von Obstgelees (besonders nicht zu
stark gesüßte Gelees von Himbeeren , Johannisbeeren,
Heidelbeeren , Äpfel , Birnen usw. ) und von Fruehtsäften,
die teils als fertige Säfte (Apfelsaft , Weinmost ) zur Ver¬
wendung kommen , teils durch Ausdrücken der Früchte
gewonnen werden (Orangensaft , Limonaden usw. ). Auf
dem Säure -, Zucker - und Zellulosegehalt des Obstes beruht
die abführende Wirkung desselben . Wochenlang durch¬
geführte systematische Obstkuren , bei denen die betreffende
Obstart den vorwiegenden oder jedenfalls einen sehr
beträchtlichen Anteil der ganzen Ernährung bildete,
kommen besonders zur Anwendung in Form von
Traubenkuren.

Nach der Auffassung einiger Naturärzte und Vegetarier
gibt der Gehalt an Mineralstoffen (Nährsalzen ) dem Trauben¬
saft den Hauptwert ; zuverlässige Angaben über die tat¬
sächliche Wirkung der Traubenkuren brachten die wissen¬
schaftlichen Forschungen der neuesten Zeit.

Die Wirkung der Traubenkuren richtet sich nach der
Menge der täglich genossenen Trauben , nach ihrem zwischen
10 % und 33 o/o schwankenden Zuckergehalt und der
nebenbei beobachteten Kost . 100 g Trauben entsprechen
nach Moritz zirka 69 Kaloreien . Um den Tagesbedarf
eines erwachsenen Menschen zu decken , wurden bei aus¬
schließlicher Ernährung mit Trauben 3 bis 4 kg täglich
erforderlich sein . Natürlich ist die Verordnung so großer
Traubenquantitäten längere Zeit hindurch unstatthaft
und undurchführbar ; der Genuß so großer Traubenmengen
würde zu ernsten Verdauungsbeschwerden und zu folgen¬
schweren Ernährungsstörungen führen . Ausschließliche
Traubenkuren können deswegen überhaupt nicht in Be-I tracht kommen;dagegen ist die Verordnung von Traubenin kleineren Portionen als ’ Zugabe zu einer sonst aus¬
reichenden und dem Zweck der ganzen Behandlung ent¬
sprechenden Kost durchaus empfehlenswert . Uber _die
zweckmäßige Form der Kost bei der Durchführung einer
Traubenkur entscheidet demnach , abgesehen von einigen
einschränkenden diätetischen Vorschriften , mehr die Art
der Erkrankung , die zur Verordnung der Trauben geführt
hat , als der Genuß der letzteren selbst, (Schluß folgt.)

Reise und Verkehr.
Das Rauchen im Eisenbahnzuge.  Die

Eisenbahnverwaltung sucht dem Interesse der Raucher
und Nichtraucher dadurch gleichmäßig gerecht zu werden,
daß sie etwa die Hälfte aller Abteile für Nichtraucher
bestimmt und durch eine Anschrift kenntlich gemacht
hat , wobei die Frauenabteile nicht mitgerechnet werden.
In Nichtraucher - und Frauen -Abteilen darf selbst mit
Zustimmung aller Mitreisenden nicht geraucht , auch dürfen
solche Abteilungen nicht mit brennenden Zigarren , Zigaretten
oder Tabakspfeifen betreten werden (Eisenbahnverkehrs¬
ordnung § 18). Ferner darf in den Schlafwagen von 10 Uhr
abends bis 7 Uhr morgens überhaupt nicht geraucht
werden , sonst nur bei Zustimmung aller in demselben
Abteil mitreisenden Personen und bei geschlossenen
Türeh . Endlich besteht ein leider selten beachtetes Verbot
des Rauchens in den Gängen gewisser D -Zugwagen . Im
allgemeinen gibt es nämlich iin den D-Zügen besondere
Raucher - und Nichtraucherwagen , zur Vermeidung des
Umsteigens werden aber bekanntlich vielfach einzelne
Wagen auf andere Züge übergeführt , und in diesen hegen
Raucher - und Nichtraucher -Äbteile an demselben Seiten¬
gang . Dann dringt aus den offenen Türen der Rauchabteile
der Tabakrauch nicht nur durch den ganzen Seitengang,
sondern auch in die offenen Nichtrauch -Abteile , so daß
diese sich häufig , wenigstens dem Geruch nach , von Rauch-
Abteilen nicht mehr unterscheiden . Da sich auch viele
Herren mit brennender Zigarre im Seitengang aufhalten,
so ist seit mehreren Jahren das Rauchen in den Seiten¬
gängen dieser D-Wagen mit Nichtraucher - und Raucher-

Abteilen durch Anschriften unbedingt untersagt ; es darf
also auch vor den Rauch -Abteilen nicht im Gange geraucht
werden . Obgleich alle diese Vorschriften nur im Interesse
des reisenden Publikums gegeben sind , wird leider ständig
gegen sie verstoßen , und zwar besonders im Schlafwagen
und in den Seitengängen der Durchgangswagen . Man kann
kaum einen Schlafwagen finden , in dem nicht bald nach
der Abfahrt der eine oder andere der reisenden Herren
im Seitengange eine Zigarette anzündet und den Rauch in
die Abteile der mitreisenden Nichtraucher , Damen und
Kinder , dringen läßt . Naturgemäß ist es aber nicht jeder¬
manns Sache , Mitreisende auf ein Verbot aufmerksam
zu machen und darauf eine vielleicht unfreundliche Ant¬
wort zu gewärtigen , noch weniger aber , den Schaffner zu
rufen und dadurcheinen doch immer peinlichen Auftritt
herzeizuführen . Die Zugbeamten sind begreiflicherweise
nicht in der Lage , die genaue Beobachtung des Rauchverbots
in allen Teilen des Zuges ständig zu überwachen , kommen
andererseits aber häufig den Reisenden gegenüber in eine
mißliche Lage , wenn sie , ihrer Dienstanweisung ent¬
sprechend , auf dem Unterlassen des Rauchens nachdrück¬
lich bestehen wollen ; übrigens rauchen auch leider viele
Reisende einfach weiter , wenn der Beamte vorübergegangen
ist . Die Eisenbahnverwaltung könnte nun zwar auf Grund
der gesetzlichen Vorschriften des § 11 der Eisenbanh-
verkehrsordnung in Verbindung mit den §§ 77 und 82
der Eisenbahnbau - und Betriebsordnung wegen Über¬
tretung des Rauchverbotes Polizeistrafen verhängen.
Es wäre doch aber mehr als unerwünscht , wenn bev den
ohnehin schon zahlreichen polizeilichen Vorschriften Huch
noch die Polizeigewalt dazu herangeholt werden müßte,
um die Reisenden zu rücksichtsvollem Benehmen zu
erziehen . Ähnliches trifft übrigens auch zu auf die Vor¬
schrift , nur den eigenen Platz zu belegen , sowie Gänge
und Türen , besonders beim Aufenthalt der Züge auf den
Bahnhöfen , freizuhalten , damit andere Reisende , Gepäck¬
träger usw . leicht vorbeikönnen und die glatte Abwickelung
des Verkehrs nicht behindert wird.

Leuchtfontäne.
(Wiesbadener Kurgarten , 31. AugusU

Der Lichtgott hat die Wässsrfee geküßt.
Da hob , vom Traum erwachend , sie die Lider
Den Regenbogenschleier schlang sie sich,
Den rätselfarbnen , um die zarten Glieder,

Und aber küßte er die Wasserfey,
Da hob sie an den zauberhaften Reigen;
Da ; war ein sehnend Streben himm tan,
Ein Wiegen , Wogen , lieben und Sichneigen,

Des wundersamen Schleiers Funkelpracht
Umflog sie leuchtend , mit dernantnem Glanze . —.
Da hob sie winkend ihre weiße Huid,
Und die Gespielen nahten sich zum Tanze,

Sie schmiegten sich uni ihre Königin,
Sich hebend und sich neigend , ring ; im Kreise.
Die Schleier wehten , und ihr Lied erklang,
Ein Hauch , ein traumverlorner , leise -— leise — —

Von Schönheit , Glück und Liebe sang das Lied
Von Märchenreichen , ferne sonst der Erde:
Der Lichtgott hat die Wasserfee geküßt,
Daß .einmal wahr das holde Märchen werde!

.Florentine Gebhardt , Tegel.

Wiesbadener Badeieben im iz. jahr-
hundert.

Wer die Schicksale der heilsamen Quellen Wiesbadens
und die Entwickelung , des üppigen Lebens verfolgt , das
sie im Kranze einer herrlichen Umgebung in immer neuem
Gewände um sich her zur Blüte brachten , sieht sich von
jenem Besuche Einhards im neunten Jahrhundert , der
uns zuerst den deutschen Namen des Ortes , übermittelte,
ein halbes Jahrtausend hindurch , bis ins vierzehnte Jahrj
hundert Hinein , von einem fast völligen Dunkel umgeben,
das kaum einzelne zusammenhanglos versprengte Nach¬
richten dürftig erhellen.

Mit den Bäderverhältnissen dieser Zeit macht _uns
Dr . Konrad Plath , in einem Beitrage zur „ Geschichte
Wiesbadens und seines Badewesens im dreizehnten Jahr¬
hundert “ (abgedruckt in den „Mitteilungen des Vereins
für Nassauische Altertumskunde und Geschichtsforschung“
12. Jahrgang , Heft 2 und 3) bekannt . Für die Geschichte
Wiesbadens vorher noch nicht verwertet , gewähren diese
Mitteilungen einen Einblick in die Verhältnisse der Bürger¬
schaft der Stadt und ihr Badewesen in der fernen Zeit
der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts.

Als die fromme Landgräfin Elisabeth von Hessen
am 19. November 1231 zu Marburg verstorben war,
betrieben alsbald ihre .Freunde , am päpstlichen Hofe
sowohl , wie in der Heimat , ihre Heiligsprechung . Von
Raymund de Penaforte mehrfach aufgefordert , Berichte
über die Wunder der Dahingeschiedenen an den Papst
zu senden , hielt am Laurentiustage , dem 10. August 1232.
als Erzbischof Siegfried von Mainz zur Weihe zweier
Altäre in Marburg weilte , und zahlreiche Geistliche der
Feier beiwohnten , Konrad von Marburg eine Predigt,
in der er das zahlreich zusammengeströmte Volk auf¬
forderte , jeder auf Elisabeths Fürbitte Geheilte solle
am folgenden Tage um die erste Stunde vor Erzbischof
und Prälaten möglichst mit Zeugen erscheinen und über
seine Heilung aussagen.

Man berichtete daraufhin an den Papst über sechzig
Wunder und knüpfte daran die Bitte , die Landgräfin
Sbeiiig zu sprechen,

Durch verschiedene Ereignisse wurde die Angelegenheit
hinausgeschoben und erst im Jahre 1234 forderte der
Papst den Bischof Konrad II . von Hildesheim auf , die
über die Wunder aufgenommenen Protokolle in feierlicher
Gesandtschaft an den päpstlichen Hof zu bringen.

Im Päpstlichen Konsistorium fand darauf die Prüfung
der Zeugnisse Statt , mit dem Ergebnis , daß die Heilig¬
sprechung beschlossen wurde , die nun in feierlichster
Weise am Pfingsttage , dem 27. Mai 1235, durch Papst
Gregor IX . im Konvent des Dominikaner -Ordens zu
Perugia erfolgte.

Als in den Kreisen der Kurie selbst Anfechtungen gegen
die Heiligsprechung sich erhoben , wurde noch bei Leb¬
zeiten Gregors IX . von einem Mitglied der unmittelbaren
Umgebung des Papstes ein Traktat über die letzte Zeugen¬
vernehmung verfaßt.

Jene Zeugenverhöre sind es nun eben , die in den Er¬
zählungen der Wunder der heiligen Elisabeth eine Fülle
von Mitteilungen über Ereignisse in der näheren und
weiteren Umgebung von Marburg aus den dreißiger Jahren
des dreizehnten Jahrhunderts enthalten , von denen ein
ganze Reihe auch Wiesbaden  betrifft.

Interessant ist namentlich die Geschichte über den
ertrunkenen , und wieder ins Leben gerufenen F r i e d -
r i c h Flasche  von Wiesbaden im Mainzer Sprengel,
von dem man sagte , er sei in eben jenem Ort
(Wiesbaden ) in dem von Natur warmen Bade unter¬
gegangen (versunken ). Gefragt , wie es sich verhalten
habe mit ihm zur Zeit jenes Ereignisses , antwortete , er,
vereidigt , daß er , sehr erfahren in der .Schwimmkunst,
im Wasser selbst einen Armen beleidigt habe , der durch
das Verdienst der Herrin Elisabeth , der Landgräfin , einst¬
mals seine Sehkraft wiedererlangt haben sollte ; indem
er verächtlich ihm Wasser ins Gesicht spritzte , worauf
jener , gekränkt , sagte : „Jene heilige Herrin , die mir Gnade
erwiesen , wird mich an dir . rächen , daß du von hier nur
todt fortkommen wirst .“ Er aber , die Verwünschungen des
Armen nicht achtend , und übermütig sich ins Wasser
stürzend , begann unterzugehen , völlig von Kräften ver¬
lassen , so daß er das Kreuzeszeichen nicht machen konnte,
außer nur mit dem Daumen an der Brust . Er sank unter
bis zum Grund , glaubend , er sei wie mit einem Schwert
durchbohrt , während alle sonst vermeinten , er sei frei¬
willig im Wasser untergetaucht , wie er es sehr gut konnte,

und zu tun gewohnt war . Nach einer langen Weile erst
wurde nach ihm gesucht . — M a r ko 1f von Wies¬
baden , darüber befragt urid vereidigt, ' Stimmt mit
ihm überein betreffs der Unbill gegen den Armen und dessen
Verwünschung , indem er hinzufügt , daß , als jener zu lange
Zeit unter dem Wasser blieb , er gerufen habe : „Wo ist
Friedrich—  Ein anderer Armer antwortete darauf:
„Ich fürchtete mich vor ihm , bin aus dem Bad geflohen
und habe ihn nicht herausgehen sehen ; aber nachher
habe ich hier liegend geschlafen .“ — „Da aber kehrte ich ins
Wasser zurück und begann , ihn zu suchen , und mit den
Füßen nach ihm fühlend , habe ich ihn endlich tot heraus¬
gezogen und auf die Erde gelegt , und nachdem großes
Wehgeschrei um ihn entstanden war , haben wir , ich und
seine beiden Schwestermänner , angelegentlichst begonnen,
den Beistand der heiligen Elisabeth anzurufen und gelobt,
er werde , wenn er wieder auflebte , zu ihrem Grabe pilgern.
So haben wir den Toten in sein Haus getragen und mit
seiner Gattin zusammen unsere Bitten erneuernd , haben
wir auch der genannten Herrin unser Gelübde wieder¬
holt — und der Geist kehrte in ihn zurück und er lebte
wieder auf .“ — Befragt über das Alter des Geheilten , sagte
er : „Er ist 26 Jahre alt .“ Befragt , wann er so wieder auf¬
erweckt sei , sagte er : „ Am Tage des Johannes und Paulus im
gegenwärtigen Jahre (26. Juni 1232). Befragt , mit welchen
Worten er die Anrufung getan , antwortete er : „Heilige
Elisabeth lasse es nicht zu , daß dieser hier durch einen
so erbärmlichen Tod zu Grunde geht . Wir wollen , wenn
er wieder auflebt , ihn an dein Grab führen und Opfer
darbringen !“ Der Bademeister Hartmut , vereidigt,
stimmt in allem mit dem Markolf überein.

W ir sehen daraus , daß die warmen Quellen Wies¬
badens im 13. Jahrhundert nicht in einzelnen Badestuben
mit Badewannen oder Badegruben , wie heute , sondern in
einem (oder mehreren ) großen öffentlichen Schwimmbecken
benutzt wurden , in denen eine zahlreiche Menge von
Badenden , Arm und Reich durcheinander , sich tummelten,
wobei es nicht an mancherlei Unfug fehlte . Ob die Ge¬
schlechter getrennt waren oder beide zusammen badeten,geht
aus der betreffenden Schilderung nicht mit Sicherheit hervor;
genannt werden bei der Erzählung des Vorfalles nur Männer.
Sonst war das gemeinschaftliche Bad beider Geschlechter
im Mittelalter bekanntlich nicht ungewöhnlich und wird
gerade für Wiesbaden im vierzehnten Jahrhundert aus¬
drücklich bezeugt . (Schluß folgt)
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Vorteilhaftes Putz -Kngebot.
Sammet-Hüte, sTio , 3 .90
Prluchr-Hllte, (t*,e*£ & m ^ 11?"
Dclour-Haar-Hüte, SÄÄ 10?5
Velour-Hnar-Hüte, «’-'USÄ M ?"
Seiden-Sammet-Hüte, Sfe », 12?"

iJiJUri prima Velour-Qualität, schwarz od. einfarb., \  90
7.50 , 6 .75 , 5 .25,

jfil * prima Velour-Qualität, zweifarbig, K  25
0 .50 , 7 .50 , 5 .00 , rX.

große und mittlere Formen, *0 45
Reklame-Preis3 .00 , 2.75 , Ä.

in verschiedenen Größen, ^ 95
y Ulli , 5 .50 , 4 .25 , 3 .50 , U*

Gamin, Mifarbig, “ Ä 5.75, 5.
Mädchen-Hüte, s,16e,b" tZW 3.
Kinder-Hüte, 2 ?'

Garnierte Ute. s,nk'. .s“ä <».»,«.«<>, « '
H . Moderne Toque-hüte ».«>,

tj ameiunute Runk 9fltn!ct<cpte*** m^ ”4 *ä ** 7*,s
Elegante große pte iSÄtSÄ 1' ***».,a.5.,>°«.12?"

Enorme Auswahl EleMte plrureusen" -L».16.°°
mTiS ‘n“" SNautzsedern, 32 .°°

o,u»v* . _ i.«o, im.«6,5s, « ' r §trautz-8edern-p!atten-5antafienz W
5Nanß-8antaßen . . . - 1 . 2-

in neuesten u . besonders preiswerten Mod «. Yrzengnissen.

zlüge! e“ u«n««°Än «. 43 Pf.
LLrautz^ .
51utz-8antasten. . . . ^ »5,75. n 3X0| £tt aus Seide oder Sammet. . 1,65, 1.28, 1.10, «13 Pf-

Hervorragend billige moderne

Kerbst -Nleiderftofse
Reue vordürenftoffe für Blusen .gü

mit Seiden-Effekten, ca. 70 ein breit . . Mtr. 1.25 , 85 , \ /V _J Pl-

wollene Blnsenfianelle, . , , 90 «,
waschbare Qualität, in großer Auswahl. Mtr. 1.50 , 1.25 , «/ \J Pf.

BöUSfICi5erftOffe, solide Qualitäten, einfarbig, gestreift HK
1 und kariert . Mtr. 2 .10 , 1.50 , » 5 , ß e^ Pf.

. 1.75 , 1.25 , 95 Pf.

I. 85

Einfarbige Cheviots,
gute Qualitäten, in allen Farben. . . Mtr.

Popeline und Armure. ,
ca. 110 cm breit, vorzügl. reinwoll. Qual., Mtr. 2 .75 , 2 .25,

Einfarbige gestreifte Rostümstoffe O50
■* cmi“. 4 .75 , 3,25,

250♦

ftr Schneider-"und Promenadenkleider. . Mtr. 4 .75 , 3 .25,

Mtr.Englische Rostümstoffe.
ca. 130 cm breit, moderne Noppen. .

Uostüin-Lheviot-Serges. 9«
vorzugsweise in marineblau, ca. 130 cm br, Mtr. 4 .50 , 3 .25 , mm*

Einfarbige 9anientn ^ e, großes Farbensortiment, der ge- 3 50
eignete Artikel,für elegante Winterkleider . Mtr . 5 .50 , 4 .50 , *-? +

zresco -Uoftümftoffe , 3 25
die große Mode, neue Streifen . . • Mtr. ♦
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- - -Weidliche Prrsonrn» ■ -
KaNfurännikcheŝ «rfourtf.

Intelligentes Fräulein
Stadtkundenbesuch gegen höchste

. rov. für leicht derkäufl. Neuheiten
«f ort gesu cht Oranienstrgß L 22, 1 r.

Junges Fräulein
sür einfache schriftliche Arbeiten«
welches sich gut für den Empfang
eignet, für photographisches. Atelier
gesucht. Offerten mit Gehaltsanspr.
unter W. 378 an  den -Tagbl .-Verlag.

Fräulein , schreibgewandt,
für Teleph.-u. leichtere geschäftlichen
Arbeiten gesucht. Schuck, Gartenfeld-
sträße 17/25~,
Geb. j. Frl . o. Jüngst , d. s. ausb . w.,
g. Berg . sof. ges. f. Detail - u. Engr .-
Gesch. Schreibm .-H. Stritter , Herrn-
acrrtenstr. 6.. Gl . Vertrieb erstklafs.
Bureaumasch. u. Uebersetzungs-Jnst.

Keweröliches Personal.

Taillenarbeiterin für dauernd
gesucht Weißenburgstraß e 8, 2.

Zuarbeiterin
gesucht Walramstraße 3, 1
Lehrmädchen für Damenschneiderer

können sich melden. Bleichstr. 30, 2 I.
Modes. Tücht. Garniererin

gesucht Oranrcn straß e 1.  _
„ Modest

Tücht. Puharbeiterin sucht Fr . Klein,
ÄTaunusst raß e 13.

Modes. Lehrmädchen
gesucht De lasveestraße 1. _

Perfekte Büglerin
gesucht Se dänstraße 10, 1 t.

Perfekte Büglerin
gesucht Sedanstraße 6, Hth. Part.

Tüchtige erfahrene Plätterin
gesucht  W eirrbergs traß e 13.
"Äugeln können Mädchen u. Frauen
grün dlich erlernen . Mori bstrahe 24, 2.
Kraft , selbst. Hilfe z. gelähmt. Dame
gesucht Rhe inst räße 73, 1. ___
. Gebt Fräuleiüt durchaus znvers"

kinderlieb, in der Erzieh , der Kinder
U. selbständ. Führung des Haushalts
vollkommen erf.. musikal., z. Leitung
eines frauenl . Haushalts ges. Off.
unter N. 371 an den Ta gbl.-Verlag.

Gesucht zum 1. Oktober
eine feinbürgerliche ' evang. Köchin,
welche auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt , Nur solche mit langjährigen
Zeugnissen können sich melden bei
Frau Haniel , Franz -Wtstraße 10.

Gebildetes Kinderfräulern
gesucht für ernige.Stunden täglich zu
ernem . 7jähr . Mädchen. Näheres
Hotel Zum Bären , Zimmer Nr . 103,
zischen 2 u . 4 Uhr.

, Köchin u. Hausmädchen,
welche schon in Hess. Häuf , ged., findet
Üei guter Behändst angeu . dauernde.
Stelle aus 1. OktoÜer. Offerten u.
R. 875 an den.Taabl .-Verlag,

Suche
tücht. Koch., eins. u. Hess. Hausmädch.,
Allein- u. Küchenmädchen, Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellen --
Vermittlerin , Goldaasse 8. Tel. 2363-

Bessere? Mädchen zur Stütze
im Haushalt zur Aushilfe gesucht..
Näheres Bismarckring 18, 1 l.

Gewandtes Hausmädchen,
w. .nähen , bügeln, servieren kann u.
sich aller Hausarbeit unterzieht , ge¬
sucht Humboldtstraße 7, Part . Zu
melden 9—11 u. 2—4 Uhx.

Anständ. Alleinmädchen,
das bürgerl . kocht u. Hausarb . ver¬
steht in kinderl. HauSh. zum 15. 9.
gesucht... , Näheres Reichels Bier-
auelle, KirÄaafse 13.

Ordentl . Mädchen,
Welches kochen kann, zum 15. Sept.
gesucht Kranzvlatz 1, 1.. Et . r.

Braves tücht. Mädchen
bei gutem Lohn gesucht

Nerostraße 24.
Suche Mädchen,

welches gutbürgerlich locht u. Haus¬
arbeit mitmacht. Vorstell. 10—1 u.
3—5% Uhr, Viktoriastraße 22.
Eins , reinl . Mädchen vom Lande,

nichte-unter 18 Jahren , ges. Emser
Straße 4. Vdh. Part.

Ordentl . innoos Dienstmädchen
gesucht. Schmidt, Marktölatz 3, 1.
Pers . Zimmermädchen sofort gesucht.
Pension Wild,. Taunusstraße 18.

Junges fleißiges Alleinmädchen
für 15. Sebtember od. später gesucht
Kirchgaffe 26, 2.
I . Mädrhen» bas Kochen erlern , w.
u. etwaS HauSarbeik übern ., auf gl.
gesucht Hellmundstraße 54, Part . .

Tüchtiges Ällcinmädchem
welches gut koch, kann, bei hoh. Lohn
gesucht Rheinstraße 68, Part.

welches nähen kann, auf 15. Sept.
gesucht. Zu erfragen von 9—12 u.
5—7__lT6r. Taunnsstraße 44, 1.

Braves Mädchen, das kochen kann
u. Hausarbeit gründlich versteht) ge¬
sucht Rheinst raße 80, 1. . .
Suche her sof. tücht. Hausmädchen.

Häfne rgasse 3,  1.
Gesucht zum 1. Okt. Hausmädchen

mit g. Z. zu eiuz. Dame . Biebricher
Str . 17. 2. Zu meld. 9—11 u. 2—4.

Tücht. Alleinmädchen,
welches selbständ. kochen kann, für
sofort od. später gesucht. Vorzustelleu
Lusemburgpl aiz 8, 2 r.

Tücht. Mädchen, das kochen kan»
u. etwas Hausarbeit mitübernimmst
ges. Hausmädch. vorh. Schumann¬
straße 3 fan der Jdsteiner Llratze).SrdontlicheZ Mädchen^ erderstraste 12, Bäcker ei. i ^

BraveS . tücht. Alleinmädchen, .
daS etwas vom Kochen versteht, ge¬
sucht Ädolfsall ee 17, 2,_

Gesucht
ein tüchtiges zweites Hausmädchen,
welches gut bügeln u. gut nähen
kann, zum 15. Sept . oder später
Wiesbad . Allee IS, Biebrich, Halte¬
stelle Tar .uhäm'erstr . ,
Aelt. Ehepaar s. baHÄernmaWl

fauo . Iinocrt . <a
das schon gedient hat , zu einem
Knaben in ruh . Haushalt zum
15. September gewünscht Dützheimer
Straße 20,  1 . _ '

Allein »!ädchen
für kleinen Haushalt bei guter Be¬
handlung gesucht. Zu ersr . Graben-
straste 4, Laden. . . . .

Znverl ckleiß. sauberes Mädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Rheinsträß e 113, 2.

Eintüchtiges .Alleinmadajen,
welches bürgerlich kochen kann, für
eine kl- Familie nach Leipzig gesucht/
Näh. Jahnstr aße 21, 2 rechts.
Gesucht zur Aushilfe 4 »verl. Müdch-,
für ein 2fähriges Kind, tagsüber.
Zu melden Sonnenberg , Kaiser-
Friedrich -S traße 11, Lorenz. _

Junger starkes Mädchen tagsüber
gesucht Nerostraße 16, Laden.
I . Mädchen tagsüber für Hausarb.
gesucht Friedrichstraße 37, 2. ,
I . Frau vorm, aus einige Stunden

gesucht,) per Stunde 25 Pf . Brot»
fabrik, Waldstraße 49. _ ...

MonatSfra » von 9—11 Nhr
gesucht BiSmarckring^ 17, P . r ._ _
TüchtchWaschfrau für jcd DierrStag

gesucht.Moritzstraße 24, 2.
Weckfrau gesucht

Ka' s?r -Friedrich -Ring 6.

Tücht. Schreiner tBankarb .st
h. v. d. St . ges. Karl Bl.umer u. Sohn,
Dützheimer Straße 61.

Tüchtige Damenschneider
sofort gesucht Bahnbofstrage 22, 1.

Schneider aus Woche
gesucht Blücherstraste 7, 2 r,.

Tücht. Nock- u. Hosenschneiber, .
eventuell auf Werkstätte, gesucht.
B. Mar xhe imer.
Tücht. Wochenschneiberauf KlcinstÜck
s. sof. ges. S . Danie l, Bertramftr . 2.

Gärtnergehilfe
u. ein Lehrling gesucht. P - Frnk,
bei der B lindenschule.

Schreiner -Lehrling
gesucht Göbenstraste 3.

Anständ. sauberer Hausbursche,
aut. Radfahrer , ca. 14—45 ,J . alt,
sofort gesu cht Luxemburgstraße 2.

Jung . saub. HauSbursche (Radf .)
gejucht. Näh. Goethestra ße 14, P.

Junger Mann .
für leichtere geschäftl. Arbeiten ges.
S ^ uck, Gartenfeldstraße 17 /25.

" Verheirateter Kutscher .
zum Milchfahren gesucht. Kaution
erforderlich. Molkerei Stahl , Moritz-
straste 16. . - __

"Kutscher für Nummer gesucht
Ädolfsallee 40, Kleber.

Weibliche Personen.
Kansmännisches D'erlonak.

Fräulein,
das im Maschinenschrelbem gewandt
u. die französische Sprache beherrscht,
sucht Stellung auf dem Kontor.
Off . u. P . 368 an den Tagbl .-Verlag.

^ewcrvkichesT>erlonak.
Haushälterin wünscht Stelle

«ur Führung eines einfachen rrauen-
losen^ HauShaltS. auch mit Kindern,
28—80 Mk. Offerten unter B. 371
an den Tagbl .-Äerlag.

Männliche Uersaue ».
Hewerbkichüs verwüst.

T. Dgmenfchneider als . Hilfsarheiter
gesucht Dgunusstraße 27.

Fräulein , 28 Jahre,
sucht Stelle als Stütze ikann kochen,
.Wasche ausbeffern, etwas schneidern),
wo Hilfe vorhanden. Salair 25 Mk.
Offerten unter Z.-376 an den Dagbl.-
Verlag. _ ~

Geb. Fräulein , 38 I .,
mit gut. Zeugn ., sucht Stelle als
Stütze u. zur Gesellschaft bei älterem
Ehepaar od. einz. Dame . Offerten
u. U. 135 Lagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Kinderyflegerln,
tüchtig vorbereitet , sucht zum 1. Ort.
Stell . Näh. Ausk. ist bereit d. Vorsteh.
des städt. Volks kinderg. zu erteilen.

Junges Mädchen.
Für m. Mündel (19 I .) suche, ich
Stellung in gut. Privath . als Stutze
od. f. Hausarbeiten , wo Gelegenheit
für weit. Ansbild , im Haushalt vor¬
handen ist. Gefl . Ofst unter R. 136
Tagbl .-Zw eigstelle, Bismar ckrmg 28.

Aelteres Mädchen
wünscht in Pension oder Hotel das
Kochen zu erlernen . Offerten unter
O. 372 an den Tagbl .-Verlag _̂

Bessere? j. Mädchen,
freundlich und kinderlieb, sucht
Stellung in nur gutem Hause, ^ zu
älterer Dame oder Kindern . Offert.
nach  Dotzheimer Straße ^l2^ 2^ erbet.

lös ähr . Mädchen suckt Stelle
für leichte Haus - u. Küchenarbeit.
Näh. Weilstraße 8, Hth. 1 Sll _ .

Ein besseres Mädche» ,
sucht Stellung bei guter Herrschaft.
Michelsbera 24, 1. Stock.  _

Braves Alleinmädchen
m. gut . Zeugn . s. Stell . Näh. Frau
Margarethe Kögler, gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin .̂ Grabenstr . 26^ 2.

Ein jung . Mädchen sucht StMe.
k. zu H. schlaf. Walramstr . 27, Sb . 2.

Junges Hausmädchen
_Stelle in herrschaftl. Haushalt.

dasselbe ist im Bügeln u. Servieren
perfekt. Offerten unter F . 376 an
den Taab l.-Verlag.

Flickfrau füllst noch einige Tage"
zu bes etzen. Roo nstraßej 9, P art ._
Frau s. Kunden im Wasch, u. Putz.
Nettelbeckstra ste 15.  Vdh . 3 l._ _

Junge Frau sucht Monatsstelle,morg. 3—4 Std . Hellmundstr . 52, 3.

Männliche Perkone ».
Hcwervliches ^ erlsnnk.

Zuverlässiger Heizer sucht
gleich oder spater dauernde Stellung.
Derselbe übernimmt auch Hauvverw.
Blücherstraste  1 8, 1 S t. !ks- . ...

Zuverl ält . Mann sucht Beschaft.,
Kassen- u. Botengänge , halbe Tage,
a. stundenw. Weilstraße 13, 2.

Junger "'Mann . 26 Jahre alt,
welcher Rad fahren kann, sucht Stell,
irgend welcher ?krt. Offerten unter
I . 136 an den T aaül.-Berlag ._ _
Durchaus zuverl. u. arbeitsf . j. M.

sucht Beschäft. für d,e VormittagSst.
Off . u. I . 378 an den Tagbl .-Verlag.

Weiblich « Personen.
Kaufmänuischrs Ẑ ersonak.

Srnltzrd. Sttiifeii
jtf. Off. u. II. 377 a. b. Tagbl.-Vcrl.

Suche per bald»«me

M ® ZMöMk!» MM.
__ ^ G erst el L ASrael."̂ rrarbeiterin
für Röcke und Taillen gesucht

Häfnergasse 16. 2.
Eine perfekte Hemdenbüplerin

nach auswärts gesucht. Offerten u.
N. 377  an de» Tagbl .-Verlag ._

Snck' e her 15. September
für mein Cnfs u. Konditorei freund !.,
solides u. fleißiges Mädchen mit gut.
NmqangSsorm. Dasselbe muß auch
leichte Hausarbeit übernelOn. Stcllg.
ist äugen., u. bauernd . H. Sontheimer,
Gon senheim bei Mainz ._ F 43

Rindersräulein
mit nur g Zeugnissen, gutem Char.
sDcutsch. u. Franzos , bevorzugtst im
Alter von 25—35 Jahre », zu einem
Mädchen von 7 Jahren nach Rußland
gesucht. Nur persönliche Borstellung

für meine Pußnbieilnng « Off.
mit Bild und Gehaltsanspriichcn
oder pcr Vorstellung erwünscht.

1.WM.
Kirchgasse.

Junge gewandte
BerLänferitt

kür Blumeuhandlung gesucht.
_ A. Weber & Co.. Wilhelm str. 6.

Eine Ladnerin für Feinhückcrei «.
Konditorei findet dauernde Stellung
per 1. Oktober, bei gut. Behandlung
u. Fainilienanschluß . Nur brave rrnd
sehr tüchtige wollen sich melden. Off.
u, T> 135 Tagbl .-Zweigst.. Bism .-Ra.

Für mein Fleisch- und Aufschuitt-
Geschüft suche per 15. September
oder 1. Oktober
tücktiae Berkänferrn.
Off . unt . S . 378 an den Tagbl .-Borl.

gewerblich «» Personal.

^EiönTT^ niUtnaröeUernmcn
ÛC£,t  W iegand^ Tau nusstraßc 13.

SchneiDerrnner?
im Aendern Perfekt, sof. bei dauernd.
Stellung gesucht. „ „ „„

Wi. Schloß L Co., Langgaffe . 32.

durch Portier „Hotel Hohenzollern",
Wiesbaden ._ _ 143

Äerpitiimn1. Kl.
nach Lissabon gesucht. Drei Kinder,
9, 6, 3 I . Gute Zeugn. Bed. Fam .-
Nnschluß. Off . an Leroi, Pension
"' stwr. Lanaenschwalbach.

Ruhige energische

KWerliMmM1. Kl.
zu 2 Mädchen vo >5 u. 9 Jahren
ae'ucht. Vorzustelleu9-1. 2-5 Uhr
Tbeodorer,Fratze3, P.

GesttML
zu alt . Ehepaar ein gebild. Fräulein,
welches in Küche, Haus - und Hand¬
arbeit bewandert ist. Für gröbere
Arbeiten wird Putzfrau gehalten.
Gute Zeugnisse erforderlich. Angeb.
unter S . 138 an Tagbl .-Zweigstelle,
ViSmarckring 29. B18Q03

Gesucht
besseres deutsches Fräulein zu zwei
Kinder» von 7 u. 9 Jahren nach der
Krim (Südrusstand ). Reise frei.
(Klavierspielen Bedingung .) Hohes
Gehalt . Borzustellen mittags 1 Uhr
_ _ Hotel Aogir, Zimmer 7.
GksMjfkill teinpilirfsüüiüer-

vom 15, Srpt. für 3 Kndcr
Gu st v-7rrnraast>ane 17. ..

ßlllld. KAAlidlij.

Kainiiterjunofer,
perfekt im Mhm '"«d Friäer -n. geiuckt.
Gart .nstr. ?3. Äch rnell. 11—12 u. 4—5.

GeV. Ĥrtfrlrnffsfiäulelu.
perfekt in feiner Kü-be, sowie in allen
Zweigm d. Ha «Halts e i., gef. Garten-
straße 23. Vorstellung 11— 2 a . 4—5,

Girr bell  Araulern
zur Führung eiiur Wcinünb« sofort
g siMst. Schmitz , Rheingauer
We nstu ê, Dnbbeim.

Ncrstktk MW.
in der sein»» n. b''rgerli^ en Küche
duxt aut rrsa tu wcl de schon
in anderem gröii. Betriebe tätig
war, zum 1.  Lktoder ges. P2Ü1

Nnaenlicilanstnt,
Kapelleunr. 42.

Für herrschaftl. Haushalt (2  Per¬
sonen) wird tüchtige Köchin gesucht.
Hausmädchen vorhanden. Erntritt
am 15. Sept . oder 1. Oktober. Vor¬
zustellen nach vorheriger Anmeldung
bei Frau Welbhäuser, Mainz,
Markt 3. __ _ F43

Junges Mädchen, welches event.
etw. Hausarbeit übernimmt , kann d.
Kochen erlernen . Off. unt . D. 495
an D. Frenz , Mainz . _ _ F43

Für sofort ober später ein tüchtig.
HansmädtE'en,

welches in allen Hausarbeiten perfekt
ist, gesucht. Vorzustellen zwischen 5
und 9 Uhr bei Alfred Bielefeld,
Adolfsa llee 61._ _

HausmäÄchen
für alle Arbeit cicfncbt©art n̂üraßc 23,
5̂ or 1i, ttb ^—5 ’̂ hr.

1 . HKNsmädchcu
für gutes Haus , hoher Lohn, perfekt
im Sero . u. Nähen ges. Arbeitsamt,
Schwa lbacher Straße 16.

Zum 1. Oktober nach Düsseldorf
zuverlässiges Alleinmädchen gesncht
in jungen Offiziershaushalt . Kochen
LKdingung. Meldungen vormittags
BdolfSaüee 33, Parterre.

Gesucht
zwei Mädck, n . einfach, aber total
g-w. ? immerm. und e n Mädch.,
dar kochen kann.
„Villa Carolus ". Nerotal 5.

Gesucht für Haushalt von 3 Pers.
zum 15. Sept . oder 1. Okt. ein tücht.

mit guten Zeugn ., das nähen u. büg.
kann (Köchin vorhandcns. Borzust.
zwischen 2 u. 5 nachm, bei Frau
General Strautz, Grillparzer Str. 6.

im Nähen bewandert, findet gute
Stelle Nerotal 16, ber Frau Bankier
Liebmann . _ _ _ _
TiicktMs Hünsmädchc»,
w. servier.', bügeln u. etw. nähen k.,
¥. .fof- o. 15. Sept.

gesucht Gute Zeugn. Beb. Vorstell.
4—7 nachm. Gustav -Frehtagstr . 18.

Für fein, ruh Haushalt tüchtiges

Hausmädchen,
w. servieren u bügeln kann, ges. Bor-
zuttellen v. 2—4 Uhr, Alwinenstr , 3,1.

MmlUttZ AllkiWWß'ev.
selbständig in Küche u. Hausarbeit , p.
1. Okt. gesucht bei Jaegcr , Kaiser-
Friedrich-Ring 62, 2.
Beü . Hausmädchen

mit guten Zeuan ., w. servieren , büg.,
nähen kann, für 1. Okt., oder früher
gesucht Lanzstratze 2. Vorzustellen
9-—11. 3- 4 Uhr. _ _ •_ _

Aklemmädchen!
Sauberes fleißiges Mädchen für

Mitte Sevtembcr gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 65, 3.

Gesucht zum 1. Oktober ein
Hausmädchen.

_ _ Kavellenstra ße 83.
Suche besseres

Hausmädchen.
das gut nähen , büaeln „ servier, k.

Frau Dr . Lahnstein,
_ __ _ __ TauuuSstraße 2.Atteinmäscke«.

perfekt in Küche u. Haushalt , . für
selbständige, dauernde Stellung in kl.
ruhigem Haushalt sof, gesucht. Bor-
-iustellen 1Ö—2, 4—8 bei Eickmeyer
Nächst.  Wil Selmstr aße 52,

Ges. bei einer Dame
nach Kiel ein gesetztes Fräulein. daS
gilt kocht u. selbständig den kl. herr¬
schaftl. Haushalt mit einem Mädchen
besorgt. Die Stelle ist familiär , an¬
genehm u. dauernd . Offerten unter
S. 374 an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Personen.
Kantmännisckes ^erlonal.

ZWger lüiin,
welcher im Führen v. Cto Crrt . er¬
fahren , an schnelles u. aewissenhaftes
Arbeiten gewöhnt, sowie , flotter
Stenograph u. Maschinenschrerber rst,
per 15. Okt. gesucht.
Reflektanten mit schöner Handschrift,
nickst unter 20 Jahren , belieben Off.
mit Zeugnisabschriften und Angabe
der Geha'ltsansprüche unter L. 374 an
den Tagüst-Verl ag einzureichen.

ges. zum Ziaarren - und
2 igarctt . -Verk . Vergüt.Ägent . . „

event. Mk. 300 w'onntl. F137
11. ,1iir eiisen &s o., Ham burg 22«

iitrtftts Irttilipfüiäd
K zum1.Okt. einen angehendenmis mit guter Handschrift für
allgemeine Kontorarbeiten . Steno¬
graphie- u. Alaschinenschrerbkundige
werden bevorzugt. Off . mit Angabe
der Gehaltsansprüche u. deS Alters u
L. 375 an den Tagbl .-Verlag.

Erßlil ilrrpieruHRs -icI '.
sucht für Gras -. Haftpflicht- uni
E--D.-Abteils , tücht. Vertreter gegen
hohe Bezüge. Off . Z. 377 Tagbl .-D.

IMficr StHÜtreifenDti*
der Lebensmittelbranche sofort ges.
Mau ergasse 8, 3 rechts.

BnchhKttdlungs-
Lrchrlrna.

Intelligente junge Leute mit gut.
Hondschrift und Einjährig -Freiwill .«
Zeugnis , besonders auch mit Lust u.
Liebe zur Arbeit. Wall, sich meld. be»

Ernst Richard Lang,
^Buchhandlung , Luisenstraß e 25.

Ueövlina oder Crlfnusärtirn
gegen Bergntnng gesucht. 617682

Jul . Rothschild, Wellritzstratze 13.



Nr . 430.

fOf ~ Lehrling
aus flutet Familie mit schöner
Handschrift und der Berechtigung
zum einjähr.-freiw. Militärdienst
sucht für jetzt oder später unter
flünst. Bedmi. die Buchdondlnng
NoerterSstaeuser . Wilbelmstr.6.

Weingrotzyanvlung
am Platze sucht per sofort einen

Lehrling
für den kaufm. Betrieb, aus achtbarer
Familie und mit guter Schulbildung.
Off. unter 0 . 378 an den Tagbl.-Vcrl.

sofort gesucht.
Zintgraff , C

Lehrling

Eisenwaren - Handlung,
Wiesbaden, Reug. 17. Tel . 233.

He werKkiches Personal.

Einträgliche Stellung
finden achtbare Herren jed. Berufes
für Wiesbaden und Reise. Offerten
unt . F 375 an den Tagbl .-Berlag.

Besseres Jnstallations -Gesch. sucht
einen tüchtigen selbständigen

Gehilfen.
Off. unt . F. 368 cm den Tagbl .-Verl.

Damenschneider As
sucht Max Möller , Lanflgasse 31. 1.

Erstklassige
Rockschneider sucht

'Pauk Keger,
Langgaffe 39»1.

Für ein grösseres Möbel¬
transport -Geschäft in Süd¬
deutschland wird ein tüchtiger

Packmeister,
der Transporte selbständig aur-
führen kann, gegen festen Lohn
für dauernd gesucht. Offerten u.
A. 826 an den Tagbl.-Berlag.

Stillen-Gesuche
Weibliche Personen,

Kaufmännisches Personal.

Jg . Kontoristin,
welche stenographieren u. Maschinen¬
schreiben kann, sucht sofort Stellung.
Gefl. Offert , mit Geh.-Angeboten u.
A. 856 an  den Tagbl .-Berla g.

Junge Dame,
Miss, tätig , sucht in ihren freien Nach¬
mittags - u. Abendstunden Stellung
als Privatsckretärin od. Vorleserin.
Off . G, 136 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Dmk MS Met frailit,
form - u. sprachgewandt, engl., franz .,
holländ., italien . sprech. u. korresp.,
im Haus -, Hotelwesen u. Buchführ,
bewandert , sucht befriedigende Tätig¬
keit. Offerten unter Z. 374 an
den Tagbl.-Verl ag. _ _ _

Tückt. Verkäuferin,
20 I . alt , sucht Stell , z. 1. Okt., am
liebst. Seidenbr . od. ähnl . Off . uni.
I.  37 0 an den Tagbl .- Verlag.
Flotte Verkäufe rin

sucht wegen Geschäftsaufgabe ander¬
weitiges Engagement in Konditorei,
Bäckerei, Metzgerei oder Nahrungs¬
mittelbranche. Offert , unter H. 373
an den Tagbl .-Verlag

24 I ., grosse Erscheinung, evaugrl .,
Sprachkenntn ., Häusl, erfahr ., von
groß. Anpassungsvermögen » Takt,
sucht paffende Stellung als Gesellsch.,
Reisebegleiterin zu Dame, auch zur
Unterstützung im Haushalt od. Pens.
Beste Referenzen. Off. u. M. B. 33
an Rudolf Moffe. Wresbade«,_ *130

liitigm itome
(engl. sprech., musikal., sowie perfekte
Schneiderin ), sucht Stellung als

Mtbtjilttoi» oü. stiltit
in feiner engl. Familie oder öu ein¬
zelner Dame . Am liebsten nach Eng¬
land . Gefl. Offerten , an G. Westak,
Frankfurt am Main » Dannecker-
straße 37, 2. *>83

Jg . repräsent . Dame mrt prima
Zeugniffen sucht Stellung als

Verkäuferin
in fein. Spezialgeschäft Wiesbadens.
Off . u. E . 378 an den Tagbl .-Berk.

Fräulein , englischMprechend, sucht
Stellung in feinem kleinen Geschäft.
Offerten unter I . 7057 an F43

D. Frenz . Mainz.

_ HeweröklchesPersonal.

Modes.
Suche besonderer Berhältn . halber

sofort oder zum 15. Sept Stell , als
erste Arbeiterin für Garnitur in nur
feinem Spezialgeschäft. Offerten u.
B. 378 an den Tagbl .-Verlag . _
Aelt . sink. Fräul .,

in allen Häusl. Arbeiten bew-, sucht
Stell , als Haushält . z. 1. od. 15. Okt.
Off . u. D. 377 an den Tagbl .-Verl.

Hausdame.
Feingebild. kinderlose Witwe. in

mittl . Jahren , evang., bcrt.
arüeitsfrend ., in allen Zwergen des
Haushalts und der Küche erfahren,
sucht, gestützt auf sehr gute Zeugnisse,
Stell , in gut., gemütl Hause ber
vollständigem Familienanschluss. Off.
«. B. 370 an den Tagbl .-Berlag,

KAMkli»
aus sehr guter Familie sucht Aufent¬
halt »u pair in gleicher deutscher
Familie ; würde jungen Kind, gerne
englischen Unterricht erteilen und
ffch im Haushalt nützlich machen.
Näheres : Frau Schumann , . Park-
straße 13, Wiesbaden.

An palr.
Gebild. Dame , im Pensi-nsw. und

Haushalt erfahren , sucht für die
Wintermonate Tätigkeit . Offert , u.
A. 858 an den Tagbl .-Berlag,

Aeltere erf. fifiusWUcrin,
gute Köchin, sucht dauernde Stellung
i« kl Haushalt oder f-nstrgeu Ver¬
trauensposten per 1. Oktober 1312.
Off . unt . K. 366 an den Tag bl.-Verl.

Mädchen, 26 Jahre , in d. Kranken¬
pflege erfahren , beste Referenzen,
sucht Stellung in Sanatorium
oder Privat zum 15. 9 oder 1 10.
1912. Freundliche Angebote erbeten
an Klara Bartsch» Effen an d. Ruhr,
Hammer Straße 82. _

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.

lOiHfwwT
perf. in der fein. Küche» bewand, im
ganz. Hausweisen , sucht selbständigen
Wirkungskreis . . Empf. d. d. Verein
für Hausbeamtrnnen , Kleiftftr. 11, ,1,.

Erfahrenes m w •Kinder fraulern
mit guten Zeugniffen, Norddeutsche,

Geb. zräülein,
ges. Alters, in Krankenpflegeu. HauSh.
erfahr., fuckt angenehme Stellung p"
einer alten Dame. Prima Zeugn. vor«.
Zu erfragen im Taabl^Verlag. llr

Sette IS.

Ein best. Mädchen,
19 I ., evangel., w. nähen und bügeln
kann, sucht zum 1. Oktober Stellung
in einem besseren Hanfe . Offert , mrt.
L. 376 an den Tagbl .-Verl ag._

Geb. junge Frau
sucht Beschäftigung für . nachmittags,
rm Vorlesen oder zu Kruder«. Off.
u. W. 376 an den Tagbl .-Berlag.

Fräulein,
das in Pflege u. Behändst v. Kindern
erfahren ist u. die franz . Sprache be-
herrscht, sucht Stellung tagsüber bei
solchen. Offerten unter S . 368 anden Tagbl .-Verlag

Junges Fräulein,
w. als Kindergärtnerin 2. Kl. auS-
gebildet. im Nähen geübt ist u, auch
etwas leichte Hausarbeit übernimmt,
sucht Stellung , bei Familien -Anschl.
Näh. Sedanstr aße 1. 3 Stiegen links.

Suche
für meine 17jährige Tochter, evange¬
lisch aus besserer Familie , zum
1. Oktober oder später ern Angebot
in gutem Hause zur gründlichen Er-
l-rnuug des Haushalts , bei vollem
Familienanschlnss ohne gegenseitige
Vergütung . Offerten unter E. 377
an de» Tagbl .-Berlag.

In der feineren Küche, sowie auch
im Haushalt perfekte K- chrn sucht
Stellung zum 15. September ,n
besserem Hause. Offerten unter
A. 857 an den Taa bl.-Berlag.

Erfahr. Kinderpflegen,,,
gute amerik.» franz ., deutsche Zeug«.,
sucht Stellirng , In - oder Ausland.
Off. unt . S . 376 an den T agbl.-Verl

Solid «- einfaches Fräulein
sucht Stelle per 1. oder 15. Oktober als
bess. Zimmermädchen

oder Jungfer.
Offerten erbeten unter F. J . 45 an

Rudolf Most «, Würzbur «. F139

Männliche Personen.
Kaufmännisches Aerfonak.

Uausmann.
40 Jahre alt , sucht sofort oder später
Stell , als Buchhalter oder sonst. Ver-
trnuensposten ; auch übern , dttselbe
zeitweise die Vertrag, d. Geschäfts¬
bücher und alle schriftliche Arbeiten.
Langfähr . Empfehlung u. Referenz.
zur Verfügung . Offerten u. H. 371
an den Tagbl .-Berla g._ '

Junger tüchtiger Anwaltsgehilse
(Stenograph , u. Schrerbmascku), mit
allen Arbeiten vertraut , sucht per
1. Okt. Stellung rn Wiesbaden oder
Umgegend. Offerten unter R. 7062
an D. Frenz , Mamz . *

Bautechniker
auf Bureau und Baustelle erfahren,
sucht Stellung . Offerten u. G. 371
an den Tagbl .-Berlag.

Kewerökiche» Ä'erfonak.

Junger Mann,
23 Jahre alt . feit mehreren Jahren
im Fache tätig u. noch m Stellung,
dreier Hauptsprachen mächtig, sucht
Stelle als Liftier oder Kommissionär
in befferem Hotel. Gefl. Offerten u.
A. 854 an den Tagbst-Berlag.

ItrrrdjnftaöiEuet,
perf.. sucht Stellung bei einzelnem Herrn
oder Dame. Prima Zeugnisse porhauden,
geht auch mit auf Reisen. Off. unter
U. 376 an den Tagbl.-Berlag_

= Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger- kosten 29 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di« Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Anfgabe z h

1 Zimmer.
Albrechtstr. 40 Manf .-W., 1 gr. Zim.

u. Küche mit Gas , Glasabschluß . .
Bleichstraße 27, 3, Lstbstchst^ 1-Z.-W.
Blücherstraße 18. Hih., 1 Z. u. K.,

Zub., peM .ZOkt.̂ r. B, Ir . 217988
Cast ellstr. 2 1 Zim. , K„ K. N, 1. St.
Friedrichstr. 27 1 Z.. K. u. Zub . an

ruh. Leu te sof. od. sv. zu vm. 30>-6
Gneisenaustrasse 4, Stb ., 1 Zim., K.,

mit Balkon, per Okt. zu v. 2162 *u
Hellmundstrasse 26 1 Zimmer u. K,

Bdh. Näh. 3 St .̂ links. 8178 62
Herderstr. 27 ein Frtsp -̂Zim . m. K.

an 1—2 Per s. Nah. P art , r . 3041
Rieblstrasse 4 1 Zjm.^u.Lüche . 3067
Weilstrasse 3, Fsv., 1 Z-, K., Keller,

abgeschloss.. auf Okt. zu vermieten.
Näh. Röderallee 32. _ 3100

Mrkstrasse 22 ' 1-Zim.-Wohn., Frtsp.
K Zimmer.

«lücherstr. 23 2-Z.-W.. Hth.̂ 214208
stirchgaffe 24 2-Ziuu -Wohn., Frontsp.
Aöbenstr. 19. H., sch. 2-Z.-W7^179 65
Helenenstr. 17, Mb .. 2—3 Zim., K.

u. Keller auf Oktober zu Perm.
Näheres im Laden. _ 3051

Hellmurldstr. 26 2 - Zim. - Wohn, äm
Dach. Näheres 3. Stock lks. 2778

Loreley-Rina 4 sch. 2-Zim .-Wohnung.
Näheres Part , rechts.̂ ber Weck. ^

Ilätter Str . 12' 2 Mcms., Küche, Kcll.,
mtl. 16 Mk., zum 1. Ôktober z. v.

Schiersteiner Landstraße 8, , an den
Kasernen . 2-Ziun -Wohn. m  Stb.
bill. zu verm. Nah, dasel bst. 3022

Schwalbacher Strasse 27, Stb . 1, 2-
Zim.-Wo hn. sofort zu ver mieten,

Schwalbächer Str . 33, Stb ., 2 Zim.,
K., Küche sof. N( FrriWrll ^ 215463

Schwalbacher Strasse 87, 1, Wohn. v.
_2 Zim. u. Küche zu^vermieten.
Waterloöstr . 3, Sibl , 2-Zim.-Wohn.

auf Okt. od. spät. Rah . b. Engel.

8 Zimmer.

Friedrichstr. 37, Stb ., 3-Z.-W. 2876
Gneisenaustrasse 16 schöne 3-Zim .-

Wohnung mit reicht. Zubehör chill.
zu verm., bei Ni tzsche._ 2890

Her mann str. 20 3-Z.-W., 2. u. 3. St .,
a. 1, Oft , z. v. Näh. 1 r . L17816

Jahnstrasse 19, Bdh. Part ., sch. 3-Z.-
Wobn. per 1. Okt. zu verm. 2950

Fähnstratze 19, Seitenb . 1, schöne 3-
^Zimmer -Wohnuna zu verm. 2949
Kirck,aaste 17 3-Z im.-Wohn. , 2875
Kirchgaffe 49, Seitenb . 2, 8-Z7-Wohu.

für 880 Mk. zu verm ieten. 3038

Herrnaartcnstr . 16, 8, sch. 6-Z.-W.
m. Zub . f.  1 . 10. 12. Nah, daselbst,

Kapcllcn str. 38 selten schön. 6-Z.-W.
Rüdesheimcr Str . 11, 3, prachtvolle

6-Zim .-W. m. Zentralheiz . 2881

Loreley-Ring 6, 2 r .. mod. gr. 3-Z.-
W. u. Kabinett zum 1. Okt. billig.
K. Erb . Luisenstrasse 46.  2842

Nettetb eckstr. 26 8-ZirmM ^ > 8EMkI
Rbeinstrassc 94. Frontsp .. 3 Zimmer,

1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz.
Wörthstrasse 12, 1. 3070

Rüdesh . Str . 34L -Z.-Wl7Dkt7V . 3 St
Scharnhorststr . 2, 1 r .» 3-Zim.-Woh u.
Schwalbacher Str . 53 Z-Zim.-Wohn

zu verm. Näh. Mtb . P . 3871
Schwalbacher Str . 77. 2, kl. abgeschl

3-Z.-Wohn.. 300 Mk., zu pm. ,3072
Taunusür . 13, Stb . 3, 3-Zim.-Wohn.,

mit Zubehör, Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. Nah.

_bei —Haas , TaünuWr . 13, 1. ' 309o

_O k:obcr zu vermieten ._ __ 3090
Westendstr. 1, Sedanplatz , freie Lage,

ver 1. Oktober zu verm.
4 Zimmer.

Emscr Str . 45, 1, 4 Z. in reiz . Villa,
1200 Mk. 10—12 Uhr vorm._

Nauentale » Str . 8, Vdh. 1, sch74-Z.-

3. Stock, per sof. od. sväter . 3076
8 Zimmer.

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim..
Küche, Bad . Gas , Elektr., Äentral-
heiz. Näh.  Kavellenstr . 23^ P . 3069

Dotzhcimcr Strasse 41, Gth. 1. Etäge,
sch. Wohnung, 3 Zimmer u . Küche
per 1. Okt. d. I . zu verm. Näh. bei
Ha usmeister Kilian , Gth. B art.

Faulbrunnenstr . 7 8-Zim.-W. rn. ev.
° 2—3 Mans .) Hth. 1. Näh. b. Gott¬

wald, Goldschmied._ _
Friedrich str asse 40 3-Zim .-Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh. Gasser
U. Co., Friedrichstrasse 40, 1. 3037

Herrngartenstraße 13, Pärt7o -Z.
Wohn, oder 1- St ., 4-Z.-Wohn. ve
1. Okt./z u v. Näh. Pärt . 296

KMer -FriedrlNing 46 Qi
Kirchgaffe 29 ö-Zimmer -Dobnunl

1. ©tage, vollständig neu u. elega«
herger., mit Zubeh., sof. ev. spate

_zu ^verm._ Näh. daselbst. ^ __ 307
Müllerstraßc 6 sch. S-Zim .-Wohnun,

1. St ., sofort ob. 1. Oktober z
verm. Auskunft Schmitt , 4. Et.

« Zimmer.

V Zimmer.
Rüdesheimcr Str . 11, Hochp., prachtv.

7-Zim.-W. m. Zentralheiz . 2880

8 Zimmer und mehr.
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim :-Wohn.

mit reich!. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gaffer
u. Co., Friedrichstratze 40, 1. 3079

Läden «nd Geschäftsräume.
Friedrichstraße 57 großer Heller Laden

mit Nebenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da¬
selbst. B 1781.6

Hellmundstrahe 26 Laden mit 2 Zim.
u. Küche u. Keller. 2923

Kirchgaffe 17 Laden mit Zub . 2983
Kirchgaffe 51 Laden mit od. ohne

Wohn, z. 1. Okt.. ev. früher . 3086
Luisenstr . 14, Vdh. 2. sind 3leere Zinr.

unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Acrzte geeignet, per 1. Oktober
zu verm. Näh. daselbst. 2980

Oranicnstr . 22, Egenols, sch. Werkst.
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Kaiser-Friedrich-Ring 31. B18874

Werkstätte vezw Lagerraum zu vm.
Näh. Zietenring 10, b. Lotz. 2413

Schöne Helle u. trockene Räume , ge¬
eignet, zur Aufbewahr , v. Möbeln
u . Früchten , auch zu sonst, Lager¬
räumen od. zu Werkstätten ver-
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofs sofort
od. auch spät, zu vermieten . Näh.
im Taabl .-Berlag . Ö« 8030

Altes Kolonial - u. Delik.-Gcschäft
im südlichen Stadtviertel ^ist Famil .-

Verhältniffe halber billig zu verm.
Off . u. T. 342 an d. Tagbl .-Verl.

Uillen nnd Häuser.
Gustav -Freytag -Strassc 6 herrschaftl.

_Villa , enthaltend 12 Zim ., 3 Ties-
Part .-Zim ., Balk., Badezim., sowie
reich!. Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Lickt, Garten , Kutscherhaus

. mit Stallung u. Garage , auf
t Oktober. Näh. Hausbesitzer-Verein,
e Miete 12.000 Mk. F376

Villa SMtzcnstraße 14 11 Zimmer,
, 4 Manst , elektr. Licht, Zentralheiz,
r usw., zu verm. od. zu verk. Näh.

Hartung , Sonnend . Str . 72. 2972

Wohnungen ohne Zimmer-
Angnde.

Auswärtige Mohnungr ».

Waldstraße 49, Nähe der Kaserne,
1 Zim ., Küche u. 1 Wans ., nebst
Garten , an ruh ige Leu te zu verm,
chvne Wohn., ' Sonnenberg , Berg¬
straße 3. wegzugsh. z. 1. Jan . zu v.

Möblierte Zimmer . Mansarden
ete.

Luisenstrasse 43, 3, sch ön mM ^ Zim,
Luxemburgplatz 4, Hochp. r ., eleg.

inöbl. Zim. Zu best, vormittags ^ .
Mauergaffe 10, 2 l., möbl.  Msd . fr.
Moritzstrasse 25, 8, gut möbl. Zim.

mit auch oh ne Pensi on preis wert.
Moritzsträsse 52r,O,m^ Zim^ nnMn,,
Müllerstr,2 , 1̂ ,1 —̂ SrMonn^ m- 3 .-
Nerostraße 42,̂ Hth. 2, m.  Z . billig,
Öränienstratz e 19 schön.^ nobl,^ Zrm.

wlfstrassc 7, 1, schön möbl. Zim.
frei , mit u. oh ne Pension ._ __ _

Albrecht straße 4, Vdh. 2, möbl. Z' M,
Albrechtstr. 14. Fsp., g,^ m,Z .,. iep.,L,
Albrechtstraße 16, 3, gut möbl. Zim.
Albrechtstr. 28 ,ItU  mö bl. Mansarde,
Bertramstratze 21, Part , r ., schön m.

Zim.. sev„ mit Gasb eleucht., zu,v-
Rerträmstr . 21. Mtb . 3 r./m öbl. ,Z.
Bismarckrina "22. 3 r„ gut mbll,Z . b.
Bleicln'traßc lö , l^ irdl ^ inöbll Zrm.
Bleichstraße23,3, . inöbl.̂ Zim. billig.
Gr . Burgstraß ^ 13, 2̂ sch.̂ uibl. Z . sof.
Delaspeestrasse 8, 2, gut möbl. Zim.

an best. Herrn , D auermieter ^ z. v.
Dotzhei mer S tr . 31, Hp-Mch- m. Z.
Dobhei mer S tr . 35, ,P .M, mVl. Z'.m.
Dotzheimer Str . 102, 1. Et . l., frdl.

mbl. Zim ., Balk., sep. Erng., elektr.
Lickt an best. Darne, ziQerm ._

Drudenst ra sse8, 2 l., möbl. Z., 15 Mk.
Elsässer-Platz 4, 1 r., gut mobl. Zrm,
Einser Skr. 31 1 oder  2 gut m. Zim.
Emser Straße 69 m^ W.̂ u. Schlafz.
Friedrichstr . 8, 3, 2 gut möbl. Zim.
Friedrichstrasse 9, 2, Rüpp, gullmöbl.

Zim . mit voll. Pens , v. 60 Mk. an.
'Grabenstraße 5, 2 r„ sch. möbl̂ ,Z. b.
Hallgarter Str , 7, P . r .. 2 gut mobl.
' Zim mit 1 u. 2 Be tten  v . 1̂ Okt.

Walramstr . 29 abgeschl. M.-W., 15 M.

Hcllmundstr . 5, 1, schön möbl. Zim.
mit Balkon zu .vermieten ._ _

Hcllmundstraß01 ^ 2Mch. mbl.  Zim.
Hellmundstr . 20. 2, gr. schön.̂ mbl. 3,
Hellmundstr . 23, 3 l.. M .Libll Z. bill.
Hell munv itr . 45 möbl.  Mans . Herzog.
Hellmundstr . 50, P ., möbl. P .-Z. bill.
Hellmundstr . 54. V. 2,  Metz , m. Ms.
Herderstr . 21, Hpt. r ., Tel . 2379, gut

inöbl. Zim. m. Sch reibt ., ew Klav.
Hermannstr ^ 1T. 1,^mbl. Z., W. 2 Mk.
Hermannstraße 28. 2, 2 schön möbl.

Zim., 20 u. 26 Mk. m, K. monatl.
.Hirschar. 24" Ecke Römerb ., 1, m. Z.
Jabnßr . 17. P ., schön möbl. Zimmer

ifür 20  Mk . zu verm ieten. _ __
Karlstrasse 30. 1 r ., gut möbl. Zim.
Kellerffr. 7. 3 r ., möbl. Zsmmer^sos.
Klarentalcr Str . 6 möbl. ' Zim . mit

Erker, Gasbel ., Bad, Televhon,
1 . Ok t . bill . zu verm .^ ^Andreß . ^

Hanaaaffe 39, n . Kränzvl ., gi' mbl. Z.
Lürfeustr. 17, H. 2 I ., frdl. mobl. Z.

Oranicnstr . 22LJß ._L,J & m. Z ., fe fc
Pbilivvsberästr . 17. 1 l,  sch ön ui. Z,
Rbeinstrasse 33. S chivvcr, mö bl. ZiM.
Rlieinstr . 47, 2, Üh lmann , mobLjJim.
Röderstrasse 25. 1, g. möbl, Zrm.M,
Röderstrasse 35)" 3 l.. findet D.auer-

mieter schönes separates möblierte»
Zimmer bei ruhigen ^Leuten .̂

Röme rbera 10, 2, möb(. 3 -.m.^sep. E.
Römerbera 21, 8, mö bl. sep̂ L .,LMk.
Roonttrasse 8. 1 l., freundl ^ möbl^ Z.
Saalgaffe 38. 2 l., bei Weyrauch, a.

Kochbe., möbl. Zcm. m. 2 Betten u.
bgl. Mittagstisch an H. od. Da m,

Schiersteincr Str . 11. Gth. 2 r ., mbl.
Zimmer , sevar., bill. zu verm. zu
16. 18 u. 20 Mk. ver Mo nat.

Schulbcrg 11, 1 l„ sch on mö bl. Zim.
Schwalbacher̂ Str . 8,_ß  r ., mbl. Zim,
Schwalb. Strasse 55, Mtb . P -, möbl.

Zimmer mit separ . Eingang.
Schwalbacher Str . 69, 1, gut mbl Z.

mit 1 u. 2 Betten , mit od. ohne
Pens. , sô Lu^ nOrah ^ Part.

Schwalbacher Straße 69, moül. Mi.
mit  1 od. 2 Betten. Näh. Pa rt.

Schwalbacher Str . 85, Part ., möbl.
Zimmer , mona tl . 15 Mk. zu verm.

Sedanstraste 8, Mrt,, ^ nöbl̂ Zimmer.
Steingaffe , 12 k. re inl . Arb. Schlst. ^
Taunusstrasse 47, 1. m. Zim., 20 Mk.
Taunusstratze 77, Gth., gr. Maus -,

el egant möbl., billig zu  verrm.
WebergaOe 23, 3, eleg. mbl. sep. Z.
Wcberaasse 43. 1, schön möbl. Zim.

mit 1 u. 2 Betten,zu 7verm. _
Webergaffe 45, 3 1, gut möbl. Zim,
Weilsträsse 8. Bart ., sch, möbl.  Zim.
Westendstrafiejl9 .,P . mbl.  Z -.
Westendstr asse 26. 2 l .. schön mobl.

Zim . an Fräulein Ullig ,zu verm.
Dorkstratze6, 2 l., sch, möbl. Ml- bill.
Leere Zimmer und Man sarde» etc.
Adolsftr. 3. Wanst, 1 Zim. m^ Kochof.
Bleichstr. 45,,2 l-, hzb. SS:
Blücherstr. 4, 3, 1 od. 2 schone leere
^Z. mit Ga s an ciklz.^ vri-- fi .,.

Emser Straße 69, 2, L. ll ,Pavt ^Znn.
Faulbrunnenstr . 7, Mans.

Näh. Gottwald .̂ GchösOwied̂ —
c9mtlieMi,ße^7.,P,,F, .,l̂ bcizMManst
Goldgasse 21, l _r.( Jejr ^ 8tm
Hellmuudstraße 34,1 , sch Zim im

2.  St ., leer od. mobl., zu vermieten.
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Hellmundstraße 34, 1, gr. Mans ., ev.
mit Küche u. Keller, an vermieten.

He llmundftr , 51 leer . Frontsp .-Zim.
Jahnftr . 48 l.̂ heizb. Frontsv . zu vm.
Kärfer -Friedrich -Ring 84. 2, schönes

frdl . Frontfpitz -Zimmer an bessere
solide Person m  vermieten.

Moritzstr. 20 2 Mansarden im Ab¬
schluß. Bdh., zu vermieten.

Rheirrstr. 47, 2, Uhlmann , Küche u. £f.

Sch walb. Str . 89 1 sch.  Z .. 1. v » .
Dorkftraße 14, 3 r.. gr. l. Bälkonzim.

bill. abzug. b. ruh . rei nig Leuten.Schöne Mansarde an alleinstehende
Dame sofort zu verm. Näheres
Ludwig, Schillervlatz 3.

Keller , Re misen , Stallungen et c.
Gnerienaustraße 4 Autogarage für

1 oder mehr., Extra -Eins . B16268

Gesucht möbliertes Zimmer,.
Nähe der Ringkirche, für anständigen
Arbeiter in ruhigem Hause. Off . U,
O. 374 an den Tagbl .-Berlag.

Wohn- u. Schlafzimmer
mit zwei Betten werden für Mette
ds. Mts . im Kurviertel Mr zirka
6 Wochen gesucht. Offerten mit
Preisangabe ohne Kaffee unter
F . 377 an den Tagbl .-Verlag,.

Kurfrxmder sucht für 3 Woche«
gut möbl. Zimmer rn der Nahe des
Kochbrunnens, Part , oder 1. Stock.
Off. an Hauptpostlagerkarte 2 erbet.

Möbl. Zimmer,
sauber , mögl. separat .', an Herrn z.
1. Okt. gef, Nähe Oramen - u. Goethe,
str. Off . u. P . 378 Tagbl .-Verlag.

2 leere große Zimmer
von geh. Dame in best. Hause u.
Lage, womöglich nnt teilw. Verpfleg,
zum 1. Oktober gesucht. Offerten u.
N. 374 an den Tagbl .-Verlag.

_ g Jimm -r.
3, im Vdh.. H,P .. 2 gr.

,-ämmerm. pp. auf 1. Oktob. z. verm.
Gövcustr. tll, Lnb. u. HUi. 2-Z.-W.

Äöverattee 28
schöne Fr, «tspitz-W„ Zentralheizung,

2 Zim . ». Zubehör, verzugshalber
sofort abzugebcn,
ierderstratze 12 kl. Hth. z. Älleinb.,
2 Z., 1 fl -, 3 Kam., an kleine Fam.

8 Dimmer.
Eltviller Straße 19d, I r., Garten-

Anlage, ist eine schöne 3-Z.-W.,
mit Erker u. groß. Glasveranda,
umständehalber per 1. Okt./ event.
später an ruhige kleine Fam . von
erwachs. Personen zu vermieten.
Besichtig. 10—12 und 2—4 Uhr.

_ ? Zimmer._
An der Ringkirche 7, 2, »ersetzungs¬

halber sofort, event. später 7-Zim .-
Wohn.. 3 Balk., Bad. eleklr. Licht,
Gas . Kohlenaufzug zu verm.

Mosbncher Straße IS
Herrschaft!. 7-Zim.-Wohn., Billa zum

Alleinbewohn., Warmwasserheiz.,
Bad, clektr. Licht, Gas , per 1. Okt.
oder später zu verm. Besicht. 10-st
bis 12Vi  vorm . it. 4—5 Uhr nnrfim.

8 Zimmer und mehr.

Luisenftratze 25
ist die herrschaftlich eingerichtete

2. Etage von 8 Zimmern , 2 Kell.,
3 Dachzim., Bade-Einr ., Lauftr .,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Gas re.
per gleich oder später zu ver¬
mieten . Näh. Kontor Gebrüder
Wa gemann . 2918
Fäden und Geschäftsräume.

Sir » gaffe 4V» 1 3 Räume cveml. m:t
Schaukasten zu  ve rmieten.  3 39

Moritzstr.7«SJfSg
sofort zu vermiet n. Nah. Bdh. 1.

Brrreau
für Geschäftszwecke, Sprech- und

Wartezimmer für Aerzte, Rechts¬
anwälte , Architekten, eventuell in¬
klusive Bedienung , zu vermieten.
Fricdrichstraße 36, 1. Etage . Näh.
Parter re.  ,

Mkladen , ca. 45 gm, Gustav- Ndolf-
strste 17. ganz oder geteilt, mit od r
ohne Wohnung, für jede« ©«Schüft
jxrtenb. Sofort oder später zu v«rn,.
Wh . daselbst, Part. _BU659In nächster Nähe der
Lnnggaffc"LL -VLaden
(für Friseurgeschäft besonders geeignet)

sowie

Sesltzi!B-oi>.WlglS« e
im Enlreiol

per 1 Okt. oder später zu günstigen
Bedingungen zu vermieten.
Gebra ' er WoSlwefeer,

Bärenstraße 8. 3!01

Schöner großer Eckladen
C6 Schauf ., ev. geteilt ), in sehr gut.
Lage sofort zu verm. Gerl. Off.
unter O. 128  a n den Tagbl .-Berl .

Pillen und Känsrv. _
Moderne Villa

mit 9 Zimmer, Zentralbei ung re. reich¬
lichem Zubehör, Kritz Neuterstr . 8»
zum 1. Just 1918 anderweitig zu ver¬
mieten. Wegen Besichtigung bittet
mau sich an Herrn Hnismeister

Biktoriastr. 49. zu wenden.
Noch de», 20. August cr. g!ebt der
gcaeuwärtige Mieter der Billa selbst
Auskunft, ebenso jetzt schon die Herren

^Agent 2530
Billa Parkstraßc4Ö

8 Herrschaftszimmer , reicht. Neben-
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,
Nikolasst ratze, 20. _ ___ 3063

Nervlal -Lage.
Schöne Billa , 12 Zimmer, %

4 Kamm. rc. — Gartm — ©as
«: u. efeftr. Lickt für Mk . 4200 .#
D (statt Mk. 6tHO) zu verm., ev.
^ auch geteilt. df
nP* «». ißng «' l . Adolfsir . 3.Billa,
feine Lage, gleich zu vermieten. Off.

von Selbstreflektanten unt . P . 365
an den Tagbl .-Verlag.

Larrdllaus zu vermielen o. zu verkauk.
Näh. Eigenhcimstratze 11._ 3064

Auswärtige Wohnungen.

Wie Wohrmng
im 2. Stock unseres Dienstgebäudes

(5 Zimmer mit Zubehör) ist für
600 Mk. zu vermieten, unter der
Bedingung , daß 2 Zimmer gegen
entsprechende Entschädigung an den
Rendanten abgegeb. werden. (Sehr
geeignet für alleinstehende ältere
Dame .) - 1292

Landesbankstclle RüdeSheim.
Mäi -Iiort » Wohnungen.

Damüachtal 1, 1, möbl. Etage, vier
Zim. u. Küche, zu verm ieten.

Will!IM . Gmser
möbl. Etage , 4—7 Zim., Küthe u.
allen Bequemlichkeit., einz. Zim. v.
2 Mk., mit Pension von 5 Mk. an.
Vorzügl. Küche. Jede Diät , Groß,
silartcn, Bäder , elektr. Licht. Ruh.
gesunde Lage. 10 Minuten vom
Kurh aus , Theater und Wald.

Moritzstrahe 37, 21 ., gut nt. 2—3-Z.-
W., ganz oder teilw., vreiSw. abz.

Herrschaft!. Billa,
8 Zimmer mit allem Komfort.äeiiirakdezung, elektrisch Lichtarten, auf 6 bis 8 Monate
mö ^ kiert SU verm. Mb.

Wohminqsnackweis- Bureau
l-iou & <ie. , Bahnhofstr ße 8.

MKn « maBraaa
Möbl. Wohn., 1 Zim u. Küche mit

ZnS. zu v. Eckcrnfördestr.  6 , B. P.
Mbl . Wohrs. m. Küche

Aanggaffs 39 , 2 . bei der Weberg.

Midi. M-hmg, 'HL"«
geteilt, zu verm. Mainzer Straße !°>Q.

sofort zu verm. Müll «!stpatz« 8 . ^
Mansarden -Wohn.. möbliert, günstig

für j. Ehel. wegzugshalber billig
abzug. Weste ndstr aße 26, Mans. l.
Hocheleg. möblisrie

Wohnzim., 3 Schlafzim., Bad,
Mädchenzim., Lernen, Eilb ., Porz .,
Beckstein-Flügel v. 1. Okt. b. 1. Apr.
Off, u. P . 875 an  den Tagbl .-Berl,

Hochhcrrfchaftlich möblierte

S - Zim . - Wolumng
u. Toilettezimmer , Nähe Luisen¬
platz u. AdolfSallee, weg. vorüber¬
gehender Abwesenheit der Herrsch,
für die Zeit vom 15. Septbr . bis
event. 1. Mai oder kürzer zu ver¬
mieten . Gefl . Offerten u. D. 372
an den Tagbl .-Verlag.

Möblirrt« Zimmer. Mansarden
etr.

ärnM&nife2,kÄ 'gffi
zimmer an besseren H rrn vom
15» Sept ember zu  ver mieten.

Goethestr . 9, Bart -, in ruh . Haus«
gr . gut wöbt « Svotzn- u . Schtaiz»
an gev. Herei , zu ve rmieten.

Metzgergaffe 35, 2, mM7 Zimmer m.ttyu [(c oOf  6 / -oiiuiuci ***■•
separatem Eingang billig zu Perm.

'Rheinstr. 77, l... «T-rrin r . bess. Hauslichk., 1 od. 2 Sonnen-
Aim. m  vm . Vor 3 Uhr au besicht.■m - LLtj.- -"TWielandstr . 13. V.. Borderz., m. o. u

Süjgn inööliertfs Ammer
an besseren Herrn zu vermieten Lang-

gaffe 24 »L

ilesaate möbl. lirntr,
elektr. Licht, auf Wunsch Salon u.
Bad, für Ehepaar oder b. Herren
zu vermieten Moritzst raße 35, 2.

Schönes behagliches Heim und vor¬
zügliche Verpflegung findet älterer
Herr oder Dame (auch leidend) in
kleiner gebildeter Familie . Näh.
Moza rt straße 2, Par terre.

Lehrerin oder Beamtin
findet sonn. Zim. mit Frühstück bei

einz. Dame Oranienstraß e 44, 2.
möbliertes Zimmer m»

vorzügl. Pension , 65—70 Mark
man. Privatküchemnstr . Christians,
Rheinstraß e 62,

mm »v n«t Swreibtisch^
Ul lUCi elektr. Licht usw.,

>« verm. Janowskh , Schwalbacher
Strake 44. 2^ Allccscite. ^ .Bornehm. möbl. Zim.
für Passanten m Dauermieter mit
all. Komf., Kurvrertel , elektr. Bahn
vor der Tür , ruh . Wohn. Off . u.

_O . 377 an den Ta gbl.-Ver lag.

Darrermieter!
Aelt. allcinst. Herr , w. nahe Emser

u. Walkmühlstr. m bess. Haus schöne
Wohn, h., w. nt. Wohn- u. Schlafj.
an solid. Herrn zu verm. Gesunde fr.
Lago. Näh. Tagbl .-V. » 18007 Lt

Kktzlll. AgmIieMlltzlMS.
2—3 el. Z. m. all. Komf., auch o.
Pens ., Kurv. Elektr. Haltest, v. d.
Tür . Off. P . 377 Tagül .-Berlag.

Fror« Zimmer und Mansarden st«.
Für Möbel unterzustell . ger. Part .-

Zim zu v. Dotz heimer Str . 38. P.
Für Möbel

Dauermietcr
sucht eleg. möbl fep. Zimmer . Ott.
u. G. 376  an den T ag bl.-Berlag.
Im Rheittgaü oder
Nähe Wiesbadens

sucht ein ölt. Pensionär möbliertes
Wohn- u. Schlafzim., evt. auch nur
ein geräumiges heizb. Zimmer ntu
Frühstück. Bevorzugt freie gesunde
Lage. Angebote mit Preisangabe u.
L. 372 an den Tagbl .-Berlag.

Keller. Remise», Ktallungen etc.
Bierkeller, evt. mit Wohnung, zu v.

Göbenstraße 19. im  Bu r. B 17818
Lagerhalle,

(10X15 m) beim Hauptbahnhof zu
, b.JK, Bildb. Göbel, Mainzer Str . 72

für 2- 4 Pierde zu per.
sDlUUiiltg mieten Oranienstraüe 83.

Mietgesuche

i ia |HMp-Hi(|niti0.
§ Immobilien -Verkehks«
$ G« ell chaft m. ». H. ^
'S  Man verlange koste, -los « Zu-
& fenbung der WohnungSlisten . »!~

Aelt . Dame (Wwe ),
viel verreist» sucht 3—I-Zim.-Wohn.,
event. auch 2 Zimmer mit Pension.
Angebote mit Preisangabe nach
Adelheidstraße 85, Parterre. _

Gesucht
für 1. Dez. oder später von älterem
kinderlosem Ehepaar neuzeitlich ein¬
gerichtete Wohnung , 5—6 Zrmmer,
Mädchen- u. Badezimmer, reichliche?
Zubehör, Balkon, in freier Lage.

Geheimrat Wickop»
Darmst adt, Roquettewea 45.

feltm itltinltltl
Elegant u. behaglich möbl. Salon u.

Schlafzimmer in vornehm. Kur¬
lage, ganz nahe der Elektr., an
gebildete Dame od. Herrn sehr
tzreiswert zu verm. Ruhiger Haus¬
halt , Bad. elektr. Licht usw. Adresse
im Tag bl .-Berlag . Uu

Für Einjährige!
In der Nähe der Kaserne wird zum

1. 10. fein möbl. Wohn- u. Schlafz.
frei , wird auch einzeln abgegeben.
Näh. im Tagbl .-Berl . RI7387 Li

vauermieter
sucht angenehmes Heim, 1 od. 2 Zim ..
bei kinderlosem Ehepaar als Allein¬
mieter per 1. Oktober. Off . unter
K. 374 an den Ta gbl.-Verlag.

Gesucht
für Mitte Sept . auf 4 Wochen von
gesund. Ehepaar 2 möbl. Zimmer , in
ruh . Lage, mit Morgenkaffee. Ang.
u. A. 850 an den Tagbl .-Berlag^_

Zimmer mit Frühstück
nickt über 2H0 Mk. für 2—3 Wocken
gesucht. Gemütliche Wohnung und
Piano erwünscht. Off. umgeh, unter
Kl. 376 an den Tagbl.-Verlag.

Junges gebildetes Mädchen sucht
sirnmer mit Morgenkaffee in beff.

Hause, nahe Ringkirche. Offert , u.
A. 24 postlag. Bismarckring. 817978

State Jilin im",
4lea. möbl. Zim. m. u. ohne Pension.
Maß . Prei se. Winter -Arrangements.

Pension Holzmaun,
Telephon 3931. Karlstraße 35, 1.
Hübsche saub. möbl. Zim. mit vorz.
Pens , zu verm. Bes. p. für Dauer¬
mieter die behagl Heim suchen.
Mittagstisch in u. außer^dem Hause.

Luisenstratze 24 , 1,
Kurtage, elegant möbl. Zimmer
frei» mit oder ollne Peaffou»

Nerotal 37
ele«. möbl. Zim mer mit u. ohne Pension.

Vierbaäen . Paulinenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a. d. Koranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m, a. Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth,

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

Pension llhlmann,
Rheittstr. 47, 2, schön möbl. Zimmer mit
und ohne Pension, auch tageweise.

Kess. Ult., fliKU leid, irrten
Haltest,
unt . D.

. . Off.
_ 377 an de« Tag bl.-Berlag.
Ich beabsichtige, meine Tochter,

welche die höh. Töchterschule bis zur
zweiten Klasse besuchte, auf ein Jahr
in ein evangel. Pensionat zu geben.
Gefl . Anerbieten erbitte an Unter¬
zeichnete Adreffe:

Ehr . Drießen,
Köln-Kalk, Thumbstraße 81.

Wohirunffs -Nachtveis-
Burea»

Lionk Ae.,
Babubafstraße 8.

Telephon 708.
Größe« Nii«'nabl von Miet- und

Kaufobsekten jeder Art.

Geld-und JmMSbilien-Marki du Wiesbadener Tagblattr<
- — —  Lokale Anzeigen im „Geld- und Jminobilien-Markt' kosten 20 Psg., auswärtig- Anzeigen3» Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. " " 11 1

Sapttatirn -Angrdotr.SMkelWelN
für 1. und 2. Hypotheken auszuleih.

Jacob Strauß , Moritzstraße 21._
Asseü. MM HMWM

tuf Geschäftshäuser, Hotels, industr.
Werke, Güter zu begeben Darlehen
an öffentl . Beamte nicht u. 1000 Mk.

3®. Abi -rle ^rtrlanbftr . 13.
25 .000 Mart

zum 1. Okt. auf nur prima Objekt
auszuleihen . event. Beteiligung an
sicherein nutzbringendem Nnternehm.
bei voller Sicherheit . Vermittler
zwecklos. Offerten unter T. 376 an
oe» Tagbl .-Berlag

ch« 1. Hyporhek aurmlelben. Offerten
unter « . l:!4 an die Ta tbl.-Zwe gu.
Kj»marcfri«g. Agenten zwecklos. L17516

Hypölhclcüu. Darlehen,
kulant, auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter L. 735
an D. Fren z, Wiesbad en.

m~ ^oöinänfr^
an 1. Stelle , auch geteilt, zu vergeben
durch Carl Götz, Kaiser-Fricdrich-
Ring  59 ._ Teleph on 3433.
AliWlk!ssell!i!!s2. Woty.

sind in beliebigen Beträgen 90,000 M.
für gleich oder später . Bitte um An¬
träge unter W. 372 an den Tagbl .-
Verlag . „ _

Kap italirn -Grsll ch e.mm  Mk.
auf einige Monate gegen Sicherheit
und Zinsen *200

gesucht.
Vermittler zwecklos. Offerten unt.
K 160 an H. Gieß, Annoncen-Exp.,
Wiesbaden.

2000 Mk. s. jg. strebsam. Kaufmann,
w. sich selbst, machen will, geg. Pr.
Llürgen u. Sicherst, dir . v. Selbstgob.
Off . u. G. 14 üauvtvostlagern d erb.

Mark
als zweite Hypothek direkt hinter der
Landesbank auf Obiekt in Wiesbaden
von Selbstgeber sofort gesucht. Off.
unter O. 370 an den Tagbl .-Berla g.

Uuf ein Haus,
60 Prozent der Taxe, 7500 Mark per
1. Oktober aufs Land gesucht. Neig.
im Tagbl.-Berlag . _ Uq

40,000 Mk 1. Hypothek, 50 Proz.
der Taxe, auf Wohnhaus in bester
Lage von verinög Hausbesitzer aus
1. Jan . 1912, evt. früher gesucht. Off.
u. K. 364 an den Tagbl .-Berlag.

Mk. 1. Htzv.
zum 1 Januar 1913 auf pr. Objekt
lHaus Kaiser -Friedrich-Riug ) vom
Selbstgeber gesucht. Offerten unter
D. 378 an den Tagbl .-Berlag . _

Erste Hypothek
von Mk . 67,000 .— zu 4" - '7" gesucht.
Oistetm n. X. »®S * an S5.
LLitsbadcu.

2. Hhpsthek !Zu verkaufenMk. 130,000 auf erstklassiges ^von Mk. 130,000 auf erstklassiges
Objekt innerhalb 60 Proz . der Taxe
bei hoher Verzinsung von pünktlich.
Zinszahler von Selbstgeber ^ 139gefischt.
Offerten unter K. N. 2400 an Rudolf
Moffe, Köln.

Immobilieu -Drrkäufe.

Billige
nahe Kurpark , neu, 2 X 5-Zim .-W-,
nur 52,000 Mk., eine Etage noch lang.
Jahre fest Perm., so daß Besitzer selbst
mit Garten nur 700 Mk. verwohnt.
Off . von nur ernstl. Selbst !, erb/ u.
Nnistaaerkarte 28. Wiesba den 1.

C'Lcstattte Billa
! auf d. Bierstadter Höhe. 7 Zim., zu verstjPr.LL.0l.0Ml.Oij.u.Li.2LSTagbl.-B.

Billa Mozartftratze 4, nahe d. Kurh .,
für Herrschaftssitz oder Pens , gceign.,
65 Ruten Garten , Garage od. Stall .,
mit Wohn. Billa *mit Zentralheiz .,
elektr. Licht, gr. Speise- oder Lehr-

' saal ; vorzügl. Lage, ruhig , an direkt.
Verkehr Sonnenberger Straße . Näh.
Besitz. Max Hartmann , Mozartstr . 4,

Wiesbadener Str . 41. vor Sonnen¬
berg, neiverftaut , mit 22 R. Garten,
8 Zimmer , Diele u. reichl. Zubebör,
Zentralheiz ., elektr. Licht, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn . Berkehrs-
reiche bequeme Lage. Näheres
Besitz. Max Hartmann , Mozartstr . 4.

Schützenstras?e 10, hochfeine Billa,
mit klein. Garten , elektr. Licht, Zen¬
tralheizung , Marmortreppe , große
Zimmer , Erker, Loggia, Balkons
Veranda , sch. Ausblick auf Albrecht.
Dürer -Anlaggn u. Taunus , Waldes-
nähe. Näheres
Besi tz. Max Hartmann , Mozartstr . 4

Gr . Herrsch.--Garten
u. Gartenhaus preiswert zu verk
Näheres Hildastratze 14.

t



-<seuc Air

Köuseru.Mieter
für Villen. Rentenhäuser.

Bauplätze rc.
Hypothekeng der r>. Sucher

erhalten sachkundige« kosten» ^
losen Nachweis durch dt«

Immobilie « »
Verkehr».

«esettschast m. d.H. # $r

Villa

Billa WEmMtr. 62.
neucrbaut , 8 Zim. u. reich!. Zubeh.,
komfort. eingerichtet, sehr billig zu
verkaufen od. zu verm. Näh. Bau¬
bureau Seerobenstraße 30. R1804tz

Schönes Landhaus
am Neroberg

Friedrick . Laugstr . 12,
in herrlicher, geschützter, aus»
sichtsreicher Lage, bequem zu,
gänzlich, nächster Näht der

Mit allen Bequemlichkeiten der Neu-
zeit, vornehm ausgestattet , zu verk.
oder zu verm. Sie enthalt gr. Diele,
9 Zimmer , Kammern , Gas u. elektr.
Licht. Nah, daselbst Augustastr. lg.

grpobcnte Allen
zum Preis« von 25,000,30,000 Mk»
tt. zu höheren Preisen zu verkaufen.
J «alin « ill . ia it . Riehlstraf !« 12.

slmWt»>.MMIrist7
Billa , Komf. d. Neuzeit, zu verkaufen.
Nähere» bei Architekt H . Heuer,
Dambachtal 41Villa£»i . . « wCtfl1. _

VersetzunhShatver verkaufe eomil
vermiete
moderne reiz. Brlla

in ruhiger vornehmer Lage. Herrliche
Räume, sehr vorteilhuft. Offerten erbitte
mir unter » . 363 a d. Tagbl̂ V-rl°L

Eiilsamilien-Villa
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen
Näheres Siegfriedstraße 4.

tintaitien-IMa, ^«ß. «,
(Landesdenkmal) zu verk. oder .zu verm
Archiktkr « > » t 'tivn . Wiesbaden.
Btevriche« Stkẑ LMtzonE

EltvrlleHh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim. m. reichst Zub., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u. Zrcr-
garte » vorh., z. Preis v. 28,000 Rk.
zu verkaufen. Näheres bet

Martin Müller , Architekt.
Eltville am Nl,.. Schwalb. Str . ^

gut verpachtet, umständehalber wert
unterm eigentlichen Wert zu verkauf.
Off . u. P . 370 an de« Tagbl .-Berlag.

elektr. Bahn,
zu verkaufen.

Moderne Anlage u. Ausstat¬
tung. 10 Zimmer, sehr reich¬
liches Zubehör, Zmtralwarm-
wafferheizung, großer . schön
angelegter Garten , geschützte
Veranden und Terrassen re.
Näh. Architektnrbnro Wolff-
Hiasig , Luisenstraße23.

Dresdner Viüen-
BaugetelUchnli jr . ubwt * So,
SLolonien in und b»i vr »»d»H.

SrMdtn , MoritMtrM », 8b.
Man vertan«» fro«»«8t. —

lleuetl). loö. G!üf»M.-Uilla
mit schönem Garten , in Erbenheim»
Wiesbadener Straße 34, 1 Min . von
der Haltestelle der elektr. Straßenb .,
Bebauungsgrenze , Preis 26,000 Mk.,
zu verkaufen. Näh. Heinrich Christ.
Koch 1., Erbenheim . Bei Besichtig,
bitte mi ch zu be na chrichtig. Tel. 1481.

Gut von 780  Klorjtii
mit eigener Jagd «. großem Kaolin¬
lager , für 580,000 M. m. 170,000 Nk. ,
Anzahlung zu verkaufen. Offerten
unter O. 761 an

D. Frenz , Wiesbaden.

M ftatttca. PliuMtl
Mein neues Etagenhaus , m. Balk.

u. Veranda , sowie Borgarten• J« ttt
Hinter !,.), Sonnen, ., Lage. Siidviert .,
worin kleine Wohn, dm sämtlich ver,
mietet sind u. 1000 Mk Ueberschnß
verbleibt, wird wegzugshalber zum
billigen Prers von nur 76,000 ^ tark
verkauft. Vermittler verbeten en
unter W. 350 an de« Taabl .-Berta-,

varmstadt.
Neues, sehr mass. geb. 2stöck. Ein,

familienhaus , mod. Sttl , Diele, ?
Set S , Zubehör, Zentralheizung.
Pergola , gr. Garten , frei an W «.
Buchenhochwald gel., zu 25,000 Mk.
zu verk. Näh. beim Erbauer
C. Lösch, Darmstadt , ArtrllVriM.

Meines Haus
mit Wirtschaft in Mainz unt . günst.
Bedingungen zu verkaufen oder zu
vertauschen. Offerten unter 37/
an den Tagbl .-Berlag.

Schöustgelegeue
Bauplätze»

Wftnbera- und Friedrich-Langstt-,
gesunde Lage, schöneAusstcht, be¬
quem zugänglich. Rabe der Clktr.
Bahn, an fertiger Straße , unt.
günstigen Bedingungen

zu verkaufen.
Nähere» Architekt Vr.  Wolff-
I, » ncr , SBuSb-iben, Lmsenstr.23;
auch durch die Agenturen.

BauHlatz
a. d. Rittershausstr . auf d. Adolfs-
höhe an fort . Straße bei., 868 qm,
ferner Bauplatz a. d. Ecke d. Baum-
u. Riedstr. bel., 375 qm gr., ebenfalls
sof. bebaubar , billig zu verk. Arch.
Meurer . Dotzheimer St r aße 41.-

Verkäufliche Billen
wolle man sofort beim

WohnnngsuachweiS
Luisenstratze LS , -

— neben der Rcichsbank—
anmelden. P375

6—8 Z., alle Bequemlrchk., elektr. L.,
Zentralheiz ., Kurviert . od. Nerotak»
mit Garage für 1—2 Wag., zu kauf,
oder miete» gesucht. Angeb. mlt
Preis u. Belast, u. M. 376 Tagbst»
Berlag . Age ntenoffert . P apier —

Men -Bauplätzc
an der Adolfshöhe preiswert zu ver¬
kaufen oder zu vertausche». Offert.
unt . M. 377 a«  den Tagbl .-Berlag .^

Bitta-Bäuplatz
i« sehr schöner, freier Lage, mit ge¬
nehmigtem Projekt , sofort bebaubar,
preiswert zu verkaufen. Offert , u.
K. 377 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien -Kaufgrsuch «.
Kaufe kleine Billa , gebe Grund¬

stück in Zahlung . Offerte« unter
M. 373 an den Tagbl .-Berlag.

Wir fücheu
verkäufliche Häuser

mit und ohne Geschäft behufs Unte»
breitung an vorgemerkte Kaufes
Verlangen Sie kostenlosen Besuch
unserer Vertreter . * 1ÖUtt-n.r
frauftfutta. K.. ianfaljaus.

^Haus mit Garten
für Wäicherei geeignet, zu kaufe» ge-
' ^t. Osf mit Lage u. Preis unt.

. 136 Tagbl .-Zweigst.,^ Bismarckrg.
Kaufê tl . Grundstück od. Htzp-th« .

wenn Billa , nahe Kurpark , für
40,000 Mk. in Zahl , genom. w. Osf.
Postlagcrkarte 23 Berliner Hof.

Immobilie » zu vertausche ».
Billa

gegen schuldenfreies Gelände »de»
Htzpothek zu vertauschen. Erbitte Au¬
gebote u. U. 377 an den Tagbl .-Berl.

Kleiner Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatt;
. _ «n mc. v.. n .n. ->.! .«Hfinr Llnswärtiae Anzeigen>

Lekale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform « ff *., in davon abweichender Satzausführung20 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di. Zelle.

Kleines rentables Geschäft
für 3000 Mk. bar zu verk. Offerten
unter tt . 378 an den Taabl .-Verlag.

Kolonialwaren-Läden-Einrichtung
bill. zu vk. Sch arnho ritstr . 27, B. P.

Pferd,
geeignet für Landwirtschaft,
abzugaben Adelheidstraßê 9^,

Junges Pferd.

|u ^ edz, Zweck brauchbar , mll.

billig

9 Meter Kokoslaüfer, fast neu,
bill. abzug. Wallufer Straß e 4, 3.

zu jed. Zweck brauchbar , bill. ^abzug
h Dotzheim̂ Schönbergst ratze 4. „
'ZwerqrehpinWerchen , ..schwarz,

Ni. br . Abz. u. hirschr., pramnert Ab¬
stamm., bill. abz. Nah. .Emser Str . 2,
b. Wittich lZwinaer Nibelun getzhortst
"Nat'tenpins cher ldeuisch. P ms cher.),
10 Mon. alt , billig zu verk Nah.
Wielandstr . 20, Sb . P ., 40—i S jotjn.

Rehpinscher, ausgez, ZuchthündiN,
vreisw . zu  ffi ^ Scerobeni tr . 26, v - s-

Deutsche Dogge .
lrafferein ) billig zu verk. Mamzcr
Straße 66,  L >os.  _ —
Gute Legehühner mit Stall zu verk.
Schöne Aussicht 18, 1 St . _ __

35 Hühner mit Hahn
änderungshalber zu verk. Kutscher
Emil Bremser . Herderstraste 11. .
Chin. Rachtig., f. Schläger , L 5 Mk .
Wbch. 2 M. Rei th, Gusll-AdoMu 3, P
Federb., Kanarienhal, », Zuchtweibckn
u. Hecken bill. -,u^ k.̂ Lelene nstr . 21,2.

Kanarien , f. Sänger»
bill. zu verk. .Weilstraße^ ,^ ,̂ ^ .
1 graublauer u. 1 schwarzer Mantel
sGr. 4%—44) zu verk. Morrtzstr . 17, 3,
2 Kostüme, m. Fig ., Gr . 42 u. 44,

Abendmantel sehr vreisw . b. zu verk.
Nerostr. 20, P ., Anton,,  10— 12, 2—4,
Bersch. Bliis .̂ Blusenrock, 2 Winterh.
zu verk. HLallufer Stra ße 4,  3,_
N. höchmod. Kleid, bleu, Gr 44,

18 Mk mod. LerbstmaNtel 14 Mr . zu
verk Rheinstr . 66. H. P .. b.,Kaiser.
"Schw. Jackett, kl. mittl . Fig ., billig
zu verk. Erbacher Straße 8, 2 r ._
Jacken« ., einz. 3 »^-. grau u schw.,
Gr . 46—48, 1- u. 2tur . Klerderschr.,
1 vol. Bett . 1 w. Kmderb., Smger-
Nähm.. 3 Nachtschr,, Gasl u^ Lamv.,
Blumen -, Sofatische, Teppiche blll.
zu verk. Walram,kratze ,28,^Part

Sehr seltener GelegenheitSkanf!
Eleg. mod. fast neuer dunkler Sakko-
Anzug, Anschaffuugspr. 100 Mark,
jetzt 20 Mk., g. -Lose 5 Mk.. beides

Metzers Lexikon, 13 Bde„
L 10 Mk., für ä 6 Mk. zu verk. Wo?
sagt der Taabl .-Verlaa . Lr
Spottbill . Räumungsverkauf w. u »:z.
Fernrohr , Opernglas , 900 Bilder¬
kartons , K. Matz Romane , neue Brrll .,
Kneifer , .Lorgn., Ohrringe , Uhrretten,
silb. Geldbörse, Fieber -Thermo - u.
Barometer , alte Zinkann ., Billard¬
kugeln, Nippsachen, Emaill ., Zigarr .,
Schild. Mess., Mors., Petrol .-Lampe,
Reise-Uhr u. and., 60 Stahlstiche,
Schreib- u. Heftmasch., schön. Krnder-
Laufaart ., Chem. Präz .-Wage und
Werkzeuge, Wandteller , . Bronzekopr,
Kolbenluftvumpe rc. Einkauf v. t.
Gebiss.. Silb .. Gold, Zinn , Kupfer,
Silb ., Vap. bei Zotz, Neugasse 14.
Ab 1. Oktober̂ Michelsberg 1._

Konkurrenzlos b l̂l. Mobelverkauf.
Speisez., Schlafz., Kuchen, Vertiko,
Trumeau , Umbau m. Diwan ,J -# ,
Stühle , Schranke, Flurgarderoben
u. mehr. Kl. Schwalbacher Str . 10,
Eingang Mauritiusstratze , frühere
Gewerbehalle.  Kei n Laden

Ei » kompl. Eichen-Mzlwwer ~
ii. 1 großer Spiegel billig zu verk.
Adolfttratze 5. Zigarren !adern-

Gut erh. Pranino
zu verk. Dotzh eimer  Straße 76.,3 1.
Pianino fl. bar o. Raten o. Aufschlag
«ii verk. Schwalbacher Straße 1.

Gute Mandoline mit Zubehör
bill. zu verk. Goethestraße 22, 3,

Neue Gitarre -Zither
mit Noten billig zu verkaufen
Klopst ockstraße 13, 4 l.

Für Brautleute . .
Mod. Küchen u Speisez, , Piamno,
Kassenschr.. Sekretär . Vertiko, Tr .-
Spie «., Waschk., H.- u. D .-Schreibt ,
3t. Sviea elschr. b. Sermann str. 12, ,1.
Böllst. Bett , 2schläf.. mit Kopfkiffen
u. Deckbett. 25 Mk.. wegen WeazugS
sof. zu verk. Albre chtstraße st1., G.̂ 1.

SSegTSIufa. des Hau Sh 2 Betten
25—30, Kleiderschr. 8—12, Waschk.
12, Sofa 12, Stühle , Küchenschrank,
Kommode, Regulator sofort bill. ab-
zugeb en Jahnstraße 20, Part.

Damen -Mantel , grau,
Fig. 44, Cape, dunkel-lila,

Kopierpresse mit Zubehör
billig zu verk. HermannstraßeH

Wegzugsh. kompl. Wohu.-Einricht .,
3 Schlaf -, 2 eleg. Wohn- u. Eßzim..
Küchen- u. Bade-Einricht., Schranke
usw. preiswert zu verkaufen Adel-
heidstraße 85. Parterre . _ _

Für Brautleute , Pensionen!
Wunoerb . Schlafzim., nußb.-ponert,
innen ganz Eich. 260—280—290 Mk.,
hocheleg. Schlafz. hcll-erch. 330—380,
aparte Schlafz., nuhb.-poll, innen g.
eich., mit gr. 3t. Spiegelschr. 370 bis
450 Mk., gestr. u. Pitschküchen von
50 Mk. an, 2tür . Spiegelschrank 65,
Vertiko, Flurgarderobe . Alles nur
beste Ausführung . LanaWr . Gar.

Nur Möbel-Bauer,
Göbenstraße 9.

Weg. Wegzugs kompl. Skhlaizim.
200 Mk., Diwan , Ebaisel., Sota , 2t.
Kleidersckir. 25, Waschkom. 15, WasS-
u. Nachttische, Trumeauspregel 38,
Schreibtisch 35, 2 gl. hochh. Betten zu
verk. Eltviller Straße 4,,Part ^ ünL

Eins . Wohn- u. Schlafzimmer,
aut erhalten , sofort zu verkaufen
Müch erstraße 4, 3. St . _ __ .— .
2 kpl. hochmvd herrsch. Schlafzim.

bill. zu verk. Zu erfr . Tapezlerer-
meister Josef Ebenig ?)orMraße ^M'

1 kompl. Eß- u. Schlafzimmer
u. 1 Treppenleiter, sow. div. Küchen¬
geräte u. Gasherd wegzugsh. zu m.
Sonnenberg , Kaiser -Fr .-Str . 11, V,

Eilt ! Wegzugshalber billig:
Verschied, guterh. Betten mit Wolle
u Roßhaar , 1- u. 2tür . Klerderschr.,
Waschtisch, rot . Diwan , Nähmaschine,
Ebaisel., kl. Spiegelschr., Kückienichr.,
Spiegel , Bilder , Tische, Rollschutzw.,
Gobelinwandbehang , ausgest. Poget
zu verk. Hellmun dstraße^44, 1. Stock.

Ottomane , neu, billig zu verk.
Lellmundstraße 51, Vdh. Pa rt.
Salon -Einrichtung , best, aus Sofa,

3 Sesseln mit Seidenbezug , Umbau,
Schreib-, Spiel - u. Sofatische, Vertrko
u. 3 Stühle , Eßzim., eich best. ni
Büfett , Auszuatisch, 8 Stühlen , An¬
richtetisch u. Spiegel , antik. Sxkr.,
antik. Kom., antik. Schreibpult Sess.^
Lüster u. Ampeln, Diwan , mit zwei
Sessel, verschied Bilder billig zu verk.
K. Klotz, AdolMaße 3 _̂

Wegen Wegzugs billig zu verk.:
Eicken-Büfett mit .12 Stühlen , gr.
Nußb.-Tisch mit Einlagen . 2 Helle
Bettstellen mit Sprungrahm ... Wascd-
tisch, gr. Paneelsofa mit Rückwand,
gr. Bügeltisch. Bücherregal u. Stand .,
zusammenlegbare Stasfelei , kl. Tisch-.
Gardinenstangen , Fliegenferstter. An¬
zusehen bis 3 Uhr nachmittags,
Sbböne Anssidht 18. 1.
~ Umbau. Büfett,
Cred., sch. Kast.-Uhr, .4 Ledefttuhle,
dunk., mass. eichen, ime neu , Nußb.-
D.-Schreibt . u. alt . Schrank bm. zu
verk. Jahnst r aße 44,,8.

Bett mit Sprungr . u. Matratze
15 Mk., pol. r . Tisch, ernz. Holzbettst
5 Mk., zu verk. L̂ellmn ndstr. 3, l jt

Abr. 2 hochh. V°l. Mnschelbetten.
1 Spiegelschr., 2tür . lack.. Kleiderschr..
Diw ., Sofa , Chaisell. Tisch. Spiegel
Bertramst raße 20, Mittelb . Part , r

'" Wegen Umzugs
nußb .-pol. Bett mit Sprungr , Stetl.
Roßh.-Matr . u. Ottom . mit Decke
billi g zu verk. Wörthstra ße 5, 1.
Bollst. Bett , nußb .-pol., KlavierlaMpe
zu verk. Blücherstraße 4, 2. Etage.

Gut erhaltenes " Bett,
Wasckkom. usw. billig zu verkaufen
Kapellen straße 41, 1.

Fcderrolle <50 Ztr . Tragkraft)
u. 1 leichter Metzger- o. Milchwagen,
auch als Break zu fahren , zu verk.
Sedanstraße 11.

Federrollchen «. 2 Handkarren
zu verkaufen Stein gaste 18.,.

2räd. T ave zierer-Wag cu
zu verk. r ‘

Eleganter .Kinderwagen
bill. zu verk. Philippsbergstr.

BerMed Möbel, wie Chaiselongue.
Schreibtisch, Vertiko u. dwerses weg
zuqshalber billig zu verk. Ludwig-
siraße 18, Part

Weiß. eis. Bett , Kiichenswr.,
1—2tür . Kleiderschr., Betten , Tische,
Stühle . Ottom ., Tepp. u. v. andere
bill. Mauritiusvlatz 3, P art.

Abroisehalber sind Betten,
Waschtische, Badewanne , . Gaszug¬
lampe, Vertiko usw, sehr billig abzu¬
geben Tann usstraße 26, 1.

wenio
ge0:ag. Miederrock, schwarz, zu verk.
Ländl . verb. Gneisenaustr . 13, l ^ r.
"Herrcn '-Ulsier. Bozener Mäntel,
Eape von 5 Mk. an billig zu verk.
Säfnergasse 15, Le ^ ... .— — -

Sakko-Anzug, gut erh., kl. ,
ü» verk. Weißenbu rgstraß e 8, 2 r . ....
F - stl "Herüstüberz. u. Jackcttanzuk

billig Schwalbacher Str . 43, Mtb. 1.
Bozener Mäntel,

Anzüge für Herren , Burschen und
Knaben, Ersatz für Maß . Sport -An-

Zu verk. weißes Kinderbett
m. verstellb. Drahtmatr . <1. I . gebr.)
12 Mk., Kinder-Sitz- u. Lmgew. m.
Gummir . u . 2 Kissen 10 Mk Wasch¬
maschine mit Feuerung ltv I . gebr.)
40 Mk.. Waschkessel mit Brause , gut
erh.. 5 Mk., Kinder-Badewanne 8 Mk,
WÄs , Lrerrngartenstratze o,  1 . Et . r.

l xu,  y ut.j* , .
Hichen-Möbel, tcitl) gc,a,nioi

billig zu verk. Taunusstr . 43, Parier.
Kassenschr. mit Tresor , Schreibtisch,

Diw .. Nußb.-Bett m. Roßhaarmatr
KleiderschuPill̂ Lrankenftr̂ lb. K

Gr . Kommode umzugshalber billig
zu verk. Sckeffelstraße 10, 1 r.. vorm.
EistH72tür . Kleiderschr Deckbett.

Bettstelle mit Sprungr ., 2 kl. Tische
mit Marmorvl ., Handatlas billig zu
verk. Bisma rckrina 29, 3 rechts.  .
Schiin. Eckfpiegelm. Marmorkonsolc,
Wellenbad u. versch. billigst zu verk.
Oerrngartenstr . 11, 1,  11 u. 1^«

Für Friseure ! .
e. g. erb. Damenwaschtisch m. Spieg .,
Heißwasser- u. Heißlufttrocken-Avpar.
billia abzuaeben Herderstraße 10, P.

Schöne, gut gearbeitete Holzwand,
2,80X4,00 Mir ., billig zu verkaufen
Büdinaenstra ße L̂echtsaal.

Nähmaschine
mit Hand- u. Fußbetr . zu verkaufen
Adolfsallee 40, Kleber.

zü7e7gr °ßeH °sten' L>°s°n u. Westen
äußerst billig Albrechtstraße 10, Ver¬
kauf nur 1. Sto ck. _—
M P " seine Schnürstiefel L 5.50 Mk.
zu verk. Hellmunditratze 44, 1. Stock.

Hochmod. Herrschaft!. Schlafzimmer,
innen u. außen echt Kirschb., natur-
policrt, reiche Intarsien , Messmg-
vergl., gr. 3 tür . Spiegelschr., Wasch-
toilette m. hoh. Marniorrückw., zwei
Nachtschr. m. Marm ., 2 Bettitellen,
Stühle u. Handtuchhalter ; dasselbe
in Birke, natur -poliert, wert unter
Preis abzugeben. "

Möbellager Bl ücher platz 3 u. 4._
Hochmod. Herrschaft!. Schlafzim.,

innen u. außen ganz eichen, m- peim.
Schnitzereien, mit großem, dretlur.
Sviegelschrank 375 Mk. Mooellaprr,
Blücherplatz, 3/4. liU ‘ 'S

Schlafzim.-Einrichtung für 170 jhi.
zu verk. . Aelene nstra ße ^ ~Jr. x-$u i- i.. t un mi.iu. Qu -‘-w ——

i Aus Privath . Betten , Schränke 107.
I zu verk. Helenenstraße 17, Part . lks.

2 Mahag .-Bcttstell. m. « pr .-Matr,,
1 Ausziehtisch. 1 Garmt . geschnitzt, m
braun . Plüsch, alles vr . pr.,̂ billig.
Näh. Kaiser-Friedrich-Rmg 45, P . r.
Händler verbeten. Besicht, 12—4 Uh r.

Kegen Aufgabe einer Verlobung
sind alle bisher angesch. Möbel wrev.
verk. : 1 antik. Lkirschb̂Sulonchen,
Eckalasschr., Büchcrschr.. Sofa , Seff.,
Stühle , Tische, Chaisel., ^ Kuchen-
Einrichtung , Kleider- u. Glasschr.,
Lüster, Konunodcn, Palmenstander
u. vieles An dere. Adolfsalleê ö._

Sofa u. 4 Sesiel billig zu verk.
Händler Verb. Westendstrahe 24, 3 r.

EisclongueTnur 8 m,
Kleiderschr.. Tische, Stuhle , Bett u.
Wersch, w. Umz. R aiwntaler Str . 6,P,
Ottomane u, versch brl . Möbelstücke,
aut erhalten , wegen Umzugs billig
zu verk. Dioritzstraße 11, 1. Etage.

Fast neue Nähmaschine billig
abzugeüen RSonstraße 5, 1.-
Singer -Nähmaschine, sehr gut erh.
bill. zu  vM ^ leiLMatzefllsiKll.
Fortz . Singer -Nähm., H.- u. F -Betr .,
billig Göbenstraße P , ,Mtb. Part . r.
'Waschmaschine wegzugShalber billig
zu verk. Platter Stra ße 22, 2 r ._ _ _
Tbcken, Glasschr. m. Sästebetüren
u. and.̂ Regale^ ill. Franker , 15,

Bersch. Schilder, auch M. Schrift
bill. zu verk. MauritiuMM ^?,

EinsPänner-MMrr s» verk.
hei Schmidt, Goldgasse,15,.

Fast neuer Kinder-Sitz- u. Liegewag.
zu verk. Ke llerstraße 7, 3 t .__- .

Ein Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk. Msmarckrn24 ^ P —l

Schöner Kinderwagen billig
zu verkaufen Rödgrallee 82, Part,—
Gut erh. Kindcrw. u. 3fl. GaSherd
ffiir Rest, pa ff.).̂ sioonstraße S,^—

Kinderwagen,
weiß, ganz vernickelt, zu verkaufen
Seerobensiraße 16, 3 l. __

. Gut erhaltener Kinderwagen
lzusammenlegbar ) billig zu verk.

I Rhe instraße 72, 2. _ —-
Fahrrad mit Freilauf 2o Mk.

Matzer, Wellribstraßs 27. L16983
Kräft . Geschäftsrad billig S» verk-

Mayer , Wellritzstra ße 27. , 216984
I "Fahrrad f. 35 Mk. tt. gute Zither
I zu verkaufen Jahnstraße 29,̂ 3,-

Weißer Kochherd, 108><7ü,
hill ^zn nk. Wcll ritzstr. 57, Sch lofferei,

Koch-, Regulier -, Irische u. Amcrik.
Dauerbrand -Oefen tNießner ) 10 bis
70 Mk. Rüdeshenner ^ tu 20^ Kaus,
Oefen 'aller Msteme in jed. Ausn
allerbilliast . Regulicrofen zu icdem
Preis . Keßler. Aorkstraße,1 0.-

Guter Ofen
u. Linoleum -Teppich sofort billig zu
verk. Am Römertor 4, 1._ .

Ofen billig abzugeben
Adelheidstraßc 44, 2._ _ _

, Wegen Heizungsanlage .6 Stück gut erh. Oefen zu verkaufen
Adolfs allee 22, Part . _ _ — — .

Oefen. tadellos für Bureau,
3—8 Mk., zu ve rk. Emser Str . 45.
iÄtbTSitcl » Pens .. Gasheizof .,
Lüst n 2 Zimmerofen , Kinderbaoew.„ bill Blücherstraße 83, Part,

Gaskocher mit 4 Kochstellen
(Sparsystem ) v. 12 Mk. an, Gaszug-
lainvem "komplett', mft Fr̂ n^ n . von

Zweftp̂ nim^ illi" ' zu°verk.̂ Sat 'tlerei
Juno . Goldgasse 21. _ _
” — Gebrauchter" Biktoriawagen,
xinsp. u. zweisp., billig abzugeben
AdelMdstruhe — —- —
"Break , leichte FederrollcTNatnr,
bill. zu verk, Dotzheimer Str . 87.
~~~ 4 Federrollcn
in verschiedenenGrößen umzugshalb,
bill. zu verk. Eltviller Str aße 12.

Ein mittl . Federkarrcn.
1 schw. Handkarren , 2 schw. Küfer-
karren bill . Oranienstrotze 34.

16" 'Mi .' an. Franz Funck, Wellritz-
ttr aße 20. Tel . 3975._
Gaszugl ., Lüster, Pendel u. Gasl, . b.
zu verk. Schwalvacĥ Ŝtraße 85, P.

Neuer 3flam. Mess.-GaSlüster
iNrocküstü bill. Rau , Blucherstr. 5,

Ein 2 I>8,-Motor , elektr.,
mit Anlaser zu verk. Friedrichstr . 10.
Schlosserwerkstatt . _

Eine w. lack. Badewanne,
2 Kronleuchter für Gas u. elektr. L.
cinqer ., einz. od. zusammen , f. (5 Mt.
zu verk. Anzusehen zw 9 u. 11s4 Uhr
,Kaiser'-FricdriÄ -Ring 37, 3._

l Zinkbadewanne mit Kohlenofen,
>fast neu, zu verkaufen. Sonnenberg.Kaiier -Frieüri ch-Straße 12, .Pari—

Obsticitern zu verkaufen
Feldstraße 16. _ .— - -

| Zirka 300 Stück Eicrkisten
billig abzugeben. Eier -Großhandlung

! Grünüerg , Mauerg assê F- -
Einige schöne Blattpflanzen^

fAspidistra) sind billig abzug. -raub
brunnenstraße 11, 1.
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Kaufgesuche

, Zwei gute Rassepferde
kauft Brotfabrik Wa ldstraße 49._

Einige noch gute Herren -Anzüge
u. Veberzieber zum Selbstgebr. zukauf, ges. Öff . D. 58 postl. Bismarckr.

Pianiuos , Flügel , alte Violinen
kauft Hch. Wolfs, Wilh elmstraße 16^
Klavier , gut erb., zu kaufen gesucht.
Ofr . u. B. 361 an den T agbl.-Verlaa.

Schreibmaschine, gebraucht,
SU kaufen gesucht. Off . unt . R. 136
an Ta gbl.-Zweig st., Bism arckring 29.

5 Schlgfzim., Estziin., Wohnzim.,
Kuchen-Elnrrrbtung zu kauf, gesucht.
pff . u. D. 371 an  d en Tagb l.-Verlag.

Ständiger Ankauf von Möbeln
aller Art.  Bertramstr . 20, Mtb. P . r.

Villa-Einrichtungen,
Wohnnngs -Einricht ., einz. Möbelst.,
Piano , Kassaschrank, Nippgegenst.,
Portieren , Vorhänge zu kaufen ges.
Off, unt . H. 353 an den Tagbl .-Verl.

Möbel u. Speichersachen kauft
Klein, Coulmstr . 3. Tel eubon 3490.
Möbel, altertüml . ausr . Gegenstände
kauft dSroft, Blücheritraiw 33.
Alte Bettfedern , Roßhaar u. Möbel

kauft immer Lellmundstraße 44. 1.
Spiegclschrank, nußb .-pol.,

ziemlich groß, zu kaufen gesucht.
Dff^ u. O. 375 an den Tagbl .-Ve rlag.

. Großer Mahag .-Glässchränk
Offerten mit Preis unter

Z. 378 an den  Taabi .-Verlag_
Gebr . Soxhlet -Apparat

?Su ,kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter G. 377 an denTagb l.-Verlaa erbete n.

Gut erhaltene Nähmaschine
zu kauten  gesucht. Jahnsträ ße 19, 1 r.

Leichte Federrolle
ßu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 136 an  den Taabll -Verlag _̂

, Gebr . Federrolle
3U kaut. ges. Off . mit Pr . an Möbell.
Henrich, Luisenstra ße 46 ._
Hübscher irischer Tauerbrand -Ofcu
zu kaufen gesucht Jahnstraße 36. V.

Altertüml . Messing-Lampe,
Eckabbeslampe zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter M. 136 au
den Ta gbl.-Ver lag._

Gebrauchte Bahnkisten
(%  bis % edm) kauft stets Fr . Erle-
mami , Biebricher Str . 9. Tel . 2439.

Leimofen für Schreiner gesucht.
H. Neugebauer , S chwalb acher̂ Str ^36
Alt. Speich.-, Keller- u. Mans .-Kram,
Lumpen, Flaschen, Eisen, Papier
kauft Wi tter,  Hermannsträße 1, 1 ._

Ständiger Ankauf voll Flaschen,
alt . Eisen, Metall , gebraucht. Möbel,
Kleider u. dergl., zahle höchste Preise.
Wal r amst ra ße 27, P art . .

Ankauf von Lumpen. Papier,
Flaschen, zahle die höchsten Preise.
I . Gatterer , Göbenstraße 19, Hth. 1.
Bestell, per Karte genügt:

Geschäftliche
Empfehlungen

Erfinder , Patent-
Zeichnungen u. Auskunft gewissenh.
u. billig  Gneisenaustraße 15. 1117996

Pachtgesuche
Gärtnerei oder Acker,

als Gärtnerei geeig., zu pachten ges.
Off . V. 134 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

S
Nachhilfe in Sprachen

u. Mathematik erteilt Primaner . Off
F . 134 Tagbl .-Zwgst., Bism arckr. 29

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch
spricht jcd. in 30 Std . ä 0,75, pzaxt.,
15 I . i. Ausl , stuü., Uebersetz. mit
Schreibm. W. Hemmen, Neugasse 5.

Malerin sucht Sprachenaustausch
mit Engländerin . Off_ unt . G. 375
an den Taabl .-Verla g.

Stenographie.
Wer reteilt Unterricht , gleich welches
System ? Offerten mit Preisangabe
unter Z. 100 postlagernd' Bism arckr.
Klavierunterricht crt. grdl Carl Fe».
Musiklehrer, Scda nplatz 7, 1. L16 01Y
Klavierunterr ., deutsch. Unterricht

u. Nachhilfe in all. Fächern ert . staätl.
gepr. Lehrerin . Taunusstraße 9, 3 l.

Violin- ». Klavier -Unterricht
wird grl . ert . mtl . 8 Mt ., wöchentl.
2 Stunden . Jahnstraße 17, Part.

Biolin -Unterricht
ert . grdl. Heinemann , Müllerstr . 9, P.

Verl funden

Ein gold. Zwicker verloren,
Ecke Moritzstr. u. Rheinstraße . Geg.
Belohn, abzug. Wörthstraße 7, -3.

Am Dienstagabend im Zirkus
schwarzes langes Jackett verloren.
Abzug. Gneisenauftr . 33, : Hth. P . l.

Schriftliche Arbeiten
in Maschinen- u. Korrentschrift w.
sauber u. bill. ausgeführt . Offerten
unter I . 368 an den Tagbl .-Verlag.

Borzügl. Mittagstisch 60 Pf.
in >u . a. d. H. Friedrichstr. 9, 2, Rupp.

Umzüge per Möbelwagen
u. Federrolle werden unter Garantie
bill. bes. v. H. W. Stieglitz, Wellritz-
str. 34 u. Lahnstr . 22. Wagen für
Land u. Eisenbahn oh ne Veäadung.

Alle Schreinerärbeiten,
sowie Aufpolieren von Möbeln wird
gut u. bill. aus gef. No rkstr. 31, 3 r.

Beizen, Polieren , Mattieren,
sowie Reparaturen v. Möbeln billig.
K. Zöller, Herderstraße 33.

Maler -, Lackierer
u. Anstreicker-Arbeiten, sow. Schilder,
Plakate besorgt bill. W. A. Schmidt,
Dotzheimer Str aße_ 40._
Tapezieren d. Nolle 30 Pf ., Äufarb.
v. Sofas 5—8 Mk., Sprungr . 4,50,
Matratzen 4.50 Mk., bei prima Arb.
Drud enftraß e 7, Part. _ .
P .-Ofens. Sckiwamm, Walramstr . 20,
empf. sich in sämtl . Feuerungsarb . b.

Heizungen
werden v. Fachmann billigst bedient.
Derselbe übern , auch das Reinigen.
Off , u. W. 377 an den T agbl. -Verlag.

Heizer, gelernter Schlosser,
mit besten Empfehlungen, sucht Be¬
dienung von Zentralheizungen . Näh.
im Tagbl .-Verlag. _ fl

Tücht. sol. Fachmann,
durchaus zuverl ., übern . Heizungen
jed. Systems bei bill. Berechn. Off.
unter P . 367 an  de n Ta gbl.-Verlag.
Tüchtiger Schneider empfiehlt sich

im Anfert . von Herren - u. Knaben-
Garderoben , sowie im Aendern, Re¬
parieren u. Äufbügeln aller Herrcn-
u. Damen -Garderoben unt . Garantie.
F . Kavves, Lehrstr. 14, P . Karteten.
Herren -Schueiberei wendet Röcke 8,
Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.50 Mk.
Mu st, z. D. Kleber, Hell mundstr . 39,1
Schneiderin v. Frankfurt empf. sich

im Anfert . v. Kostümen aller Art u.
Gar . für gut. Sitz u . zu bill. Preisen.
Dotzheimer Straße 19, Bdh.

Tücht Schneiderin s. noch Kunden.
Räb^ Adelheidstr aße 101, Gth. Part.
Perfekte Schneiderin empfiehlt sich

in u. a. d. H. Westendstr. 19, 3 r ._
Schneiderin empfiehlt sich zu Hause,

Sp . : Jackettkl. m_Mä nt . St rftstr. 2,3.
Tücht. Schneiderin sucht Beschäst.

in u. a. d. H. Faulbrunnenstr . 12, 2 l.
Tücht. Schneiderin empfiehlt sich

im Äbänd., sowie Neuanf . v. D.- u.
Kdkl. in u. a. d. H. Zietenrmg 3, G. 3.

Durchaus tüchtige Schneiderin
wünscht noch einige Tage zu besetzen
Herderstraße 25, 1. _

Junges Mädchen
sucht dauernde Näharbeit . Offerten
unter U. 372 an den Tagbl .-Verlag.
Näherin e. sich im Ans. v Wäsche,

Knab.-Anz. u. Ausb. Tag 1.70 Mk.).
Erbacher Str . 6,  Hth . 1, FrauWalter.
Weitzzcugn. e. sich, im Mäsch.-Stopf .,

Ausbeff.  d . Wäsche. Römerb erg 7, P.
Perfekte Weißstickerin

empf.  sich. Bertramstraße , 18, Part.
Tücht. Modistin empf. sich

in u: a. d. H. Ad olfstraße _16,̂ Hth.
Strümpfe w. angestr. v. 30 Pf . an,

neu g. v. 60 Pf . an . Platter Str . 42,
1 St ., Fr . Mon zer, Maschinenstrick._
Geübte Friseuse n. noch Damen an.

Mebaergchse 38̂ Laden
Perfekte Friseuse empf. sich

im Abonnement. J ahnstr aße 19, 1 r.
Junge Friseuse

sucht noch einige Damen z. Frisieren.
Näheres Aorkst raße__l 8, 3 links.

Friseuse
sucht noch Kunden. Albrcchtstraße 41,
Friseurgeschäfst
Perf . Büglerin empf. sich im Wasch,
u. ,Büg eln. .Adle rst robe  48 , 3 St ._
Perf . Büglerin sucht noch Kundschaft
in Privat . Näh. A. Müller , Biebrich,
Wiesba dener Straß e 7,  Par t. __
Perf . Büglerin hat noch Tage frei.

Jahnstraße 36, 4, S t.
Gardinen -Wäscherei u. -Spannerei,

Faulbrunnenstraße 12, 2 l.

, . 7 ^ ■>

Dame oder Herr,
geb. u.' repräs ., Beamt , od. dergl., 26
bis 40 I ., zur Ausüb . c. staatl . kon¬
zessionierten Heilverfahrens ges. Muß
eigene Wohnung haben. Erfr . 10
bis 12 Uhr. Pension Christa, Fried¬
richstraße 18 hier.

Geschäftsgewandte junge Frau
sucht Filiale zu leiten irgend welcher
Branche. Kaution kann gestellt
werden. Offerten unter P . 376 an
den Ta abl.-Verlag . _ _ _____

Kaufmann sucht 2—300 Mark
gegen doppelte Sicherheit u. Zinsen
zu leihen. Gefl. Offerten u. A. 315
postlage rnd .Bismarckring^,

Redegewandte Damen
können d. Werk, von hochfein, Art» ,
hohen Verdienst erzielen. Kein Mrt-
führen von Waren . Anfragen unt.
Hauptp ostlagerkaxte 2 er beten._ .

Theater -Abonnement C,
1 Achtel, Parkett , 8. Reihe, Mrtie,
abzug eben Adelh eidstrabe 36, 2.

Ein Achtel 2. Parkett links,
g. R.. Mitte , Eckplatz, abzugeben
Friedrichst raß e 46, 3. _ _

Theater , 1 Achtel,
2. Rang , 2. Reihe, abzug. Näheres
im Ta gbl.-Verl ag._ _ _ _ 5?
Kgl. Theater , 1 Achtel Ab. v , Bart ..
1. R., abzug^ Schlichterstraße 13, 3.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Sauses jahrweise zu vermieten. Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts de-
Schalterhalle.

Für Siähr ., gut erzogenes Kmd
(Mittelschülerin ) mit schon. Wasche-
u. Kleider-Ausstattung sucht hies.
selbst, gutsit. Kaufm . liebevolle Auf¬
nahme in angeseh. Familie . BeauN-
der Schulaufgaben kann d. d. Vater
evtl, eriolgen . Off . unter H. 13b an
Tagbl .-Zweiqstelle, Bismar ckring 29.

Gesundes hübsches,
circa 1 I . altes Kind, Mädchen bevor¬
zugt, wird als ‘ eigen angenommen.
Keinerlei Vergütung verlangt . Hiefl.
schriftliche Anträge unter I . 376 an
den Tagbl .-Verlag erbete n.

Diskrete Privat -Hebamme
gesucht zw. Entbindung u. Aufnahme.
Off, u. S . 376 an den Ta gbl.-Verlag.

Landwirt , feiner Herr,
27 I . alt , ev., 18,000 Mk. bar , sein
eig. Betrieb , wünscht sich mit Fräul,
ev. od. katb., zu verheiraten . Off.
mit Verm.-Angabe unter E. 376 an
den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , 34 Jahre , evang.,
von liebevollem heiterem Wesen, sehr
tüchtig im Haushalt , wünscht mit
Herrn , evtl. Witwer bekannt zu
werden zwecks Heirat . Aussteuer
vorhanden, jedoch kein Vermögen.
Gefl . Offerten unter P . 136 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Galgeh. 11  Jenfioii
wegen Verheiratung preiswert zu
verkaufen. Offerten unter N. 376
an den Tagb l.-Ve rlag ._

Gutgehendes
sein. Lebensm. Spezial -Geschäft zu
verk., geeign. für Dame od. als
Ncbenerw. Erforderst 1500 Mk. Adr.
u. Postlagerkarte 99, Wiesbaden 1.

gebrauchte PianinoK , wie neu
hergcrichtet, von Blüthner. Berdux
u. Ibach empf. billig Meinriclt
Wollt , Wilhelmstraße 16.

W-
Billard,

Wichtig sür Damenschneiderer.
Bin Krankheitshalber gezwungen,

meine langjährige Damenschneiderei
aufzugcben. — Tüchtiger Schneiderin
ist Gelegenheit geboten, durch Ucder-
nahme d S Mietvertrags (beste Lage,
billige Miete) sich eine glänzciwe
Existenz zu schaffen, weil gute Kund¬
schaft vorhanden. Off. nnl. I). 379
an den Tagbl.-Verlag.

loraplettes MMgeMt,
nachweisbar rentabel , sichere Existenz,
ev. ohne Pferd , zu verk. Off . K. 136
Taabl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Hrrvorrasttudes
Pferd,

Holsteiner, 1,78 Bdm., 8j., schwarzbr.,
ohne Abz., imponierende Halt ., vier
Gang , gleich hervorragend als Reil-
pferd wie Wagenpferd, unter Gar.
ohne jede Untugend, zu verk. Außer¬
dem tadelloses Coupe, Gummibcrcif .,
wie neu, o. Kruck geb. Näheres
Ga rtenstr aße 9, Wiesbaden

das ich früher im Fürst Bismarck
stehen hatte , ist preiswert zu verk.
_Heinrich Faust , Michelsberg 28.

Ein fast neues kompl. Schlafzim.,
1 schwarz. Pianino (Syst. Steinwah ),
Eich.- u. Nußb.-Vertiko, Eich.-Dam .-
Schreibtisch, Nußb.-Sekretär , Nußb.-
Kommoden, Nußb.-Chiffoniere, 2tür.
vol. Kleiderkchrnnk, Eich.-Büchcrschr.,
Eich.-Auszieh-Tische. Nüßb.-Frisicr-
Kommode, sowie eine Anzahl f. gute
Nußb.-Betten mit Haarmätratz . billig
zu verkaufen Morrtzstraße 7.

giir Brautleute!
Herrschaftl. reich geschn. Eßzimmer

(Eichen) mit Lederstüblcnn . gleiches
Schlafzimmer sofort billig abzugeb.
Möbel sind Prachtstücke. Händler
verbeten. Näheres bei B17976

Frau Becker,
_Watcrloostra ße 5, 1 St.

Prachtvsller Rappen,
5jähr. Wallach, tadell. Gang, u. Garantie
o. jed. Untuge nd sof. zu  verk. Lahnstr. 5.

Prima Ziege
für 25 Mk. zu verk. Näh. Nassauer
Straße ^4, 5-^7 Uhr abends,_

Acht krSft . LLrrfcr , 1C Ferkel zn
ntU Näh . Im T a gbl . -Berl . Ug

Dobermann,
8 Monate . Prachtexeurplar , Eltern
preisgekrönt, umständehalb, s 60 M.
zu verk. Lud wigstraße 18, Part erre.

Sammetmantel . Leincnkleid
u., verschied, elegante Gesellschafts¬
toiletten , sowie 2 Schwimm-Anzügc
abreisehalber zu verk. Rückertstr. 3,
2. St. , von 8—10  u . 2—4 Uhr.

Bosten wollene Kleiderstoffe spott-
Mig zw verk.̂ Wellritz str 35, La den.

Eine itetar « raln9,
Wert 18.000 Mk., 10—12,000 zu verk.
Auskunft im Tagbl.-Verlaa . : _Sm

älttttfimtr,flotj-i BIiBbue.
Stoffe, Renaissance, Truhen , Alt-
Miener Porzellan , reich geschnitzt, u.
»emalt. Bauernmöbel . Kaminsteine,
spitzen bei Wagner , Rhcinstraße 21.

Wegen Umzugs
zu verk.: kompl. Bett , nußb .-pol.,
mit Sprungr . u. Roßhaar -Matratze,
Nachttisch mit Marmorplatte . Regul.
Rauentaler Straße 17, 1 links.r - ~'.

Stets ca. 25 komplette

moH Wlhen-CmriAMge!!
in allen Preislagen auf Lager.

Mövelschreinerei mit elektr.
Betrieb

K. Uelle, iienjrnfe3.

Ladeneinrichtung
mit Zubehör, Erkergestelle u. elektr.
Beleucht, zu verkaufen d. P . Frieht,
Dotz hei mer Str . 114 od. Kleistftr. 8.

DeDkl- it. Tafelwagen
bill. zu verk. st. FISssner , Wellritzstr. 6.

IHcliijjpfirßt für ValaläUc.
Bi Cf. z. verk. F. Flössner, Wellritzsir, 6.

Halbverdeck
mit Glasverschluß zu verkaufen
Waldstr aße 22,

Hocheleganter weißer englischer
Ltinderwasten

(Ullschafsungspreis 250 Mk.), weiße
Kinderbadewanne , weißes Kinder-
stühlchen, Säuglingswage , weißes
Laufgärtchen, alles gut erhalten , zu
verkaufen Rückertstraße 3, 2, von
8—10 und  von 2—4 Uhr_ __ _

Fahrrad,
flcbr., mit Freilauf , billig zu verkaufen
Neugasse 26,-Part.
25  Kochbrnnnenräder
zum Aussuchen vcr Stück v. 65 Mk. an.
Mayer , Wellritzsir. 27. Teleph. 4362.

kleiner HcftauratlonsljErti
billig zu verkaufen. Näh. bei Barth,
Kirch ga sse 78. __

Prrmkschrank, alt,
Mahagoni , geschnitzt, mit runden
Glasscheiben.

Salviati -Lüftrr,
wegen Raummangels billig zu verk.
Adresse im Tagbl .-Verlag. stix

Restbestanv
meiner Spezerei -Waren und Laden-
Einrichtung äußerst billig zu Herr.
Dorkstraße 9._ Bl7836

1
24-2 Mir . breit , 1 Regal (3 Mir . Br.),
1 Regal (2(4 Mir . breit ), i2 Staub-
erkcr, ca. 2% Mir . breit , 6 Glas¬
platten , 1 eisernes Schild, 1 3armig.
Gaslüster mit Hängedraht , alles sehr
gut erhalten , preiswert zu verkaufen.

Buchhand?. Pfeil,
Große Burgstraße 19, Ecke Mühlg.

Kronleuchter,
Znglampen , Ampeln,

Pendel rc. für Gasu. elekir. Licht
sehr billig zu verkaufen.

G . BB’andstittei , 9
jetzt  L angg a ffe  10 , 1. Eta ge.

10—20 Leclanclie-Eleniöiite
(10 Kl. — 12 Volt Sp.) für elekt ' ischa
Uhrenanlaae billig ' zu verkaufen . Näh.
im Tagbi .-Kontor , Schalterhalle rechts.

Rest bestaub
meiner Eisenwaren , sow. Laden-Einr.
äuß . bill. zu verk. Laden mit Wohn,
per 1. Januar zu verm. Hermann
Wehgandt, Ellenb ogengasse 4.

Vx m.  V, Stiieffäffer
sowie kle ne Fäffer zu verkaufen. Küfer
Schielt , Dotzh im er S rraße 14.
»iitttfcmiet

,yt verk. Blücherstra ße 44, Hth. 2 links.

10  rtljäB'eCoEücti'biianit,
2 Meter Kronenburchmcfler, yreisw.
abzugeben. Näh. im Tagbl.-Verl M-

Lt»
. . Telephon 2079,Meb.gcrgaffe -

kaust von H rrschaften zrr höben Vre-sen
Herren- Damen- und KinderkSchuhe,
Pelze,Möbel,Zah«gcb.,Gold, Silber:c.

Grösste Vorsicht
bei Kauf oder

Beteiligung!
,Wer ein Geschäft, Fabrik - oder

Gewerbebetrieb, Haus - u. Grund¬
besitz kaufen oder sich an renhabl.
Unternehmen beteiligen will, ver¬
lange von mir kostenfr. Angebote,
denn ich habe stets über 1000 Objekte
allerorts an der Hand. K77
E. Kommen Naelif . (Inh . E. Otto ),
__ Köln a. Rh., Kreuzgasse 8.
BF Verkäufer

' verlang , m. kostenfr. Besuch.

MüauWeW
si 'önstes Exemplar französischer
Pudel , Rüde , schwarz, ungesSyr
2 Jahre alt . Zu melden
__ _ ___ Portier Hote l Rose.

An- und Verkauf
von jung . u. alten Hübnern , Hühner
und Tauben aller Raffen. Näheres
Castellstra ße 9, 1 rech ts ._ "

Herrenkleider-
gnterh «, zn hohen Preise « snchl
Es -A-m* m.« m Kl . Weverg »8,

H. Etage.
Metzgerg. 21,

. Oi »ISyiS3S , Teleph . 3697,
zahlt die höchsten Preise für gut cr-
haltcncHerren-u. Dannnkleider, Militär¬
sachen Sckuhe, Pfandich., (Mb , Silber,
Mitlauten und^Zabngcbfsse._ _

Altertümliche Möbel, auch defekte,
kauft I . Fleischer, Mainz , Hintere
Flachsmarktstraße 1. 817170

Briefmarke«
von und auf Briefen aus den Jahren
von 1840, an kauft und verkauft

Alwin Zschi esche, Bahnhofstra ße 8.
Alte Briefmarken,

Sammlungen und Einzelstücke zu
kaufen gesucht. Offerten u. B. 377
an den Tagbl .- Verla g.

Ulte Aahngebisse,
Göld. Silber u. Brillanten . Pfandscheins,
gutsrh. Herren- u. Dam n-Klcider. Uni-
forinen, Pelze, Möbel. Bcnen Teppiche,
g. Nachl.^werden zu boh. Preisen angek.H fiAS7lia*7 Mehgergaffe 25«

fj,  Telepho n 3733.

railSfaii ®nfei *9
It I. 15'ehcr <ra «»e9 . 1.keillLodtN,
zahlt die allsrhöchsitriPreile f.guterh.
Herr.-,Damen- u. Kmderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold. Silber , Nachl. Poffk. ae«.
Frau

Grabcustroße 26. Telephon 3395,
zahlt nochweislich am besten für
Herren-, Damen- und K-n^e>-kl.,Schuhe,
Pelze,Möbel, Zolnrgeb ., Gold, Silber rc.

I
Nähmaschine m. Stopscipparat,
la crh., sofort zu Lufcn gesucht.
Gefl. Off. mit Preis u. Fabrikat
u. L.  378 an den Tagbl.-Verlag.

Gedr . pterlj . klein . AM
bei bequem. Zahlung zu kaufen ges.
Off . u. F. 378 an den Tagbl.-Verl.
Erferrres Bsnziufast

zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 378 an den Tagbl .-Verlag,_ _

Kaufgefuckft
Emaill . Badewanne , Kleiderschrank

(weiß lack.). Wäscheschr., nußb. oder
eich.. Eich.-Eßtisch, 6 elcg. Loderstühle
.zu k. ges. Off.  B 379 Tagbl.-Verlag.

Kochherd.
Kleinerer gut erhaltener Kochherd

zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 378 an den Tagbl .-Verlag . _

Wein -, Sekt - u. and. Art Flaschen)
Lumpen. Metall, qetr. Kleider kau't stet?
Sd ». Stils.  Blücherstr. 6. B 17549fXttfatif
von altem Eisen , Metall » Lumpen,
Cittmtni , Ncutnchabsälle , Papier
0r. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenscllen bei

Wilhelm Mirres,
Althandlnna,

Wellritzst r . 39. — T elephon 1334.
Bitte änUchnetden.

Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen rc. kft. u.
bolrab 8>n»«r , Oranienffr. 54. Mtb.

Frau Kleist.
Coulinftr. 3,1 . Tel.3490
zahlt den höchsten Preis für gutcrhalt.
Herren- und Damenklcider.

. . . für alte Herren - » .
!k ^ Dame »i- (Ne»dcr,
^ Bcädckien- und Knaben-
.. ... Anuige, R ilitär - llni-

sormen. Wasche, Stiefel. Betten. Möbel
d-n höchsten Pres erzielen w>ll. der
bestelle Al. .«« { elnhi, . Pievrich,
Ätathausstr aße  70. Christi. Händler.

Arider, SchuUr,Willchr,
alte Zohngeb . , G - ld . S ' lbcr

kasist » . Sifioer , Riehlstr. 11. Pt. 2

Pr . Gastwirtschaft,
m. v. Konz., in vr . Verkehrsl. av
tücht. kautionsf . Wirtsleute zu verp.
Off. u. K. 376 an den Tagbl .-Verlag.

Unterriciit und Wachhilfe
in allen Fac ern der höh Lehranstalten.

Oberlehrer a. D. Seher,
Nikol, !sstrasse 6, III.

Engl. Biiierr. Miss TEooire,
Khainstr. 101.1.
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MM  Worbs
direkt. : E. Worbs, staatlich gepr.),
öh. Schule , real und gNmnastal!fr 4*\> M,4 .♦ r. W- « */ ▼. . **—i-- ■. "
orbereitungsanst . auf , alle Klaffen

lSexta b. Ober -Prim . mkl. b. samtl.
Schul . - . f. Mädch.) u. Exann (Ern, ..
Prim ., Fähnr .. Seekad . u. Abttur >
Studienanst . für Erw ., Sprachmst . !
Arbeitsstunden bis Prima rnkl. 1

Kel>.Lis. s. l8J.d.Ad!l. !»dI!
Priv .-Unt. i. all . Fach., f. Ausl .,
deSgl. für Kauflcute u. Beamten
Nachhilfe - u. Ferienkurse . Pension . !

Privatschuldirektor miF Oberlehrerz .,
Rde lbeidstr. 46, Eing . Oranienstr . 2V.

Wiesbadener

Pädagogium,
höh. Privatschule.

Arbeit- und Nachhütfestunden
für Schüler sämtl. höherer

Lehranstalten.
Gründliche Vorbereitung für
alle Schul- u. Militärexamina.
Direktor Dr . B . Loewenherg.
Rheinbahnstr . 5. Fernruf 1583.

W1cr-ß>k»ßlmi Bluth
Kapellenstraße 58.

Staatlich konzeflioniert . Erste Lehr
kräfte für Wissenfch., Sprachen und
Musik. Herr ! gesunde Lage am Wald.
Geraum . Villa mit mod. Komfort u.
groß . Garten . Profp . u. Referenz d
die Vorsteherin Frl I . F - Blu th-,

CcüitErprnrtonct Cctjinami,
Wiesbaden , GeiSberastr . 11.

Juh . : D.
staatl . gepr. Schulvorsteherin,

mush-, wissenschaftlicheFortbild , (auf
^unscd Ergänzung der Stbullenutnisfc ).
Gesellsch. Form . Geprüfte Ha « s-
hattnngslebrerin , engl., srnzöstsche
Lehreri« -Ausländ .l im Haus e.

Zur Erlernung der

fremden Sprachen
ist die Berlitz-Methode

un ssbertrotFen.

Eine Gewähr für richtige
Anwendung dieser Methode
und für ihren Erfolg bietet

nur die

Berlitz School,
Imlaenstr . S.

Progpokte und Probelektionen
kost1 nloB.

Uebersetzüngen jeder Art.

W UM« SCHOOL
WIESBADEN,

Adelheldstrasse 33 , Part.
Besondere neue Kurse

für 1912- 13
für Schüler mit Vorkenntnissen.

>Ein Kureu» über
Englische Literatur.

Jeden Montag von 5 ’ -—7 Uhr, Diese
Zeit wird ausgeiüllt mit einem Vor¬
trag und dann mit dem Lesen aus-
gewählter Stiloke hervorragender
Schriftsteller . — Erste Vorlesung
Montag, den 16. September.

2. Spezieller Lese -Zirkel zum Studium
der dr matiseben/Werke von

William Shakespeare.
Dienstag nachmittags von 5!/»—7 Uhr,
Erste Stunde Dienstag . 17. Septbr.
Vortrag über „WILLIAM SHAKE¬
SPEARE AND HIS WORKS ’“. An¬
schliessend Vorlesen verschiedener
Abschnitte aus Gedichten etc.

>Spezieller Lesezirkel zum Studium
der Werke von

Charles Dickens
Donnerstags vön 5'/>—7 Uhr. Erste
Zusammenkunft Donnerstag , 19. Sept.
Zu Beginn des Kurses werden die
Teil i chm er mit der Lebensgeschichte
Cb. Dickens bekannt gemacht . E 48

Honorar für jeden Kursus (30 Vor
lesungcn ) Mk. 20. Frühzeitige Anmel
düngen erwünscht v, 10 Uhr ab täglich.

Klavier -Unterricht,
NU - Wiener Methode.

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
kunstl. Reife. Vorzügl. Reiiezeugn Man»
Habich, Pianistin. Rauciitaler atr . l .t,lr.

Russischer Unterricht » Hcficv
setznngen . Ststd . inet !. SBargHD»
Stifts,raste 33 , 2 .

UMS - ü . MM-

LktzM»
für

DllMllZL
und H g,

fjtmpj
(Inh.: Emil Straus),

psy - Nur : - W

46 HckllrDk 46,‘w
ESe MoriWratze.

DormRtag », Nachmittag,
und Adend -Kurse.

Bcsonver«
DaMLn -Avtelluugen.

Engtish lady. SU
referouces, givea Enghsh lesscns and
conversation. Weite Ti. SSO to
B>. Frs -a z, Adverti sing-Agen ov. F43

Englischer Unterricht.
Ufias Sliarpe , Luis enplatz 6, 1,

Eiigl.StuiidenJoüv.-Zirkel
Miss Oonglai Browne,

Haus Wenden,
Englischen Unterricht

erteilt Dame , die selbst in England
mehrere Jahre als Lehrerin tätig
war . Erstklassige Zeugnisse Off.
u. M. 378 an  den Tagbl .-Verfag ,

Dame,
die fließend französisch spricht, für einige
Wochen zwecks Unterrichtung zeucht.
Off, n. j . 371 an den Taabl -Verlag.

MOWeN itnlteniime
Konversationsstunden , Lesekränzchen.
Anmeldungen dort 8—10 vorm, um,
7— 9 abends . Madame Vogel , Weil-
straße 23, Parterr e.
Gebildeter Mali euer
erhält anregenden deutschen Unter¬
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 326 an den
Tagbl .-Verlag . _

Schwedin
erteilt Unterr cht. Prima Referenz.
Tel . 1806. 8- 10 llbr früh.

Gründliche»

Klavin-Uiiterricht
erteilt

Frau von Thlinen,
Rheinstratze 82 . .... .... .

GrÜndl . Klavierunterricht crt. ,yr.
Dr . lilcisciiowcki -atadem . Lehrerin»
Berlins , ausgebildet von Prof. Kuliak, ^
Moarkowski u. a. Künstlern, Mainzer
Slr . 68, p. T ai, au ch Deklam.-Un terr.

Gründl. Klavierunterricht!
nach Wiener Methode erteilt staatl.
geprüfte Lehrerin . Mäßige Preise.
Ost , unt . R . 378 an den Tagbl .-Verl,

Dir.Zsirrsiders
Wumsr - Mrss
z. Beseitigung fehlerhaft . Spieles.
Bewährte Lehrmethode . Iiasche,
sichere Fortschritte.

Anmeldungen in
Schreibers Konservatorium,

Adolfstrasse 6, II.

Tüchtige
Klavierlehrerin,

ausgeb . bei bedeut. Professoren , w.
noch einige Stunden zu besetzen. Vor-
zügl . Empfehl . aus anges . stamilien.
Monatl . Preiö 19 Mk. , bei w. 2 Leit.
Off , u. D . 364 an den TagbL- Verlag.

GrMi. Kimermlemilil
i wirs erteilt Rbe insir. 62. 2. Beste Ref.

/ ■ ' ~ \fWiederbeginn
I der Kurse

‘̂ int hygienisdi -ästketischenTurnen
u . Titem - Gymnastik

System Mensendieck.
Einzelunterricht in u. ausser

dem Hausei
Prospekte.

Referenzen hiesiger Aerzte.
Anmeldeseit tägl . 4—5 Uhr
mit Ausnahme von Dienstag

u. Sonnabend.
TUine Schutz,

Nikolasstr . 21, /.

Tanz-Unterricht
für die gebräuchlichsten Tänze , Polka,
Walzer , Rheinländer und Franealse,
erteilt innerhalb ö— 6 Stunden unt.
Garantie zu jeder Zeit , auch. Sonnt.
3. Wiker ii. | tnn, Ä7 m.

, Wir erlauben uns hiermit die Ein-A
richtnng folgender, Mitte Oktober |
beginnenden

TaeükMFse '
bekannt Zu geben und um baldige
Anmeldung ergebenst zu bitten.1.GjranasiastcH-Kursc,

2. Abend - Kurse,

3. Korse ohne Veranstaltungen
Ausserdem übernehmen wir jeder¬
zeit Leitung

Privater Tanzzirkel
| schon von 8 Paaren.

Der Unterricht findet in unseren
eigenen

Siilen, AdeliieidstrasseB3,
statt.

Fritz laueru.Frau,
Inh. d. Wiesb. Tanzschule,
Adelheidstrasse 33, Part, j

«md>. Mler-Verri«
säfÄ ’ÄSui?”" *®® '
Wi el andstraße 13, Parter re,

Franz Danneberg,
Soloflötist d. städtischen Kurorehestei s,
Sodansrrâ se 10, nimmt noch einige
FlI ficBsclilller an.

Math . : Lilli Lehmann-
Scheidemantel.

Jfeuanmcldung . Dienstags
Freitags H —I Uhr erb. St
Prüfungen frei.

Gussy Al off,
Gesangspädagogin , Kap8llenstr . I2

und
imm-

ES » kMMtmtzl
erteilt Tili !e « ärtner , Marktstr. 13.
Telephon 3282. m

AuSgebild. v. Elelka G rster, Berlin.

Sülliinmüer-Alellkr
nnö Mtlincide-ftiir-AMI
cmpf. Muster n. gen Körpermah. Da¬
selbst können die Damen unter meiner
Leitung ihre Garderobe schicku, elegant
elbsi anfertigcn. Prima Referenzen.

Akademische Zusstiuetserurse für
Schn ider nnen beginnen jeden Montag.
I, . M -Ntsr . TaunuSsir . Lst. L. stt.

8iobsr unü ruhig
müssen Sie stenographieren u.
Ihr Stenogramm korrekt auf
der Schreibmaschine über¬
tragen, wenn Sie Ihren Chef
wirklich unterstützen undlhre
Stellung ausfüllen wollen.

Gründl. Privat-Unterricht in
beiden Fächern erteilt aus
SOjähr. Erfahrung an ernst¬
hafte Interessenten.

A. C. M. Goetz,
System Gabeisbmgcr,
Wellritzstrasse 20, I,

Rheinische
Handels-Schule

Aclteste
Handels!ehranstalt am Platze,

64 Kirchgasse 64
(Walhalla-Ecke).

Im 93iitelpi <iikt ifc. Stadt.
Telephon 3766.

Vom 86»Sept . an
Beginn neuer @

Halbjahrs - und Jahres - Kurse , w
sowie

Tag- u. Äbend-Kursa
in sämtl. handelswissec.scb alt lieh.
Fächern, namendich in al en

Buchführungsarten, Be-hnen,
Korrespondenz, Stenographie,
Maschineüsch'eii'en (Test -Btind-

sebreiben),
«nsclsr e ' b « n.

Prospekte gern zu Diensten.
Die Dirt k ion: Hsinrioh Leichen.

j

Seoker’sstses
Honseruatorlum

für alle Zweige der Tonkunst

(P rospekte.
Bo» der Rrise zurückgckchrt

habe ich mit dem

füßuieninterriflt
wieder begonnen.

Laura Müller, Geiebergstr.17
Neuammldungen schristl. erbeten.

Verloren Gefunden

Slelm . m \u,
WlliW m
mit Halsband u. daranhängender
kurzer Leine ist in der Nabe
der Lanzstraste und dem Ncrotal
Freitag abend

evtlKvfen.
Wiederbringer erhält gute De-

lotzitnng Parksnaße 25.

' Geschäftliche
Empfehlungen

Tanzen,
allein sowie in Gesellschaft, erlernen Sie
schnell und gut ohne Ncbenspescn,
auch Sonntags.

K . ZriebL u . Ircrrr,
Michtlsberg 6 . 1.

Privat - MittagstisÄ,
preisw ., sehr gut zubereitet , auf 2b-
auch,D iätM . . Ad olsstrasttz 1». % _
Privat - MittagsNsch,
gntbürgerlich . im Abonnem . 76 Pf.
Helencnstrasic 2, 2 Stiegen rcchts _ ,

Mericktsveamter

Neubeginn eines feineren *

Hoch-, Baek-
nnd Steaeh'Kursus.

Änmeldungeix werden täglich ent*
gegengenommen.
Gerwerbe- u. Hauslialtuugsscliuie,

verbunden ,mit
Pension für junge Damen.

A . Bibers,
Marktplatz 3.

beginnt Mitte Oktober . Keine Ver¬
pflichtungen. Keinen Aufwand für
Kleider u. Besträ gen. Keine Nebenspeftn.

KaÄfleute,
Beamten, höhere Beamten, Studierend «,
Lehrer, Lehrerinnenund alle best. Damen

können

ungestört allein,
schnell und gut das

TaZtzen erlerneu.
Eigene Musik u. Lokal(keine Nebenspesen)

G. Diehl u. Frau,
Mi ch elsberg 6,1.

Luug's Schreibstube.
Bleichstr. 23. 2.  Tel . 3051. T iv. Masch.

JasscliÜcidcr, Näiitcl,
sowie sämtliche Damen -Garderobe
werden bei geschmackvoller Ausfuhr,
zu mäßigen Preisen angeferttgt__

Taum inade Kostüme,
Röcke, Jacken, Paletots usw . werden
schnell und billig nngefcrtlgt Scharn-
horststrahe 26, Hinterh . 3._ L18023

Ich AuSbessern feiner Wasche
sehr geschickt empfiehlt sich. Adresse
im Tagbl ^ Bcrlag . __ _ l!::1
Waschanstalt,,Ganymed“
Spez.: Feine Herren- u. Damenwäsche.

SardlBPn -SpaBBcrel
Tel. 4310. C , SS©! «er . Oranienstr. 35.
ÄMtlnfinrt !' « « » ksir Damen . Mm
ra sWwHUdt Franziska VVaqrer, "

ärztl. gepr., verzogen nach Rlbrecht»
strastr 11 » 1, am B ahnhost

Ungestört
können guck ältere Damen und Herren das
Tanze » schnell erlernen, auch Sonntags.

G . Aieht ' u . Ärrau,
Michelsbera « . 1.

IIuLsrs verschiedenen

fmiiuirsB:
Gyranasiasten-. Akademiket-,
Privat - u. Abendzirkel, yerbund.
mit kalli§theni sehen Übungen
(Anrouts- und Sehönheitslehre),
beginnen wieder Mitte Oktober
in unserem eigenen Unterrichts*
saal i. Hause der ,,Loge Plato *'
Friedrichstrasse 35.

Uebernahme (wie alljährlich)
von Privattanzzirkeln , auch im
Hause der Herrschaften , sowie
Privat - Einzelunterricht in der
modernen Tanzweise, wie

Two-slep,Boston.Lautete
usw,, Einstudierung von Auf*
führungsbänzen aller Art bei
Höchzeifen, Hausbällen usw.

Im Interesse der Aufnahme in
ein.n passenden Zirkel bitten
wir baldgefl. Anmeldungen in
unserer Wohnung Adelheidstr. 85
(Tel. 3442) bewirken zu wollen.

Julius Bieru.Trau,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden
Tanzkunst an höheren Schulen

und Pensionat en. >V» i i,

Helleres

I anz-Leliriiisiitflt,
A gegründet 1883.

Unsere diesjährigen
TgäiiHz - tCiirse,

Gymnasiasten , Abendkurse und
Privatzirkel beginnen Mitte
Oktober.

Gleichzeitig empfehlen wir
uns zur Einstudierung von Auf-
führungsfcänzen für Gesellschaf¬
ten , Hochzeiten etc . Privat*
einzelunte triebt in allen einfachen
Tänzen, sowie in der modernen
Tanzweise, wie Two-step, Boston,
Lauf-Boston, erteilen wir zu jed.
gewünscht . Tageszeit , a-Wunsch
auch im Hause der Herrschaften-

Unser Unterricht findet ifn
Kasino des teil Lnsevereias,
Luisenstrasse 27, Statt.

Gefl. Anmeldungen nehmen
wir in uns. Wohnung , Hellmund-
strasse 5i . 2, nahe der Emser
Strasse, sowie in uns. Zigarren¬
geschäft Miehelsberg 21, jeder¬
zeit freundlichst entgegen.

Anton Deller 11. Frau,
Mitgl. d.Band .deutsoh -Tanziehf.

NB , Gestatte mir noch be¬
kannt zu geben, dass ich mit

j der Firma Wilhelm Heller
I nicht identisch bin.

- - - — -

IISMitliBir®
jnag ’Oa Sprrlif . Herrnmühlg. 9, 2.

On parle fran^ajs.
Men spreekt_ boHandsch,

Manitnre
F rie da Mi«lt el , Tnu NUssir. 19, 3.

ßlliMWWge - MMlkure
Toeni Sjorali , Taunut str. 27, H.

.Sch ÖMtHdtspf lege
Maniküre

madeieim d ’TJubri ) ,
Sdiwalbat licr Slr . 1 ®, 1 - E **

On p« lafr an :ais. -- Eng1iak gpoken. ,

Mn fit MickilWge
und Maniküre.

~W  ilhelni ine MSI Hey »Sch mg.7,1.
Phrenslogm.

Reichlicher Erfolg. Nackw. viele Dank-
sa -nngen von nur besten Kreisen. Frau
Gliche- Fa >s iie .mi er , Waira mstr. 4.

"HMmte lUjrciioloßiu
Ami « Heiab ol >. Mtch elsderg26,2.

|täiiPet8niW . J8 « » oli )ji«

WdliWtM 8 , AN . 1.
BerÄhrnte Mrenologin,

nachweislich gute Erfolgs. Fr . 8 »»«k->-« e
«Lr-z-,e », » l -r,  Bleichft raste 36 , 1»

M Iraiii ^8
Hochstättenstr. 18, Wh . 1, f . Herren « .
Damen . Sprechst. v. morgens 9 Uhr
bis 11 Uhr abends. Preis v. 50 Pf . an.
W. EAü tiie  BSU nser.

Phreuolvgln
Fran Bi arollsura .Säger

deutet Kopf«u.Hans !., sowie Chiromantie
Hochstattenstrast « 16 , Bdh . 1,

nahe  Mimcisbcrg , frü her gctigditfli.  3.
Berühmte Pyreualögm.
Fr . BBcnrieUe BäecUer,

_ _ _ _Walra mstr aße 8. 4 St.  h _ __
Pfireiioiogrin.

Mrs. C. Seliultrs , Tccht . v . Mrs. Lendsey.
Tägl . zu siirech m Ilelcnenst r. 14

HelgMgenM u . Ankunft

fern ,Äli « « ßii »P3er8
kaffe 33,1. ». Golds. (Auch Sonnt.).
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Verschiedenes

Gut gehenses Rrnm-
oder Papierwaren-Gefchäft zu über¬
nehmen gesucht. Gefl. Angebote u.
Z. 371 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Staatsbeamter
sucht 1000 Mk. gegen absolute Sicher¬
heit und Zinsen . Offerten u. W. 368
an den Tagbl .-Verlag._

Krankheitshalber
sollen mehrere Schutzrechte auf neue
Massen-Bcdarfsartikel, die nachw.

j ein Vermögen
bringen, verkauft werden. Eventuell
auch Teilhaber erwünscht. Offerten
u. N. 1 vostlag. Bismarckring.

English lady
having spate room wishes to meetlady
engaged teaching or otherwise coou-
pied part of day who in retuvn kor
room would be companiable. English
prefered. Applyu. 0 . 376 a.  Tagbl.-Verl.Dkkr.Lntb.“ÄS?
Hebamme, Schwalbach. Str. 61,2. <St.

Kömgl.Theater.
Abzugeben für Okt. u. Nov. zwei

Voröerplätze 1. Rangloae , Abonn. v.
_Valentiner , Ner otal 48.

MW!
2—6 Herren, Salonorchester, sucht

in Hotel, Restaurant, Cafs usw. ab
1 Oktober Engagement. Offert, u.
„Salonorchester" hauptpostlag. erber.

Ein neugeb. Kind (Junge)
soll. Umst. halber ohne gegenseitige
Verg. als eigen abgegeben werden.
Off , u. O. 134 an den Tagbl .-Verlag.

Damen finden jederzeit
str. diskr. Aufnahme. Fr. E. Schäfer,
fr. Heb., Frankfurt a. M., Mainzer
Landstraße163, 2. __

Diskrete Privat -Entbindung, ge-
wissenh. Pfl ., maß . Preis . Frau
L. Bornberger, Heb., Frankfurt/M.,
Elbestratze 12, am HauptbahnhlF82

Damen finden zur Niederkunft
gute diskrete Aufnahme bei

Lydia Werner Wwe.,
_Lange n bei Darmstadt.

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D.;
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Nancy (Frank¬
reich), Rue Pasteur 36.

oo ooooooooc

Beiraten Sie nicht
bevor Sie nicht genau über Ver¬
mögen, Ruf, Charakter, Lebens¬
wandel, Vorleben etc. informiert

sind durch
Ssess ; Union

Am Römertor 1. Tel. 3539.
Q Auskunft über
§ Trammgen in England.
OOQ € 5>< > OOOC >OQO

Umehlllk Heir.-Vernl!ttl.gef.
Off, unt. U. 375 an Tagbl.-Verlag erb.

KSSüi Offerteobiaft
, ..MARIA6E“ ^

r > ~T77~-Leipzig . Grösste lo
u-verbrcit .Heiralszfg .Pro bc -Nr. gratis , eo

Mehrere sehr vermögende Damen
und Wi twen  wünschen

SW  Heirat . - WH
Für alle Stände bietet stets g Gel

Frau Mehner, Friedrichstr. 55.
Gegründet 1994.

Heiratsvermittlungem
speziell nur Hess. Stände , reell, dis¬
kret, gewrsfenh. R. Berger , Mainz,
Wallaust raße 8. Telephon 1145.

SW“  Ebevermittlung ^ WI
besond. für feinere Kreise. Kein Vor¬
schuß. Bahnpostlagerkarte 1.

Sonntag , 8. September 1912t _ Nr . 420t
Suche f. jg geb. Dame, 150 Mille

Bermög., Arzt, Juist o. bgl. zwecks
Heirat. Off. R. 5, p- stl. Amt 4.

Jüngere ßmwolleW!me
wünscht ält. reichen Herrn, nicht unt.
50 Jahren, kennen zu lernen zwecks
Heirat. Gefl. Offerten unt. Post-
lagerkarte 26 Berliner Hof.Heirat

wünschen viele vermögende Damen,
Köchinnen und Dienstmädchen durch

Frau Simon , Römerberg 39, 1.
Große Erfolge! Reelles Institut.

Reelle Heirat.
Witwer, Handwerker, m. etwas

Vermög., w. m. ält. Frl. od. Witwe
bek. zu w., zwecks Heirat. Anonyme
Zuschriften w. nicht beriicksicht. Oss.
n. U. 373 an den Tagbl.-Verlag.

Suche für Jüdin, 27 I .. 50 Mille
Bermög. gebild. jüd. Herrn zwecks
Heirat. ' Off. Nr. 2, postl. Amt 4.

Atztm! Itiratslrtiae!
Es haben sich neu gemeldet:

Schöne 28jähr. vermög Russin,,. 22j.
Halbwaise, 400,000 Mk. Vermögen,
18jähr. alleinsteh, deutsch, Fraulmn,
100,000 Mk. Vermög., M . kinderlose
alleinsteh. Witwe, 120,000 Kr. Verm.,
u noch viele hundert verm. Damen.
Ernste Reflektanten , wenn auch ohne
Vermög., erhalt , kostenll Auskunft v.

Schlesinger, Berlin 18.

freiömtttiiti. (Stopnufraann,
Witwer, sucht sich mit älterer ver¬
mögender Dame, auch Auslanderrn,
zu verheiraten. Offerten unt- 373
an den Tagbl.-Verlag

Heirat!
Witwer, in guten Verhält»., mit

1 Kind von 7 I ., w mit fleiß. -vg.
Mädchen oder Witwe, auch Drenstm.,
im Alter von 28—38 I ., m,t etwas
Bermög., zwecks Heirat bekannt zu
werden. Anonym zwecklos. Sende
Offert, zurück. Offerten u. D. B. 32
yauptpostlagernderbeten.

Weil ich so einsam bin, möchte,ich
mich Nrit feingeb. ev. alt . Herrn wred.

Verheiraten.
Bin 30 I ., hübsch u. liebensw., mit
lebh. heit. Temp. u, vrel Smn für
gemütliche Häuslrchlert. Besitzê erg.
Wohn.-Einrichtung , doch kern^ Ver¬
mögen. Offerten rmter O. 135 an
Tagbl .-Zweigstelle, Brsmarckrrng 29.

Beamter,
24. Jahres hübsche Erscheinung, w.
paffende Heirat durch

Frau Simon , Römerberg 39, 1. .
M.  v . B. — l_. 8 . —

Br 31. 8. erh. B. Ant. abh.

N Kontor : ,
"*V| Langgasse 21.Nj1 1

Visiten -Karten
in jeder Ausstattung

fertigt di®

L. Sch eilen berg’sche * * * *
2 * * * * Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.

Schuh-Konsum
19 Ailvchgcrsss 19

Telephon 3010.
Wir haben eine Anzahl Stiefel und Halbschuhe

zu Mk. 6 .75 per Paar
in unserem-Fenster, auf die wir besonders aufmcrk'am machen.

In bequemen Stiefeln
für ältere Damen bieten wir cine Auswahl, die unvergleichlich genannt werden
darf. Es sind die denkbar breitesten Böden mit eleganter Form und gediegenster

Ausstattung vereint.

Keine Dame,
öie im Gehen MescHwevöen findet,

ipllte versäumen, sich von den Vorteilen zu überzeugen, die unsere Komfortstiefel
in den feinsten Ledcrarten bieten.

Preis von Mk. lo .si » an, nur erste Qualitäten.

Schuh -Konsum,
19 Kirlchgufse 19 crn öev Luifenftr.

Geburts-Anzeigen ) in einfacher «
Verlobungs-AnzeigenI wie feiner U
Heirats-Anzeigen [ Ausführung |
Trauer-Anzeigen J fertigt die fiL.SciiellenDerfl’sclie Hof-Buchdruckerei1

Langgasse 21.

[ FäimttemNÄrichten

f \
Statt Karten.

Haus- u. Küchengeräte

Eridi Stephan,
Wiesbaden, Kl. Burgstr.

Musterküchen
ständig ausgestellt.

Preislisten kostenlos
K 115

Karoline Körschner
Carl Stiehl

Verlobte.

Bierstadt Wiesbaden
Wiest). Str. 19

September 1912.

Melanie Weyl
geb. Altschul

Adolf Weyl
Mannheim, Vermählte . Wiesbaden.

August Lameyloge. ■- '

Für die so überaus zahlreichen Beweise der Liebe
und Teilnahme beim Hinscheidcn unserer lieben Tochter,
Schwester und Schwägerin, der

sagen wir unfern allerherzlichsten Dank.

Are lieftrairerrrdei » Hruterbliebeuen

Dresden , den 6. September 1912. F16t

' M *■$K rJ

In der heutigen Mittagsstunde'entschlief sanft unser innigstgeliebter Gatte, Valcr, Groß¬
vater, Schwiegervater, Bruder und Onkel,

Kerr Simon König.
Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
i. d. N.:

Mcrvy König , geb. Meauchcrmp.
Wiesbaden , den7. September 1912.

Die Feuerbestattung findet in der Stille statt. — Von Kranzspenden und Kondolenz¬
besuchen bitten wir absehen zu wollen. 1454

Schöne Sorte gepflückte Aepfe!
Pfd . 8, 10. 15 Pf ., s. Fallobst 10 Pfd.
50 Pf . Bleichstratze 47, Schade, Stb.

Bei

Riickgratvergrlimmung
wirkte mit überraschendem Erfolg , selbst
in den schwersten Fällen , wo nachweislich
nichts anderes mehr half , der Haas ’schö

patentierte lenkbare

Redressions-
Greradelialter-Apparat

für Erwachsene und Kinder.

F. Menzel,
orthopädisches Institut, Frankfurt a. M., gSchillerstrasse 5. "
Broschüre , Untersuchung u. fachmännische

Beratung kostenlos . F 129

Gegr. 1865. Telephon 265.
Weerdiglmgs -Snstatten

„ftieöe“u.„Ulttitt“
Firma

Adolf Ambarth,
8 Ellenbogengastc 8.

HrößlesLagcrin akkenKrtcn
Hoh-

«nd Mrtalljarge«
zu reellen Preisen,

ßigene Teicheinvagen und
Aranzwagcn.
Lieferant des

Vereins fürAeuerkellatlung.
Lieferant des

Aeamtenvereiris . isiO

Danksagung *.
Für die vielen Beweise von Wertschätzung und

warmem Mitempfinden bei dem Hinscheiden unserer
lieben Schwester

Marga
sagen wir allen Anteilnehmenden , den Aerzten und Be¬
amten fies Stadt . Krankenhauses , den daselbst tätigen
Geistlichen , dem Fürsorgeverc in Johannesstifc und der
Pfarrgeistlichkeit an der Maria - Hilf kirche für die er¬
wiesene Teilnahme und die Blumenspenden unseren
herzlichsten Dank.
Das Kuratorium des Rotekreuzschwestern - Verbandes

im Städt . Krankenhause.

In unser Handels - Register A,
Nr . 918, ist heute bei der Firma:
Georg Mondorf , Bieraroßhandlung
und Kühlanlagen , mit dem Sitze in
Wiesbadensteingetragen worden : Die
Firma ist von Ämtswegen gelöscht. "

Wiesbaden, den 30. August 1912.
Känigl. Amtsgericht, Abteil. 8.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an

Hafer, Heu und L-troh (Hand- und
Maschinendrusch) für die Pferde der
städt. Feuerwehr soll für die Zeit
vom 1. Oktober d. I . bis 31. März
1913 , öffentlich vergeben werden.
Termin ist hierfür auf
Samstag , den 21. September d. I .,

nachmittags 4 Uhr,
im Bureau der Feuerwache anbe¬
raumt , woselbst die Bedingungen
ausliegen . Verschlossene Angebote
sind vor dem Termin mit der Auf¬
schrift: „Angebot auf Futterliefe-
rung " abzugeben. "

Wiesbaden, den 3, Sevt . 1912.
Der Borsitzende

der Feuerwehr - Deputation.
Bekanntmachung.

Es wird hiermit gebeten, von allen,
selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worden find, der städt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich. schriftlich Mitteilung zu
machen. *

Der Magistrat.
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DIRECTION DER DISCONTO - GESELLSCHAFT
Willielanstrasse LL.

Telephon 899 und 900.

Aktienkapital nnd Reserven SKk. 281,000,000 —
wi esbaden . r ; ,sss‘

Besorgung aller bankgesckäftliclien Transactionen.
An - und Verkauf von Wertpapieren.

STAHLKIMME » . — SAFES.
Aufbewahrung von Wertgeg enständen  etc . während der Reisezeit.
KBEPXXBBIEFE. — RI31S JECSSECMS.

FREMDE  HAML .VKOWLDKi '. F487

Nachdem die Bauarbeiten nunmehr beendet sind , laden wir Interessenten zur

Besichtigung
unserer erweiterten Geschäftsräume nebst

Stahlkammer und Tresoranlage
hierdurch höflich ein.

Geschäftsstunden : 9—1 Uhr , 3—5 Uhr , Samstags 9—x Uhr.

Deutsche Bank Wiesbaden,
Wilhelmstr , 22 , Ecke Friedrichstr.

[meinen « lief
Kapital und Reserven 69 Millionen Mark.

Filiale Wiesbaden.

Friedrichsirasse 8. * Telephon Nr. 66.
Postscheck-Konto Nr. 688 Frankfurta. M. 91s

Errichtung von Depositen- (Bareinlage) Konten
unter Gewährung günstiger Zinssätze.

Die Abhebungen sind stempelfrei.

Marcus Berte& O*
Wiesbaden . Bankhaus . Milhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Anslima aller ii flasBartM siiseliiapiiMescMilie,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver- Diskontierung und Ankauf

l

waltung v.Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter

Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
m laufender Rechnung,
(Giroverkehr ).

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall.

ledStarline
Antwerpen-Amerika.

Agent F318
W. Bichei , LaaggJjO.

xxxxxxxxxxxxxxxxx
1Rechtsbureau  $
X P . Stöhr,  X
X Moritsstr . 4. Tel . 4641.  X
XXXXXXXXXXXXXXXXX

Von der Reise zurück
Br. WM.
Von der Reise zurück.

Willy Sünder,
Dentist

Mauritiusstr. 14. Tel. 4135.
Kaufmann sucht Beteiligung
an einem rentablen geschäft¬
lichen Unternehmen mit 25 -
bis 56 ,«MM) Mk . Einlage.
N . durch ^ « 8. R » , !<l » ! tzk ^ ,
Hotel Burghof.

Deufzer
PaienHIaphlalinMotorem

für Dauerbetrieb
die wirtschaftlichsten
Klein-Kraftmaschinen

Brennstoffkosten ca.3Pfg.pro PS Stde.

Zweigniederlassung Frankfurta. M., Tannnsstr. 47.
Ii ‘ . mm . — # F172

10 °/o Rente
V« jährl. zahlb. durch stille Beteilig.
— Herr ob. Dame — mit Mt.
1Ü—15.000 an Favrikat .-Gesch.
dit. groli . Konsum -Artikels —
ohne Konkurrenz . Auch Hypothek.
Sicherheit gcb. Antr. erb. u. lk. 364
an den Tagbl.-Verlag.

X 9.'

Wiesbadener ÄnteWtzimgsbuO.
Msltcste und billigste Stervekassc am Blatze . Hoher Reservefonds.

Geringes Eintrittsgeld , Monatsbeiträge je nach dem Alter. Anmeldungen
bei dem Lorsitzendcu Scharnhoriistr. 4b, Rechner »4.
Nenqasse 12. Schriftführer 5". W-rderstr. 9. den ubngen Vor¬
standsmitgliedern und bei dein Btreins dienerWestendlt r̂ o.

KOFMV Mark
an 2. Stelle nach 40,060 Mk . Landcsbark für ein auswärtiacS Grundstück
großer Stadt sofort gesucht. Feldgerichtliche
unter T. 377 an den Tagbl.-Verlag.

Laxe Mk 110,000. Off.
IN

erbeten

Stiller
Teilhaber

mit 20—30.000 Mk. Einlage für hiesiges
Fabrikgcschäft gesucht.

8 —■! ©%
Zintcn inkl. Gewinnanteil fest. Offerten
u. P o stlaaerkarte Nr . 100 Wies ». 1.

Neu . eröffnet! Neu eröffnet!

Yeßetarisches Knr-Restauraiit
9 Hei , rnmiihlgasse 9

(zwischen Grosse Burgstrassa und Marktplatz).
Diner zu Mk. O.8V , Mk. 1«— u.Mk. 1«30>

— Im Abonnement billiger.

Exquisite Wiener Küche.
gpezialgerichte für » iabetiker . Alle Saiion -Speiien.

Angenehme Lokalitäten . ■1

Glanzende Eästeiz!
150- 700 Mark i. Monat verdient intelli?.
Dame od. Herr d . ein Postversandueschäft
nach uns ; glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St. tagt i. Hanse. Fast oho»
Kapital . I’ T,a- T - ' Oe. Kr t -r.l Auskunft
Dr. G. Weisbrod & Co., Berlin-
Waidmannslust 149. F 78

i-i «tk|ragSKsS
Nückz.v.wirkl.Selbstgebcr.8 - liilinnky,
Berliu -Ch. 147, Lohntet,-rstr. 19. F129 Wird

Fahr-und Motorräder
1 besitzen alle Vorzüge einer erst¬

klassigen Präzisionsmarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feine?
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke »WANDERER*

Wandler -Werk © JL - Q . schanau/chemnit*
Vi, nietet : ui vciainker «■art jforctuei , Webergaase 36. 1428

Stfiubct I
Aufklär. Broschüre geg. 25 Pf . Aus¬
kunft kosten!, d. erfahr . Fachmann.
Ingenieur Fr . Schmidt, Frankfurt
a. M., Wit telsb . Allee 66.

Miet-pianos
in billigster Preislage bei « toiortvl»
Wnlti , Wi lhelmürahe 16._ _

Antike Möbel
in allen Stilarte » kauft man billig
Mainz , Christophstraße 9. B17171

Schuh-Svhlwerk,
Manergasse 12.

Telephon 3033 . Telephon 3033.
Herrn-Sohle 2.40, Dameu-Sohle 1.8 h
Sohlen auf Rand genäht 20 Pf. mehr,
Hrn. -Fleck 90 Pf., Dämen-Fleck 70 Pt .,
beslcs Material . fand, dauerh cktc Arbeit.

Achtung!
Alle Tüncher - rind Slnftreicher-

Slrveit ans «« ührt Blücher-
stratze 7, Mtb . 2.

weräsum Wachiass bis 50 %
Mnen -- Mile -- Portieren-- Tischdecken- Lfluferstofle*
im  Total -Ausverkauf wRückersberg &Hart 1449

abgegeben,
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Für persönliches Spiel mit
Solodant -und Künstlerrollen
nach eigenem Empfinden , unter
Übernahme der Technik durch mm
=== PHONOLA =
der Ludw. Hupfeid A.-O., Leipzig.

-FLÜGEL -PIANOS

Auch für Handspiel. Auch für Handspiel.

Die Dea-Flügel und -Pianos geben
selbsttätig , ohne persönliche Ein¬
wirkung , das Originalspiel von
mehr als 130 ersten Pianisten natur¬
getreu wieder . Unerreicht ist das
Meisterspiel durch mmmmmmmm

DEA
der Ludw. Hupfeid A.-G., Leipzig.

Illustr. Katalog u. Broschüren kostenlos.

MUSIKHAUS
Telefon 2458.

Ständig mehrere Modelle
der Kalserl . und König !. Hof-Pianoforte -Fabriken

Blüthner, konisch , Schiedmayer etc.etc.auf Lager.
Alleinverkauf:

FRANZ SCHELLENBERG
Ältestes Geschält am Platze.

Vorführung und Erklärung jederzeit.

KIRCHG . 33 I
Gegr. 1864 1446

Gelegenheit für Weihnachten!
Um mein grosses Lager in Sffaitfllsii ’feeiteH zu.
reduzieren, verkaufe ick sämtliche fertige, angefangene,
gezeichnete Kissen, Decken, Läufer, Gobelins etc.
mit SO 7o ErfflläSftiigUSIg gegen Kasse

vom 9.—-18. September.

LlilSe Förster , * ». Gesehw . Lippert,
Grosse Basrgstrasse i > _

treffen

der deutschen Möbelindustrieein.

0 Sekt-Bräute
„Ganz Europa sollte diese
köstliche Substanz kennen“

so schreibt Dr. Doublet  über Parana-
Tee, Mate (Brasilianischen Tee), das
Yolksgetränk der Südamarikaner.
Dieser Tee, von Autoritäten wogen
seiner hervorragenden Eigenschaften
anerkannt , bildet den Grundstoff zu
dem herrlichsten Erfrischungsgetränk
Sekt-Bronte. Sekt-Bronte wirkt woh'-
tuend äftuf Nerven, Kopf und Magen.
Sekt - Bronte ist ein reines Natur-
Produkt , ohne künstlichen Farbzusatz
und ohne SchaummittT.

Au-fübrlicbe Broschüren über da«
Wesen der Sekt-Bronte stehen gern
gratis zur Verfügung. 1357

Deutsche Matte-Industrie , G. m . b . H.
Teilfabrik : Wiesbaden , Feldstraße 16. Büro : Herrnmühlgasse 7.

Telephon 3087.

Tapeten.
Um mit meinem «roßen Laaer voll¬

ständig zu räumen, verkaufe sehr billig.
Lagerbesuch sehr lohnend. Teleph. 3377

Carl August Wagner K;
neben Restaurant Wies.

Nähmaschinen
aller Systeme , aus den renontMiertssten Fabriken
Deutschlands , mit den treuesten , überiaupt existierenden

Verbesserungen, empfiehlt bestens.
Ratenraytnngr LsugM,ri«e Garantie!

Mechamker,
Telephon 3764.

!$• ÄW Fats.
Kirchgasfe 38,

Eigene Reyar -itnr -Werrstätte. 1136.

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
eeö©oe Grösste Auswahl. — Muster sofort. <

JULIUS BERNSTEIN I
I. Etage 8®- &  MicheSsoerg 6 ".J8J I. Etage.

Mm 1912!

Papierlager Carl Koch
Michelsberg, Ecke Kirehgasse.

1451

Sermanm-RsstÄllMnt,
27 Heleuenstratz « 27.

Großer Vereinöfaal einen Abend
frei, auch geteilt zu vergeben.

Schöne Kegelbahn
einige Abende billig zu vermieten.
_ fh . Wender »2 w«-.

Versicherung
von Hypsthe»«« «egen «vent. Ans«
fälle bei Zwa»«svers§eigerungen.

Näheres durch Sensal
B . Krieger . Mainz,
EmmcriÄ-?ö>cfstraß« 3, 2. St.

Telephon 1339. F43

Die Auswahl, welche meine Lagerbestände bieten, ist überraschend!
Meine Verkaufspreise anerkannt billigst.

Weitgehendste Garantieleistung für die anerkannt solide Qualitätmeiner Möbel.

Ein Riesenposten moderner Schlafzimmer
mit Intarsieneinlagen, hell nussbaum, 2tür. Spiegelschrank, Wasch-
kommode mit Marmor und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke mit
Marmor, 2 Bettstellen, ä 180 .- , 2L0 .—, 225 .— und 250 .- .

Elegante Schlafzimmer
Nussbaum poliert mit Intarsien-Einlagen, 2tür. Spiegelschrank,
eleg. Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz, 2 Nacht¬
schränke u. 2 Bettstellen, ä Mk. 2a ®.—, 27s »—, 310 . — u. 3s0.

Besseres solid gearbeitetes Schlafzimmer,
Küstern, Kirschbaum, Satin, Ital. Nussbaum und Eiche. Innen

Eichen mit Schnitzerei und Intarsieneinlage, mit grossemranz
jtür . Spiegelschrank, Waschkommode mit mod. Marmorulatte und
Spiegelaufsatz mit Kristallfacette, 2 Bettstellen, 2 Nachtschränke
mit Marmor, ä Mk. 360 —, 395 .—, 485 .- , 480 - , 500 .-

und 700 .—.

Entzückende moderne Küchen
in Pitsch pine und Oelfarbenanstrieh,

ä Mk. 58 .—, 90 .—, 11©.—, 125 .- , 135 .— u. 175 .- u. höher

Komplette Wohnzimmer
Speisezimmer , Salons u. Herrenzimmer Mk. 275 .—, 350 .—,

700 .—, 900 .—, 1000 .— und höher.
Für Brautleute , Private , Fremden , Pensionen und

Hotels Susserst günstige Gelegenheit!

3gn. Rosenkranz , BlüehsrpkteL«. L
Hegen Einsendung v. 30 Pig crhäitJeder eine SrobeRot- und Weisswein,
selbstgekeltert. nebst PreiMe . Kein Risiko, da wir
NichtgesLÜendeSohne Weiteres nnfrankirt znriick»
nehmen . — t8 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein. . Gebr . Both , Ahrweiler.

(Ka 1218)
F129

+ MAGGI Suppen
sind die besten S

Allein echt mit dem Flamen MKQL-i und der Schoatemarke -H- Kreuzstern.
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Uv TO TO TO 2 53 TOLv TO 2 ty

^ § K"Z' KS -2-- 3 " Z2
L- ? K ^ -sL

-F -Z, *>' ? 'o » o > .

tiP 5's | «plJ | §| ! jig/-S - Ä> 'a a — 73 TOra «era73 <-) 0^

TO' a Q ^ ^ 2
- .-, » ^ CC'TS 'n TO

75 -TO TO s - TOw 2 cr -a (- /er cs  to «̂ » *to 55 o to 2
• - - TO p2

TO

A " S .tr ^ aÄjä 'A ' W'« 2  p E ö
" o -» -« « ' « e - =•o , 3 s g „  g g Ä _ . «•g 2 erZ-

V TO UV« - TO ZS Tg §

2 .Z,
SS

_ TO

aZ ^ D73 » »5s
Cc- ö UVTO

<y
r>
TOf

o
55
Ä
«- *
TO

3
TO
<5A

«TO

ifft
ii r tTOcm(-A»
£ ' « o

Z^ Z
Z-2 .Z>"
ecg . g ©co 2 -a2
«Oj ^ g
SS c: 5*
g,P § 2.

.3

^ § f«—h er 55_ ,
S:«sf

f tr 3 S'
e> 2 ,s -§ -

l Ä#a
a *a § Ä

. g ev 55
0 *2 er

cs ^  _
o H - e/CQ
3 *; * j. to  ps

Cr
-Z

a

Z CO

ra, « ÖB
B - to *<̂  r*
a co _ cs
«o^ SÄg § ■3

«eL̂ raf -SC

«> 5 -^
w2 « «

a

^ o
Sfc )* *

O g
2 er,

§ >F

■p

: c*

' V ) .
2 P : <

a
o TO

ei =3

" CS
B *t>

er
^5 Ö:
o 2t

' co

a *
O £
3s
2 !

• ^

gfS
w i

cf

Ko
s 3
CO TO
ei rr
o p
u ?*2

C° SĈ H S>
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